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1 Gent. (10 Seiten) 


onig Georgerläßtverzweifelten Aufruſ 
Weihnachten in Konſtantinopel feiern. 


Kaiſer Wilhelm 


Der Siegeszug durch Serbien. 


Brit.-franz. Geſchwader bombardirt 
armſelige bulgariſche Fiſcherdörfer. 


Aliirle Truppen in Vernichtungsgeſahr. 


EGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 23. Oktober. (Funkendepeſche.) Das Große Haupiquartier 
meldet heute, daß die deutſchen Truppen und ihre Verbündeten die Serben 
über die Drina, Nordweſtſerbien, bei Wiſchegrad verjagt und weiter ſüdlich 
auf die Höhen zurückgeworfen, die Bulgaren ferner zwei ſerbiſche Städte, 
Negotin und Roglyevo, erobert haben. 

„Das Heer des Generals v. Koeveß ſtürmte die feindlichen Stellungen 
zwiſchen dem Lukavika- und dem Koswaygebirge. | 

„Das Heer des eßncerals dv. Gallwis hat den Feind über die Jajenika, | 
ditlih von Talanfa, getrieben, und and) jüdlich von der Morawa aus feinen | 
Etellungen an der Nlerandrova-Orbyevolinie. Heber 600 Serben wurden | 
gefangen genommen. 

„Dem Drudf von beiden Seiten weidhend ziehen fid) die 
ans ihren Stellungen auf der Yinie 
zurück. 

„Oeſtlich und ſüdöſtlich von Kniazewac ſind bulgariſche Angriffe im 
Gange. Südöſtlich von Pirot haben die Bulgaren die Serben mit blutigen 
Verluſten zurückgeſchlagen. 

London, 23. Oftober. Die „Ball Mall Gazette“ jaat, dab, wenn Grie- 
henlands Serricher jich überzeuge, da; Deutichland und jeine Verbündeten 
die Oberhand haben, nichts in der Vergangenheit des Herriders Sicherheit 
biete, dal; er nicht ‚bei dem eriten Anzeichen einer Niederlage jonftwo einen 
verräteriichen Ingritff auf unjere Streitfräfte made. Dagegen müjle man 
ſich ſichern. 

Berlin, 
franzöſiſchen 


Serben auch 
des Komticagebirges-Slatinahöhe 


23. Oktober. (Funkendepeſche.) Fünf Züge mit engliſchen und 
Truppen auf der Fahrt von Saloniki nach Serbien ſind, laut 
Depeſche der „Kölniſchen Zeitung“ aus Griechenland, auf Befehl des Ober—⸗ 
befehlhabers zurückgefahren. Die geſundheitlichen Zuſtände der Truppen 
der Verbündeten in den Balkanländern ſind ſchlecht. Die Transportdampfer 
im Hafen von Saloniki können, wie es heißt, ihre Soldaten nicht landen, 
weil es am Ufer an Kaſernen fehlt. 

Sofia, 23. Oktober. (Ueber London.) Amtlich wird hente berichtet: IIm 
oberen Timoktal haben unſere Truppen das rechte Flußufer beſetzt. Jn Ma— 
cedonien danert die Verfolgung des Feindes au. Durch das ungemein ſchlechte 
Wetter werden die Operationen in gewiſſen Abſchnitten der Front verzögert. 
Am Nachmittag und Abend des 21. Oktobers bombardirten britiſche und 
franzöſiſche Schiffe die ägäiſche Küſte, namentlich die offenen Städte Porto 
Lagos, Maiconis, Makri und Dedegghatch, welche keinerlei Befeſtigungen 
beſitzen. Das Bombardement hatte nicht die geringſte militäriſcheBedeutung.“ 

Budapeſt, über London, 23. Oktober. Höchſtens ſechs Wochen ſind nach 
Anſicht hieſiger Militärſachverſtändiger nötig, um eine Verbindung mit dem 
türkiſchen Heere herzuſtellen. Der „Peſti Napolo“ ſagt: 

„Der deutſche Kaiſer wird Weihnachten an der Spitze ſeiner ſiegreichen 
Truppen in Konſtantinopel verleben.“ 

Der „Hirlap“ erwartet von dem Zuge durch den Balkan den Frieden, 
da dr Zug ſich direkt gegen England richte, welches bislang iſolirt und ſicher 
war und ſich rühmte, den Krieg drei Jahre und noch länger fortſetzen zu 
können. England ſei in letzterer Zeit das einzige Hinderniß eines baldigen 
Friedens geweſen. Sobald ſeine Weltmacht bedroht ſei, werde es ſich gerne 
zu Friedensverhandlungen bereit erklären. 

A Zeſt“ ſagt: „Der Balkanfeldzug iſt das leichteſte Unternehmen, das 
je einem Heerführer anvertraut wurde. Wenn der gegenwärtige Plan aus— 
geführt wird, ſo wird es den Vierverbandsmächten unmöglich ſein, der Ge— 
fangennahme oder der Vernichtung zu entrinnen. Die Hauptaufgabe iſt, das 
Ziel mit den möglichſt geringen Verluſten für uns ſelbſt zu erreichen. Selbſt 
wenn die Engländer und Franzoſen jeden Mann aufböten, wären die Heere 
der Zentralmächte doppelt ſo ſtark, ihre Artillerie eins zu fünf.“ 

.Bukareſt, 23. Oktober. (Ueber Berlin und London.) Die ſerbiſche Re— 
gierung iſt von Niſch nach Kralajevo, 65 Meilen nordweſtlich von Niſch, ver— 
legt worden und nicht nach Monaſtir, nahe der griechiſchen Grenze, wegen 
des unterbrochenen Bahnverkehrs. 

London, 23. Oktober. Rumäniſche Zeitungen verſichern, laut Depeſche 
des „Exchange Telegraph“ aus Zürich (zwei Lügenquellen), daß General 
Visnoliko erklärt habe, daß ſpäteſtens in vierzehn Tagen rufſiſche Truppen 
an der bulgariſchen Küſte landen werden. Der General, Adjutant des Zaren, 
iſt auf der Reiſe ins ſerbiſche Hauptquartier. 

Alhen, 23. Oktober. Der ſerbiſche Geſandte in Athen behauptet, daß 
die deutſchen Truppen in Nordſerbien von den Gegnern zurückgetrieben 
worden ſeien, auch die Bulgaren bei Vranja. Auch franzöſiſche und britiſche 
Offiziere aus Niſch beſtreiten, daß die Bulgaren Branja erobert haben, viel- 
mehr ſeien die Serben in bulgariſches Gebiet gedrungen. Der ſerbiſche Ge— 
ſandte beſtreitet, daß die Bulgaren Kumanovo, Pirot und Kopoulo erobert 
haben. 
— Amſterdam, 23. Oftober. Dem „Niemwe van den Dag“ telegraphirt | 
ein Vertreter in Zofta wie folgt: „Es fann als ficher angenommen werden, 
dab das Tardancllenımternehmen der Vierverbandmädhte feblaeihlagen iit. 
Es heikt, dab jie ihre Truppen in der Gegend von Sed-el-Bahr allmählich) 
jurudzichen. Wegen der hohen Wellenganges können die Kriegsichiffe weder 
Neferven nod Proviant landen. Konjtantinopel fieht mit großer Spannung 
der direften Verbindung mit Mitteleuropa entgegen.“ 

Sonden, 23, Oftober. Die verbimdete Flotte hat die Küjte Bulgariens 
auf einer Strede von 38 Meilen bis Port Lagos beichoffen, wie fhon bor- 
ber Tedeagatich, doc; ift dort fein erniter Schaden angerichtet worden. Die 
angegrifene Küite iit wilde Sochgebirgsgegend, und es find dort nur einige 


sifcherdörfer. Italiener, Nuffen, Briten und Franzojen beteiligten jih an 
dem Unternehmen. 

Paris, 23. Oftober. Tie Truppen der Alliirten wiejfen am Mittwod) 
ſtarke türtiſche Angriffe in den Subla— und Krithia-Pezirfen auf der Gal- 
lipolt-Dalbinjel zurüd, jo berichtet ein Telegramm aus Moytilene. Die Tür- 
fon jollen angeblich jchwere Verlufte gehabt haben. Ein Artilleriefampf 
dauert fort. Zwei Torpedoboote liefen in die Meerenge ein und bombardir— 
ten Tſaca Tepe. 

, „Rd, 23. Dftober. Die ſerbiſche Regierung hat in einer amtlichen An- 
fündigung über die Kriegslage behauptet, dah die bulgariihe Regierung 
ein Dugend jerbiihe Grenzitädte überfallen habe, ehe fie den Krieg erklärte. 

Paris, 23. Oktober. Die griechiſche Regierung hat in allen Blättern 
von Athen eine Erklärung ihrer Neutralität veröffentlicht. „Man darf nicht 
vergeifen“, heißt e$ darin, „dah Griechenland ein unabhängiger Staat it, 
der über fein Gefdid in voller Selbitändigkeit entjcheidet.“ Der Angriff 

Deiterreihs und Deutſchlands auf Serbien befreie Griechenland von feiner 
Verpflichtung des een Eingreifens, beit c8 dann weiter, und aufer- 
den it cs, ganz abgejehen von jenem Angriff, tatjächlich für Serbien eine 
Inmecglichleit, Griechenland 150,000 Mann — et Vertrag 
für den Fall eines Krieges mit Bulgarien vereinbart, zu itellen ebenjomwenig 
haben die Vierverbandsmächte entſprechenden Erſah geliefert. Die Balfan- 
erpedition würde, nad dem Urteil zuverläſſiger Fachleute, mindejtens 
400,000 Wann erfordern. Unter diefen Umftänden würde Griechenland fid 
jelbit vernichten, ohne den Troft der Reitung Serbiens. Sinaegen geii 
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FJurchthares Ringen. 


Ruſſen machen verzweifelte Ver— 
ſuche, öſterr. Linien zu durchbreche 


Der Kampf vor Nigas Toren. 


Gelleſert von der „Affoziirten Preffe“.) 
Berlin, 23. Oktober, über London. Vom öſtlichen Kriegsſchauplatz 
meldet heute das Große Hauptquartier: | 
„Armeegruppe Feldmarjchall v. Hindenburg: Nufliihe Schiffe ericdhie- 
nen an der Nordfüfte von Aurland und bombardirten die Häfen Detraggo, 
Domench und Ipcen. In Domeneß landeten die Ruſſen auch ſchwache Ab— 


teilungen. | 
„NEXT!” 

| 

| 


l 


| 


nWiederholte rujjiihe Angriffe mit itarfen Streitkräften in der Ge- 
gend jüdlih von Sadewi blieben erfolglos. In Duki führten fie zu erbit- 
tertem Nahkampf. 

„Armeenruppe Prinz Leopold von Bahern: Eüdlih vom Wygono- 
wafojee wurde ein feindliher Angriff anf uniere Stellungen am Gaipsty- 
fanal abageidılagen. Weitlid von Gzartoryst macht unjer Angriff weitere 
Fortichritte. Nulfi ift von uns bejest worden, und es wurden über 600 Ge- 
fangene gemadıt.“ 

Bien, 23. Cftober. Geitern 
Folgendes aemeldet: 

, sa Citgalizien herridt Aunhe. In der Nähe von Notwo Aleriniec jeuten 
die Aujjen die Angriffe mit gewaltiger ebermadjt fort, Wir zogen unjere 
Front in einer Ausdehnung von fünf Kilometern um 1000 Schritte zurüd. 
Alle Angriffe gegen dieje Stellung waren erfolglos. 

„Am Styr hat die Heitigfeit der Kämpfe zugenommen. Weitlid) von 
Gzartorysf hatten die Aujjen mit ftarfen Streitkräften Mittwoch einen Keil 
in die dentjche und öjterreihiid-ungariiche Front geihoben. Geitern gingen 
wir mit neuen Verjtärfungen zum Gegenangriff vor, und bei Ofonek wurde 
der yeind an drei Seiten gevadt und zurüdgeivorien. 

„Die Verjucde der Nuiien, durd Angriffe nordweitlich von Czartorysk 
und auf Kolfi das Schladhtenglüd zu wenden, verliefen infolge des Wider- 
itandes der dentihen Truppen erfolglos. Südlich von Rolti ftürmten die 
Truppen Generals v. Herberitein plößlid; ans den Schanzen hervor umd 
idlugen den Feind mit dem Bajonett in die Flucht. Zwei Offiziere und 600 
Mann wurden gefangen. 

\ „Ju den Kämpfen zwiſchen Kormin uund Styr machten wir bisher 15 
Offiziere und 3600 Mann zu Gefangenen. Zwei Geſchütze und 8 Maſchinen- 
geſchütze wurden erbeutet. 

„Auch in Lithauen griff der Feind mehrmals unſere Stellungen an, 
drang an manchen Punkten ein, tunrde aber wieder heransgeworfeh. 


Es frifelt jelbjt bei’n „Segelburgern”, 


Amjterdam, 23. Oktober. Die „Kölniihe Zeitung” meldet heute, daß 
das Miniſterium von Luxemburg infolge von Meinungsverſchiedenheiten mit 
der Großherzogin Marie zurückgetreten iſt. | 

I 


Abend wurde vom Geueralhauptquartier 


Griechenland den Truppen der Vierverbandsmächte freie Durchfahrt zur ſer— 
biſchen Grenze. Die Note dankt England für das Anerbieten von Zypern 
und erinnert an die bislang erhaltene wohlwollende Neutralität Griechen⸗ 
lands, aber dieſes müſſe ſein Geſchick ſelbſt geſtalten. 

Amſterdam, 283. Oktober. (International News Service.) Die „Köl⸗ 
niſche Zeitung“ hat von ihrem Korreſpondenten in Serbien heute folgende 
Depeſche erhalten: 

Deutſches Hauptquartier, 21. Oktober. Dank den Erfolgen der verbün- 
deten germanijden Heere iſt der zukünftige Gang der Eutwicklungen auf 
dem ſerbiſchen Kriegsſchauplatz nicht länger von irgendwelchen Mächten 
(Griechenlaud und Rumänien) abhängig. Im Norden haben die öſterrei— 
chiſch nugariſch · deutſchen Heere unter dem Befehl von General v. Mackenſen 
nad idweren Kämpfen die angeblih uneinnehmbaren Verteidigungswerke 
ſüdlich vom Fluß durdhbroden und zwei itarfe Stellungen in einem Sturm- 
angriff von unwiderjtchlicher Gewalt erobert.“ 

snfolge diefer Eroberungen find die verbündeten Seere weit ins In— 
nere Serbiens eingedrungen umd infolge der geographiihen Berhältniffe 
auf der ganzen Linie in engiter Verbindung. Jeder weitere VBorjtoß macht 


tatte | die benachbarten feindlichen Lnien u 


Kleine AKriegsnachrichten 


„Zur Hölle mit dem Bindeſtrich.“ 

New York, 23. Ott. Der ehemalige | 
Raupreiteroberjt und frühere Präfident | 
der Mereinigten Staaten XÜheodore| 
Roofevelt hat in einem Schreiben an 
den ournaliften Julius Chambers| 
vorgefchlagen, daß das dem Gelbe auf-| 
geprägte und im ameritanifchen Wap-| 
pen enthaltene Motto „E Pluribus| 
Unum“ in eine Sprache übertragen | 
werde, „welche mehr den Bebürfnijien 
und der Nebemweile der Dereinigten 
Staaten zur gegenwärtigen Zeit ent- 
ſpricht.“ Dieſe Bedürfnifje und bieje| 
Redemweife erfordern, dem Koern’l zu=' 
folge, die Erfegung des erwähnten 
Motto durch das mehr zeitgemäße: 
„Zur Hölle mit dem. Bindeftrich.“ Wa: 
rum fich aber nur auf den Bindeitrich 
beichränten? 

Gin „Zien der Snffranetten“. 

London, 23. Oft. Munitionsmi- 
niiter Zloyd-George hat angeordnet, 
das Frauen und Mädchen von über 
adjıtzehn Sahren in Munitionsfabri- 
fen mindeiten3 ein Pfund, fünf Dol- 
lars, Wocdyenlohn erhalten müjlen, 
fiir Stüdarbeit denjelben Zohn mie 
ihre männlidhen Mitarbeiter. 


| 


Wird teure Abrehnung werden. 
New York, 23. Okt. Auf fünfzig | 
Millionen Dollars wird der Wert 
der amerifaniiden Baumwolle ge: 
ihäßt, welde auf dem Transport | 
nad Deutichland von der italieni- 
ſchen Regierung beſchlagnahmt 
wurde. 
Berlangt große Flotte. 


Der Kongreßabgeordnete Gardner ver— 
lanat, daß die amerikaniſche Marine 
an Stärtke auch der britiichen ehenbür- 
tia aemacht werden ſoll. 

(Eigenberigs ter „Ubendpuli”.) 
Waſhington, 22. Ditober. Dr | 

Kongreßabgeordnete zuſſie“ Gard⸗ 

ner, der urſprüngliche Vorkämpfer 

für das „Vo—bereitetſein“, iſt als 

Freund der Alliirten im europäiſchen 

Kriege bekannt. Bei alledem iſt er 

aber der enmaßenden britiſchen „See— 

berrjcheft”“ gegenüber nicht blind, 1..1d 
er ſpricht ich jegt jehr kräftig für 
folhe Jlaßnahmen aus, vurd) die dem 
britifchen Ehrgeiz die Spike geboten 
werden fann. Anjtatt einer Flotte, 
die ftari aenug fein jıll, die Vereinig- 
tei. Staaten gegen alle Yationen —| 
mit Ausnahme Groksiitanniens, nad) | 
Anficht -d:r Regierung — zu verteidis | 
gen, befürwortet Gardner, die ameris | 
taniiche Dlarine follte feiner, anderen | 
in der Welt an Stärke nachftehen. In! 
einem Briefe an den Kongrekabgeord- 
neten 2. B. Badgott, im Vorſitzenden 
des Ausfchufjes für Marineangelegen- 
beiten, fagte Gardner, „Sie miljen, 
dab es im Flottenprogramm immer 
bieß, wir wollen eine Flette bauen, die 
nächſt der britiſche. die ſtärkſte ſein 
ſoll, aber ich bin überzeugt, daß die 
amerikaniſche Beoölkerung eine ſolche 
haben wili, die auch die britiſche in 

Schach halten kann. Der überwiegende 

Teil der Bevölkerung will nicht, daß 

bie Sicherheit der Vereinigten Staaten 

bon der Freundfchaft anderer Natio- 
nen abhängig gemacht werben foll. Ich 
glaube deshalb, dat Sie mit mir darin 
übereinjtimmen, daß die Flottenvor- 
lage nicht weitgehend genug ift, um 
eine geficherte Verteidigung gegen 

Großbritannien herbeizuführen. 8. 

Dampiernahricten. 
Annelommen, 


PaTouraine, Bordeaur: E 





New Vorl 
Neapel 


"eo 


— Illinois Zentralzug zertrüme | 
merte heute in Decatur einen Krafts | 
wagen. Harry Gkibiglo und Geo. 
Taylor, Beide von Springfield, wur- 
den jchwer verleht. 

— 3000 Frachtverlader in Bojton 
ftreifen um höheren Lohn. 

— Meuchlerifh wurde in Ottawa, 
Ill. auf dem Wege zur Arbeit heute 
der Italiener Pinadadilla erfhoffen. 
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Das Wetter, 


Chicago und Umgegend: Klar beute Abend 
und morgen, heute Abend etwas Fühler, Leichter, 
bis mäßig ftarfer Wind, borherrihend Nordofts 
wind. * 

Jllinois und Wislonſfin: Klar heute Abend 
und morgen, lein einſchneidender Wechſel in der 
Quftwärme. 

Indiana: Klar und eimas 
Abend, morgen klar . 

Nieder-Mibigan: Am Allgemeinen Ilar beute 
Abend und morgen. Heute Abend etwas wärmer, 

Sonnenuntergang. beute: 4:57, 

Sonnenaufgang, morgen: 6:13. 

Mondaufgang: Morgen Nahmittag 5:21, 


Temveraturitand. 
Nachitebend der Temperaturftand nad 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amtes von geſtern Nachmittag 3 Uhr an: 


3 Uhr Nachm......60 3 Uhr 
Abends....6G0 6 Uhr 
Uhr Abends. ....59 9 Ubr Morgens. ...60 
Mitternadt 55 


wärmer beute 


Ubr Nadm......60 4 Ubr Morgens. ...d 

5 Ubr Nadm.e....5U 5 Ube Morgens... . 
Uhr Morgens, ...! 
Ube Abends. ....60 Ubr Worgens,....D 
Ubr Abenbs.....50 Uhr Morgens. ...E 
u dpemss.- 20 Ubr Norm... 
J 57 

Morgens... .55 

Morgens, ...6ö 


n 


Morgens... .55 | 


Die „Abendpoft” 
veröffentlicht heute, 


5023 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang-Rr. 251 


Jammervoller Notſchrei! 


Jeder Brite muß helfen, ſonſt iſt 
England verloren. 


Cardonas dritte Offenfive miklungen. 


(GSeliefert von der „Alfoztirten Preife”.) 

Berlin, 23. Oftober. Tom weitlichen Kriegsſchauplatz iſt nichts zu 
berichten, meldet heute das Große Hauptquartier. 

London, 23. Oftober. König Georg hat folgenden Aufruf um Freitwil« 
lige im Krieg gegen die deutichen Verbündeten an feine Untertanen erlajjen: 

„An mein Bolf! In diefem erniten Augenblie in dem Kamıpfe zwijchen 
meinem Volke und einem vortrefflich organifirten Feinde, welcher das Vhl« 
ferrecht verlest und die Negeln verändert hat, weldye das zivilifirte Europa 
verbinden, wende ich mich an mein Volk, 

„Ich freue mic) der Anftrengungen des Neiches, und ich bin jtolz anf 
die freiwillige Antwort meiner Untertanen überall in der Welt, weldje Heim 
und Vermögen umd jelbit daS Leben geopfert haben, damit nicht ein Anderer 
das freie Reich erben mag, welches ihre und meine Vorfahren aufgebaut 
haben. ch erjuche Sie, dieje Opfer zu erjeßen. 

„Das Ende ift noch nicht in Sicht. Mehr Männer, und no) mehr, jind 
nötig, um meine Seere im Felde zu erhalten und durch fie den Sieg und 
dauernden Frieden zu erringen. In alten Zeiten hat der dunfelite Augenblic 
itets in Männern unjerer Rafje die erniteften Entichlüjfe gezeitigt. Ich for- 
dere Euch, Männer aller Klafien, auf, freiwillig vorzutreten und Anteil au 
diejen Kämpfen zu nehmen, 

„sudem ihr meinem Aufruf Folge leitet, gebt ihr eure Hilfe unjeren. 
Brüdern, welche jeit langen Monaten in edler Weife Großbritanniens Ueber» 
lieferungen und den Ruhm feiner Waffen aufrecht erhalten haben. 

Georg, R. 3.“ 

London, 23, Oktober. Die dritiiden VBerluite jeit dem 1. Oftober bes 
trugen laut amtlicher Befanntmadjung 2,285 Offiziere und 50,072 Manns 
ihaft. Aus diefen Ziffern ergibt fich, dat der tägliche Verlujt der britiichern 
Armee täglich fait 2,500 Mann betragen hat. Piefer Durchfchnitt ift bes 


trächtlich höher als in vorhergegangenen Monaten, und beitätigt die unges-— 


beuren Verlufte der Engländer während der jüngiten Kämpfe it Belgien. 
Sührend der Sommermonate betrug die täglihe Durhichniitsziffer 7,500, 
im April und Mai, als die blutigen Kämpfe an den Dardanellen jtattfandeı, 
überjtieg der tägliche Turhichnitt nicht 2000 

Der Aufruf ift der lekte Berjuch, die erforderlichen Erjaßleute zu wer- 
ben, ohne zum Militärdienitzwang jchreiten zu müjjen. Der „Telegraph“ 
erklärt die gegenwärtige für die jhwärzejte Stunde des Landes; das Blatt 
protejtirf auch gegen die Umtriebe gegen das Kabinet und zur Einjegung 
eines Diktator oder Kriegsrates. Die „Times“ jagt, daß wöchentlid 5000 
bis 35,000 Mann erforderlich jeien. Alle Zeitungen loben den offenen To 
de Aufrufs. | 

Senf, 23. Oftober. Deutichland it wieder für allen Verfehr mit der 
Schweiz abgeiperrt, um QTruppenbewegungen geheim zu halten. 

Paris, 23. Oftober. Tas franzöfiihe Kriegsamt machte heute folgende 
Mitteilungen über den Verlauf der seindfeligfeiten: Gejtern Abend madıten 
feindliche Truppen den Berfuch, aus ihren Schügengräben auf dem jüdlichen 
Teile von Bois-en-Bache Und nahe dem zeitungswerf von Givendy borzu« 
dringen; fie wurden aber mit Leichtigkeit daran verhindert: In der Chams 
pagne machte der Feind heftige Angriffe auf unjere in der Nähe von Butte 
de Tahure gelegenen Stellungen und bediente ji} dabei folder Sprengbont- 
ben, durch die das Augenlicht Fitt und Erjtidung verurjacht wurde. Troßdent 
wurden din Angreifer durch unjer Infanterie- und Mafchinengewehrfeuer 
überall zurücgedrängt. Nabe der Lothringer Grenze nahmen unjere Trup- 
pen nad) einem Sandgemenge einen Echübengraben nahe des Anotenpunft3 
der ziwiichen Leintrey, Gondreron und Amenoncourt gelegenen Straßen. Sm 
Uebrigen verlief die Nadjt ruhig. 


Cardonas neue große Vffenfive abgeichlagen. 

Wien, 23. Oktober. Vom italieniihen Hauptquartier berichtete das 
Große Hauptquartier geitern Abend: 

„Der nad) einer Artillerievorbereitung von über fünfzig Stunden er- 
wartete dritte allgemeine Sturm der italieniihen Hauptitreitfräfte auf nu- 
jere Stellungen im füjtenländischen Abjchnitt ift im Gange, und am Brüden- 
fopf Arn-Tolmino, bejonders am Rande der Doberdohodjebene, ilt der 
Kampf jehr erbittert. Ein Angriff anf unjeren Stüspunft bei Kran wurde 
unter jhiweren Verfniten für den reind abgejdhlagen, ein zweiter brad in 
unjerem ener zujammen. Das Schladtfeld war nad diefjem Angriff mit 
italieniihen Gefallenen überjät. Ebenjo blutig waren die feindlichen Verkuite 
bei den Angriffen anf den Brüdenfopf bei Tolmino nnd auf unjere jüdliche 


| yrort 


„Bei Monte San Michele durdbradien jtarfe feindlihe Irmppenteile 


| die Hinderniffe vor unjeren Gräben, wurden dann überall im Gegenangriff 
| aus unjeren früheren Stellungen verjagt. Nad) mehreren Angriffen gelang 


es den Jtalienern, in einem benachbarten Abjchnitt die Gräben zu durd- 
bredjen, aber feiner von ihnen fchrte zurüd. 

„Auf dem Südweitplato Fam es zum wiederholten Nahfampfen; die 
Berlufte waren bedeutend. 

„Während der vorhergehenden Naht wurden die Kämpfe auf dem 
Plato Doberdo mit unverminderter Heftigfeit fortgejekt. 

„An der Dolomitenfront bradhen alle italieniichen Angriffe troß ihrer 
Heftigfeit vor unjeren Stellungen zufammen.” 

Udine, Italien, 23. Oftober. (lleber Paris.) Die italienifhe Armee 
macht zur Zeit den dritten VBoritoß jeit Beginn des Krieges auf der ganzen 
Linie von der Schweiz bis nach der Adria. Nach der Anficht italienifcher Ge- 
nerale it die Yandesgrenze gegen einen öfterreihtichen Einfall jet gefichert. 
Die italienifhen Verlujte betrugen bisher 45,000 Mann im Ganzen, wäh- 
rend das italienifhe Kriegsamt die Verlufte des Feindes auf zirfa 100,000 
beziffert, einjchlieglich der Gefangenen. (Umgekehrt ift auch) gefahren. Red.) 


Englifche Rehnungsmethoden. 


Berlin, 23. Oktober. (Funfendepeiche.) Die amtlihe Londoner Mel« 
dung vom 20. Dftober, da nur 183 britifhe Handelsdampfer und 175 
Fifhdampfer bis zum 14. Oftober zerftört worden feien, it nad) Angabe 
deutjcher amtlicher Fachleute falich. ES find vielmehr bis Mitte Oftober 289 
engliihe Sandelsichiffe und fchon bi zum 1. September 275 Fiihdampfer 
zerjtört worden, laut Zufammenjtellungen in engliiden Zeitungen. Diefe 
enthüllen aud nicht die ganze Wahrheit. 


Der fallende englifche Kredit. 


London, 23. Oktober. Der „Economijt“ teilt mit, dab in Finanzkreijen 
die neue Schwäche in den amerifaniihen Wechjelraten große Bejorgnik ber- 
urfadht, und die „Times“ verweift auf die Unficherheit auf dem Geldmarkt, 
weil man nicht weiß, weldhe Form die Regierung ihrer näditen Anleihe 


& geben wird, dody werde die nächte Woche Mlarheit bringen, da das Schag- 


amt nahesn am Ende feiner Mittel angelangt jei, 
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die SRarte... 


Berltnöpfe. Ein 
Dutend auf der 
1 $ Karte; ipeziell in 
diefem Wer 

fauf 1 Karte SC 


Laden ift. Leute, welche Eriparnifie zu würdigen willen, werden aus diejem Verkauf 


entichieden Vorteile ziehen — denn die Griparniije an jedem bier vfferirten Artikel überfteigen weit« 


aus den Durdicdniti— 
81.50 Damen-Schuhe, Baar 98c 


Glafirt und Batent Kid. zum Mnöpfen—wie 
aud warm gefütterte Knöpf- und Schnür- 
Aube — Größen 3 bie zu 8. 


75e SHaus-Slippers für Damen, 49 


Gemadt aus feiner Qualität Fils, mit Leder» 
foblen — velsbefegt — Größen 4 bis 8. 


SL Filzicyuhe für Damen, Paar 3% 


Rot, fliekaefüttert, mit fchweren Filsfohlen— 
su baben in den Größen von 4 bis S. 


ee en 
S10 Winter-Coats für Damen, 6.95 
Sanzivolienes Broabelotb—beieit mit Drna- 
menten — fancy „braided” SKraaen. 


3.50 Winter-Goats j. Mäddhen, 2.39 


Gemaht aus Chinchilla, Altraden und 
Novelty Suitinn— Alter 6 bis 14 Jahre. 


SS Velvet-Stleider für Damen, 3.95 


Aus ſchwarzem Velvet gemacht — beſent 
mit fancy geftreifter Geide. 


84 Blufh-Cvats für Kinder, 2.39 
Doppelreibige Moden — mit Umlegefragen. 
Zn den Größen von 2—4 abren. 


s Chinchilla Goats für Kinder, 1.98 


Grau und blau, in netten Moden— mit breitem 
Gürtel. Größen 2 bis zu 6 Jahren. 


15c Damen - Strümpfe, Baar 8c 


Glatte, fhwarze Baummolle — fließaefüttert 
— zu baben in allen Größen. 


10 Männer -» Soden, das Paar Sc 
Gute Qualität Baummolle — ſchwarz lobfar⸗ 
big und fdiwars; mit weißen wüßen. 


nennen — 
15e Kinder-Strümpfe, das Paar 7}c 
erippte Baummolle—ihiwar;, weiß und 
— arbis —in allen Großen zu haben. 


25c Gafbmereitrümpfe f. Babies, 123 
Feine Qualität, mit feidenen Ferien und Zehen 
— zu baben in Schwars oder Weik. 
50€ Männer « Unterzeug zu 2% 


Schwer, ulatt und fliehgefüttert zu 
baben in Grau und Robfarbe. 


25 Damen = linterzeug, zu 18c 


Reibhen und Beinkleider, in Gceru 
geripptundflichgeiüttert, 


50 Nds. Seide-&arn — ichwarz, 
weiß und farbig; die Spule 


für c 
Unfihtbare Saarnadeln. 50 
Stüd in der Bor; bie 2. 


3%. ©. Rings 200 Vb.-Spule 
Garn — ſchwarz oder weiß — 
alle Nummern; 3 Spulen... IC 
Dalen und Dein. Schwarz 
oder werk, 2 Dutendb auf 
der Karte; zu ee 
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Mercerized Crocdhet Garn — 100 
Md.-Spule—in Weik, 3 
Gream oder farbia; Spule.. DC 
18:3Öllige „itamped‘‘ Doilies 
—ipeziell in diefem Ver⸗ 1 
fauf zu 


— — — —— 


Gewänder. Flannelette Nacht⸗ 
fleider für Damen—in netten 
geitreiften Muftern—mit Braid 
beiegt.. Gute Gö5e Werte —$ 


peziell am Montag zu 44 
j: 
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Auto = Hauben. — Geſtrickte 
Muster von Autos-Hauben für 
Damen, Mädien und Kinder 
— in allen Farben zu haben. 
Ierte bis zu 506; ſpe⸗ 

stell am Montag 


Häfelgarn. 100 PDard Spule 
Häfelgaarn — zu baben in 
Weiß, Cream und anderen fFar« 
ben. Speziell in unferem Pers: 
fauf am Montag die Spule 


50c Union-Euitd für Damen, 29 
Bein atriept umb aebleicht weich 
Nltehnefüttert. Dies tft eine gute Qua» 
tät und ein Bargatn zugieid). 


81.25 Mufter-linterzeug, zu 69c 


Für Männer und Praum — 3 
in Wolle umb fFliegaefüt 


u ba 
tert. 
nun 
2.00 Spiten-Gardinen, Baar 1.00 
2} und 3 Bards lange Nottinghame — 
su baben in MMeik und ins Erru 
1230 Gardinen-Scrim, Yard 5%c 


36 Boll breit — in Weib, Grean und in 
Ecru — mit fancn Umrandung zu baben, 


81 Flannelhemden für Männer, 65C 


Sober oder alatter Kragen, einaeläumte Aermel 
— blau, grau und braun—&r, 14 bis 17. 


50c Arbeitsbemden für Männer, 2% 


Gemaht aus ehtfarbigem blauen Amosleag 
—ju baben in @®rößen 14 bis 17. 


1.50 Muiter Sweater-Goats, 79 
Für Männer und Knaben, mit Shamwi- ober 
Boron-Kragen. Gröben 26 bis 46, 


15c German Mottled Flannel, Pd. % 


Ertra ihwer — in Grau und Braun nemifcht 
fpeziell für Unterjeug gerianet. 


Ic jchwerer ungebl, Muslin, Yd. 43c 
Eine Darb breit — Ge land Dina 
lität — fpeziell in diefem Berlauf. 


»5c Sea Yeland Sheeting, Yd. 17%c 
Zwei Barbs breit — bie® it eine um 
gebleihte Dualität—ein guter Bargain. 


25 Fenther Tiefing, Dard zu 15c 


35 Boll breit — Bobemian Imie 
und feberbiht — ein quter Bargain. 


Te gebleichtes Sandtuchzeng, Y». 4; ic 


Bei „Finifbed“"—zu baben in Roman Würfel 
Muftern, mit edhtf. roter Umranbune. 


50c mercerized Boplin, Yard zu 25c 
29 Boll breit, feide-„finifbed" — au baben 
in Schwarz, Weik und anderen farben. 


65c Belveteen Suiting, Yard 3% 


22 3oll breit — echtfarbig ſcwarz — 
fein Belvet „Kinifbedn. — 


—— 


* 
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„Es iſt vorbei, Kinder... legt mich 
nieder... Dort unter dem Baum... 
laßt mid) fterben.... vorwäris — vor⸗ 
wärts ...!“ 

Er richtet ſich noch einmal empor 
und will ſich auf den wieder hartnädi- 
‚ger borbringenden Feind ftürzen. Die 
‚Kräfte verlaffen ihn, er wirft die Arme 
‚in bie Luft, ein zweiter Schuß hat ihn 


getroffen und ächzend fintt er zur Erde! 


nieder. 

| Zief erjchütiert ftehen feine Ge— 
|treuen. Aber zum Befinnen ift keine 
Zeit. Der Feind dringt in bichteren 
Scharen wieder vor, das Kleine Häuf- 
lein der Braunfchweiger faft ungin- 
\gelnd. Langfam weichen fie zurüd. 

| „Sollen wir unferen Hauptmann in 
des Feindes Händen lafien?!“ ruft 
Ferdinand. 

| „Rein, nein!“ fchallt e8 zurüd, und 
‚bon Neuem ftürzen die Braunfchweiger 
‚auf den Feind. 

| Um die Leiche de& braven Führers 
\enifpinnt fi ein heftiger ampf. Ge: 
ſchoſſen wird nicht mehr. Der Kolben, 
das Bajonett, der Säbel ſind die Waf— 
fen, deren man ſich jetzt bedient. 
rere Braunſchweiger Jäger haben den 
toten Hauptmann aufgehoben und 
wollen ihn zutüchbringen. Schützend 
umringen den Leichnam die übrigen, 
die Angriffe des Feindes abwehrend. 
Langſam, Schritt vor Schritt geht es 
zurück. Da erſchallt Hufgeklapper und 


J lauies Raſſeln in der Dorfſtraße. Die 


weſtfäliſchen Grenadiere weichen nach 
den Seiten hin aus. Eine Estadron 
| Rüraffire ftürmt heran. Nochmals 
‚schließt fich das Häuflein zufammen. 
|Nochmald wehrt es den Aniturm der 
'Küraffire ab. Das freie Feld wird er- 
reiht. Ein frifches Bataillon nimmt 
‚die Zurüdweichenden, gänzlih Er: 
\ichöpften, auf; die Gefchüge des Kapi- 
\täns Genderer bonnern den Kitraffiren 
(entgegen, diele verfchiwinden wieder im 
| Dorf. 

| Die Leiche bes Hauptmanns wird 
junier einem Baum niedergelegt. Die 
tapferen Verteidiger berjelben atmen 
‚auf. hr Häuflein ift arg zujammen- 
\gefchmolzen. Auch der brave unge, 
Yerbinand Ahlers, fehlt. ft er ge 
fallen? it er in Gefangenfchaft ge- 
‚taten? Niemand weiß, ivo er geblie- 
ben ift. 

| Die MWiebereroberung Oelbers iſt 
|mißlungen, aber auch der Feind wagt 
nicht wieder aus dem Dorf herborzu- 
brechen. Er hält fich verftedt Hinter 
‚den, Mauern und Häufern, ein fd; 
'cheß Treuergefecht mit den braunjchwei- 


Samftag, den 23. Oftober 1915. 


für alle Gäjte recht genußreich au geſtal⸗ 
ten, und e8 wird an gebiegener Unterhal. 
tung, quter Mufik, beiten Epeifen und 
Getränten nicht fehlen. Die folgenden 
Damen wurden mit allen Vorkehrungen 
betraut: Emilie Cchellenberg, Präfis 
dentin; Emilie Klemm, Bizepräfidentin; 
| Charlotte Kremer, Sekretärin; Marie 
Tcheſchne, Tidet-Schabmeifterin; K. 
Sendle; A. Witry, H. Mechle, E. Hoher, 
S. Pohly und M. Melter. Eintrittskar— 
en im Vorverlauf 25 Cents, Abends an 
der Kaſſe 35 Cents. 

| Das Gilberjubiläum de QTurns| 
\bereind Eiche Wird am Beutigen| 
| Samdtag mit Schauiurnen und Tanz! 
fortgeießt. Bereine | 
Aurora, Lincoln | 


Vorwärts, Sozialer, 


Turnen werden die Vereine | 


und Eiche, und der Säubplattlerberein | 
„DD Wildſchütz'n von Gano wird einen 


Schuhplaitler aufführen. Getanzt wird 
zwiſchen den Programmnummern. Der 
Anfang iſt auf 6 Uhr Abends feſtgeſetzt. 


Am Samstag Abend, dem 30. Oftober, ! 
ſchließt das Jubiläum mit einem großen | 


| Konzert. 


| BerMozartMännerdor, inf, 
begebt am fommenden Donnerstag in der | 


Mozartballe, 67. und Halited Sirake, 


fein 1djähriges Stiftungsfeit mit Slonzert, | 


tomifhen Vorträgen und Ball. 
Liedern, tweldhe vorgetragen werden jol:- 
len, haben die Sänger unter Zeitung ih— 
res Ehormeiſters Karl von Wolfsteel feii 


\ber ein genukreiches Konzert in Ausjicht 
| geitellt werben. „Zu beit'rem eit ver- 
bunden“ von Damroib, „Nubilate” von 
Andre, „Dort unter den blübenden Lin 
den“ von Eafjimis und „Röslein, ivann 
blühſt du auf“ von Orth werden getun- 
|gen werden. Stuplei3 und andere heitere 
Sachen werden bejonders auf die Ladı- 
| musfeln wirken, fo daf jeder Bejucher in 
| geiangliher wie geielliner Beziehung zu= 
| frieden geitellt twwerden wird. Cintritt3- 
\Tarten, die zu dem in der Walballahalle 
\angejagten, aber verjchoebenen Stonzert 
gefauft worden find, haben Giltigkeit. 
| Der Feitausichuk, beitebend aus den Her— 
Iren ®m. Stablbeber, AU. Tarbey, Kohn 
|Rosner und Frig Hilgart, Präfident ies 
Vereins, redhnet auf zahlreichen Bejuc. 


| _ Eine 


| Tanz veranitalet der Kaijer Jrieds]| 
Unterſtütz⸗ 


rich deutſche gegenſeitige 
ungsverein an dem kommenden Sams— 
tag Abend in Springguths Halle, Nr. 
| 1800 No. Halited Straße, Ede Willow, 
| beit 15 Gent3 Eintritt. Um elf Uhr wer— 
| den die Geiiter und Heren einen Marjch 
| und Tanz aufführen, und aud) im Lebri- 
|gen wird alle VBorforge getroffen, den 
| Bejuchern einen recht erheiternden Abend 
zu bieten, Der Verein zahlt mwöchentlid) 
$5 Siranlengeld und $100 bei Todesfäls- 
| len, Männer und Frauen im Alter von 
18 bis 55 Jahren werden in den dem 
| Felt folgenden PBerfammlungen am 1. 
und 3, Dienstag im Monat in Siebens 
Halle, Elybourn Uve., unentgeltlic) auf: 
genommen, wenn fie fih am Feitabend 
ı zum Beitritt anmelden. 

| Der Strantenunterjtüßung3s 
berein Eichenſtamm wird am 
tommenden Samstag Abend in La— 
tes Halle, 215 Weſt Root Straße, nahe 


vall veranſtalten. 


Halloiveen » Unterhaltung mit 


An den! 


Meb: | Monaten wader geübt, und e3 Tann da= | 


I 


| 


| 


D’Cebar-Dil 
Große Fla⸗ 
ide D'Ce 
dar DIT f. 
Mops und 
Möbel fehr 
bochfeine 
Sorte. Reg. 
50c_ Bert. 
Verlaufs 
Preis für nur 


39€ | NT AU 


Beflere Bargain denn je am Montag 


500 Dutsenb extra feine ı. Shear feide- ! 1000 Baar marineblane u. araue Wolle 
beitidte Tajentücher für Damen, Hüb- | gemijhte Männerjoden, weize ferien 
ſche hohlgeſaäumte Kante, fie find nicht i und Zehen, alle Größen, ein xeg. 15c 
ganz perfeft, 15c bis ?öc Werte, 3 Wert, jbeziell in diefen Ber: 
das Stüd zu... ifauf, da3 Baar nur dic 
(6 an jeden Kunden.) 25 volle Bolt von reinwoll. Storm Ser: 
1000 993. reinjeid. MoireTaffetahnar- | ges, volle 36 Zoll breit, in fchmarz u. 
band, 5 Zoll.breit, in weiß ud. farbig, ! allen beliebten Schattiruiigen, unfer reg. 
25c wert, ertra fpeziell, (5 1ie 59c Artikel (6 Nd3. an jeden), € 
Nd3. anjeden Kunden), die Yart | ipeziell, die Yard zu nur 39c 
100 Bolts feine baunmm. Challies, für , 500 Paar estra feine Outalität beiticte 
Quiltslleberzüge ufto., eine prachtvolle ' Kifjenbezüge, eine neue und bollftän: 
Auswahl perfiiher u. geblünter Ents | dige Auswahl von Muſtern, Größe 45 
würfe, belle und dumfle Muiter, 6%zc ! bei 36, ein reg. 35c Wert, extra 19€ 


ivert, ertra jpeziell, (14NdE. an | 
Biefes find die beilen Grocery-Bargains, 


3ic ſpeziell in dieſem Verkauf, Stück 
jeden Kunden), Yard nur el 
Heinz’ im Barofen gebadene Borf and Grispe Soda Graders — ip gut tie 


3 Baar an jeden Kımden. 
Beans, mit und ohne Tomato ic die beiten — bier dc: 15c 
feine Sorte, per Büchtle 25 — = % Handel, per Bintflaiche 
* 
1Wce per Pfund Sorte, 2 Br. 
de Büchſen, 8 für 
für 

Solche Werte werden ſelten geboten. 
wert, da3 Stud zu nur 
wert, Stüd zu 


Zoiler 
Papier 


Berfänmt 
dies wicht, 
6 gr, Rols ' 
len bon 
fehr abfors 
bent perfos 
rirtes Tei⸗ 
let Bier 
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Gebleichtes Kiſſen ‚Tubing, 45 Zoll 
breit, 30c wert, die Nard 16c 


Lohfarb., braune u. ſchwere graue Cor— 
duroy Kniehoſen für Knaben, 5 47 
bis 12 Jahre, 75c wert, Paar..“ c 
Schwere araue Swenter Coat3 f. Män- 
ner — in allen Grögn, 79c 48 
iverf, fpeziell, das Stüd ; € 
Grobe Sorte türfifche Handtücher, — | Mercerized Tamajt Tiihtuh, tole 
nur in weiß, ein regulärcr 29: 17c Größe, $1.25 wert, fpezıell, 8 
Wert, Stück zu das Stück zu.... c 


Sauce, 2 Büchfen für Padete für 
Morning Glory Bfirfiche, extra had Sniders Gatfup, der Geite niße 
3 Büchjlen für i e) Fanch Kopfreis — die — 7 
Kitchen Klenzer — regnl. — c 

Red Groß Spaghetti oder Vincaroni — 
u. S. Mail Seife — 10 37cC | der beite Wert, das Eadet 
Stüde für nur, 

Graue Swenter Coat3 fur Kirnden, mit 

Kragen, Sröhen 30 bis 34, Töc Te 

Weihe gefließte Leibehen und Bants für 

Daamen, Größen 34 his 53, 5Uc 3 8 

250 


Ganvas - Handidhuhe für Männer, ge- 
ſtrickte Oberteile, ſchwere Oua⸗ 


mehr übrig, und es braucht wohl faumt 
erwähn‘ zu werden, daß auch den Vor— 
kehrungen zum geſelligen Teil des Wends 
die größie Sorgfalt zuteil geworden iſt. 
Der Eintritt foitet 50 Cents. 

Der Gegenjeitige IUlnterjtügungsverein 
Douglas Hält am Samstag, dem 6. 
November, Abends 8 Uhr, in Hada Halle, 
1764 Larrabee Str., einen SHerbitball, 
verbunden mit Agitationdverjammlung 

Männern und Frauen im Alter von 
18 bis 55 Sabren wird dabei die beite 


Te 


Mas | Menimortb Avenue, ein Herbitfeit it | Gelegenheit gegeben, unentgeltlich aufge- 
Das Keit wird dom | nommen zu werden. 


Siranfengeld für S 


BE Montag - Spezialitäten — Bajement ug 


Ideal Zahnſtocher. Meſſing Gardinen⸗ Ofenrohr. 6-zöllig, Wand Kaffemühle. 

Nub No More ut „Finifhe»“ Stangen. — Mit ialatt „finiihed" —| Mit Glasbebälter— 

Laundrn Seife— | Sartbol; fpe- weißen „Anobs* —|dtes ift ein auter— bat Raum für 

am Montag fünf]ziell in unferem bis 54 Zoll aus-/l5c Wert; fpeziell1 Pfund Kaffee — 

Stüde 17 Berfauf_am Mons |ziehbar — wert 10c;jam Montag das ein auter 75c Wert; 
— Cltag 2° Padete \ipeziell das Stuck 7 am Montag 3 Radete 

für C Stüd .. Cinur Clzu 49. 

Bafieraläier— Wisdom Sweeping Feuer - Schaufeln, 4 Quart grau « 

4 Aus dinnem Glas, | Compound — die] Großes Bader] I® i 3 d o m|Aus fchwerem und | emaillirte Gauıces 

fancy verziert. 10c> reguläre 10c Büchfe]$ r an d m a’8] | Scheuer Bulver.)ichwarz lad. Stabl. | Pfannen. Wert 15c 

; Ipiell' am | — ipeziell im uns] Wafchpulvder; —| fUleberall Sc; amfjWert öc. Spe | — ipesiell in ums 

Montana 6 Stüd|ferem Berfauf am|das WPadet Montag 10. ziell am Montag ſerem Verkauf am 


zum Vreiſe Wontag die f 5 Buchſen das Stuck fur Montag dag 
von 25: Büchie = 


giſchen Kägern führend. 

DVielleiht mollte General Reubell 
\bie Umgehung der Iinten Flante ver) 
Braunſchweiger durch das Küraſſir— 


den Herren Ferd. Leng, Franz Holzmann, Wochen im Jahre zaählt die Großlogen—⸗ 
Franz Wagner, Johann Krempels, Alois | fafje, Sterbegeld $300. Die monatlichen 
Nedl, Aranz Gamauf und Kofef Amfhtl| Verträge find jehr gering. Ein fehr be- 
borberetiei, die jih eifrig bemühen, den währtes Stomite rt an der Urbeit, um 
Abend recht unterhaltend und gemütlich —3 Ser * EEE einen jehr ge: 
regiment, das Gr ich Bergi⸗ zu machen. Für gute Tanzmuſit und Be⸗ mütlichen Abend zu bereiten. zyitr gute 
Da — a Bere | Tiung wird beitens gejorgt jein. Eins | Musik, gutes Eſſen, Tomwie quie Getränke 
4— giment umD Die Ilrz| zritiöfarten zu 20 Cents im Borverfauf | wird beitens gejordt. Xidets 25 Cents. 
Itilferie unter dem tapferen Kapitän gelten für Herrn und Dame, an der Kalle & Deit ich ⸗B ii 

| @ueniot- awart ° i —— für eine Berl Der eiierreid « Bayrijcde 
Gue en. Aber biefe lim: | nelaufte nur für eine Perſon. Frauen-Krankenunterſtüßz— 
gehung mißlang vollſtändig. Die Kü⸗ An dem lommenden Samstag. Abends üngsverein wird am Samẽtag 
tafſire brachen allerdings zu wieder— Uhr. veranſtaltet der Berli-Abend, dem 6. November, in der Mozart⸗ 
heiten Mal 3 dem Gehöl m | ner Verein bon Chicago ein| halle, 1552 Elybourn Ave., jein 23. Stif- 
| en aus dem ehölz berbor, | Wohtätigkeitöfeit, verbumden mit Tanz, | tungsfeit mit großem Ball feiern. Eins 
|wurben aber ftet3 durch die braun) zum Beiten der Witttwen md Waijen ge— 


the Ad vantagesuıs 
Location and the Rapiü Development of fi 
This Section, of 


MAKE YOUR DOLLARS WORK 
u 80 Foot Residence Lots Can 


Now as Low As 8300 
1 Sower, Water, Gas EB 


Arge Glanz 
türfe, das rea. 
5c Vadet — am 


Montag 1 0. 


COME OUT TODAY. 


Teak» Olcero Av. Car and Get Off at j 
Av. One Block South of Beimont N 


pur Tape ns Pepe 
I 


BOSSE EVA 


c Stüd 


Manöver. 


Unter dem Totenkopf. 


Flügel zu ſenden und auch das Dorf Schritt an Oelper heran. Gerade 


Vaierlandiſche Erzahlung aus den Na- HOelper aufzugeben, das ſchwer zu ver⸗ drangen die Vseftfalen unter Führung | mn | beteiligt, wo berfangt wird, die Aniereffen 


teidigen geweſen wäre. So ſehr der des Generals ſelbſt aus dem Dorfe 
tluge Mäjor Karfes widerſprach, der hervor, als Kapitän Genderer ab 
Herzog ſandte an Kapitän Rabiel den protzen ließ und ein heftiges Kartäiſch 
(8. Sortfekung,) Befehl, Delper zu räumen und fi auf| feuer eröffnete. Vernichtend ſchlugen 
EEE „ddie Hauptſtellung zurüdzuzieben. die Karlätſchkugeln in die dichten Hau— 
Die Stellung, welche det Herzog aut Zaupimann v. Rabiei neß ſich von fen der vordringenden Kolonne. Dieſe 
jeinen Zruppen befegte, mar im Al yon Drdonnanzoffizier den BVefehl ſtutte. Pie Schühen fuchten ſich an 
gemeinen fiir Die Berteibigung jebt| ehrere Male wiederholen. 
günftig. Das Dorf Delper jelbft pisfang alle Angriffe der Weitfalen Then, doch wurden fie 
wurde nicht als eigentuiger Stützpuntt erfofgreih gurüdgeiviefen und glaubte! Schneilfeuer der hinter den Heden lie- 
zur Verteibigung gewählt, Da es in} sich auch ferner halten zu fünnen. Qer-| genden braunfchtweigifchen Jäger auf- 
nei ——— —— een, Driehlich gab er fchliehlich den WVefehl|aehalten. General Rewbell hatte einen 
veide bon den umliegenden SHoben|, Abb— s Gefechts zum ſolchen Empfang nicht erwartet. 
volfländig beherrfcht wirb, Die Ueber: zum Abbrechen des Gefechts und zum |folhen Empfang nich rtet. „Alfo 


j aut InD zum e u > 
wi 7 Nüdaua. Ferdinand, der fi in feiner/auch Kartätfchen!“ rief er überrafcht 
legenheit General Reubella an Artil⸗ zug. R | 


ee we Nähe befand, hörte, wie er zu : 
Ierie hätte jih, im Fal man Delper | anderen Offizier jagte: „Den Rüdzug tes Rof; herum und jagte in das Dorf 
energtich zu verteidigen gejucht Hätte, | 1 | 


zu! , werden wir blutig bezahlen müflen. |zurüd, wohin ihm feine Grenabiere in 

fegr empfindlich geltend gemacht. Ein Später müffen wir Delper wieder zu: |atößter Verwirrung folgten. 
Debouchieren aus dem langgeftredt Zu | rüderobern.“ | __ Hätte der Herzog mehr Artillerie zur 
Böen San er Straß: —— Aber dem Befehle mußte gehorcht Verfügung gehabt, die Niederlage des 
I reg — *T | Kompagnien aus dem Dorfe zurüd. 
artilleriftiichen Ueberlegenheit gegen | Sofort änderte General Reubell fei- der Artillerie wollte der Kerzog ber- 
über foum möglich gewejen. Der Herz nen Gefehteplan und ließ das Dorf |fuchen, den Feind zu fehlagen und bei- 
30g bejtimmte baher als Hauptvertei⸗ durch feine Grenabiere befehen, die er |feite zu werfen. Er fekte fich perfün- 
digungsitellung die Anböhen zwifchen yerfünlih anführte. Er hielt den lich am die Epite des Yägerbataillonz, 
dem Dorfe und ber Stabt Braun⸗ Zeitpunti für getommen, die Haupt- das Major v. Fragſtein kommandirte; 
weig, welche Stellung in der rechten fiellung des Herzogs zu durchbrechen, die beiden Kompognien des Kapitäns 
Flante durch die Aecer und die ſumpfi⸗ warlete die Wirtung des Umgehunge- Rabiel ſchloſſen ſich an und mit lau— 
gen Aclerwieſen gegen Umgehung ge⸗ mansvers feines rechten Alügele nicht tem Hurrah ſtürmten die Braven 
ſchützt war, in der linken Flanke ſich ab, ſondern debouchirie mi feinen Gte⸗ Oelper entgegen. Die weſtfäliſchen 
ober an das dichte fogenannte Pavel’: | nadiren aus dem Dorfe, um die ; Örenabiere werben zurüdgemorfen. 
Ihe Holz lehnte und auch fich in Deti Hauptftellung des Herzogs anzugreis| Die erften Häufer des Dorfes find er- 
—* durch Hopfenpflanzungen, hohe | fen. —“ reicht. Da trachen die Geſchütze Reu— 
Heden und tiefe Graben außerordent-⸗Major Karfes erkannte, daß der ge⸗ bells; verderbenbringend ſchlogen die 
lich gut zur Verteidigung eignete. fährlichſte Augenblick des Gefechtes ge⸗ Granaten in die Reihen der Schwar— 
ee zen Holz — de  fommen war. Wenn die Weſtfalen zen. Ein Schreckensſchrei ertönt. Der 
ndyweigiſche Kavallerie aufgeſtellt, nicht wieder in 
um einer Umgehung des Feindes ent⸗ fen wurden, ſondern ſich mit den vom wälzt ſich ſein Pferd auf der Erde, den 

gegenzutreten und die dort vorüber-⸗ Pavel'ſchen Holze vordringenden Trup. Fürſien unter ſich begrabend. 
laufende Straße nach Hannover zu be⸗ pen vereinigen oder in Wechſelwirlung it er von einer feindlichen Kugel 
wen. ‚sn den Gräben, ben Hopfen: treten tonnten, war es leicht möglich, | getroffen? Sit er tot? Ab, dann ift 
pr Be, und hinter den Heden ber daß das Heine, braunſchweigiſche alles vorüber. J 
pfigen Riederung lagen die Jäger Korps von drei Seiten eingeſchloſſen. Mit mehreren Jägern ſpringt Ferdi⸗ 
und freiwillien Schüten. Das Gros |murde, Das Vorgehen Neubells aus|nand zur Unterftüung des Furſien 
der Infanterie und die wenigen Ges dem Dorfe mußte unter allen Umjtän- | herbei. Aber jchon bat fich der Herzog 
ſchütze, über welche der Herzog ver· den verhindert. werden. unter dem toten Pferde hervorgearbei— 
fügte, nahmen die Hauptverteidigungs⸗ Raſch verſtändigie ih Major Kar: te. Er fpringt umverlegt auf, ben 
fellung auf den Anhöhen hinter dem fes mit dem Kapitän Genderer, der die Säbel emporſchwingend und feinen 
Dorfe ein. Delper war durch die bei⸗ heiden Gefchühe der rechien Fianie Leuten zurufend. Ein reiterlofet 
den Kompagnien des Hauptmanns führte — zwei Geſchühe unter Leut- Pferd wird herbeigeführt, der Herzog 
„ Rabiel befett; welche durch Freitoillige nant Pla befanden fih auf dem lin- jawingt ſich in den Satiel und vor— 
aus dem Dorfe jelbit verftärtt waren. | — wäris geht es wieder in da8 Dorf Hin- 

In diejer Stellung erwartete man 2 en  ° 
den Angriff der Weitfalen, | @elbii wen® | Die eriten Gehöfte werben erftürmt. 
ee mc: sus Die! 2 Bon |?Ferdinand, welcher ja hier jebe Stelle, 
ire bor= 
fhtig gemacht, ließ fih dem Dorf gez “ hättet fo lang wie biefer Ge |Fimmft in ber borberften Reihe. 

genüber nur auf ein Hinhaltendes | — Bleiben Sie an meiner Seiie!“ 
Fenergefecht ein, während er mit feis| Besrem Bald ruft Hauptmann v. Rabiel ihm u 
ner Hauptmacht den jchmachen, Tinten | so | Führen Sie und...” = 
lügel der Braunfcweiger zu um-| [som | | _ Er fiodt plöpli und fährt mit ber 
faffen fuchte. Cr jandte mehrete Ba⸗ | ms Gand nach der Bru. Sein Antlitz 
— me — — * ER] |_ unten —“ —* Pas —* er wankt 
m \und mwürbe zu Boden ftürzen, wenn 
’ichen Holze, um von hier aus die! TONSILINE ' Ferbinand ihn nicht aufgefangen Pi 
i 


* Uen. Mit a en. 
Ehe br Dr Gen vn OD a νννν 


poleoniichen Kriegen. 


Bon Dit Eliter, 


2 ze 


N‘ 
1.6 


Er hatte) die gegnerifchen Gejchüige heranzupir- | 
durch das 


das Dorf zurüdgemor- | Herzoa ift verfchiwunden . Zudend | 


jeben Garten, jeden Echleichweg kennt, 


Ihweigifchen Hufaren und die beiden 
Geihüte unter Leutnant Plah zurüd- 
‚getrieben. Erft als Kapitän Guepiot 
mit der Artillerie auf dem Kampfplag 


Gr beitand darauf, alle ten Flügel — und rüdte mit den Ge- erſcheint, wird die Lage ber Braunz |! 
'verfügbaren Truppen nad) dem linten :Ihüßen in vollem Karriere bis auf 100 ſchweiger gefahrvoller. 


(Fortfegung folgt.) 


! 


| 2olalberidht. 


| DBevorfichende Dergnügungen, 


— — — 


Der Magdeburger Klub ver: 
anſtaltet an dem heutigen Samstag 
feinen Herbſtball in Counis Halle, 1500 
Sedgwich Str., nahe North Ave. Das 
Feſt beginnt 8 Uhr Abends. Ein eifriges 
Komiie unter der Leitung des Präſident 
Edward Skroblin ijt bemübt, allen Be— 
ſuchern einige fröhlice Stunden au 
ſichern. Wie belkannt, geht es bei den 
| Magdeburgern immer Iuitiqa und gemüt- 
‚lich au. Für gute Mufif und Erfrifhuns 


einem und erfchredt, warf jein reichgezäum- | gen, foiwie quten Nmbik ift geiorgt, als | jteht außer Frage, dat zahlreiche andere 


— 


Delikateſſe gibt es Magdeburger Sauer— 
tohl. Der Eintriit foit-t 25c die Verſon. 

Ein fleißiger Vorlehrunosausſchuß un⸗ 
ter Leitung der Präſidentin Mary Moo⸗ 
mann iſt an der Arbeit, um das 18. Stif⸗ 


tunasfeſt des fälzerFrauenver⸗ 


eins unterbaltiam au machen. Das X 
findet an dem heutigen Samstag 


iwejen. Aber auch ohne Unterftügung | Abend in Nondorfs Halle, Norib Ave. und | an der Kayje 35 Cents. 


Halited Eir., ftatt, und Eintritts?arten 
| foiten im Vorvertauf 25, an der Siajie 35 
\ Cents. Cämmtliche Freumde des Vereins 
| haben fich vorgenomunen, das fteit zu bes 
fuchen, um bei den Pfälserinnen einen 
gemütlichen Abend bei Tanz und Inter: 
| haltung zu verleben. 
| Der beutiche Unterftügungs = 
Böhmerwald veranitaltet an dem 
beutigen Samstag in fleiner3 Halle, 
11638 N. Halited Sir., nahe North Ape., 
\ fein großes jäbrliches Kirchweibfeit, ver- 
| bunden mit allen möglichen Zuftbarkeiten. 
Da ein eifrines Komite an der Arbeit iit 
| das Feit vorzubereiten, jo wird nichts ums 
| terlafien werden, den Gäiten, ivie immer, 
einen jeh: gemütlichen Abend zu bieten. 
Für quie Mufil, gutes Eſſen und andere 
Erfriſchungen iſt beſtens geſorgt. Die 
Tidets Loften im Borverfauf 25c, an 
\der Saffe 35c di: Berjons Der Unfang 
iit.auf 7:30 Uber feitgejeßt. Landsleute, 
‚melte diefem Perein beitreten tollen 
und fich bei diejer FFeitlichfeit anmelden, 
\twerden, von 18 bis 35 Kahren frei, und 
|bon 35 bis 50 Jabren für die halbe Ein» 
trittögebühr aufgenommen. 

Der Eintradt Frauenver- 


Berein 


‚ein eröffnet feine Saifon an dem heus | 


tigen Samötags, 


n Abends, 
Zangzbergani 


mit einem 
, weldiem ein geielliger 
| Empfang borangeht. , Die Feitlichkeit 
| wird in der Norih Weit Halle, Nortb und 
| Weitern Mve., abgehalten und bon einem 
‚erfahrenen Komite jo jorafältig borbe=s 
reitet, dah ein Erfolg fchon von vornber> 
ein geiihert ericdheint. Eintriitsfarten 
‚Toiten 25 Cents. 

|, An dem beutigen 


Samstag wird 
| fein ztwanzigjähriges Beitehen im großen 
| Saal ber Lincoln Turnhalle feftlih bene- 
| ben. Dieje Frauenvereinigung fan mit 
| Etola auf ihre Vergangenheit zurüd» 
‚bliden, denn fie hat nicht blos alle ihre 
\ Pflichten, die fie ihren Mitgliedern ges 
genüber übernommen hatte, getreu und 
gewiſſenhaft erfüllt, ſondern hie bat fich 
aud) im großen Publikum einen ausge- 
| aeicneten Namen erivorben. Wenn int 
mer e8 galt, auch nach auizen bin Wohl: 
‚tätigleit auszuüben, brauchte beim Late 
| Vieiv Damenverein nicht vergeblich anges 
flopft zu werden, und jeine geielligen 
Beranftaltungen erfreuten jih von Nahe 
u Jahr ſtets wachſender Beli i 


iebtheit. 
nun = der ins, die 


| fallener Berliner, in Count3 Halle, Seda- 
Itwid, Ede Bladhawf Strafe, unter Mit: 


trittäfarten folten 25 Cents die Berion, EEE EE EU PI HH. >) CE ER, 
.o. . — . aa E25; JAATTIE IS 0 shi 
und Dieje geringe Summe wird fehr put Ar — 


et Zafe View Damenperein| 


angelegt jein, denn man moird jich dafür 
einen gemütlihen und unterhaltenden 
Abend bereiten fünnen. Wenigjtenz hat der 
Feitausichuß alles getan, was zu diejem 
Zweck zu tun möglich war, und da er au 
zahlreihem Bejuch diefem beliebten Ver— 
ein nie fehlt, wird ein vollftändiger Er— 
folg nicht ausbleiben. 


Am Samsiag Abend, dem 6. Nohember, 
wird die Zahlitele Freundihaft Nr. 2 


Iweih”, des Mihletenklubs „Siegfried“ 
und de3 Gejangvereins „Nordiveit Lieder- 
ranz“. Rechtsanwalt Saltiel hat die 
Feſtrede übernommen. Außerdem findet 
eine große Verlooſung wertvoller Gegen⸗ 
ſtände ſtatt. Da der Verein ſich überall 
des Deutſchtums zu vertreten, und da das 
Komite ſich die größte Mühe gegeben hat, 

| ⸗ — ea des D. A. U. V. 

den Beiuchern angenehme Stunden zu bes!; 7 1 U 8. Zue Recht und 


|wirfung des Schubplattlervereing FE 

| 2 ! s 

= > - ⸗ 1 > 

reiten, jo richtet es an alle deutichen Ber: |! hdeue Niemand in-der Germania 
| 


un ED Se -  IDalle, 5218 ©. Nihland Ave. (früher 

eine und an das ‚Dentichtum im Beſon⸗ Schäfers Halle) Fi mit ten 
deren die freundliche Bitie, Die Perliner | yerbundenes Aaitationzieit abhalte 
bei diefem Feſte unieritüben zu wollen. Männer und nn bon 18 big 53 Xab: 
Tidetö au 25 Cents die Berjon find beil zen werden am dem Abend unentgeltlich 
\allen Mitgliedern und in den durch Pla- | aufgenommen < n 

fate aelennzeichneten Gejchäften zu haben. | aufs Beite, den Befuchern einen genußs 
I Einer der tüchtigiten und angefehenften | reichen Abend zu bereiten, und da der 
Srauengejangvereine, der Gejangz| Eintrittspreis fehr gering ift, 15 Cents, 
verein Almira, wird am Sonntag, | jo hofft e3 auf zahlreihen Bejuch und 
dem 31. Sftober, im großen Saale von | viele neue Mitglieder. 

Schönbofens Halle, Milwaufee und Ajh- | Ser GambrinusXrauenber- 
land Uvenue, jein filbernes Subiläum| .;n beranitaltet am a dem 7. 
feiern. Der Verein trifft Anjtalten zum | Nobenber, in Hoerbers er —— Kr. 
Empfang bunderter von Gälten, denn es |27131-—35 Blue Fland abe B— 
— yunde it Ball. Wer folde 
| Vereine ihm ihre Glüdwünjde zu feinem | De ok Kat ten 
| Fbrentage barbringen werden, Jeden⸗ wohl wiffen dab da Kung und Alt Sele- 
ralß tirb echönbofens Halle eine neival- | genbeit gegeben wird, ji) qut zu unter- 
tige Feitgejelichaft zu beherbergen baben. | balten Das Komite wird Fich Mühe ge: 
Ein, jchönes Stonzeriprogramm und Ball; — 

werden zur Unterhaltung geboten. Das | 
| Feit beginnt um 7 Uhr Wbende. Eins 
| trittsfarten fojten im Vorverfauf 25 Et8,, 


| Gefangvereine haben ihre Mitwirkung 

augelagt, jo dar jedem VBejucher einire 
Stunden des Frohjeins winfen. Der Ans 
fang tit auf 4 Uhr Nachmittags angejebt. 
Tidet3 25 Cents die PBerfon. 
10 Gent3, 


Auf Mittwoh Abend. 3. November, 
hat die Schiller -» Liedertafel 
ein Herbitlongert nebjt Ball in der Wider 
Rar! Halle anberaumt. Die Ankindi- 
| gung tried genügen, um ben Eaal bi3 auf 
Iden lebten Plaß au füllen, denn Diefer 
| Gejangberein wird an Beliebtheit und 
| Xeiltungsfähigfeit bon feinem anderen 
| übertroffen. Wenn außerdem noch ver 
raten wird, dak das Programm von une 
gewöhnlicher Neichbaltiateit und Gedie- 
genbeit ift, fo bleibt fein 2meifel an 
einem vollen Erfolg in jeder Richtung 


tungsreit feitlich begehen. Der bewährte 
Orden hat Nondorfs gale an North Ave. 
und Halited Strake für dieſen Tag ge— 


beranitalten. 


und der aus bejonder3 rührigen 
twohlerfabrenen Herren und Damen bes 


| 


‚Ant Krenzichmerzen * 
Reibt Lumbago oder 


| Kreuzweh weg. 

1 — — — — 

Reibt Steifheit fort mit einer kleinen 

Probe-Flaſche des alten 
„St. Jakobs Oel“. 


verſchaffen. An Unterhaltung und tadel- 
Iofer Bewirtung foll e3 nicht fehlen, da- 
für bürgen die Herren R. Virus, red 
Beiterfield, 2. Echmalz, ©. Neu, R. Bols 
fat, 8. Hoppe, 3. Gerard, U. Nolte, N. 
Ling, PB. Urban, 8. Profasti, R. Etams 
mermüller, 3. Neuhaus, W. Heller, 4. 
Niete, ©. Schoelzel, 9. Kramazti, 2 
Scyledorn, %. Kialotwsti und die Tamen 
X. Angellod, ©. Hartung, U. Babit, 8. 


1 


— — — — — 
— — — — — — — 


Kleppien, A. C. Spaeth, U. Futterer und 
| Ab! Der Schmerz ift verfchtwunden! | pr. Schaelzel. Anfang Nachmittags 4 


|, Scänell? — a. Beinahe augenblid- | Uhr, Tidets im Vorverlauf 2öc, an ber 
‚lich Befreiung von Entzündung, Gtei-| Kafle 50 Cents die Perſon. 


| figfei it und Schmerz erfo'gt Am Sonntag, dem 7. November, feiert 
|figteit, Sahmyeit um Samer; 9 der Germania KFrauenpderein 


: 5 — 
cc 
— a — alle, Weſtern und North Ave. Ein füch⸗ 
| Reibt das beruhigende, burchdrins] tiges Komitee ijt unter dem orfik der 
gende Del auf Euer jchmerzend:$ afähenen Beäfibentin Sinne — 
Big an der Arbeit, um die Feier würdig 
Are, und wie Dur, Sander Tommi weten. A Bike Beric 
2 et auf das berzlichite eingeladen, und “ie 
eine barmlofe Kur für Kreuzimeh,| Damen des feitgebenden Vereins tmürs 
Zumbago und Nervenrteikeh, bie nie den uw . —* —— —* 
* 3 * erucher egrußen Zu ur . r 
rn und die Qaut nit ber ‚Germanıa Frtauenberein” 
rennt. u . „It geiceu jeinem Namen, immer feinen 
Kopf Ho! Hört auf mit Klagen!) Verpflichtungen püntlich nachgekommen 
|Madit ein Ende mit diefen peinigen= —* * on —“ ſeines * 
— ick ſtehens viel Gutes getan. Für qute Mus 
be Ei. in ie an SE nr a 
. 2 eſte geſorgt. er intrit oſtet 250 
einen ſchmerzenden Rücken hattet oder im Vorberkauf, an der Kaffe 88c. Der 
ſteif oder lahm waret. Holt Euch eine Anfang iſt auf dð Uhr Nachmittags ange⸗ 
tleine Probeflaſche des alten, ehrli⸗ ſebt 
Gen „St. Jacobs Oels“ von Eurem 
Apotheter und Yhr werbet diefe bau- 
ernde Befreiung erlangen = 


Das Konzert ded Gefangberein 
Saımania findet am Mititwoh, dem 


N ‚in der Lincoln 
ftatt. Der aus 80 Säna ern beiteßende 


| 


Garderobe | fer und jeine Heerführer. 


Am Sonntag, dem 7. Nobember, wird Shübengraben. 4) 
der alte und beiebte Orden United;5) Der eldpoitbrief. 
LeagueofAmerica fein 21. Etif- | Transport. 


ſtehende Feitausihuk wird feine Mühejcago Bayeın= — 
und Mittel ſcheuen, um den Gäſten recht am Sonntag, dem 14. November, von 5 
angenehme und fröhliche Stunden zu Uhr, Nachmittags an, mit Konzert und 


Wittelsbach, A. Piehl, M. Schmalz, S.3 


— — — 


Chor übt unter der Leitung ſeines Diri— 
genten Henry v. Oppen “leißig an den 
Feſtliedern, und wird, wie bei ſeinen 
früheren Konzerten, dem muſikliebenden 

ublikum Vorzügliches bieten. Die Ge— 
änge, welche zum Vortrag kommen, ſind 
in Chicago neu, ſodaß ſich die Gönner 
und Freunde des Vereins auf einen ge— 
nußreichen Abend vorbereiten können. 
Soliſten, die in muſikaliſchen Kreiſen ei— 
nen guten Ruf haben, ſowie Ballmann's 
Orcheſter werden mitwirken. Nach dem 
Konzert findet ein gemütlicher Ball ſtatt. 
Eintrittsfarten zu 50 Cents für Herr 
und Dame find bei dent Komitee: Henth 
Bauer, Otto Cummeroiv, Bruno Anedht, 


Das Komite beitrebt ji | Philipp Walger und Milhelın Ziegler, bei 


den Mitgliedern des Vereins, fowie anı 
Abend an der Kafie zu haben. Anfana 
punft 8 Uhr. 

Eine Feitlichkeit, melde die allgemeine 
Unterftüßung der teitejien Kreife ver- 
dient, wird am Sonntag, dem 7. Nobem- 
ber, in beiden Sälen der Wider Barf 
Halle von den Blattdeutfden 
GildenderNordmeitjeite ber- 
anitaltet. Dieje Feitlichfeit, welche mit 
einer Agitationsverfammlung verbunden 
ift, beiteht aus Konzert, Geſang, Feſtre— 
den, lebenden Bildern ımd Ball; das Vro— 
gramm tit außerordentlich reichhaltig. 


en, allen gerecht zu tverden, verichiedene | Die Gefangsborträge liefert die rühmlichtt 


befannte „Schiller Liedertafel” und Die 
lebenden Bilder find von Herrn Aulius 
Schmidt vorhereitet und heitehen aus fol 
genden Nummern: 1) Der dentfche Kai— 
2) Die deri- 
Der Kampf um den 
Sein legter Gruß. 
- 6) Gefangenen- 
7) Tas eijerne freu. Der 
ganze Netinertrag des FFeites wird der 
Unterftüßungsfafle für verfrüppelie Sol- 
Daten des europätiichen Krieges übertvie- 


Ihen warbaren, 3) 
t) 


mietet und wird dort ein großes Konzert | jen, und eS jollte deshalb der Bejuch ein . 

mit Ball und anderen linterhaltungen | auerordenilich großer fein, zumal der 
Alle Vorkehrungen hierzu | Eintritispreis nur 25 Cents die Perjon 

werden ſchon feit vielen Wohen getroffen, | beiträgt. j 


Der Beginn des Feſtes iſt auf 


und 3 Uhr Nachmittags angeſetzt. 


Sein 20. Stiftungsfeſt wird der Chi— 
Frauenvereis 


Ball im Norih Ave.-Auditorium, North 
Abenue und Sedgwick Str., feiern. Eitt- 
trittskarten im Vorverkauf 20, an der 
Kaſſe 35 Cents. Ein tühtiger Feſtaus— 
ſchuß bereitet die Feier vor, welche in je— 


der Hinſicht genußreich zu werden ver—⸗ 


ſpricht. Ein ſchönes Konzertprogramm, 
flotte Tangmufil und guie Dinge au c'- 
2 und zu trinfen werden den Bejuchern 
ent und unterhaltende Stunden beret- 


en. 

Eine „Hard Times Barty“” veranitaltei 
der Pfälzer National Frauen— 
berein am Samstag Übend, dem 20. 
November, in Hads Halle, 1764 Larra- 
bee Straße, bei 23 Cents Eintritt. Ein 
tüchtiger Vorkehrungsausihuf tit an der 
Urbeit, um das Feit jo erfolgreich zu ma 
hen, vie die Mitglieder und Freunde «5 
bon dem Verein zu erivarien gewohnt 
find. Tanz, Scherz und Humor werden 
den Befuchern die Zeit auf die ange 
nehmijte MWeife vergehen lafjeı. > 

Die Soziale Liedertafel, die 
zu den beitbefannten deutichen Geiang- 
vereinen Chicago gehört, mird am 
Donnerstag, den 25. Nov „ein mit Ball 
verbundenes Herbitfongert neben, und 
war im oberen Saale der Sogialen 
Turnhalle, Velmont Ave. und Baulina 
Sir. Ter Anfang it, auf 7:30 Wr 
Abends feitgeiekt, Eintrittskarten fojten 
im Porberfauf 25, an der Kalle 50 Cis. 
Da der Fleiß und die Leiſtungsfähigkeit 
dieſer Saͤnger genügend bekannt ſind und 
ein ſchönes Programm eingeübt worden 
iit, fo fteht einem in jeder “inficht ge» 
nußreichen Abend nichts entagegen. 


aeſet io . Sonntasvon 





Abendpoſt, Chicago, Samflan, den 23. D-tober 1915. 
ı „ * Po | .r 
Liherale verlangen Aufihlui. cr, beas sreten, Biere Befhte 


‚lauteten offenbar: „Abfägen um jeden‘ 
Preis.” MeECormid, der für Ihomp- | 

Fer i \fon und feinen Anhang nichts üör.g 

Wollen gleichmãßige Turäführung | bat, mußte jelbft lachen, ala er fich in 
des Sonntagsgejekes erzwingen. | der Geſellſchaft dieſer vier Schildknap— 
pen des Mayors ſah. Dieſe vier Her⸗ 
‚een ſind Mulac, 12. Ward, Norris, 
2. Ward, Krauſe, Ward, und 
Jante, 35. Ward. Mayor Thompſon 
hatte dem Ausſchuß ein Schreiben 
Können weder vom Manor noch feinen | ;;,, tiandt, in Ion B fich gegen die, 
— ar af = en Maßtregel ausſprach. | 

ı erbalien, — Finanzausidınh er ni, N — 0 

Die Anträge Ald,. O’Iooles auf Er- 

läßt : 15 be 
bt Deransiordeung an Thomvion mäßiaung der Lizgendgebühr um ein 
| Siebentel des jeßigen Preifes, d. &.' 
$145, wurden auf unbeftimmte Zeit! 

sufgeichoben. 


EEE ſſ —— 


TER LEE 


Speziell 
50€ gefließte® Unterzeug 
für Männer, Hemden und 


Unterhofen, 50c 29 


Bu nn 


Unterzeug n. Strümpfe 


Räumung _ von *7 
Strümpfen, Odds u. 
Ends, 15c wert 


Fein gerivpte Lisle finiſhed 


Damenſtrümpfe, 1 —2 
25c wert, au. “ce 
Halbwoll. — — 
ſchwer oder leicht, 
das Paar für 
Fein gefließte Leibchen u. 


56zÖllines Ladies Gloth 
Beinkleider f. Damen 6) 
50c wert, für.... 29€ 
Suits 


Vartie 2— — 
| 
| 

Ir | 
| 
| 

Fein nefliehte Anion | 
I | 


$1 Werte zu 59«. 
Eriparniffe in Schuhen zu *1 


40-z0llige wollene 
reg. Ge, für ..... 
Niedrige Damenſchuhe 


Plaids 
27-3öllige ſeidene 
| 
Satin Tange Stipperd..Si 
| DEBEBE s2n00s00ne. 


Meiialine.. 
54301. twoll.Euit- 
ing u. Cloaling. 
Matte Calf ........ .81 
Lohfarbige Calf ..........8 — 3 
Zeihe new vua | Juliet Haus - — 8 
Weiße Canvas. ai. JGToloniais ...... J 
—* für Wäbten. 
Galf.. . ee 


Speziell 
ai Schweres ungebl, Mus. 


lin, reg. 9c Qua- 
Yitüt, Dardırace. 64 


(10 Yard3 an 1 Kunden.) 
Anner Spezialitäten 


Yardbreiter fein gebleich⸗ 
ter Mu3lin — 24 
8c mert, RR \ ı : 

(10 an jeden Kunden). 


Kilfenbeziige aus nebleidh- 
iem Muslin, 45 bei ut: 


836 Zoll, fie... 
Twilled 


10€ nebleichter 
Shaler Flanell — 
die Hard zu. :..63€ 
Ko Seal doppel breiter 
( ‚wer 
un — 13€ 
ı . 
3. Hloor Bargains 


Fertig nemiichte Farben, 
in 28 Schattirungen, $1.10 


wert — die Gallone 79€ 


für nur .. 
Ghaimmer - Stühle, Ci: 
chenholz mi it Lederfiß; 92.25 


wert, das Stüd 1 
+39 


für nur .. 
Große Sorte Zink-Waſch— 
breiter, 40c wert, u 
für nur 


Nr. 8 und 9 Waſchkeſſel, 


mit Kr reg 496e 


98c wert, für. 


4 | Th — 
La Kauft bei Krumm’s und jpart Geld! az | 
Barsains für Montag, 25. Okt. # 


Bargains in allen Departements. | 
| 
|; 


1272-1278 M UKEE . 
more monnor so 120% > BIO N ER Av . 


Näumungs-Berkauf ſaiſongemäßer Kleiderſtofft 
Pariie 1 — Werte aufw. bis 79e zu en 
Velveteen, alle Schattirungen ............ 


Vardbreiter ſeidener Poplin 990 


36zöllige woſllene Serge. jr Ze 


Ju den Gerichten, 


ne 


Haus: Ausitattungs- Spezialitäten. 


Erpital Rafiergläfer (nur 6 an 
| jeden Stunden ſpez. Stüch.. 
Große Spucknäpfe, in braun, 
19c wert 


weile Tee-Ober: 
9 P 


Everett Claſſie Dreß Gingham, fanch 

Mufter, 10c wert, jbeziell, 6: 

die Nard für * 
ungebleichtes 


Partie 3— 

$1.50 Werte, 89e 

54x56 Chiffon 
Broadcloth..... 

42401. jeid.Erepe 
de Ehine...... 

4230U. feid. und 

wol. Roplin... 


1c 
10e 
I5e 
25 


9 
29cH 
75e 
8e 


Extra ſchweres 
volle Stücke, Se wert — 
ſpeziell die Yare 


Outing Flanell, nur helle Muſter — 
ya 7 


extra I.hiwer, 10c wert — 
mii niedrigen Hals, 59c wert, 
jen fiıe Männer, ertra fchwer 330 
® 
6 
Babn Planleis, reg. 1d5c — 


ſpeziell die Yard 
Extra große rg geformte 
Damen, 
ipeziel für nur ... De 
1 Bart. Muiter Sweater Coats 
das Kleidung: 3itüd zu. 
Leder Mins für Knaben, Relz- 396 
au. . 

Vic Aid und Gunmetal Schnür⸗ und 
ſpeziell für nur Ameri 

— — Swifts 


Sheeting, Daß die Verbündeten Geſellſchaften 


für ortliche Selbnregierung und die 
liberalen Elemente üoerhaupt ein? 
gleichmäßige D Yurgrühruug des Sonn: 
‚tagögejeges in den Werichten erziıngen | 
| werben, wurde in der geıtrigenwihung | 
bes jtabträtlihen Lizensausſchuſſes 
‚tar. Gie jind nicht geıonnen, jicy ver 
| Willfür der Yolizer und Stadtverwal- 
tung zu beugen, die dad Scnntagäg:- 
fe in dem einen Stadtteil jo, in vem| 
u | anderen anders auslegı, im Beichufts 
‚biertel Die großen Rejiaurants der eıe- 
| ganten Welt tun lapt, was jie wollen, 
während das Lleine Epeifchaus, das 
lein Wirt in der Vornaot in Verbin 
bung mit jeiner Wirt chaſt beirei bt, ein Mitglied der Rommiffion fein. |} 
Jam Sonntag jene Türen fliehen 


Rommilfion Toll das Recht eihal- | 
© = 3 nn ö 2% | 
08€ I | muß. Das Wunderba tite aber in der ten, vor vem 1. Dezember eines jeden h 
| geitrigen Situng des Yızensausichui 


Jahres einen Budgelentwurf auszuar— — 
ſes Wer, daß die Vertreter ‚der Iiweraz heiten. Gie tann Unterfuchungen vor: —— gute tür Männer um 
ien Elemente keine genaue SUN negmen, um die Leiltungzfuibigfeit der | 

von den verjchiedenen yädtifa en ze einzeinen: Berwaltungsaoteilungen zu un 
waltungsabieisungen oder dem Mayr neben, Sie fann ftädtiiche Beamte vor- 
erhalten fonnten. Der Wayor war g: 


nn en sen, um von ihnen Ausfunft üzer 
BIER OR en, war ober anderive.tia alle Fra gen zu erl: ingen, deren Beant— 
dringlich verhindert, wie er behauptete. 


er ——— wor für ihre Arbeiten nötig iſt. 
Polizeichef Healey war vorgeladen Sie fann Verbefferun gen und Aende— 
morden, blieb aber eben; 


N N. - 
aiteb alt? Meg. Der; zungen anordnen, zu denen die Ein 
$torporationsanmwalt hatte einen jeiner »iligung | desStadtrats nicht nötig ift 
Un nicht mit! a: ro. a1 
2 | ou — * Brenn. © der Er * ME Die Mafregel det fich im Allge- || 
IR utgortiat Iprechen Fomnie,und natur: | meinen init der, welche der Mayor mit! 
> 6 Zr olensee Besschon Zantos 2 WId......2% 2 | lich in Ge it, jeinen politichen ſeinem —* belegt hat Sie beſeitigt 
ur stund an nen stunden. = r . gemiſch RR, „> s# y aorlin . tr 14 » mit —— er o 
5 2 Tee, ipeziell aemitcht, Bhund 3 5 „Js b" ju verlieren, BERN er anjıwten gewiffe 9 Mißſtände in der eriien Map 
EEE; CC die jenem Xorgeſetzten und oa, Außerdem macht fir den Siadt- 
d .g* en —sse s . yo i. s \ Le 
— nn dem probhibitionistiihen Mayor nicht ga nmerer niit zum Mitglied der Bud 


— — — _ — een —— — 9* 58 a0 
— — — — — — — — in den — paſſen. E war egen⸗ get Io nmiliion, wie Die urſprüngli che 
dak dus Etabtoberhaupt umd| GAaRreael dies tat. 


dag Das Unternehmen beim quten|artia, 
\deutihen Bublitum die fFreundlichite |Teiı 1e Abteilungsporfteher in einer Fra a 
me und lnterjtüßung a W 5‘ 
Yufnabme und linterftüh ung gefunden | ge Die finanz.elle Wohlergehen! sttopfte vergedlih an. 


hat. Gintrittsfarten jind an vervieler taufender Wirte, ja in vielen | 

| Zagestalje, Zelepbon Wabajh 8740, | Fallen ihren ganzen Lebensuntersat| Kom ®. Devoneve angeblihe Erfahrnn Edward B. Putler, Mitinhaber 
oder bei Yrod & Co., 59 E, Monroe | bedroht oder gejährdet, nicht Zeit —— gen mit Chatles B. Rundau. der Firma Butler Bros. hat die Lie F in Chicago morgen um 12 Uhr 
> _ Wie die Jnternational Truſt &\aenihaft Nr. 205—207 W. Waſh Mitternacht. 


S bei Koelling & Klappenbach, den konnten, ſich zu der Sitzung ein— 
117 M — 8 € 1 = o % x . 4 ET 4 54 J 
170 ®. Adams Str., und im Hotel |zufinden und Austunft zu geben, da⸗ Sabngs Bam am 11. ‘uni 1914 |ington Str., ungefähr 40 FJuß weſt· IE 
vergebuch "verfuct habe, 315,000 ih lid von der — — von Waſh-⸗ una mn nn 


Stailerhof zu $1.50, $1, 75c und 50c hen Untlarbeiten befeiiigt werben fön= 
zu haben. nen rer einiogen von der La Saue Street | ington Str. und 5. Avenue gelegen, | pe 
Die — — macht darauf Zul & Gosinas Bant adaubeben, | für $133,000 erivor "ben. Auf dem | Speifen ausjhlieglih nad den Bor: | getragen, jedoch Icheint es, ald ob die 
merkſar aß Inhaber alter Eintritts ind gezwungen aeivefen jei, \ıy Geld | 40,8 bei 100 Fuß mejjenden Srund: ſqriften des jüdiſchen Geſehes, alſo kleinen Hüte die beliedtiften ſind, be⸗ 
tarten —* da, wo ſie ſie kauften, für von «anderen Banten zu verichaffen, |Ntüd fteht ein vierjtödiges, kürzlich „loſcher“, zubereitet wurden. Seit ſei- ſonders für den täglichen Gebraud; zu 
neue umtaufchen müſſen. ſchaften und die liberalen Elemente im im einem Anſturm von Einlegern zu | umgebantes ‚Gebäude, Der bisherige! ner Eröffnung bor zwei ‘ahren erhielt] einem einfachen Straßentleide, Die 
— — Augemeinen weder an dem or chlag, begegnen, ſchilderte geſtern im Kreis— | Eigentümer, Conrad Gzarra, nahm das Hoſpital von den „Federated Dr=| Form felbjt beſteht entweder aus ge⸗ 
Unangenehme x eiwepstung. |dem Mayor die Kontrele über die gericht in Morris Kohn ®. Devoney | Herrn Butlerd elegantes Wohnhaus | — Jewiſh Charities und den Ver- preßtem Biberpelz, Sammet oder auch 
4 Bachllle Serem „| Schantgerechtjame zu nehmen, no an Im I ozeß gegen Charles B. Mun- Nr. 3408— 34112 ©. Michigan Ape,, einigten Jüdiſchen Wohltätigle ts ge- Filz. Gewöhnlich ſind dieſe engan— 
Noronerönebilie Serrmann wird für | dem, die Schantigenegebühren ber . Devoney war damals Fräſident das auf $10,000 bewertet wird, mit, ‚Tellfihaften einen gemeinjamen jährlis| jchließenden Hüte nur mınig garmirt 
a aebalten u. — — en. | abzufeten, borläufig ein ntereife - International Bant.“ Diefe | in Zahlung. | gen Zufhuß von $2000. Bor zwei, mit Blumen oder Sammet, in Geftalt 

a 1 : € e * | ö 

Cine Anzahl ftreitender Gewand: | 1ejmen, Alles, was fie eg iſt war eine Privatbant geweſen, und ais Robert M. Fair, der früher der Dtonaten jabe a ig den |pon Drnamenten ober Zändern bon 
‚Devonen fie Anfang des Jahres 1914 | irma Marfgall Field & Co. ange- —— ei . e 8 | verjchtebener Weite. Der abgebilbete 
zu einer Staatbant maden mollte, hörte, hat das zmeiitöctige Gebäude, 9° otıgt, Are Tinanzielie Zihrne ME Hut ift befonders intereffant. Er ift 


macher rottete ſich genern Abend an Austunft Über unge,ahr ein Dußend 
ging er Dlundayg um ein Dartehen | das er auf dem kürzlich von ihm ge- | | us 5, Qualen Ay en us Hergetet aus —* gepreßtem 
bon $125,000 an unb verpflichtete |fauften Grunditüd Nr. 2508-—25 10° : . — 


hielt nach Streitorechern Ausſchau. Durchführung des —ã— —— 

Zu ſeinem Unſtern trat der Koroners— aufgeworfen worden ſind. Sie be— 

‚gesilfe ge aus dem ziehen ich zum Zeil au Wiber prüdhe fich, „annehmbare* Sicherheiten von|S. Michigan Avenue ereiheen wird, | a eben —* —— — 

aue zit. 24 Peoria Sttaße. um in den Geſetzen und Ordinanzen, die der La Salle Street Bant zum alei- |auf 15 Jahre an die Si Tire Ca. 100 000 belaufen Gr Ze Her « 
Hen Preife zu kaufen, Anfang Mai, |in New York verpaditei. Der Padıt- et, | daß feine gr Be Bai ienie in! 

nad Gründung der Staatäbant, gab | preis beträgt $6200 das Jahr. Die! mei, De —— 


für ſeine Schweſter Viedizin aus der derart ſind, daß ein Wirt wegenUeber⸗ 
Apothele zu holen, und ſah ſich von tretung der Ordinanzen belangt wer— ——333 

a oſpital mehr aufgenommen wer— 

er Munday zwei Liſten von Sicher⸗ Fisk Co. hat ſich auch das ſchräg ge yon —* 's | 

heiten zurüd, die Munday ihm 93 


‚der Wienge umringt, niedergefählugen 
zur |genüber gelegene Grunditüf Nr. 53 | 
——- 1-9 —— 


grün und bi au, 
ı Ganz u, Uns 
tertaiien, 10c wert, Paar. 
Große 14 Quart grau email. 
| Geidiirr] ſchüſſel, 390 wert. ſpez. 
Nr. 8 grau emaillirte 
keſſel, 50c wert, ſpez 
Vräaſerven⸗Keſſel, grau email⸗ 
lirt, aufwärts von. 
Blaue und weiße Sauce⸗-Caſſe— 
role mit Dedel, 45c wert, fpez 
IN. 8 Mafchtefiel, Kupfer⸗ 
bod en, YSc mert, —— 
Baum! vollene Malt 
100 Fr ur ſpez tell 
elörbe, bölzerner 
ſpe zie U zu 
fammern (feine 
Can Kinder verfauft) ; SO für. 


| Brader Yampe, N it. 2 Brenner E 19 
| poliitä ndia, 29€ mert, ſpegiell.. c 


Rab: Lampe, ? Nr. 28 Brenner — 
ler "tra große, 35c meri, zu. 


— — — — 


Herausforderung an Thompfon. 
Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 
warf Mayor Thompſon den Fehde— 
handſchuh hin und forderte ihn heraus 
zu einer Kraftprobe, die entſcheiden 
wird, ob er den Stadtrat kontrolirt. 
Der Ausſchuß empfahl eine Srbinanz 
r Annahme, die eine Budaetlommii:) 
fion ind Leben ruft. Sie gibt dieſer 
NRommiſſion das Recht, in die Vorar— 
beiten für das jährliche Budget einzu— 
greifen, die bisher ausſchließlich vom 
tadtkämmerer ausgeführt wurden. 
ach der ns wird diefer nicht 


: [ 


Tees 


.urerene 


Damenſchuhe. 
X 


yelei 


Wäſch Ros 
I den, 


| Beite YRäfehe: 


Damenleibhen, 19c wert, zu. 
Alanneleiie Nachtlleider für 
f. Ninder, quie Werte, fpez. »42c\ 
ließgerütterte Unterbemden und Ho- 
Oberieil, ſehr ſpeziell, ehe 
Knövfſchuhe für Mi ſes 5, ...Y8c N 
Größen 11%—2; 1 
Mintie 
2 Gloth Top.. * 
2, Tr Anöpf: und Blüder - Tacond.. BEE 
B ligatar ——— für Männer, in 
und Ecru, rea. 10c wert, Yard 


wars oder lotarbia T5c wert, Zu. 


Baraains auf dem 5 : 


Gardinen Scrim, Cream, weir 3 


Groceries: Spezialitäten. 
can 10 Stucke, 
ride . » 


Star 


Famin Seife, 4 
‘ { . u Baar aut jeden Ku nden. 


⁊ 
Wbite Zeite, 8 
virao Zrarie, —r 

ttchen Ailenzer, 3 reg. 
$randmas Foiuder, 
Catſu Sniders, 
Brisler Cped, Blu 5 i dinen vn Del A drei 
Geharses Fleiſch Piund....... —* zc Büchſen für 
Seiner Schnitt Bot Roaft, Bid... * 2 E. 3. Sfen wichſe, große Flaſche. 
Rohr- oder Mable-Syrup — 
große Flaſche für 

Rflaunten, fanc 
Kanch Ntopfreis, 


Kaffee, IDCA., 


Fleiichh- Spezialitäten für Montan. e 
Rorf Cho y 3 
Frild e Eihwein 
Zartes 

Native Round 
Beef» oder Laır 


Sadete für ie 
öt Püchlen, 10€ 
Sad et, 10€ 
rlajcye. .16e 


ren. 


Likör. 
55 FIriſches Hamburger 1.10 Slaihe Dur Union Ken- 
ee tucth Whisteh, volles 59 
teis Frime Chud Noajt ‚ Duart,. x . c 
2 te I für 1.00 Slate Ealiſorniſcher Kog⸗ 
»5 


| nat Brandy, in Weidens 
——— » Dice 
Am Counter verlauft Karteifel — Garn 
Y „ 


2 nu 
Rumfords —— 18c Roöſfe J 180 
1 Blund Büdr'e... —* Mio ialiee — amies 1048! 
Gampbelis Du and Scans oder Ir 2 > W 8 ib” * 2 
zuppen, — ichſen 25 Salz — 10 Pfun 4 
- „wat Sad, für. — 2c 


—— Groeery⸗Preife 


— — m Raihserns Gold Medal 
fımd, 3u.. „293 sc I Mehl, Faß Sac —* 1 
29 


Melirte deuiſche zeit, Ariite N menia — 
’ — das 

13 Unzen, 10 Ztüde.. Fr * 

Feiniter eranulirter 29 Seifen Ghivs — 5 — 

‚uder, 10 Pfund — Ass B HER. 


are Be5 
grore 
tung 


Round Steak von Native 


Jet. 
r Native e 19 


.6€ 
15cH 
y S. C. 2 Pfund.. 1506 
ſpez. 2 Bid... .15 


4 
u Sirisin Steat, von 
Boef.. 
Deal für Siem 
int u 
| Yanım für Siem 


| Galiforn, Portwein, 

ver Gallone 

| Sunny Brovf, im BZollamt auf 
Slafhen geävgen, oder KH. Bure 


pe, 100 %roof, Per 
48c 


Oftober 1915 


em Koupon:! 


Dienstag, 26. 
Mit dict 


—— ſpesiell — De: 


ez 


radr | Flafche 
831 Flaſche Kentucky Club 
Whiskey, volles Quart, zu 


X 


Bud 6 vorn 
Deef....... 


er 
fin 


pereiberiät. 


— | 
ur Ms gern Pr Disjlite 


| ee Fr | 
$ Poitjchlug für Europa. 


Die nächte Polt nah .er 
& Schiveiz (über Neapel) fliegt 


Boom Grundeigentumsmarit, 


das 


Neueſte Mode. 


Von Marh Glynn. 


Das Gebände Nr. 200—207 W. Waſſh— 
ington Str. in arderen Händen. 


or 


Drei berülinte Künitler treten zum Se 
sten des Deutſchen Hoſpitals auf. 


Zum Beſten des Deutſchen Hoſpi⸗ 
tals von —— wird am Sonntag, 
dem 31. Dfiober, Nad, mittags 3 Uhr, 
im Auditoriumtheater ein Stonzert ge 
aeben, in weldzem drei Künjtler erjien 
‘Ranaes miimirfen werben. Melanie 
Kurt, Paul Ylthouie und Pablo Ca>, 
falö bilden das Dreigeitiem. Ftau 
Kurt hat der königlichen Oper in »Ber= | 
lin angehört und ift zur Seit Piitglied ! 
der Metropolitan Oper in New Yort, 
fie ift eine der bedeutendjien Wagner: 

fänaerinnen, „und nennt ın bie 
heiten Namen, fo wird auch der 
ihre genannt.“ Pablo Caſals 
jilt für den beſten aller leben— 
den Celloſpieler, und die fünitles | 
rifchen Eigenſchaflen von Paul Alt— 
houſe, wie Frau Kurt früher in Ber— 
lin und jeht in New York, ſind in 
Ghicago fo wohl befanıt und body ge- 
ihäßt, daß jie feiner ;. iteren Erwäh- 
nung bedrtien. 

Dem mujritliebenden PBublitum bie 


— 
Kr 


Gin Hut mit Sammetbejas, 
Große und fleine Hüte werben in 
— gleich Hübfihen und fleivfamen Formen 
Liberale verlangen Klarheit. 
Sm Lauf der Verhandlungen wur 
ſes tlar, daß die Verbündesen Ge,ell 


m,D 


de 


mi 


‚den fann, wenn er gewiſſe Staatsge— 
und mit Füßen getreten, ehe er eine ‚ jege befolat, und umgelehrt, 
‚Ertlärung abgeben tcnnte. Das Opfer 


jet fich alio mit diefem Konzert eine 
nicht jobald miedertehrende Gelegen= | 
heit, drei arohe Künftler und Die nad: 
ſtehende Auswahl von Meiſterwerken 
aus alter und neuer Zeit zu hören: 


vder 
Ss Del 


raffte ſich auf und ſchlug ſich nach 
ſeinem Hauſe durch, um nach einigen 
Minuten wieder mit einer automati— 
ſchen Piſtole auf die Straße zu treten. 
Er gab fieben Echüffe a , die Menge 
'ab, die num erfchrecit auseinander jtob, 
di; doch jcheint feine der Kugeln getroffen 
3u haber, da der Polizei nichts davon 
gemeldet wurde. Auch Frl. Mary 
sol’ Herrmann, bie Schmweiter des Soro- 
nerzgebilfen, wı:rde mißhanbelt, als fie 
ihrem Bruder zu Hilfe eilen wollte. 
‚Herrmann benacprichtigte jogleich Die 
Volizei und machte jich mit zwei De: 
‚teitives auf den Weg „ur Mörtelträ- 
" gerdalle an Karrifon und Green Sir., 
wo, wie »t wußte, die ſireilenden Ge— 
wandmacher eine Verſammlung ab— 
hielten. Dort legten ſie ſich auf die 
Lauer und Herrmann Yezeichnete zivei 
Teilnehmer der Verfammlung als 
feine Angreifer. In der Wache aaben 
die Verhafteten ih Namen als Joſeph 
Shar Nr. 1339 Mafbburne Ave., 
und Abraham Hab, Pr.-2222 W. Van 
Buren aße, an. &tr Gewand— 
macher, der ſich dem Streit nicht ange 
ſchloſſen hat, wohnt neben dem Hauſe 
ton Herrmann, und die Polizei glaubt, 
daß dieſer von den Streikern für den 
Streikbrecher gehalten wurde. 
— — — — 
Soli begnadigti werden, 


ı Betannte Bürger verwenden fic für Pe 
ter Ban Vliffingen. 
tft ein Gefuch in Umlauf gejeht 
rden, um dem frühe renÖrundeigen= 
aller Beter van Vliffinaen, der 
wegen Betrugs eine längere Zuchthaus 
firafe in Xoliet verbüßt, dur die Be 
gnadigungsbehörde die Freiheit zu ver 
Ihaffen. Ban Vliffingen befindet fi 
Ni bereits feit fieben Jahren im Yu 
öffnen. Zur Aufführung | haus, er betzieb eine PBrivatbant, 
hon früher erwähnt, | deren Zufammenbrucd viele Leute 
mei obienreiche | 9 Nermönen verloren. Sein Haup 
2 —2 elegung, | \ichäft beitand jedoch im der Vermitt 
uies Welin sen der 8 DL= | Yın = un verfüufen. 
Hellung ; in Tiere Aussicht ſtellt. I — — Petition be 
Wird bod bas Rünftler teleeblatt | finden fich u. U. die von Geo. €. Cole, 
Gantzberg Hofmann⸗Goritz, das Jeder⸗ Alerander H. Revell, Arel Chytraus, 
mann in Chicago fennt, in Hauptpar= | Henry C. Toonleh. Ralph E. Ouis, 
un Sereirisiue biel= | Chas, 2.0 Morrifon, Daniel 2. Eruice 
serjprechenden Kräften, Karl — 48 
Bunge, — F. J. Loeſch. 
ven Taltſtock ſch Zu Tode geradert. 


die Beſetung: 

barriet Durben, Et Auf den Geleifen ifen der Chicago, Mit- 
wmaufee & St. Baulbahn an Lawndale 
Ave und Yloomingbale Road murbe 
geitern die verftümmeite Leiche eines! 
\etiva zehn Jahre alten Knaben gefun 
den. Man mutmaßt, daß der „junge 
|Beim Verfuc, fich auf einen in Fahrt 
befindlichen Gü’erzug zu fehm.ngen, 
ausglitt, unter die Räder fiel und von 

diefen zermalmt wurde, 


Zonaie it 
Boccherin 


bes 


21 
al 


Eintrittsfarten au $3.50, 
$1.00 und 50 Gents find an der Kalle 
Des YAuditoriums zu ba Be und merden 

H ſämmilich abgeſ ſetzt werden, 
ol hiiät gen Zweckes 

be Hoſpital iſt 


En I 
er Hilfe für be: 


0 \ 
$2.00, 


} 
Le, 5 


Str 


) Des w 


ickſicht auf 

zbekennt— 
N; t auf Df: 
sentlichen Beiftand angemieien. 


I 


Deuiihe BoilfSchper 


Eröffnung mit Flotows „Martha“ 
heutigen Samstag Abend. 
Die deutſche Vol uw Deren 
mumasporfiellung kürzlich ohne Ber: 
i De Direktion aufaeichoben 
wird am heutigen 
in der Central Wunic 


J (r V + ha 
San Huren Sir., ıhre 


a | 
1 


wo 
tum 


npn 


(2 


— 
Aaron 
_ 


Er: 


+ 
J 
1 
% 


bei 
iht 


n 
ae 
e 


rm ’ 
I m+t 
ul u 


und 


vingen. — | 
1 
me der | 
n 'ha WBankberg | 
ibre Vertraute. * Ele Stand | 
It : Seifen Middleford, Bet ı 
2 t Hofmann | 
voncl A, de corie⸗ W olffungen | 
viumfest, ein reiner Bäder. ...Kurı Gorik 
er Richter von Richmond. —* m Sue |) 
Diener, Vlägde, 2 
Ropelimeilter: : :: 2: 


Spielleiter: : : : : Aurt — 

Die Direktion verſichert, daß in 
Bezug auf Beſetzung von Chor und 
—— und auf die Ausſtattung, 
„migenirung und Einftudirung große ) 

Sorafalt verwendet worden iſt und Ceſet die — — 


Antrag Ald. Cullertons, 


6 
ven, 


rant in der 


| teten, 


ı teiflepperei 


Klagen über Beporzugungen. 
Menigjtend fünjzehn Fragen, 
für das Wirtsgeihäit und für 
Bürgerihaft im Nulgemeinen von) 
arößıer B: deutung ſind, bedürſen, wie) 
Selretär A. J. Cermak von den Ver⸗ 
bündeten Geſellſchaften vor dem Aus—⸗ 
Ihuß erklärte, dringend der gr 
tung, Germaf madjte kiar, daß bie, 
Glemente, die er vertritt, weder an bem| 
die Machtbe⸗ 
fugniſſe des Mayors zu beiänei.en, | 
noh an dem, die Lizensaebügr zu er- 
niedrigen, fürs erjte ein Intereſſe ha 
Was ſie wünſchen, iſt Klarheit 
und gleihmäßige Durhjührung bes, 
Sonntagsgefeges. Anderenfalls wer=| 
den fie an die Gerichte appelliren. Er 
erhob geradezu die Beichuldiaung, dak 
gewille Wirte bevorzugt würben. „Wir 
fönnen weder vom Dlayor, no vom |< 
Voltzeichef noch vom Korporalionsan 
walt Auskunft erlangen“, erklärte er, 
„was MWirtichaiten tun können oder 
nicht. Wir mollen 3. Beifpiel mwilf:n, 
ob ein Schantwirt das Recht hat, an 
Sonntagen in einem Zimmer bin.er 
D neben feinem Gchantzimmer| - 
Nahlzetien zu verlaufen, wie er bi. 
Woche Die Polizei 
in einigen, verbietet es in 
Sobald die Stodi 
altuna aeaen dieſe Wir entichei 
fönnen wir ins Gerid t ge neben und 
verlangen, daß diejelbe Haltung ae 
geniüber allen Reitaurants eingenom- 
men ivird, würde jed»5 Reftau 
Stadt fchliegen. Wir wol 
len Niemandem etwas Zeug fliden, 
aber mir belie ‚dah das Ge 
ſetz gleichmäßig durchgeſührt wird. 
Aehnliche gerichtliche Entſcheidung 
wollen in allen 


nıen 
anderen ‘Buniten 


Die 


M— 
il. 


UL 


- 


a; 
Das 


am 


ben darauf 


wir 
herberführen.” 
Guilertons Antrag abgelehnt. 

Die Debatte über den Antrag Ald 
Guillertons, dem Mayor die Siontro! 
über die Schantaerehtfame zu nehm:n, 
lieh eriennen, dab weder die lib.ralen 
Mtigiteder im Ausſchuß noch die Füh 
rer der liberalen Elemente außerhalb 
des Ausſchuſſes, ja Ald. Cullerton 
ſelbſt, viel Intereſſe daran nehmen. 
Ald. Cullerlon und gewiſſe liberale 
Mitglieder des Ausſchuſſes befürwor— 
den Antrag auf unbeſtimmte 
Zeit zurückzulegen. Ald MeCormid 
befürwortete, ihn zu den Alten zu le 
gen. Er iſt der Anſicht, daß die Zeit 
für einen derartigen Schritt noch nicht 
gekommen iſt. Die liberalen Mitglie— 
der ſtimmten für den erſteren Antrag, 
der ſechs Stimmen erhielt. MeCormick 
erhielt für ſeinen Antrag ſiehen Stim— 
men. Dafür ſtimmten vier waſchechte 
Anhänger Mayor Thompſons, die alle 
als Liberale erwählt worden waren, 
aber ihre liberale Geſinnung der Par 
ſchlimmſter Sorte und 
blindem Gehorſam unterordnen. Offen— 


fichtlich Hatten fie ihre-Vefehle von) 


bie |” 


ſpäter entbedte 


verſicher te if m, Alles ſei qut, und gab 


Kompoſition von Vieuxrtemps ſpielen 


Auswahl gegeben, die ihm aber nicht —59 Oſt 25. Str. ſowie das hier— 


zuſagten. Munday gab ihm eine mit in Verbindung ſtehende Grund⸗ 
dritte Lifte, aus derer vorläufig |itüid Nr, 2509-11 S, Wabaih Ave. 
$26,000 in Papieren ausmählte, von | geiichert. 
denen er aber 535,000 nur mit jchrift:]| Das früher von der Thomas PB. 
itcher Gewäbrleiftung nehmen wollte. | Xerfern Co. benugte ziveiitöcige Ser 
| Runday verfprach ihm diefe oder bei- | bäude an der Nordweitete von In— 
fere Papiere, und Devoney verfuchte diana Avenue und 23, Str. wurde 
Idann täglich, bis die Bant gefchloffen | zu nicht genannten Preife an die 
| mwurbe, eines oder das andere von ihm | Gerhard Motor Trud Co. verpaditet. 
zu erhalten, aber ohne Erfola. Am | Kohn WU. Chapman und 
11, Juni batte die Snternational!x Stone werden auf dem Grund 
1$150,000 Einlagen bei der La Sale, | fie Nr. 357—359 W, Crie Straße, 
Devonen aber, daß | 1150 Fuß meftlic; von Drleanz Str., 
die. La Salle feineBanf mit den $° = jein auf ungefähr $40,000 veran- 
000 belaftet hatte, obwohl er bie $35,= | infagtes jechsitöcdiges Gebäude er 
1500 hatte zurüdgeben wollen. Als ber richten, das fie an die National Ani 
Kaſſirer der International am line & Chemical Co. verpachteten. 
Juni vergebens verſucht hatie, $15,: Ant. S. Barth verfauite das 18 
000 bon ber La Salle zu ziehen, gina Koh: a = gear ya Be u oe 
Devoney zu Mundan und froate, ob . ange Ba F — gr her 
etwas nicht in Ordnung fet. Munbap bier Zimmern enthaitende Miets— 
haus an der Nordweſtecke von Bea— 
con Str. und Sunnyhſide Avenue für 
Sicherheit für da8 Darl’hen — 0 ee Br 
son $125000 binterleat worden ina : | 808 Een a. —— 
— cn Seid dieſen Papieren holte ſich und "Virogebiude on der Südmet 
Hin miDeen Zage Wure Be £n Code Sie, Don oben Str, und Hobonf 
— 2 bie za Da | Avenue mit in Schlung a 


n schtofien. Br 
| Die Liegenihait an der Nordiveit 

a — ecle Racine Ave, und Short 

Die beiten Mrbeitäträite ft mit! 
rare rei Sir., Srund 50 bei 125 Fuß, tft mit 
reicht man durd Feine Anzeigen in|den drei darauf jtehenden Säufern 
der Abendpoit. zu ungenanntem Preiſe von Katha— 
— — | rine Koh an Frant — ver⸗ 
Aus Dereinstreifen, 'Fauft worden, it mit $7000| 

vn belaitet, 

Harris Di erwarb von Fred. N. | 
|Roienberg für den Preis von $24,- 
000 das jehs Wohnungen enthal- 
\tende Mietshaus Nr. 3695-3697 
„| Douglas Ponlevard und gab dabei 


Be fein neun Wohnungen und zwei Xä- 
Turnballe. em Be ) dieie — 
rnhalle. Dem Beſuch wird dieſer den enthaltendes, auf 820,000 be 


Umſtand kei Abbruch Dee n 
ande rliid Inte 2 —2 denn derteies Haus Nr. 1055 —57 Weſt 
Se rn — 7 eng 14. Straße mit in Zahlung. 
ehe PETenen 1 einer jolden! Das neue, fünfitödige Gebäude 
tufes, dab das Haus unter allen Nr. 4713—19 Proadivan, da3 ala 
Winftänden gefüllt wird. Chormei-| runs alasan „ — 
ſter Karl Reckzeh hat ſeinen Sängern Allerhasdsladen benußt merden ſoll 
Ä su ‘ > a - 
— ⏑ü Albert E. Eoof auf 25 
wieder mehrere Ichöne Chöre einftu- | Sopre an Zoren Miller & Co. ver- 
dirt: „Am Ammerfee* von 5. Lange, Yo. c al Sort 
Sabbatbirühbe“ von X. Kempter Pactet. Die Bahtjiumme beträgt 
Z38 Hempter, Fi7dios den Monai 
Du biſt mein Traum“ von W. Bor 7 — 
* ee = von 5. For) Sarry Klein verfaufte die Liegen- 
ort und „Dem Rhein mein Lied“ | ryaft an der Sübmeltede von N 
von ol. Schwarz. Aud eine humo- | Metern Ave. und W Dhio Sir 12.-| 
riſtiſche — en u * — 
500 Quadratfuß, für $23,500 an bie, 


Wallade, „Der Schneider in 
der Hölle“, für XTenorfolo, Chor Br 5 

orfolo, Chor und xyinois Modern Button & Machine 

Go, 


Judſon 


Atl 


ihm 500 
Ä die als 


+ 
ien 


der international, 


von 


* 


Sie 


Das Verbot des 
ſchanks hat den Senefelder 
Liederkranz veranlaßt fein! 
tonzert an einem Wocdentage abzu- | 
halten, und zwar am Freitag Abend 
dent 19, November, in der NRordjeite 


Sonntagsaus- | 


nen 


die 


inter 


Ordeiter von U. Mendelsjohn, wird | 
mit Seren Mdolt Gill als Solijt ge- 
jungen werden, und eine Glanznum- 
mer des Brogramms veripriht W. 
Sturms Kantate „Kolumbus' letzte 
Nacht“, geſungen von Herrn Joſ. 
Keller und dem Chor, zu werden. 
Wenn noch geſagt wird, daß die Vio— 
liniſtin Frl. Mildred Brown eine 


-— — — ——— — 


Aus Mangel an Mitteln. 


Das orthodoxe Maimonides Hoſpital muß 

demnüchſt ſeine Pforten ſchließen. 
Wegen nicht genügend finanzieller 
Unterftügung wird dad Maimonides 
Hofpital, 1515 Süd California Abe., 
am 1. November feine Bforten 
ſchließen. Dieſes Hoſpital war das 
teiner einzige unter den jüdiſchen Kranken⸗ 
| bäufern der Stadt,. in weldem . die 


und Ballmanns Orchefter mitwirken 
wird, fo bedarf das Stonzert 
weiteren Empfehlung 


' befördern und — 


der Bedingung verknüpft, 


‚tor Wm. 
| Motorcnele der Kreuzung Irving Part 


Beamten feine Notiz 


pört 


2639 N. Springfield Ave., 


Befürchtungen? 


Herzog 


ſenators Dailey von 


Brauereien ſiegreich. 


Beſteller in Jowa werden in Zukunft ihr 


Bier erhalten. | 
Bunbesrichter Carpenter erließ auf 


Antrag der Theodore Hamm Bremse ! 


©! 


ing Eo., St. Paul; dec Minneapolis | 
Brewing Co., Minneapolis; der €. 
Heileman Bremwing Co, La Eroffe, 
und der Rod 3land Bremwing Eo,,| 
Rod Yland, einen dauernden Ein= | 
haltsbefebl an die Rod YSland-Bahn | 
und ihren Maffenerwalter Jakob M. | 
Dicinfon, wonach fie fich nicht län= | 
weiqern dürfen, Sendungen bon | 
Bier an Ben ren — Beſtellern in 
Jowa gegen ſchriftliche Beſtellung zu 
Der Ric | 
erließ den Befehl tro dee Ein= | 
wandes des Staates Yowa, daf ein 
older Erloß die Bahn zur Uebertre- 

tung der Staatägefete von oma | 
zwineen würde, Der rg iſt mit 
daß das 
Bier zum Privatgebrauch beitimmt |" 
fein muß. 


Ü e r 


— ——* 


Der Unſchuldige muß Leiden, 


Nels P. Osborne nnabſichtlich von einem 
Voliziſten angeſchoſſen. 

Als geſtern der ſtädtiſche Bauinſpek⸗ 

Waldſmith ſich auf ſeinem 


Boulevard, Milwaukee und N. Cicero 
Ave. näherte, gab ihm der dort als 
Verkehrsordner ſtationirte Poliziſt 
Carl Johnſon das Halteſignal. Er 
nahm von der hocherhobenen Hand des 
und ratterte an 
dem Sicherheitswächter vorbei. Em: | 
barüiber, preßte Johnjon einen | 
des MWenes fommenden Kraftwagen in, 
feinen Dienit, m die Verfolgung 
des Gefehes ü ber trelers auf 
um ihn einzuſchüchtern, einen Schreck— 


n a 


Ihuß ab. Bon diefem wurde unalüd: | | 


lichermweife ber gänzlich unbeieiligte 
Kchlenhändler Nels PB. Osborne, Wer. | 


getroffen. 
nahme 
den. 


Der Berwundbete hat Auf: 
im St. Annenhofpital gefun- 
Sein Zuitand aibt zu feinerlei 


— — — — — 


— Bankerottverwalter 
von Mancheſter 
Schwiegerſohn des 
Millionärs und Bahnbauers Eugen) 


fiir 
ernannt, 


' Bimmermann. 


— Der Kraftwagen des Staats— 
Peoria, von 
Lucille gelenkt, 
bei Streator, J 
Joſeph Johnſon, junger Anwalt, 
Wafhington, ©. R., Frl. Daileys 
Bräutigam, mwirede getötet, Tektere, 
ihre Eltern und Advofat Wilion von 


Dailens3 Tochter 
überſchlug ſich 


|Strentor wurden verlegt, 


einem 


und *5 * 


ins Genid |} 


Beranlafiung. | B 
u 
den 1 


Eineinnatier | — 


| Biberpel; 3, bat einen ziemlich tiefen 
Kopf und einen jehmalen Rand. Eine 
| ganz ungewöhnliche Rrjette aus Gam- 
met raat hinten am Stop! in die Höhe 
und ijt befeßt mit einer Metallquaite. 


Ein Schmale Samnet*arı ift um den 
Kopf 


gelegt 
der Moiette. 
feſch 


und verſchwindet unter 
Derartige Hüte ſind ſehr 
und paſſen beſonders gut zu 
ruſſiſchen mit Pelz beſetzten 
Kleide. Und wenn der ruſſiſche Anzug 
nicht gar zu naturgetreu iſt, können 


|fefche SKnöpfftiefel dazu aetragen mer- 


den an Stelle der ruffiic;en Stiefel, 
die nur wenige Frauen verteilhaft Flei- 
ben. 


—-—— 


Ker fein Grundeigentum ver- 
'fanfen will, erreicht ſchnell jeinen 
Ziref durch eine Heine, Anzeige in 
der Abendpoſt. 


Feidſendungen 


nach Deutſchland, Oeſterreich und Ungarn 


unter voller Garantie. 


—D——— 


einſchli 


Zeichnungen 


auf die = öſterreichiſche und unga— 
riſche Krieg— Sanleinen werden entgegenge— 


John Nem ath, Bankier. 
395 Broadivah, New Desk. 
Man verlange Ate unter Bert 
fung auf diefe Anzeiae. 


” 


irn 
bIoNDE 


Kräuter - Dampfbüder 


haben feit 36 Jahren tamienden Lejdenden an 


Gicht, Rıeumatismus Gr ppe 


Nerven, Nierens, Hetj, Lungen, Leber, 
je» und Unterfeibsleiden, Waileriucht, Simer 
rhoiden, Beitstanz, Minnenfeiden, Zu ertranf« 
alter Art ranentraufheiten ihre volle Ge» 
fundheit gegeben. _BZceuanifie Gepellten vorhan- 
ben. Blag ſtets geöffnet, Auskunft frei, 

Grite Ghicagoer 


Kräuterdampfs s Badeanftalt 


, e gun Sr 2 Lincoln 
—* gem! na a — 
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Bas jagt ‚„„Walhington‘‘? 


„Kleine Urfahen, aroke Wirkun 
gen.“ Die britifchen Agenten in Nem 
Drleand waren einigermahen undor 
fihtig in der Anmwerbung der Leute, 
Die auf dem Dampfer „Nicofian” ale 
Maultierwärter Dienft nahmen. i 
unterliegen e3, dafiir zu forgen, 


nur Lumpengejindel, beifen Gemiflen | 


man leicht mit ein paar Schilling be 
tubigen, oder das man durch verfiedte 
Drohungen einjchücztern könnte, 
geworben wurde. machten 
Fehler, auch anſtän denkende, ge 

rade und ehrliche ju Amerikaner 
für. Seiner Majeſtät Dienſt auf dem 
Nicoſian“ anzuwerben. Dadurch 
tam die unerhörte along”: 

Schandtat bera heißeſten 
Bemühens gelang es den zuſtändigen 
britiſchen Beamten und Werbern in 
Liverpool nicht, alle Amerikaner, die 
auf dem „Nicoſian“ als aultier 
wärter Zeuge waren des ſchurktiſchen 
Mißbrauchs der amerikaniſche 

ge und dann in 


n 


n an: 


Die pen 


— 


X 


‘ 
„u 


1 Yr 
8 'fınh 
us. TB 
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Liverpool landeten, 
zum Eintritt in die britiiche Armee 
und zum Meineib zu verleiten. &3 aab 
fein Mittel, die Untilligen 

gen, und da ihrer waren, 
als daß man fie hätte einfach „ver 

Ihmwinden“ Iafien können, muhte man 
fie Schließlich gehen und die Rüzfahrt 
nad Amerika antreten laffen — nicht 
ohne ihnen vorher eirtbrinalich hrden 

tet zu baben, daf fie über die Tat 
de „Barralona” und die Voraänge 
auf dem „Nicofian“ reden 
hätten. 

Sie jpragpen aber doc davon. Ihr 
amerifanifch5 Herz war ihnen zu voll 
bon der Scymad, die da dem Gter- 
nenebanner angetan wurde; ihr 
menjchliches und münnliches Gefühl 
var zu tief verleht von der’ feigen In 
menjchlichkeit des britiihen Se "ii 
ziers und feiner Leute, als dah fie 
hätten ſchweigen können. Sie jpra 
Ken Davon, macien ihrer Empörung 
darüder Luft, jobald fie New 
Orleans das britiiche Schiff verlaf- 
Jen und ihren Fuh wieder auf ameri 
tanifchen Boden aeleht hatten, amd 
einige von ibnen gingen weiter und 
machten jchriftliche und beichmorene 
Ausfggen über die unerhörte Schmad 
und die grauenvollen Vorgänge, da- 
mit die Negierung in Wafhinaton in 
den Stand geſetzt werde, Rechenſchaft 
zu fordern von wegen des frechen und 
niederträchtigen Mißbrauchs der! 
Flagge der Republik, und die deutſche 
Regierung von England Sühne ver— 
ſangen könne, für die feige Ermor— 
dung der deutſchen Seeleute. 

Die menſchlich und männlich empfin 
denden und der Schurkerei 
Schandtat des Kapitäns des britiſchen 
Hilfskreuzers „Baralor und ſei 
Leute empörten Amerifaner vom „I 
cojian“ erzählien und das 
nijche Bolt hörte ihre Geichich 
dernd und zunächſt einigermaßer 
gläubig, denn es fiel ſchwer, ſolch— 
meinheit für möglich zu halten: ie 
Zweifel, ſeine Hofſnung, daß die %ı 
ralong-Geſchichte ſich als underant— 
wortliches Seemannsgeſchwätz erweiſen 
würden, mußte jnwinden anaeficht® 
der berjchiedenen bon einander 
ıbhängigen beichtvorenen Ausſagen, 
und dann richtete e3 jeine Augen aut 
Waſhington, lauſchte es nach Ollen 
hin, zu hören, was Waſhington dazu 
ſagen werde. 

So vergingen zehn Tage, oder ſo, 
und Waſhington blieb ſtill. Kein Worh 
von Waſhington über den frechen 
Mißbrauch der ameritaniſchen Flagce 
ſeitens des Kapitäns der Baralona 
und die ſcheußliche Niedermetzelung der 
wehrloſen deutſchen un'er 
dem Gternenbanrer. ader! 
tommt von weiterher aus Oſten, 
aus London, die Geſchichte von einer 
„deutſchen Greueltat.“ In langdatmi— 
gen Depeſchen mit ſeitenbreiten Ueber— 
ſchriften wird erzählt, wie die deutſchen 
Machthaber in Belgien ein armes 
Weib, eine junge Engländerin, die ihr 
Leben in den Dienſt der Menſchenliebe 
geſtellt hatte und als Krankenpflegerin 
tätig war, wegen Uebertretung dir 
deutſchen Kriegsgeſege nächtlicherweile 
hinrichten ließen, entgegen man 
höre und ſtaune! — entgegen der Vor— 
ſtellungen des amerikaniſchen V 
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Brüffei und troß feines Ge: 
\uhs um Gnade für das arme Wein. 
Au aus England fein Mort über die 
Baralong-Scyandtat, dafür aber ein 
fürchierlicher Schrei des Entfehens ob 
und der Entrüftung ob diejer neueften 
„deutichen Schanbtat”, die Alles bis- 
ber an Scheuklichkeiten dageweſene 
tief in den Schatten ftellen, jelyt dag 
Lufitania- 
fen ſoll. 
Die Berichte üder den Fall der dri- 
tijchen Kranienpfleaerin Edith Caoell 
jind funjtvolle Mache; die zur Schau 
getragene Entrüftung it geheucelt. 
England mwird jchr wohl mwiifen, dafı | 
das „arme Mädchen“ nach den Krieag- | 
gefeten den Tod vollauf verdient hat- 
te; daß fie die Kriegsgefege fehr aut | 
tannie; daß fie ihre Pflegerinnenitelle | 
und das pie Kreuz mihbrauchte die | 
Deutfchen zu täufhen und fchwer zu | 
Ihäbigen. England wird und muß) 
es willen, dab der Edith Cavell das. 
Pflegerinnen-Habit nur eine Maske) 
wer, die Spionin zu verbergen, und | 
daß die deuftſche Militärverwaltung 
Belgiens nur unter dem Druck der 
Notwendigkeit, weil ihr Fall ganz 
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bejonders jhWwer mar, das 
'wovesurteil an ihr volisıehen Iteß, Da 
‚rie Doc Andere, Die unter ägnımen 
‚anilagen jtanden, «.,e. nicht Pyuege- 
‚rinnen waren, begnadigte. Engiand 
wird es ſich ſelbſt jagen, daß enguſche 
Welitarvehorden teinen Augenbliect ge 

'zogert hatten, Dayjelve zu tun, tatjuw- 
lich wegen viel leichteren Vergehen wie— 

derholt daſſelbe taten. 

| Die Entrüpiung englands über die 
ſtandrechtuche Erſchiegung der Edith 
jea iſt gegeucheit; die Barſteluung, 
die dem jyauie gegeben twıro, it Zuge: | 
“ber jo mırd's gemamt — jo mug €8 
aemaeyt werden, auf Die empjindjame 

ameritaniibe »ation Eimdrud „u 
mußte das 
Engiand 
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tr Emörua, Den „Sara 
eeiwigte auf Das 

deßeich doch 
tegterung machen 
maß, aogunumpien; ber Entrüftung 
des ameriraniſchen Voltes dieſer 

chteit vorzudeugen und zuvor 

me’ l „Baruuong“ 
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111107 Wäre De 
tand 
hätte man ſich taum bemüht, den Miß— 
brauch des Pflegerinner Habits durch 
die Sdith Cabell und deren Spionen 
arbeit an die große Glode zu hängen; 
märe der der Edith Lavell nidi 
gerade zur Hand geweier, dann hätte 
man irgend eine 
„deutiche Scheuplinieit erjun- 
den, Mmerita foieder einmal gegen 
die deutihen Barbaren entflam 
und ſeine Aufmerkſamteit von 

die der amerikaniſchen 


n murde und ber boden-= 
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t samam, 


Flagge 
toſen feigen Gemeinheit der eigenen 
Offiziere und Mannſchaften abzulen 
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amerikaniſche Vollk in 
tommt, wird die britiſche 
und Niedertracht diesmal ihr 
Ziel nicht erreichen; denn das Volk 
fängt nachgerade doch an, das britiſche 
Spiel zu durchſchauen. Aber die Re 
gierung? s Volk, der beſte und 
auch aröpte [ des Volkes iwartet, 
von ihr zu hören; wartet, von ihr zu 
erfah willens iſt, wegen der 
ſei Flug angetane Schmad) 
ft zu fordern, oder ob jie 
auch Diefe untermürfig hinnehmen 
mil, iwie all das viele andere große 
Unrecht, dab, England im Xaufe ber 
legten zwölf Monate der Republit an- 
tat wartet, zu erfahren, ob es fi) 
neh unabhängig nennen Darf, ober 
als demütiger Liebediener und Knecht 
Englands betrachten muß; ob auch 
Ameritas Ehre der Angjt vor Eng 
fand und feinen Merbiindeten ae- 
opfert werben Toll? — — 
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An höhiter Not! 


Seit mehr als vierzehn Monaten 
geht durch das MWereinigte König— 
reich und alle feine Kolonien und Bes | 
fihungen der Ruf: „Männer vers 
{anat! Der König ruft Did, daß! 
Vaterland braudt Di!" Aus jeder | 
Peituna fchallte es Tag für Tag dem 
warienfähigen Briten entgegen, über: | 
cl! wohin dag Auge fiel, war der 
Spruch zu lefen auf aropen lodenden 
Plakaten, an hoben Giebeln lang 
hinlaufend, an den Gefimfen und an! 
Straheneden, an Dentmälern und 

prinabrunnen, SZäunen und er 
fehrsimitteln aller Art — allüberall! 
ind immer drinalicher, immer per=- 
fönlicer und anzüalicher wurden bie 
Aufforderungen, des Königs Ruf u 
folgen und Dem rlande Die Treue 
zu erweilen, dem Staate Blut und; 
Leben zu mweiben. 

Kaum batte die 
gonnen, ala ihr au 
Erfolg zugefchrieben murde, und je 
lauter Merbetrommel gerührt 
murde, al& umfo alänzender murbden 
die Ergebniffe hingeßkellt. Das von 
Kitchener verlangle Millionenheer 
ſollte ſchön im vergangenen Winter 
beiſammen ſein. Aber je größer an 
geblich der Erfolg, um ſo größer wur 
den die Anforderungen; nachdem eine 
Million Landesverteldiger gewonnen 
waren, wurden itere zwei Millio 
nen verlangt, und alö man nad den 
angeblichen Erfolgen des Merbeiy- 
ſtems zu Tchließen, annehmen mußte, 
die zwei Millionen jeien fammen, 
da wurden der SHeeresleitung 
Millionen gefordert: 
enn wir nicht mindbeiten® drei Mil 
lionen Leute befommen, dann mifjen 

tt nicht, was werben wird; dann 
fünnen wir die Weranimwortlichteit 
nicht übernehmen.” 

Die Währheit ift, dab es dank den 
gewaltigen Anjtrengungen und unter 
Anwendung Stärken Drudes, in ber 
Zat gelang, die erfte verlangte Million 
Leute zu befommen, aber nur für 
Landesverteidigung for home 
jervice — und daß dieje Leute fich au 
nach) ihrer Ausbildung in der er: 
prüdenden Wiehrzahl weigern, im Aus- 
land Dienft zu tun; Dat es mit ber 
Aniverbung zum Dienjie im Auslande 
ehr lanafam voran gebt; dah es ber) 
engliſchen Heeresleitung ſehr ſchwer 
und immer ſchwerer fällt, auch nur den 
notwendigſten Erſatz für ihre Heere in 
Belgiſch-Flandern und auf Gallipoli 
zu bekommen und ſie nachgerade ver— 
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‚zweifelt an der Aufgabe, die zur „Fort- 


fegung des Krieges notmendige Mann: 
ihaft zu erlangen. 

Iatjache it, daß die Mafje des ena 
lichen Volkes fich nicht berufen fühlt! 
und gar feine Luft bat, in Belgien 
und Franfreih, auf -Gallipoli und| 
fonfiwo im Auslande Blut und Leben 
einzufegen und zu opfern. Das erhellt, 
aus der Weigerung, ter für die „Lanz! 
be&verteidigung“ gewonnenen Armeen, | 
im Auslande zu Ffämp’en, aus den | 
Haalihen Gragebnifien der weiteren | 
MWerbearbeit und” aus der Tatfache, 
dat im Rechnungsjahr 1915 (abge⸗ 
Ihloffen am 30. %uni 1915) nahezu | 
50 Prozent mehr Engländer ausiwane | 
derten „I im Vorjahre, während bie, 
Auswanderung aus allen anderen | 


Abendnoit, Ehicage, Samltag, den 23. Dftober 1915. 


!riegführenden Stanten entweder ganz 
aufgörte, ober doch ſehr ftart im) 
Durdfeniti um 45 Prozent, zurüd: | 
ing und dafür eine jehr ftarte Rüd- | 
manderung zu berzeicynen war. 

Die engliihde Küumanderung war 
im Rehnungsjahrt 1915 jehr viel‘ 
ſchwächer als im Vorjahre und hat 
jeitber fo aut wie ganz ausgehört, 
während die Neigung zur Auswande: 
rung fortdaueri und allem YUnfcheine 
itetig zunimmt, fo dah das britiiche 
ninimerium ein Sejeh verlangt, das 
jeglihe Yuswanderung verbieten Soll, 

Es iſt lar und ofſenſich. lich gewor— 
den, daß engliſche Volt n.ct 
ämpfen will im Auslande, aber auch, 
daß eraland den Sirieg niy,t forıfegen 
taun, wenn e& nicht weitere Willtonen 
betomint. An dieler Not, in Ddielem 
„Dunteltien Auaenolid“ des briiiichen 
Weltreichs, wird ein letzter Verſuch ge— 
macht, das britiſche Voll aufzurüttein: 
Der König Georg V. wendet ſich ſeloſt 
und unvermittelt an ſeine Unterta— 
nen. 
die ſich ſchon freiwillig zum Dienſt 
ſtellten, ihr Heim, ihren Welt und ihr | 
Leben zu opſern behufs Erhaltung des 
Reiches. das ſeine Vorfahren aufoau—⸗ 
ten. Er ertlärt, das Ende ſei noch 
nicht in Sicht. Mehr Leute und immer 
mehr Xeute, würden verlangt, „feine“ 
Armeen im elde zu behalten und 
dur) fie den Siea und einen dauern 
den Frieden zu aetwinnen. Er macht 
damit aufmerkjam, daß in alten Zei 
ten die duntelften Augenblide in Ena 
ländern immer den feiteiten Enifchluß 
zeitigten und bofft und fordert, dah 
dies auch jeht aefihebe und Männer 
jedenStandes freitwiuiq zu den Fahnen 
eilen. 

Könia Georas Aufruf ift ein Not 
und Analtichrei — viel nüpen wirb 
es nidt. Die freien Enaländer, d.e 
Jih von den friiheren bewealichen Bit- 
ten und drohenden Aufjorderungen 
nicht beitimmen liepen, zu der TFayne| 
zu eilen, werden ale, Untertanen“ 
erit recht nicht dafiir gewonnen werben. 
Der Aufruf’ des AKönias an feine Un 
tertanen wird vorausſichtlich ſo gut 
wie ungehört verhallen. Ein König 
tum, das niemals etwas für ſeine Un 
tertanen tat, das nicht ſelbſt regierte, 
ſondern mächtige Intereſſen und Klaſ 
ſen regieren, und das Volt — das 
eigene, wie das der Kolonien — aus 
hungern ließ, kann gar nicht erwarien, 
daß die breiten Maſſen ſich aufopfern, 
ſein Reich —das Reich, das ſeine Vor— 
fahren aufbauten auf Koſten der 
Maſſen — zu ſchützen und zu ret 
ten. 

Der Aufruf des engliſchen Königs 
an ſeine „Untertanen“ iſt ein Ver 
zweiflungsſchrei, der umſo weniger 
Gehör finden wird, als offenſichthich 
hinter ihm die Drohung ſteht: „Und 
ſeid ihr nicht willig, ſo brauch' ich 
Gewalt, — die Drohung der Zwangs— 
einſtellung, der Konſtription. —— 
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Der enalifne Sahverein, | 
Eins der Haupttriegsziele Englands | 
it zugejtandenermaßen die Eroberung | 
des deutſchen Außenhandels. Die! 
deutſche Konlurrenz war der engliſchen 
Kaufmannſchaft zu unbequem gewor⸗ 
den; darum trieb ſie ihre „demokrati⸗ 
ſche“ Regierung in den Krieg gegen 
den „Militarismus“ binein und band | 
ibren altiven und pafliven Bundeäge-, 
nojien in Europa und anderämwo den | 
Bären von der Gefahr des Bangerma- | 
nismus auf, Die deutihe Ware, die 
überall, nicht zum MWenigren in Ena 
land, die arößten Iriumpbe aefeiert 
und britifcde Erzeugnifie vielfach ver 
“rängt hatte, jollte wieder vom Welt- | 
Tkte verſchwinden. Zu dieſem und 


Aem anderen Zwece verſchloß man 


der deutſchen Handelsflotte die Meere, 
riß man die deutſchen Kolonien vom 
Mutierlande los und gab über 
ganze Welt die Loſung aus: Kaufi 
teine deuſſchenWaren mehr! Die, Anti— 
german League“, welche unter dieſem 
‚selvae,chrei Bropagan madt und 


nie 


n 


fer Stelle zu beichäftinen hatten, meil 
fie die Freiheit bejah, ihre unfauberen 
Sebereien auch au amerian,sdem 
Boden zu betreiben, macht es ihren 
Mitaliedern zur Pflicht, nicht bloß 
während bes Strieged, fondern au) 
nad dem Friedensihluß auf alle Be 
ziehungen zur deutichen Gefchäftämwelt | 
zu verzichten. 
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ten die WVerfechier chriftliche: 
Nrisiieniiebe, Die an der Spike biefes 
engliiben Hakverbandes fteben, über 

eine größere Kenntiniß der Geſchichle 
des Handels, ſo müßte ihnen ihr ge 

häſſiges Vorgehen recht kindiſch vor— 

tommen. Denn die Ausſchließung ei— 
ner der größten Induſtriendtionen der 
Erde vom Weltmarkie, ja ſelbſt bloß 
vom engliſchen Markte iſt geradezu 
eine Unmöglichkeit. Von dieſer Tat 
ſache werden die Großmäuler, die 
jeht ſo gern den Begriff „deutſch“ aus 
ihrem Wortſchat ſtreichen möchten, 
ſich nach der Beendigung des Krieges 
zu ihrem eigenen Schaden überzeugen 
können. Eine einfache Ueberlegung 
hätte das den auf ihre eigene Daſeins— 
wichtigteit ſo eingebildeten engliſchen 
Krämern klar machen ſollen, daß Eng— 
land ſelbſt durchaus nicht in der Laut 
iſt, ſeine geſchäftlichen Verbindungen 
mit Deutſchland auf längere Dauer 
aufzugeben. 


Deuiſchland hat bis jeht größten- 


nn“ 


teils Rohſtofſe und Halbfabrikate nach 


England ausgeführt. Ein Verruf 
deutſcher Waren kann ſich jedoch na— 
turgemäß nur auf die Fabrikaie ſelbſt 
beziehen. England iſt aber gar nicht in 
der Lage, die bisher aus Deutſchland 
bezogenen Waren, ſeien es nun Roh⸗ 
ſtoffe oder halbfertige Fabrikwaren, 
auch nur annähernd zu dem gleichen 
billigen Preiſe herzuſtellen wie 
Deutſchland. Geſchäftspolitik hat ſich 
noch niemals für längere Zeit von ſen 

timentalen Anwandlungen leiten laſ 

ſen. Nüchtere Berechnung iſt eines 
der Haupterforderniſſe des erfolgrei⸗— 


chen Geſchäftsmannes. Er lauft jeine|der „AntisgermanLeague* zu tun.Hin« | 
wie gewöhnlich, nur | 
diejenigen ihrer ausländifchen Freunde, Kefet Die 


Waren bort, imo jie am beften uud | 
billiaften erhalten Tann, Zeigt es fich, 


Er ruft fie an, wie Diejenigen, | 


gehende Vergeltung ausüben 
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PRICES OF LOTS 


| MONDAY, N 


OV. 8th 


Remember, Yorı Have Only 16 Days More to Buy at Present Low Price: 


S>0 caslı, $IO monthlv. 


AS 
LOW 
AS 


30 FT. 
LOTS 


$475 


Price includes sewer, water, cement walks and shade trees 


SELECT YOUR LOTS NOW-MAKE THE BIG PROFIT 


ARCABIA TERRAGE 


(comprising 314 acres) 


Western to Central Park Ave.—Bryn Mawr to Peterson Ave. 
Is conceded by experts to be the greatest and best North Side property on the market. 
Street improvements now going in—shade trees planted in parkways. 
Ornamental brick and terra cotta entrances—over 3 miles of 5-cluster electric lights. 


Carefulrestrictions insure future values 


maintenance feature for upkeep of parkways. 


Four street car lines have been extended within the past year in this district. 


BUSINESS LOTS AND CORRERS 


will increase in value even more rapidly than residential lots 
When this subdivision begins to build up, as it will next spring. 
The careful investor should buy on Lincoln, Kedzie, Bryn Mawr, Western, 
California and Peterson Aves., all logical business streets. 
The Western Ave. car now runs to Arcadia Terrace, and 
Work on the extension to Peterson Ave. is under way. 


MARKE A BIG, QUICK PROFIT— BUY NOW 


HOW TO GET TO 


ARCADIA TERRACE: 


kavenswood “L” to Western Ave. —Western Ave. Car to Bryn Mawr Ave. 
Lincoln Ave. Car to Lawrence Ave. —Lawrence Ave. Car to Western Ave. 


Branch Office, 4812 N. Western Ave., Cor. Lincoln. 


SUBDIVIDERS 


wie wohl zu erwarten fteht, daß der 
beutiche Yabritant aub in Zurunfi 


wie bisher fchon beiler und billiger | 


produzieren Tann der engliſche 
Konkurrent, ſo möchten wir einmal 
den engliſchen Geſchäftsmann ſehen, 
welcher der „Anti⸗german League“ 3 
liebe dem engliſchen Fabritanten den 
teureren Preis zahlt. 


als 
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Der enaliihe Hahperein veraiht in 
jeinem Zorn vollftändig, dab der Han 
belöperfehr immer auf Gegenleitiateit 
berubt. Wenn der engliiche Haujmann 
bie deuifchen Waaren in Berruf er- 
tlärte, jo könnte die deutiche Geſchäfts 


welt mit der aröhten Leichtiateit um» | 


und Die 
Engländer würden lange ſuchen müſ— 
fen, bevor jie ihren Artiteln ein Ab- 
ſatzfeld ſichern könnten, daß an Größe 
und Aufnahmefähigteit dem deutſchen 
gleichläme. Ferner haben die Herren 
ganz und gar die ungewöhnlich gün- 
ftige aeoaraphiihe Lage Deutichlands 
iiberieben. Das Land bildet beiannt 
ih das Herz Europas, E3 wäre ber: 
mutli verhältnigmäßig einfab, ein 
Land in den Verruf zu tun, das feine 
hochentiwidelte Andujirie beiist und 
aleic‘ zeitig fernab vom arohen Welt: 
verfehr liegt, wie.die Republiten auf 
der Weftfeite Sübamerifas, oder Jelbit 
Spanien oder Norweaen, aber niht ein 
hochorganiſirtes Induſtrievoll in der 
Mitie Europas. Ein großer Teil des 
eutoväiſchen Handels muß notwendi 
ger Weiſe quer durch Deutſchland ge 
hen, ſo beiſpielsweiſe ein beträcht 
licher Teil des engliſchen Handels nach 
Oſt und Südoſteuropa. Ganze große 
Länder befinden ſich in der gleichen 
Lage wie Antwerpen. Das Gedeihen 
dieſer Hafenſtadt hängt gänzlich bon 
dem Durchzangsevertehr nach dem be— 
nachbarten Deutichland ab und mit der 
Blüte Antwerpens ftebt und fällt ber 
Mohlitand ganz Belgiens. 

Der Krieg führt unbedingt eine 
große Verfhuldung Lex Triegführenven 
Qänder herbei; in vielen wird eö ma 


nere abre und jchlehte Zeiten geben. | 


a3 wird vor allem aud auf England 


zutreffen, da3 jedenfalls teilmeiie für 


die Beitreibung der Kriegdentichäbdi- 
gung feiner Spießgejellen haftbar ge— 
halten werben wird, Was die Weit, 
auch Enaland, nad der Wieberheritel- 
lung des Trriebens braucht, ijt baher 


1 


eine möglihit allgemeine MWiederbele- ; 


lands Beteiligung kann eine foldhe von 
vornherein als ausgeſchloſſen gelten. 
Es wird alſo im drinenden Intereſſe 
ber engliſchen Kaufleutie liegen, die al— 
ten Handelsbeziehungen zum Deutſchen 
Reiche ſo raſch wie m'glich wiederan⸗ 
zufnüpfen. um auf dem Weltmartte 
nicht allzu jehe ind Hintertreffen zu 
geraten. Die geriebenen Briten wer: 
den auch jchlau genug fein, Dies ı hne 
alle Rüdfiht auf die gehäſſige Lehre 


einfallen merben, 


'bung des MWelthandels. Ikne Deutich- | 


'Bettpfoften aufaefnüpft und 


60 W. Washingt 


welche das Wertrauen auf englifche | 
Verſprechungen trotz aller böſen Er⸗ 
fahrungen immer noch nicht verloren 
haben und glauben, mithaſſen zu müj 
ſen. John Bull wird ſich kein Gewiſ-⸗ 
fen daraus machen, über ihre Leichen | 
hinmweazufchreiten; denn Falfchheit it! 
feine hervorftehende Eigenfchaft .Da- 
ran wird auch der gegenwärtige Krieg 
faum etivas ändern. Deutichland wird 
aber den Mahnabmen der „Unti 
german League“ mit großer Geiajlen 
beit entgegenjeben. 


Y 
i 
* 


Bleibt nicht zurũck 


Auch Irving Vark wird ſeinen Straſten 
tarneval haben. 

In der ganzen nächſten Woche, vom 
Montag bis Samstag, wird nun auch 
Irving Part ſeinen Karneval haben. 
Er wird ihm von der Elſton-Irving 
Part Kaufmannſchaft beſcheert, und 
an dem Programm werden ſich am 
VPittwoch Nachmittag ſogar die kleinen 
Kinder beteiligen, denn die 27. Ward 
iſt berühmt wegen ihres zahlreichen 
Nachwuchſes. Ein von Batterie B., 
J. N. G. um 8 Uhr Abends abge- 
feuerter Salut wird den | 


tarnebal er= 
öffnen und das Zeichen zum Beginn 
der großen Induſtrieparade geben. 
An jedem Adend wird eine 30 Dann 
itarie Scapelle fonzertiren. Yür Sams 
taa Abend 10:30 Uhr it die Krönung ı 
der Königin dur Wld. Kennedy be 
fiimmt. Ein Zeil der Einnahme wird | 
der deutichen evanaelifchen Gethjema= | 
netirche und der norwegiichen lutheri= | 
chen Kirche übergeben werben. 


— —— 


Folgt ihrem Opfer. 


Della Benſon hat ſich durch Gas 
ſelbſt den Tod gegeben. 
Vergeblich verſuchten ſeit zwei Ta— 

gen Freundinnen von Frau Della Ben 

ſon, Nr. 35338 Calumet Ave., die vor 
ungeſähr Jahresfriſt ihren Gatten tö 

tete, fie zu befuchen. Als eine -der®.fu: | 
cherinnen geſtern nach wiederholtem 

Stlopfen feine Antwort belam, beradı> 

richtigte fie die Polizei, die danı Die) 

Tür erbrah und Frau Benfon im gas=| 

oefüllten Echlafzimmer entfeelt aufs 

fand. Sämmilihe Türrigen und fon- 
itigen Oefinungen waren jorg,ältig 
verſtopft. 


— — —— — — 


Hat ſich erdroſſelt. 


Frau 


In ihrem Zimmer im Pſychopathi⸗ 
ſchen Hoſpital hat geſtern Frau Bern— 
bardine Golding, Nr. 2323 El;ion 
Ape., Ti mit einem Bettuh an einem | 
erdroſ⸗ 
ſelt. Zwecks bachtung ihres Gei— 
ſſeszuſtandes war ſie am 20. Okto— 
ber dem Hoſpital überwieſen worden. 
Während geſtern ihre beiden Pflege— 
rinnen anderweitig beſchäftigt waren, 
machie ſie ihrem Daſein ein Ende. 


Ren 


mörh 


„Bonntagpoftt 


Ww. F. KAISER & CO. 


on St., 2nd Floor. 


Wie iſt 
„de 


HOME BUILDERS 


Ihre Küche?— Xird fie bon 
r Hitze“ bei Taltem Wetter er« 


reicht? Wen nicht, wie würde Ihnen 


Ein Heiner Küchen-Heizer 
wie in obigen Wild gezeigt, behagen? 


Dieſe kleinen Küchen-Heizer ſind nur 14 Zoll breit — fie jtehen 


neben dem Gasherd 


- re benötigen nur jehr wenig Seizmaterial 


und jind gebaut um alle möglisgen Arten von Kehricht, Papier 


und Abfall zu verbrennen. 


M 1 
a 


Li 


ir verfaufen $ 
zeit und injtalliren fie in den 
Chicago. 


Sie de 


Beſtellen 


in unſer 


or? 


hr 


beitgebaut en 


nderte diejer Heinen Seizer zıı diefer Nahrese 


Wohnungen von 


den shrigen bei einen unjerer Diveialäden oder 
rohen Berlanfsraumm in der unteren Stadt. 


Falls Cie jest einen Ktohlenofen in Ihrer Küche benuten (vier 

Licger oder gruher) nehmen wir ihn in Tanich für einen Küchen: 

heizer und frebitiven Ihnen dafür $5.00 art dem Kaufpreis. 
— — — — — — 


The Peoples Gas Light and Coke Company 


Peoples Gas Building 


‚Bunte Ariegsbilder aus Deutichland. 


„Kriegslicht“ ſtatt Petrolenm. 
Trotz aller Bemühungen wird der 
Bedarf der Zivilbehörden an Leucht— 
petroleum für den Herbſt und Winter 


nur zu einem Teil gededt werben E.n- 
nen. 
müht, für die Schaffung vor Erſatz— 
S.it! 


Die Behörden find dahır be- 


beleuchtung Sorge zu, tragen. 
Beginn des Krienes ft vielfach 
'elettrifde oder Gaßbeleudtung an 
Stelle der Peiroleumdeleuhtung ge: 
treten; für den Petrolsumeriah im 
nächſten Winter lommt haup'!ſächeſch 
das Spirituslicht in Betracht. 
Hauptſchwierigkeit, 


* 


die 


Die 
die Beſchaffung 
einer genügenden Anzahl Brenner, iſt 
überwunden. Nachdem von den Be— beiden Prinzeſſinnen 
hörden die Bereitſtellung hinreichender Altburg ſchlugen die erſt 


Telephone Wabash 6900 


Mengen Spiritus gejichert war, ti 
eine Betriebägefellfchaft, die Spiritus» 
alühlichtiriegsgejelfehaft m. b. 9. 3 
Berlin, gegründet worden mit Dem 
Siedle der Verforgung Deutjchlands 
mit Sleinbeleuchtungsmitteln für Spt= 
ritusglühlicht, insbefondere des Ver— 
triebe® von Spiritusbrennern fur 
Kleinbeleuchtungsgmede. 

Ser „Riern Sinnerf” von Oldenburg. 

In Oldenburg wurde dad bom Ro: 
ten Kreuz aufgeitellte eichene Stand- 
bild des „ern Hinnerk“ ‚auf dem 
Marktplatz feierlich genagelt. Die 
Söniberet tft ein Wert des Profeſſors 
Bernhard Winter-Dlvenburg. Der 
Großherzog von Oldenburg und bie 
ngeborg und 
n Nägel ein. 





Raturhe:iveriahreh 

Dad Hofe Kncippbnc, ciiva 1320 Eeiten; mit 
vielen Alluftrationen und jarbigen Zaieln; 
gebunden, 84.50, 

Platen; Die neue Heilmetbode; 4 PBände, etwa 
3000 Seiten, rei illuftrirt, $9.35, 

Pilz; Das neue Naturbeilverfabren; 2 Nünde, 
etwa 8000 Eeiten mit dielen Abbildungen und 
mehreren bunten zerlegbaren Modellen 
ven Yan des menfhliben Körpers und feiner 
Organe; $8.00, 


A. KROCH & CO. 


Ameritad srößte Tentihe Buhhandiung. 


59 und 61 OST MONROE STR, 
Wsmwrien Babafb un> Deidtgan Five.) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau 
Vächricht, daß unſer geliester 
Großpater ınd Urgrobbiter 

Gharles Serberk 
am 21. Dftober im bohm liter bon 
Jahren 1 Monat nnd 27 Angen geltor 
ben ift, Die Veerdigung findet Start am 
Sonntag, den 24. Ot;sver m 2:30 
Nadın., vom Teranerbaunie, 5 
pe,, mit Autos nah Grace 
ftille Teilnabme bitten Die 
Hinterblichenen: 
Frau Henry Guth, Frau Joſeph 
Schlogl, Ewald, imit und Wil- 
liam Herders, Kinder 


Nebit Enisin um 


elt 
d Um 
erndei 


1 


„a 


noni 


Yran!pl 
Urente 


⸗ 

Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige ? 

vit, daß unſer gelichter Satte und Nater 

Baul Borlenhagen 

am Freitag, den 22, Iltober, im Alt 

Jahren und 3 Monaten nad) tar 

entichlafen ift, Die _Beerdig 

Sonntag, den 24, Dltober, um 

bom Trauerhaufe, 3312 Grenibair 
tonlordia-Friedhof. trau 
iebenen: 


21 kLJIdDEI 

Marie Bortenharen, Gattin 

Gertrude Bortenhngen, Docter, 
nebit Eltern d Br 


und Brudert, 


sute Nact, ibr meine Fr— 
{le meine Liebe, 

Alle, die ibr um mm wei 
LTaßt euch nicht betrüben: 
Dieien Abgang, den ich 
in die Erd’ bienieden, 
cht, die Sonne gebt zur 
ehrt doch i er wi 
n des Lichtes Himmels Hö 
Werden wir uns wiederſehb'n 


ue 


Y mm vieder 
x 
4 


Todesanze 
Allen PBelannten und Freum 
dab unier 


ruder 


ige. 


geilebier Baltic, Salct, 
Henry Winnen 
Donnerdtaa oft 
ihr Nbends, im 
“ranibeit aus Dem ven 

© 2Bearäbnts Tındel NHali am zom 


e ? ub bon 


Alter don 4 


Amalie Binnen, 1 i 
Adeline, Roſe und Thereiia, Rin 
Jacob und Amalie Winnen, 
carrie Shcvet und Gatte, — 
und Schwager. 
Frauf, Chartes und 


Schwager 


John Grinner. 
ſaſo 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten aurige Vach 
richt, daß mein lieber unfer guter 
Nater und Großbater 

Gharles Erpel 
un 20. Oktober in liter von 


utthlafen if, Die Teerdiaung 


nntag, d 


bie Ir 


Salte ud 


st 23 
914 
dem 


auerbaufe 
nadı nt Waldbeimsti 
me bitten die traiternden 9 
Maria Erpel, acb,. nı 
Pauline, Frieda, Emil, 
Fred. siinder; nebit 
tochter 2 


faliforn 
ven ram 


fien, Gattın. 


Glara und 
> ren Fan an 
zWMIDIEVE 
und 

'rfa 


Stnri 


. 
Schwieger nen 
stfalfınapzrır 
Enleluindern. 


Todesanzeige. 
t und Velannten die fraurige ? 
3 i ter Gatte, umnfer 


rle 


mb 6 


Gar 


nt 
n 
„sa 


Ebe 
ı Alter bon 61 rer 
21. DOltober nad_fın 


Monaten amt 
Leiden felig im Herrn 
ntichlafen ift. Die ta finder Ttatt am 
nntag, den 24. Dt, um 1:30 Nacdm,, 
ranerhaufe, 1909 Cedgmwid „nah ber ©, 
Nichaelalirhe, don da mit Stutiden nah dem 
Bonifagius-Gottesacker. Um ftille Teilnahme | 
ı die trauernden Hinter! benen: 
Anna Eberle, och, ° 
Joſeph, Anna und Frau Thereſia 

Schmidt, Kinder. 
Mathias J. Schmidt, Schwiegerſohn 
Frau Wienand Bueitgen, Zchn 


ncbit Berwandten ı 


r 
en: 


Killer, Gattin, 


nm 


TodesSanzetge, 
ınden md 
dan mein li 


Pefannten die tramrine Nah 

ber Gattze und unſer 
Adolph Schan 

ı Stiter bon 46 Nabren 5 or 


> 


Narrarcetin Fdak 
illie, Marie 


Todesanzeige. 
reunden und innten die A 
It, dak meine aclichte Gattin und unfere I 
mfter und Grobmutter 
Dorathed&kocı, act 
m Alter von 71 Zahren 
rdigung erfolg: am I 


* Uhr Nacm 
Yalmant U 


nen Sırinn 
Seh D trau 


Grelle, 


nad 
a Ro 

Henry Rod, Satt 
Arten Alma Timm, 
Edward 


Tochter. 
und Clarence Timm, 


a 


'Sanzeige, 
Gentral Turnverein. 


daB win 


— 


ia er 

ieh Turner 

Emil Hundt, 
erdigung findet am Sonn: 


* 


(Tas 1 


Kerl 


Gagert, 
Scurader. 


dinterblieber 


Emilie, Fred. Emil. Amandus und 
Erneit Hundt. Kinder 


en: 


Todesanzeıge. 
ı und PVefamitten die trauriar 
icber Bruder md umf 
George Hifert 


* 


nach 


sahme bitten Die t 


Si;zie Ichman, 
Ella ı 


Zchweſter. 
Anna, Nichten. 


a & z ö 2 
Todesanzeige. 
Fritz Reuter Review Mr. 
Benefit Aĩſociation of 
Den Mitgliedern 


12 of the Women's 
the Maccabees. 


Nachricht. daß unſere 


Sanna Ihieleman 


Loniſe Hinrichs, Qadı 


Garsiine Hader, if, 


7 2 
TZodesanzei 
on und Belannten 
reine liebe Tante 
Frau Lina Appel 
von SS Zabren geitorben iit 
findet itatt am © 
v 30 NYadm., bom ZDeutichen 
Friedhof. 


Dora Eberhard, Nichte, 


ge, 


ie frauriae Na 


* 


v 


taArrä 


Todesanzeige. 
erfter deuticher Spiritualiitenverein 9, Chicago. 
Ten und Pitgliedern 
tad :. dab Miglied 
Adelf Schat 
Die Beerdigung 


94 
ir 


amten die traurige 
je on Äft. e & findet ftatt am; 
niag, den Sitober, 1 lipr Nachm., bom 
tauerbaufe, 2154 Haillings Str., nad dem Kon: | 


lardia⸗Friedhef. 
geie Halich. Praſident. 
eriha Freund. Setretarin 


z 
= 
T 


über | 


tom | 
VON | Hai 


edannten | 


lang» | ' 


m. 5. Geik, 


'pbon: 2 
Fe 


- — 
— TEL EZ 
Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


Naͤhriol daß mein vielgeliebler Gatte 
und unfer lieber Vater und Bruder 
1 John Schmid 
! (ter von 53 Nabren nad lurzem 
Seiden entichlafen ift,. Die Beerdiaung 
findet ftatt am Montag, den 25. Dit., 
ım 2 Uber Nadım, dom Irauerbaufe, 
4152 0. St. Louis YVpe., nah dem Mont- 
rofessriedbof. Um itille Teilnahme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Baulina Schmid, geb. Miller, 
Gattin. 
John ®, Schmid, 
Kiiiterer, Hinder. 
Anton Schmid, Bruder. 


| 


PBanlina 


faio 


TZudedanzeige. 

d Belannten die traurige 
unter lieber Bater 

Peter Aadow, 

rforb. Marie Kadow, geb. 
Alter von 74 Jahren ſanſlt 
lat Die Peerdigung 
25. Dit, 
4450 
Retri: 
son Da 


men um 


daß 


en ift. 
witlag, Dcit 
trauerbauie, 
der lutd, © 
rche, Vaſte Mercbig 
Nutomebilen nad Dalmoobs. 
Frau Frieda Bunde, Fran Martha 
Krauſe, Töchter. 
Anauit Bunde, Leopold Nrauie, 


Zchmwiegeriöbne, 


int Herrn ont! 
jinder flati am 
ı Ubr Nachm 

bields Abe 


10 T 
ı 


N um 
vom 
und 
nad 

Y 
. ” 


Todesanzeige. 
Belannten die traurige Nad: 
aeliebi hatte und unfer lieber 
gervater und Schwiegerfohn 
Martin Wiltgen 
her im Niter bon } 


on da mitseulichen 
sader, Um itille Zeil 
ira n SHinterblichenen; 
Sophie Wiligen, geb. Hedenbach, 
vattin 
Fran Sophie Welter, Martin jr., 
Gngene, Mimael, Loniie, Nom, 
Ga.bherine und Krank Wiltgen, 
Killiam Welter und Mary Wiltgen, 
Sdhmwirgerlinder, _ 
Sprit Hedenbat, Schwienerbater, 
sanzeige. 
lannten traurige 
re liebe Tochte > 
Ama Yobnste 
Tabrei > Monaten md 
ı entichlafen it 
Montag, den 
Iranerbauie, 3037 


(ntb, Gnaden« 


Tode 
ind die ac 
Mar 


Emil d Thereia Nobmste, Gltern 
Zilliam, Otto u t 
ab’ ich Überwunden 
en, MAngit und Not, 
aen Wunden 
ih verſöhnt mit Gott. 
Todesanzeige. 
sn und PBelannten bie 
zelichte Zocier und 
Klara Kteihn 
{0 Rabren aeftorben 
Zonmtag 
kadın,, von G 
1701 3. 21. Elir,, ı 
mia-Wottesader, 7 


ſere Schwelter 


18 
m. Die * 


Ferdinand Ninmer, Bater. 
Julia Niumer, Mutter. — 
Robert und Yirauit Sieiter, William 

und Geurfe Ninmer, Vrüder, 
Todesanzeige. 
t Freunden und 


dah 


| 
I 
| 
| Belan 
I £ a 

unfere liebe 


| ste traucı Multer 


— 2 itpr 
4410 s il% 
Fülle, ach. 


Adelheid 


entſchlafe 


Mnenſtermann, 
n ift Beerdigung findet 
taa, den 26. Dlt., dom Xrauter: 
1520 W. Divilion Sir, nad dem 
riedbof, Um ftille Zeilnabme bitten 
ternden Sinterbliebenen: 
Georae, Herman, Senrb, Fred und 
i Lonis Fülle, Söbne, 
Dietrich und John Muenftermann, 
Brüder, ſamo 
Todesanzeige. 
von und Wefannten bie traurige Nad 
mein licher Gatie und unler guicr 
rnbhntse 
’ vorert 
Julius Schimming 
tr im Mlter don 59 Nabren janil 
e Brerdigung findet Nati am 
Dit., um 1:30 Nacm., bom 
ortland Zr nah Dem 


nven Diltlel 


(£ 
* 


trauer 


Cmilie Schimming, nebſt 
A 


Todesanzeige. 


Thusneida Loge Nr. 1, Orden der HermSchw. 


Den Schweſtern die 
t al Schweſter 
Hanna Thielemann 
iſt. Die Beerdigung 
det ſtaft am Sonntag. den 24. 
Itober, um 1:30 bomt 
bier, 832 GEhriitian ‚ nad 


traurige 


r 


x 


t nenballe, Det 
die letzte Ehre zu erweiſen. 
Linda Shmidt, Bräſident 
Julia Xaiter, Zelretärlit, 


um 
um 


desanzeige. 

lannten 

ter Watte m 
Julius Boullion, 

tedzie Abe. wohnhaft 

50 Sabre: 

ei ftatt am 
Nadm., bon der 

mit Mıutos nad 

5 bitt 


2 hir ur 
i ITAUTIAE 


1 
138 


am 21 

it. Die 
den 24, Ol 
Stapelle Milwaulee 
dem Montroſe⸗Friedhof. 
en die trauernden Himer 


t geliorben 
zonnian 


DRS 


Sena Bonllion, Gattin 
Fulius, Andrew, Giizabeth und 
William, Sinder, 


1916 Nalender 19 
acnbarium; Ya 


16—Nalier-Kal, mi Ichem 
Mm, Bote: Babnes sam.» 


am biffigften bei 


RXaut x 


} a 
I, ex 


“.ıi.; Regen@b sarici= Ma 

Koelling & Klappenbach 
Shicanos größte m, ältefte deuiihe Bahhandinng 
‘70 Weit Adam Eır, Tel. Franliin 858 


FES” Ghicanos ältciteö Grabircingeihäft, WE 
Nihnel®& Go. 4 
x albington Sir. Tel. Monroe 1110. 
teine auf Lager, fertig zum Aufitellen 
ol13*X 


83 41 


V. W 


Gra 


Jiu 


Wm. Hartmann, 


Seichenbeitntter, 
2303 @. Norih Ave, ift berzogen 
WR, Tivilion Str., ınd bat dort cine 
> Yeichenlavelle einmerichiet, welche 


nt 
un 


wr pn 
c 


nach 2135 


x Ru i uni 
. Diviiion Zr. 


ol16falcdiimt 


Hip Hi 


Krausp3a & So>-hne 
328 Belmont Ave, 3005 7 Zincoln Ave. 
» Late View 529. Zei. Late Tiew 5361. 


ve, 


Schwarze Tuchſärge 12.50, mit Hearie und 2 
Antihen oder 7-2atfanier Limonfine nnd 


Hearit, 332.0. c 


* Waldheim 


Einer der Idunnen Sriröbole von Luhkägr,. — 


| Burh wWierropolitan:Hobbatn tür Be su eriel 


ben, gleitialis auch mit allen Errnkentabnen, 
Villige Vearäbrigpiäge had in dierem Ihönen 


„, sriepbof auf Apichlang;ablunnen zu haben — 
1, | Genera_Oflices. Woreft Park. IL 


—— 
Auftin 7Y6; Local Telepbon Fereſt Part 1261. 
Rröl.; Auguit Biail, Utsepräf;; 
Fr Wand, Ceiretär und Schaͤrmeiſter: Nato 


| Sawab, Euperintendbent. 


Eden Gottesacker 


Ebon angelegt und_höch neienen. Gtwa drei 
seilen weitlih von Dunming. Dit Auto Bue 
bon Tunming und per Sov-kilenbahn nah Kclze 
Station zu erreihen. Schöne Wegräbnibpläße 
auf Abioiagszablungen billin zu baden, Zeile 
Ares u ze 99 ]. 
Ziele, “ 


iller Bart, g, 


Ion LIIer bst - Ba 


Frieda, Geſchwiſter. 


traurige Radıs | 


nten } 


Wald⸗ 
die | 


 Hofer’s Casino 


Antos | 
ee 


ibendpoit, Ehieags, Samftag, den 23. Dftober 1915. 


Todedanzeige. 
Sreumben und PBelannten die traurige Nad- 


zit, dab unfere liebe Mutter und Großmuter | 


e.- Hanna Thiclemann, 

| Witwe bon Auguft Thielemann, am 22, Olto 
| ber geftorben it. 
jam Zonntaa, ben 24. Dftober, 1 30 Nabm., vom 


Saufe ibrer Xodter, 832 Chriitiana Ybe., mis | Preis 85: 


Autos nah Dal Ridge. Um ftille Zeilnabme 

; bitten die trauerndei Sinterdliebenen: 

Loniie unb William, Hinder. 

Hanuıa, Anzabell und Doretha 
Williams, Entfellinder, 


Todedanzeige, 


Apollo Frauenverein. 

rn . 
_zen Mitgliedern 
Schweſter 


— 


j 
} 


Hanna Thieleman 
aefiorden ift, 
Zonntag, den 24. Oltober, 1 Ubr 30 

‚dom Iranierbauie, 832 

| Dalridne- Fricdbort, 

Louiſe Hinrichs, 

Emma Vanıngari, 


Nadın., 
illiana Zir., nad dem 


hr 
Di 


Trüfidentin. 
Selretärin, 


— a 


veranitaltet por 


» 
'Lsssing Fraresvare'n N’, I 
‚am Samstag, den 20. November 1915, i 
borie Galle, North Ave. und Halited 
Ticdets im Borberiauf 250, an der Slafie 
Anfang S Ubr Abends, 


ıt 
nt 
vo 


— _—— 


 Moeruer Poge Nr. 54 


Order vi Mutual Protertion, 


‚Sard Karty‘ nebit Unterhaltung 


am Freitag, ben 29, Ditober 1915 und am 
teden folgenden su Der d 
‚nebit Freunden ireundliit einacladen iind, 


Monat Die 


beramitaltet bon 


Manrdeburger Ciub 


‚am Samstag, den 23. 

ıSalle, 3500 Sedawict 

| Tidets 25c die Kerſon 
Nufıl a 


Dfltober 1915, 
zir., nabe N 
Anfang S 
ilte 


in Gounts 
Norib Ade.- 
Ubr Abend? 
on Sıı Jartmig, 


Edelweiss Pavillon 


nahe Sallıed Zr. 


85 ©, Nortb Ave. na 


Nedben Aberdbund 


Sonntage 
«Auftreten des Gdelmeih Qnartettö 


- - Derbimden mit 
Gemütlichem Tanzaränzchen. 


n 
2. 


Mittworn, den Dftober: 


— Hallowsen Ball— 
Neberraihnngen aller Art, 
Gute deutſche Füche. 


— Wure'n Sepps 


Echl denbhes Jamilien-Fokal 


sel, Yincoin ei. zin 
sus“ 715 NORTH AVE. u 
% — 
fer am Zonntag. 
Nonyert, wie üblich, jeden Abend und Zonntag 
Nadımittag und Abenps, 


Münchner Küche. 


| oetnamodoe 
a a nn — 


=" The Relic Kouse, 


' 2037 N.CLAXIK STR. 


Genenüber Dincoln Rart, 

| John Weis, Eigentümer, 
KONZERT! tedben Wbenb und 
= Sonutag Nachmittag 


Orchesster 
dibola® 


— —— 


WEISSEN ROESS'L 


| 643 W. North Avenue 
Romert und Gelang 


Auftreten berichiedener ner 
f cine { in 


ser Sträfte, 
eitens aciorgt. 


Gigentümer. 


r #f 


| Sorvie 
| ae 
| oris Hoc, 


Ieden Ronnerstag und Samstaa 
amilienabend m. Konzertu. Tanz 


— bein —— 


Tyroier Friedl 


1557 Ginbourn Ave, 


IANTON SLAWERK’S. 


Cafe 


Sudweſt⸗ EAe W, North Ave, und Haliteh Str, 
Samstag, den 23. Oftober 


Zutterluti’s Bolfsfänger 


AT Uniaua 7 Uhr Abende. 8% 


3935 Montros»> 


nabe Ellton und Crawfo 


>3.0d, 


rd ide, 


Sonntag offsn-- 


Konzert und Tanı. 


‚Siemfen’s Palmgarteı 


Offen am ountag 
KONZERT 

wie immer, jeden Abend und 
Nadımittaa und Abends, 


viſchen Clydourn 


ed 


h > 


- 


Sonntag 


— 


A.O.Ecke Norta Ave vn! Halstes Str. 

JNeu umgebaut. Alles aufs medernite 
eingerichtet. Unter neuer Leitung. 
Reſernationen für Logen, Klubs und 
Vereine für die Abhaltung von Kon 
zerten, Tanzfeſtlichkeiten und ſonſtigen 

Beranitaungen. 


1. LIPMAN, 


Eigentümer, 


i 


Populäre Borlräge 


uber — 
Natürlidie Lebensweise 
und Seilmweife 
Yındlahr'5 Zanuarınm, 


in Dr 

Wlbland Lid Ese verrien Etran⸗ 
Somag Wiorgen von 10 bt3 11 Uhr, 

KEiniir fra! Jevermann mwilitonmen. 

Freie Unzeriuqung und iseie Verasura 
tn der Zanitarının ulm 
Jeden Sonnaa von 9 did 10 Uhr Morgens 
my Hinland Bivd. 'de Oazriton, 
22nco 'e® 


35 —D2U 


‚Gebraucht Torpedo! 


‚Das neue liühneraugen-Heilmittel 
E83 entfernt obne Ehmerscir die bärtelten Hüb- 
neraugen, Schwlelen und Sornbänte. Die Roful 
ı tate find fier. Bon allen Anotpelern berfauft, 
i oder beriandt bon der 

' Torpedo Chemical Co,, Bor 500, Ghteago, Ti. 


Y1ollmk 


'EMIL H. SCHINTZ, 
| A139N. Clark Str., nabe Randolph 


| Geld Fi * 


Die Beerdigung findet ftatt | 


| 
j 


zur Nachricht, dat re  Sohwähis 
I 


Die Beerdiguma findet fiat am| 


4. großer Preis: Mashenball 8 


h talteder | e — . — 
handlung von Streiks durch die Po— 
| lizei 


11 


‚Jährl. Stiftungstest 


beranftaltet dom 


‚Dentih- Unger. Bejangs-Perein 


berbunden mit Breiölegein; 1, Preis $10, 2. 
8. Breis $8, 

‚am Donnerstag, den 25. Nonember 1915, in der 
'2afalle Turnhalle, 2048 Larrabe Str, — Tidets 
jim Vorberlauf 25c das Paar, an der Nalfe 2öc 
|die Berfon, Anfang 3 Uhr Nadın, ol23nv24 
Siebzehntes Sziftungsfeit 
| verhunden mit Konzert unb Ball, 

| veranftaltet dom 


chen Frauen - Verein 


in der Nordjeite Turnhalle, 820 N. Glar! Eir. 
am Sonntag, ben 24, Kitober 1915, Anfang 3 
Ubr Nabmitlagd.—Tideis 25 Cents die | 
1 019,23 ! 


'Erntefest und Ball 


beranitaltet dom 


AMBRINUS FRAUENVEREIN anaenörige, Wirte juchten heute D-r- 


7. November 1915, in Heer | mittag im Kreisgericht um einen Gin: 


'  Ginbaltsbejehl verlangt. 

| 

Wirte wenden fih ans Gericht, um 
Sonntansichlun zu verhindern, 


Unwalt Anderfons Anfpradıe. 


Geltend nemacht, dat das auf, Tippling”- 
Hänier bezüglihe Geich auf lizeniirte 
Wirtichaften feine Anwendung finden 
tönne, — Wichtige Fragen für Wirte. 


‚am Sonntag, den 


\ders Sallc, 2131-35 Blue Ssland Mbenue, — | 
| Anfang 4 libr Nachmittags. — 


Non · 


Zideis 25c die 
Verſon. — Garderobe 10r, 


Lokalbericht. 


Behandiunug von Zireit®, 


Ihindern, auch fernerhin am Sonntag 
die Wirtfchaften zu jchließen. 
Aldermen icdlagen aründlihe Aenderun- 


gen und Schaffung eines Streilbüros vor, 
Gründliche Aenderungen in der Be: 


Igen 11 Uhr die Verhandlungen harüver 
begannen. Zunäcit hatte der farbige 
Anwalt W. ©. Anderfon das Wort, 
Imelcher in feiner Anſprache 


. — * ache gel 
ſieht eine Orbinanz vor, Die | machte, daß das im Jahre 1875 er- 


beute vom ftabträtlichen Ausihuß für | 
Polizei, Schulen, Feuerwehr und ir |„Zippling”:Häufer am Sonntag ai: 
pildienstmweien zur Annahme empfoh- Fchlofi ei sollen, auf die heutigen 
ien worden ift. Die Mafregel, pre | !M-olfen jeım jeen, au Die DEUTiIeN 
m Mh 5 ta Iizenfirten Wirifchaften feine Antven 
von Ald. Bud ausgearbeitet worden | 

it, räumt nicht nur mit der Benupß- 
ung bon Sonderpoliziften durch Ar: 
beitgeber, deren Angeitellte an den 
Streit gegangen find, auf, fondern 
auch mit der Benubung von Geheim-: 
‚poliziften. Alle Poliziſten, die bei 
Streils Verwendung finden, müſſen 
uniformirt ſein. Die Maßregel — 
und das iſt nach der Anſicht der Al- 
dermen die wichtigſte Beſſimmung — 
ſieht ferner die Schaffung einesStreit⸗ 


jenen identiſch ſeien. „Unier Tipp— 
ling-⸗Häuſern,“ ſagte er, „verſtand man 


Kneipen, die keiner Aufſicht unterſtan— 
den und den Sammelplaätz alles Geſin 
dels der Umgegend zu bilden pflegten; 
die Wirtſchaften dagegen, d. h. die 
Dram ſhops“, ſind durch die Konſti— 
tution vom Jahre 1870 als geſetlich 
anerkannt worden. Auf ſie kann nur 


büros in der Polizei vor, deſſen der das „Dram Shop“-Geſetz vom Jahre 


| beitgeber, Arbeitnehmer und die Po- 
| lizet 


j 
' 


l 


als Hauptzeugin. 


Mugias, 


ſwarzer Kraftwagen vor, dem fünf 
Männer entſtiegen. 
alle ein hochfeines Eſſen und wollten, 


bezahlt hätten. 


„miſerablen Fraß“ zu 


Polizei angebörige _ erayel 
Methoden jtudiren follen, welche Ar: !aber von einem Sonntagsichluß fein 
Wort enthalten ist.” 
bei Streits anwenden. Die) Die Berbandlungen werben heute 
Pläne für bie Einrichtung des Büros | Nachmittag ihren Fortgang nehmen, 
jollen vom Ausfhuß in Verbindung | Wichtige Tragen. 
mit der Polizei ausgearbeitet werben. | Sefretär U. 3. Cermat von den 
D S aus t * — u 
vem Bocfih Sb —— Verbündeten Geſellſchaften für örtliche 
der 15. Ward bie Urfaden des —* Selbſtregierung übermittelte heute Ald. 
. . J > > $ r. 2 . “ 
wandmacherfireits unterſucht. ſehte — — — na 
heute Vormittag feine Verhandlungen kätlichen Lizensausſchuſſes, 
fort und vernahm Frl, Grace Abbott | IM, deren Beantwortung durch den 
nn ftäbtifchen Korporationsanmwalt er in 
der geftrigen Sikung des Lizensaug- 
Ichujfes verlangt hat. E38 handelt fich 
um act Fragen, die infolge 


ae ⸗ 


Unangenehme Gäſte 


Zahlung für den „elenden Fraß“. 
Vor der Speiſewirtſchaft von Gus 
Nr. 15 S. Crawford Ave., 
fuhr heute Morgen gegen 3 Uhr ein 


aufgeworfen worden ſind, 
Löſung für Wirtſchaften, Vereine und 
Privatleute von der größten Wichtig— 
teit iſt. Ald. Toman wird ſie im 
Namen 
rationsanwalt Folſom zur Beantwor— 
tung unterbreiten. 
wie folgt: 
Können geiſtige Getränke an Sonn 


⸗ 


Sie beſtellten ſich 


nachdem ſie geſpeiſt hatten, wieder das 
Lotal verlaſſen, als der Speiſewirt 
ſie daran erinnerte, daß ſie noch nicht 


gefprochen, als einer der Gaäſte einen ten Unterhaltung, die eine geſellige 
Revolver aus der Taſche zog, den Lauf Vereinigung nur für ihre Mitglieder 
auf den erſchrecten Italener richtete veranſtaltet, oder bei einer Hochzeit, 


und ihm das Lebenslicht auszublaſen die in einer lizenſirten Halle ftattfin=: 
drohte, falls er es ſich nechmals ein- det? 


Kann eine Wirtjchaft, die nur 
fallen laffen Tollte, Bezahlung für den’ aus einem Raum beiteht, an deifen .i- 
fordern. Der nem Ende fi der Schanttijch befindet, 
Speifemwirt verficherte den verehrten während am anderen Ende fih Bil- 
Herren mit tiefen Büdlingen, daß er larbs und SKteaelbahnen befinden, an 
es nicht imagen würde, Bezahlung zu Sonntagen für den Verkauf von „Soft 
verlangen, wenn eö den Gällen nicht Drints“ und zum Billardipielen oder 


ı geichmedt, und war froh, als die Bur= Segeln offen bleiben, wenn der Sıhant- 


’ 
j 


| 
| 


\feine Strafe antreten. 


| Streich 


Ihen wieder auf der Straße Wwaren;tifch verhängt wird? Kann eine aus 


\und in ihrem ‚Kraftiwagen dabon= | einem Raum beftehend: Wirtichaft, an 
Da fein VBerfuh gemaßt| peren einer Seite Fich der Schanttifch | 


fuhren, 
wurde, bie Kaffe zu berauben, glaubt! pefindet, während der übrige Teil Les 
die Polizei, daß es jih um einen maums als Cafe benußt wird, an 
übermütiger junger Leute) Sonntagen offen bleiben, wenn over 

’ ns |Schanttifh verhängt wird? 
nn: |die Teilnehmer an 
Di — ſam Samstag Abend für das ein 
Bincenzo Ciollaro ſchwört jedoch, daß er Schankſchein erwirtt worden iſt, get 
die Stre*e niemals antreten werde. ſtige Geträn.e nach zwölf Uhr Mitter 
Der wegen Ermordung der Frau nacht genießen, die fie por Mitternacht 
Helene FFiffel ven den Gefchrwsrenen in erhalten haben? Können bei einer ber- 
Richter Zurneys Abteilung des Hrimis|artigen Fitlichleitt nah Mitternacht 
nalgerihts zu lebenslänglicher Zucht: ' geiftige Getränfe vom Schanttiih aus 
hausftrafe verurteilte Jtaliener Vin 
cenzo Ciollaro ftellte heute vor bemiel 
ben Richter den Antrag auf Bewilli 


banbelt. 


bei einer Hochzeit in einem Privathaus 
aung eines neuen Prozefles, der Anz) fervirt iverden? Kann ein pribater 
trag wurde aber abgewiejen, und Ciol=' Klub, der, obne eine Schanflizend zu 
laro muß, da ihm die Mittel, fih an haben, wihrend der Woche an jeine 
höhere nftangen zu ivenden, fehlen,' Mitglieder geiflige Getränte verkauft, 
Ehe er heute an Sonntagen offen bieiten und gei- 
abgeführt murde, trat er vor den ftige G tränfe an feine Mitaliever ab- 


‚Rister und jagte: „Ste mögen mid)‘ geben? 


Blutes. 


\der Wade an ber 


"ram | 


Pulsadern durchſchnitt. 


zu lebenslänglicher Zuchthäausſtrafe 
verurteilen, aber ich werde Gelegenheit 
finden, mir das Leben zu nehmen, ehe 
ich nach Joliet gebracht werde.“ | 
Giollaro hatie Frau Fiflel, 
dem Saule Wr. 1141 
Blod. wohnie, als ihr W 
bamıa lebte, überreden wollen, mit ihm | Werkzeuge des unter „za 
in twilder Ehe zu leben, und ala die „Die fihmarze Hand“ berüchtigten 
Frau fich weigerte feinen Münfchen | Geheimbundes, geitern Abend turz 
nachzufommen, ermordete er fie falten dor Mitternacht die Außenwände und 
. ‚Türen ded zmeiftödigen Holzhaufes 
I|Nr. 856 Cambridge Ave., den nah 
der Stalluno führenden Bohlenweg 
—— und die Stallung jelbit mit Gafolin 

Fühlen fi der elterlihen Zucht entwach: | geträntt und dann ben Stell ange: 
fen und fneifen aus. | zündet haben. Wäre die Feuerwehr 

Der Polizift Patrid Sheridan dom | nicht rechizeitig zur Stelle getoefen, 
Desplanes Str. 
verhaftete gejlern zwei junge Mäp- 
hen, die fich in einer billigen Her— 
berge an ber W. Mabdilon Str. ein 
Zimmer mieten wollten. In der 
Wache gaben fie ihre Namen ala 
Eitella Co‘berg, 16 Jahre alt, an 
Elliott und Dgdeg Abe.,Berioyn, und 
Mary Dantiewicz, 14 Jahre alt, Nr. 


— — — —— 


Teufliſcher Anſchlag⸗ 


Mordbrenner gefährdeten Menſchenleben 
im italieniſchen Viertel. 
Die Polizei fahndet auf Mordbren— 


die in 

Waſhington 
y. 
tu 


dem 


— —— — 
Kurjer Traum, 


fen, jo hätten die Flammen jih dem 
Haufe mitgeteilt und die 35 Bewoh— 
ner wären wahricheinlich bei lebenbi- 
‚gem Leibe geröftet worden. So aber 
tamen die unfanft aus dem Schlafe 
‚gefchredten Leutchen, zu denen unter 
210 Union Part Et,, an. Gie hatten | Anderen die Familien Guzzetto, Con— 
ie 25 Cents in ihrem Befit und find |fecentt und Carfo gehören, mit dem 
ihren Eltern entlaufen, um deren | bloßen Schred davon. Die Stallung, 
NAufficht zur entgehen. Eigentum des Antonio Fieri, Nr. 
— — 909 Cambridge Ave. ging in Flam— 

Im Altenheim in Ribverſide 
machte der 66jährige Inſafſe Robert 
Forſythe ſeinem Leben ein Ende, in— 
dem er fi mit einem Mefjer die jich auf etwa $1,500, 
Der Uns| 
glüdliche war verblutet, ala er aufs 
gefunden murbe, 


* 


vielen Hauſirern gehörten, ſind ver— 


* 


— — 
Pa es 
—* 


John MeLaughlin, Jach Burte und, 
16 andere, meiſt der farbigen Raſſe 


haltäbefehl gegen den Bürgermeiter 
Hm. Hale Ihompjon jorwie den Poli: 
|zeichef Healey nach, um fie daran zu, 


Das 
'Gefuch wurde fofort dem Richter Win 
des unterbreitet, vor welchem dann ges; 


geltend | 


Ilaffene Gefeg, welches befaat, daß die, 


dung finden fönne, da diefe nicht mit, 


ganz außerhalb des Gelehes itehende | 


Mitglieder die 1874 Anwendung finden, in melchem 


die Fra⸗ 


Der | 
Tafelte erit hochfein und verweinerte dann Durchführung ded Sonntagsgejekes | 


und deren! 


des Lizendausfchuffes Korpo- | 


Die Fragen Find, 


Kaum hatte er auas' tagen verfauft werben bei einer priva-_ 


Können | 
einem Vergnügen | 


‚verfauft werden? Kön.en geiftige Ge: | 
« tränle in einer Privatgefellichaft oder | 


‚und, hätte fie die den Verbindung: | 
weg bildenden, jchon brennenden Boh— 
fen nicht aus ihrem Lager herauägerif= | 


äelet die „Sonntagpof«| 


| 


| Perfonalnadyridjten. 


|, „Herr und rau Leopold Lederer, 
14152 ®. 26. Stvake, deren Tochter Kei- 
fie fich kürzlich mit Seren Henry ©. Wein- 
tein, Sohn bon Herrn und Frau T 


9 Ahr für Bejucher zu Haufe fein, 
=—- +9-— — 


| Bürgihaftshnänen. 


| 


| bände vertrieben werden. 
| 


eine Wirtjchaft in dem Haufe 
E. State Str. betrieb, hatte fi 
heute wegen angeblich unlauteren Ge- 
ſchäftsg:bahrens vor Oberrichter 
Burke zu verantworten. In der leiz— 
ten Auguſtwoche war Irving L. Hei— 
mer, ein Angeſtellter der Tooker Cold 
Storage Co., wegen angeblicher Un— 
terſchlagung von 81,700 verhaftet 
worden. Die Frau des 
wandie ſich an Lipſy, dem ſie $75 
dafür gab, daß Heimer bis zu ſeiner 
Verhandlung vor dem Stadtrichter 
gegen Bürgſchaft auf freiem 
bleibe. 

Der Stabirichter veriwies aber den 
Fol an die Großgefchiworenen, 


ten, muhte eine weitere 
bon $2,500 beicafft 
Lipin verlangte für die 


erben, 


Ungetingten befreundeten 
gegeben mwurben. 
Nachdem Heimer aber fehs Wochen 
auf freiem Tue geblieben war, 
Lipfy feine Bürafchaft 
fieß Heimer wieber 
Verlangen der 


Das 
Heimers, 


verhaften. 
Freunde 


nunmehr auch die ihm gezahlte Ver: | 
wieber | 
Lipſy 


mittlungsgebühr von $115 
herauszugeben, wurde von 
aber abſchlägig beſchieden. Nachdem 
Richter Burke den Fall angehört 
hatte, gab er Lipſy bis Montag Nach— 
mittag um vier Uhr Zeit, ſich vorzu— 
bereiten, um dem Gerichte Gründe an— 
zugeben, warum er nicht wegen 
langens von Geld unter Vorſpiege— 
lung falſcher Tatſachen belangt wer— 
den ſollte. 


Lipſy ſagte dem Richter, daß 


Chas. Williams den Beweis erbrin— 
gen, daß Lipſy eine ordnungsmäßige 
Empfangsbeſcheinigung über ſeine 
Vermittlungsgebühren 
hatte. O 

ein mit der Staaisanwaltſchaft be— 
müht, dem Blutſaugerunweſen der 
das Kriminalgericht und Gefängniß 
umſtreichenden gewerbsmäßigen 
Bürgſchaftsvermitler ein Ende zu 
machen. 

— — — — 


Im Duſel. 


Geriet nach luſtigem Zechgelage auf dem 
Heimweg in den Varkteich. 


Frank Finney, Nr. 3415 Coſtello 


Ave., hatte geſtern mit Freunden einen 


vergnügten Abend zugebracht 
maͤchte ſich gegen 9 Uhr, des ſüßen 
Weines voll, auf den Heimweg. Als 
er durch den Jefferſon Park ging, ge— 
riet er in ſeinem Duſel in den Teich. 
Das kalte Waſſer ernüchterte den 
wackeren Zecher aber bald wieder, und 
er fing aus Leibeskräften an, 
Hilfe zu rufen. Glücklicherweiſe war 
ein Poli in der Nähe, der den 
Mann wieder herausfiſchte. Er wurde 
nach dem Countyhoſpital 
wird aber wohl mit einem tüchtigen 
Schnupfen davontommen. 


she ee 
| Hypothe? eingeklagt. 
Die Chicago Title and 
Hagte heute Vormitt..a im Superior- 
gericht eine in ihren Händen befindliche 
Hnpothef auf das Maimonides Kofher 
Hofpital ein und ftellte aleichzeitiq den 
Antrag, daß ein Maffeverwalter für 
diefes eingefegt werde. Sie behauptet, 
daß es zahlungsunfähig ift. Die Hy: 
pothet beläuft fich auf $40,000. 


.—..-—-. .— 


* Mer etwas zu verfaufen oder zu 

ivertauichen hat, jullte nicht verlan- 

men, e8 durch eine Feine Anzeige in 

der Abendpoſt bekanut zu machen. 
— —— — 


Von Einbrechern heimgeſucht, 


Ungebetene Gäſte ſtatteten 

den Wohnungen von Gus Hanſon, 
Nr. 2112 N. Avers Ave., und Arthur 
Schmidt, 
Ave., Beſuche ab 


+5 
hit 


i 


und erbeuteten in 


in diefer Ehmud im Werte von $30 
und baares Geld. 


nn in Hla-|ner, die, mutmaßlih Mitglieder ober, 
Namen 


Siemſens Parmgarten. 


Gute Freunde und Bekarmnie trifft man 
ſtets in Siemſens Palmgarten, dem volls— 
tümlichen Lokal auf der Nordſeite. Aber 
nicht nur mit jenen, ſondern auch bei gu— 
ten Vorträgen kann man ſich dort auf das 
Beſte unterhalten. Für heute, morgen 
und die ganze folgende Wohe iſt wieder 
ein treffliches Programm aufgeſtellt. Von 
7 bis 74 Uhr Abends wird eine Poſſe 
aufgeführt. Der Eintritt iſt frei. 
—— — — 


Kurz nnd nen, 
* Die Koronersjurn, die geitern 
‚den nqueii abhielt über den Tod bes 
'Kolonialir-srenhändlere Kohn W 
‚Öroeger, der, wie berichtet, in feinem 
I\Xaden Nr. 4632 N. Elarf Str. an 
ıZeuchtgas erftidt aufgefunden wurde, 
gab den Wahrfpruh ab, dah er in 
einem Anfalle von Trübſinn Selbſt— 
mord begangen habe. 
*In einem Anfalle von 
muti verſuchte der Bäcker 


Schiver: 
Felix Plo— 


men auf, und vier Pferde, die ebenſo dowski, Nr. 942 N. Robey Str., mit- durch ſchnelle rechtzeitige Hilfe 


iels Leuchtgaſes ſeinem Daſein ein 


brannt. Der Geſammtſchaͤden beläuft Ende zu machen. Er wurde jedoch 


bon Hausgenoſſen rechtzeitig aufge— 
funden, ins Bewußtſein zurückgeru— 
fen und anſcheinend auch außer Ge— 
faht gebracht. 


Are —* 
Weinſtein in Brooklyn, N. Y., verlobt hat, 
werden morgen von 2 bis d und von 7 bis 


Sie ſollen aus dem Kriminalgerichtsge— 


Der profeſſionelle Bürgſchaftsver— 
mittler David Lipſy, der auch früher 
827 


Fuß 


und | 
um Heimer auf freiem Fuß zu beyas= | 
Bürgſchaft 
und | 
Vermittlung | 
weitere $100, die ihm von einer dem | 
Dame aud | 


300 | 
zurüf und! 


Er⸗ 


er 
für die $175 teine Quittung ausge- 
ftellt habe, doch konnte Rechteanmwalt | 


ausgeſtellt 
berrichter Burke iſt im Ver— 


und | 


um) 


gebracht, 


Truſt Ep. 


Nr. 2621 N. Maplewood 
| Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
jener Schmuck im Werte von 550 und 
ritaniſchen Geſellſchaft 
Kreuz auf dem franzöſiſchen Kriegs— 


Wollen vie 
Ihr Geld gut 
verzinſen? 


Co zeichnen Sie bei und 69⸗ige kö⸗ 
nigliche ungariiche 


Jiriegsanleihe 


2* 24182 ⁊ 

für $15.90 per 100 Kronen, 
oder Ichiden Sie Ahr Geld au 
Haufe jo lange der Kurz niedrig til. 


Geldsendungen 


duch die kal. ungar. Poſtſparkäſſe. 


Revesz Szosk«eo, 


| Bankiers, 
| 1445 Fullerton Ave. 


Verhafteten | 


Siherite ı. verzind- 
liyjte Kapitalanlage 


—X 32% um) 
Unger. 6° Siriegö-Mnleihe 


am billigiien zu erhalten beit der 
Banfgeichäftsfirma: 


M. GAWANSKY & CO, 


108 S, LaSalle Strasse =» » Zimmer 810 


neben dent dfterr.-ungar. General: 
Konsulat. 
Geldjendnngen in die alte Hei 
mat zu billigiten Breifen. 


Sountan vten von I—12 Nr. 


Geldſendungen 


nach Oeſterreich⸗ Ungarn und Dentijd) 
land zum billigiten Tagespreis 

nuter voller Garantie 
Kommt und überzeugt Euch. 


1. Herzog & Co. 


'1501 tarrabee Strafe, Ede Bladhawf. 
Ofſen täglich bis 0 Uhr Abends, 
otismifafoime 


— — — — = 


Böoſe Geſchichte. 


Clerk des Lyon Hotel unter ſchwerer An—⸗ 
klage in Haft genommen. 

Annie Lamlee, aus Nemwart, R. X, 
wurde aejtern im Zimmer 35 bes 
Hotels Lyon, Ede Clark und Late 
|Str,, unter Umjtänden aufgefunden, 
welche die Polizei veranlaßten, eine 
gründliche Unterfuchung einzuleiten. 
Das etwa 24jährige Wläbchen, das 
Mitglied einer im Columbia Theater 
auftretenden Schaufpielertruppe tli, 
lag teilweife enttleivet befinnungslos 
auf dem Fußboden, Auch im American 
Hofpital, wohin Annie gefchafft wur— 
de, ijt fie feither nicht wieder zur Be- 
finnung gefommen,. Eine ärztlige 
 Unterfuchung jtellte fejt, daß ein ver— 
brecherifcher Angriff auf fie verüdt 
ipurde und fie an den Folgen eines 
Schlages auf den Kopf leidet. 

In Verbindung hiermit wurde ber 
25jährige Hotelclert Herbert Elbert in 
Haft genommen und unter ber Anklage 
des tätlichen Angriifs aebucdht. Er hatte 
behauptet, dab er beim Beireien des 
Hallenganges die Tür zum Zimmer 
des Mäbpchens offen fand und fegleicy 
Hilfe herbeirief, als er es dort an- 
Icheinend ‚erfranft bemerkte. Fıl. 
Lamlee ſoll wertvolle Schmudfachen 
| befefjen haben, die nicht vorgefunden 
wurden. Elberts Angehörige find 
angeſehene hieſige Geſchäftsleute. 

— 1. 

* Einen Schäbelbruh und foritige 
Berlegungen trug heute der 43jährige 
Yojeph Logan davon, al er an Ma 
difon und Eiinton Str. in den Pfad 
einer Eleftriihen rannte und über— 
fahren wurde. Er befindet fih im 
Countyhoſpital, wo die Aerzte an 
ſeinem Aufkommen zweifeln. 

* Bei dem Koroner lief heute Nach⸗ 
mittag aus Foreſt Park Meldung ein, 


daß dort die Leiche eines 45jährigen 
Mannes an einem Baum hängend auf— 
gefunden wurde. 
wurde Nichts gefunden, wodurch ſich 
ſeine 
gleichwohl glaubt die Polizei Grund 
zur Annahme zu haben, daß der Le— 


geſtern 


In ſeinen Taſchen 


Perſönlichkeit feſtſtellen ließ, 


bensmüde aus Chicago ſtammt. 


— — 38 — 


Sclechter franzöſiſcher Soſpital⸗ 


dienſt. 
Waſhington, 22. Okt. Ein Mit— 


lied der Hoſpitalabteilung der ame— 
vom Roten 


ſchauplatz ſchrieb kürzlich: Viele ver— 


wundete franzöſiſche Soldaten müſ— 


ſen ihr Leben einbüßen, wegen der auf 
franzöſiſcher Seite herrſchenden Klein— 
lichkeit. Es dauert häufig ſehr lange, 
bis endgiltig darüber entſchieden 
wird, ob ein Verwundeter in einem 
nahe der Feuerlinie liegendenLazarett 
behandelt werden, oder weiter ins In⸗ 
nere des Landes geſchickt werden ſoll. 
Wir, heißt es in dem Briefe weiter, 
bringen jetzt Verwundete nach ber 
Stadt Montdidier, in der ſich drei 
Lazarette befinden, eines für ſolche, 
die Knochenſchüſſe erhalten haben, die 
beiden Anderen für noch ſchwerer 
Verwundete. Es verzögert ſich aber 
immer unentſchuldbar lange, bis die 
Verwundeten wirklich Aufnahme fin— 
den, und ſie müſſen häufig ſehr lange 
lauf den Gefährten liegen bleiben, 
während beraten wird, od man fie 
Inieht nach einem imeiter entlegenen 
Hofpital fhicden follte. Viele müffen 
deshalb ihr Leben einbüßen, bas 
hätte 
| gerettet werben können. 

Vergleiht man dies mit bem 
‚grünbliden und ausgezeichneten 
deuiſchen Sanitätäbienft, jo wirft e& 
ein recht jchlechtes Licht auf bie fran 
zöfifchen Einrichtungen. K, 3 





Beranäönunad + Wenweiier, | Stettungen fucdhen: Männer und Knaben 


Sismarl Garten, 
‚&bend unb Eonntag Nacınitiag. 
Eoslumbia. — Purlesfe, 
tand Brass Soufe, 


Möbert 
„de Samt". 
Walch Pour Step." 
ad — „Xbe Ba eifine Show of 1915.” 
8 — „Einners.” 
€. — „ibe Bir! of Tomorrow.” 
„Dnfide ide Lines,“ 
„A Little Girt in a Pig Eity.” 
— „Selb Wanted,” 
„School Dane.“ 


zuüue 


oufe. — chen Ubend und Sonntag 


en. 
niepp, 715 North Abe.— Seden Abend 
zu Corntag Raduittag Inftrumental» und 


tallonzert, 


—— — 


‚Kleine Anzeigen. 


BE Settenst: Dinner und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 1 Cent das Wort. 


Berlangt: Bimei auto Paint er und Bainter 
Hilfen, Trig Die air. ie } 


Berlangt: 
hr Abend?, 


„It Bays to 


— 
— 


— ——— — € 


trır 
et: 


) 
r⸗Ge⸗ 


Junger Painter. 


2046 & lifton "Ibe., R 
—— — er 


Berlangt: Porter ſür Saloon. 
Avenue. 


8. Gar 


ıpı orzufpreen 6 
Fiat, 


Oral 


6 


2738 ield 


Sunge in 


Suter Apotdel 


Etrabe, 


_Berlangt: Mann auf Heiner Farm; 
Srbeit. :Bloner, River Grobe. Nebmt 
ae Gar bis Abe., dar 12 


ia n gebt 


Verlangt: Weber für Ceiden 


man, ‚355 Union Part Court, 


amd Le 
td, 


ar eo! 


Berlangt: Ein Porter, 
Eofort antangen, 1134 


Bufbelman, "3513 
Berlangt: Tüchtige 
wer! in PDeutihlaıd garündlic 
fönnen eine gute, dauernde Siellung in unie 
Daben über ee Anfragen mit \ 

en rfahrungen, Alter und G t 
ptache erbeten. Perfer Radiator 
Bisconfin, 


Townſe 
Verlangt: 


Klempn er, 


well 


Die 
et 


tot 
lernt 


bo, 
Berlangt: Eriier Alafie Ebaufieur für P 

Automobil; mu Mechaniler ımd ftritt i 

die beiten Ze ugnifie baben, 2613 


vbot 
tibat⸗ 


1 


Verlangt: Ein Garpent er, der auch 
arbeiten tonn; bei | der Woche oder 
—— 
Lawn, Su. 


— 


Berlangt: Eleltrifer mit 
la werden fann und till, 
Zincoln Apenue, 


Berlangt: 


Grainer und 
Cottage 


tobe ve, 


Berlangt: Aunger Mann mit Erfahrung 
in Bäderei mitzubelfen. 7223 Madiion Etrai 
Foreft Rarf, 


Berlangt: Schneider, Rodmacher, auch Br 
man. 934 Webſter Ave. 


Berlanat: Eriter Silaife % tan; 
@telle und guter Lohn. 6245 So. Halfted 
Beder, Aban & Co, 
ftarfe, ledige 
Baumjchul-Arbeit, 31 


Naherbenma 
»aperbanger, 


Berlangt: 3 
gewöhnliche 
dolph Str. 


fleißige 
Weſt 
Berlangt: Ein Junge, 16—18 Jahre alt, ba: 
Selegenbeit autes Geſchäft au erlernen, Chica 
Blufd & Leatber Cafe Eo., 116 3}, 


Berlangt: 
Wolf, 2705 


2 Srfabı ener 
Vosw orth Ave. 


Haus⸗MNovber. Io ſeph 


Menn zum 
Roienitö Ian 


ien, 
ien, 


Brown 
w 


Berfauf born Bäumen, 
Beereniträucdern, dau 
Bro Kurieries, 


Berlangt: 
Sträuchern, 
eender Rot 
Rodeiter, 


Berlangt: 
an der Bar 


Berlangt: Nüchter 
garter Lohn. 11183 


tbers 


auch verſtehen 
za 0 ub um bertiehen 
mitzucheifen, 40 ©, Halited 


nor 
CL, 


DIN 
W 


abrener 
madijon Str. 


zı. 


Berlangt: Nermel:Baiters, 
Zeihenmader an 1leberzieberr 
das ande Jahr; quter Kohn. 5. x, Shane Eo,, 
222 ®, Monte Gır. j 

Berlanat: Schloiier 
Maſchinenarbeii. Adr.: 


Berlangt: Zitberipieler, fäbia it au lies 
ern. unb Cänger zum begleiten. Schreibt umter 
HBr.: 2 B 722 Abendpoit, friafo 


io 
Berlangt: Zimmer, Brig © 
wenue. 


Berdimat: Gurte Finiſhers an 
Eiſenacbeii. New Cith Iron Worls, 
acine Ubenne. 


Berlanat· Zwei erfahrene Rainiers, 4752 
go ve, Ede Cicero Abe. 


ls 


Berlangt: Shneider an "Coaız, evenfall 
—— net, um die damenſchneiderei au 
. Dito, 20 Divifion Str, f 


aD, 


Käber und 


Htor 
tier 


> 
su 


ume 
für kleine 


M 133 Abendpoit. 


— — — 


Berlangt: Mauer 
Aufig, 4107 N. 64, 


Berlangt: zella: 
Yeudht, 
3515 


Car 


und peiuier Gontraft ors 
pc, 
Rorzellannnaler für Blumen 
ftefige Arbeit, Marmoriteins Art S 
Lincoln Ave, 


Berlangt: 
e Hoitie, 


B! 


Strang⸗Färber. Phoenix 
outhport 


tt 


55 


Berlangt: 
2790 Eiiton 


Holzarbeiter, 


Abe, 


> 


ei 


nn” 


Berlangt: 
Arion. 
Straßtze. 


t: Garpenter für 
Rachzufragen: Office, 


Sr 


Berlangt: © 
ing .Balters 
Stern Mader 


Kragenmach 
feit 


von 


Berlangt: 

ct und Futtermacher 
Maber Co., 307 Ban 

Berlangt: Er 
Bower Malchine, ö 
40% So. Racine Ave. 


O perators 
an fſeinen Necer 
Bur ven Str, 


Sul 


arond 


Serlanat: Eriab 
Eoat3, ar Merrom 
he Robal Kunitting Mi 
Abe., Ede Ban Zuren © 
— — — — — 
‚ Berlangt: Solzarbeiter 
für Mutomobile Kodies 
enoliib fprehen. 6910 
9 und Etute © 


ir 
— 


Lafahette 


dieee 


150L1m£ 
en 


Berlangt: Männer und Frauen. 
Anzeigen unter biefer Rubrit 


1 &eni da3 ort.) 
Berlangat: Neties, Tinderlofe 

röhnlihe Hausarbeit; Frau 
ügeln und Toben lönnen. 

surnace; $50 monatli 

ragen bis Zonniag 2 

2 Blod mweillih von 


5 Ebep 
muß 


aar fi it a% 


aut wald: I, 


 Berlangt: — 
ſchäft, 100 die Frau etwas mithelfe: 
rüg fecie Wohnung. 559 Grand Ave. 


En 


emitk F 


Frantlin | 


Nachtporter. 
ſtetige Arbeit 


Werlzeu ge und | 
152 


— Konzert jeden | 


| 


| 


baben, | 


in und | 


| 
| 
| 
B 
| 
| 
| 
— 


Wort.) 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Y 
— —— — 

Geiuht: Partender, berrictet Bort er -arbeit u. 
ceut leine Urbeit, Furcht Stelle. 2613 Cortes ei, 


“ Seiuct: Butcher 
ſer auszulernen 


bei» 


fasa 


wünscht 


dpoft, 


tun ger 


Eude Siellung al: 
Mdr.: T 409 Abendpeit. 
Geſucht: —S tüd 


ſucht ſtetigen Plaßp. Phone: 


bei 


und auberläffie, 
wraceland 60%, 

fafon 

iner, 

ma. 


Geſucht: Painter Delorateur, Ba 
mit allem nötigen WWerlacug, just Beicba 
Adr,: IT 401 Abendpoit. 


migı 


Dich 


Geiudt: Junge, 16 
Büderei, bat etwas 
Farragut Ave, 


Sabre ali ich 
Erfahrung. Adr.: 


Phone Sunnyſide 


in 


647 
zumi, 


»aınier, 


eur Ju 


Geluht: Guter ac 
Arbeit. 


Ai 


meficnem Ye 


Koit, als hoben 


— — —— — — — 


Veangt: — und Maodchen. 


unter dief ER brit 1Cent das Wort,) 


Kabriten. 


den un) 
ng? das 


nt, eng 
Kleidermaden „au riernen; 
t zebräeit. } t Dal Sir. 


: bei Hleidermade 


iriaio 


acherinnen, ſte 
Y no ) r 
Nadame Mandel 


Feuermann. 


Ita | 


—di | 


wich | 


n | 


zidendpon, THieage, Samitag, den 23. Drtoper 1915. 


Berlangt: Frauen und Vädden. ° 
(Anzeigen umter Dieter Rubrit 1 Gent das Wort) 


vYansarbetı. 
oy 


_ Serlangt: Mädiben für allgemeine Hausarbeit, 
5101 S. Aſdland Ave, friafon 
, Berlangt Sites Mäpdden für Kücenarbeit | 
im NRellaurant; guter Zobn, ®. Heb, 7531 %s, 
Madiſon Str, Foreit Rarf, SIL —X 
Berlangt: Erſttlaſfſige deutſche Kochin, muß 
tüatig ſein und auie Empieblungen mzen: 
ausgezrimneter Xobu, 45LO Kenwood Abe. * . 
Dafland 1 jotim? 


! 
| 
| 
- Ic 


wi sone, 


417, 


| Berlangt: 
I fden. 4837 


sdchen für Sausarbeit, 
rale Vive, 


N fein 
= 
D 


Tüchtige Kochin. Stadt Empfehlun— 
Inzufrasen Sonntag, 5017 


Xobn, 3 
Bivd., 1. pt. jafo | 


ler 


Orcxel 


Stellenv ermittlungs⸗Büros. 
ı (Uinzeigen ımier diefer Aubril 2 Cents dad Bor! 


Berlangt 
Maſchiniſten 
Gentral 


Ebeleute, Dredbantbilfe, Automobil. 
Carriage⸗Painters Farmarbei 
Emplobment, 184 iuington Sir, 


subr deutichungariide3 Büro 
Köhinnen; 


verianat Möd« 
icden für Hausarbeit, 
nabe Xarrabee, Zel.: 


eiter vohn. 512 
Zincoln 2160. 
a3ipimt i 


Norih Abe. 


Sermama Bermittl 
Sen für 
dienung. 
Lincoln 


1xXxu 


ungs B 
ivatitellen, guter 
Yorth Ape. 


urcau berlangi —* 
Lohn, reelle Bo 
nabe Halited, Tel.: 

Tap* * 


6161. 
Stellungen jeden 
in fon 


ir Münner ıd 
Reitaurants, Jr 
ıiern, Farmen etc, 
Erchang 


Balhingion 


zug 


Hot 
wUicı 


ur 
Fabrilen. 
Saloo 15, Rrivasbäı 
Ndvance Empiobment 

170 B. Ett. 


0 180f1w 


ver« 


Hotel un » | 


otie | 


friaio | 


Naſchinen-Operators 


3448 Sheffiel 


ar ıberc 
vorgezogen 


vausardett. 
dchen für Küchenarbei 


Inemei 
aſche: 


ne 9 
— 
suche 


nabe 


wad, . »ine 

Yatomo 

— 

Id din. 678 Tells 
Berlangt: 

uogen Fur 

ıt TriId 


deutich 3 
meine 

zewandert 
1300 


od 
Aa 
fein: 


3 Isrn 
Beſtern 


Verlangt: F 


zu achten > 


%erlanat 
arbeit und 


Sranvil 


nuide 


PAvbe., 


und Gabinetm aters | 


SHöditer Lob, Winiten | 


Stellungen fuden: Männer und SKinaben. | 


(Anzeigen unter dieſer Nubrif 1 Gent da 


- Seluht: Bäder, gute —* 
am Brot, 


Eole3 und Moll3 
»erburg, 422 Sein Place, 
Geſucht: 
mann oder 
orgen hat 
Sein Blacc. 


Geſucht: 
uchen Boii 
Stunde. 
Abr.: 


a3 Wort.) 


oder 
Lincoln 


dt 


Nand. 


A308 
jer Mann furcht 

Qanitorhelfer, 

beite Empfe 


Stell ie a 
In: am auch F 


eritllaifiae P 
Sohn : 
Offerten 


ſition im en Blape; 

Echitten ſofortige 

T 443 Abendpoſt. 
Geſucht: Räder — 

ſucht Stellung. G6 

1268 Euperior, 


Gefuct: 
Arbeit. 
Fe 


Gitter Bainter und Earyı 1 
Mäbiaer Lohn. Sr. 7 
ebinanb Abe, Foreit Kart, 
Gefuht: Bäder fu Dt € 


an Bert und Kolis, <elepbon: 


Gefuht: Junger Mann, Berliner, 27, 
irgenpwelde Beihäftigung; fpricht engliich, 
aafe, 1249 Altgeld Zelepbon: 


7 


Paul 
ch. Lincoln 


Scudt: Junger Marın fucht Vertrauen 
lung, farn auch Aeution ftellen, wenn gemün 
Ss, dr 1 1236 Nelfon Str, 


Belt: Junger Callaround) Bäder fucht eine 
Stelle. A. Steiner, 156% No, Halfteo 
Foor. 


Geſucht: Zuverlãffiger Mann ſuch 
Bainter und Detoxatot gaxantirxt 
und bilfig. R. Schulze, 6707 


Arbeit 
gute 
Irving Part 


Geſucht: Barleeper, junger Mann, 
Stellung, berrichtet aub andere 9 

Marmoriton, 1536 ®, 18. Str, 

Seſucht: Deutſcher Engineer mit I Paten! t, 

=tellung als Engineer oder Wiciiinift. er" 

od Abendpoft. 


Gefnct: Ein, Helfer an Brot ud Cafes. ir 
Arbeit, Zagardeit Sevoraugl; Zelephon: ist 
lend Gu08, 


“ur 


race 


er Ar 
Kleine 


iſmãd 
adiſon 


en im 


Str. Foreſt 


: Mädcher Mitbilie 
bei stind, Dionglatt, 


Yyt 
“Au 


t und 
venue, 2 


Verlangt: Mädchen oder F 
tt tr lleiner X 


sarb 
ID 


itſa man 


I Gz 


z 


DErUNDAIC! 


Nädche 
Nut 


Familie, 


der 


n 2077 Green 


delephon: Rogers Lart 


ur 


Ascher 
Doch 


Mädchen Tu 
er Scntlile, 


"Ave, 1. aipt 


zutes 
Bart 


ıtiches Müddhen 
Familie, muß Empf 
X Sacrtamento Ave. 


501 
ur 


Verlar 


agt: 
für allg 


Wwen 


ſucht Arbei: 


I inriht #3 
'Ipriat, u 


Etr. 4. 


füf ro! 


| 


: 15jähriges 
Kind und der 


min 
Abenue. 


Frau mitzu 


Ndchen für allgemeine; 
! thin fein, zwei Erivanie 
139 Bafbington Bivd., 1, 


wıidi, 


Alleiniepender, älterer —— hı 
nicht unte er Jabre ent, p 
schan andlung. 


serlaı 
3bälterin 
, quite 


4 
1g1: 


Serlanat: Ein älteres a 
usarbeit, Zu erfragen: 
der Büdcerei. 


ao: 


1 


Berlanat: 


Deutihes Mädchen, das enaiil 

allgemeine Sattöarbeit, muß 
Referenzen, $7, Nadauira 

Chappel 


ber fie ben, 


Fla 59; 32 


och on 
n Ave. 
im Nieftaurant Geldirr 
Elar! Zir., Samms Cafe. 

fr 


Nädcher 


Yr 
0, 


au 


Mädchen für allgemciıte 
bbourn Abe. 


Berlanat: 


Musarbeit. 


ı fie Saudarbeit oder ältere | : 
ım | 


ib Ave, Bu erfragen 


ausarbeil | - 
Stinder. | S 


ee 


| mer 1444, 


iriafon | 


fria | 


| Stellungen ſuchen: Frauen und Madchen 
(X Inzeigen ı nier bieier Rubrif 1 Gent das Wort.) 
Blöge zum 
Beier, 


Select: 
ſchen, R 
ebſter 


Frau ſGucht 
$1.60 den 


Tleißige 
nmacen; 
Abenue. 


* 
aügd. 


miteli 


werudt: 
Haus od: 


* m 
101 NUDE 


borzuiprechen, 
Waſe 
Darf, 


ftleine r "Rohr 1, 


ohypläape, 


za} 

Gran 
ſucht: 9 
d 


mir? 
vanına 


für 
Melt, 


Diens- 
1711| 


Mai: und Biüaelpläbe 
Donneritag, wirs. 


Och 
Sir. 


— teiin 
723 Ublanb 


nicht au) 2 
Str, 


ucht: Alte 


ſtinder 


ucht: Dentſche Frau ſuch 


acipiüke, Telepbon: ii 5 


1041 
Geſucht: Der ſucht Ste 
Tage oder 2 Uhr; lann gut loche 

I loon. 4814 { bin 


lie für bal 
n; ‚au b im 
te beit 
t 1.jäbrinem Mi 
SHausbälierin. 17 


<a 


idchen 


» Dur 


ziäl rigernst 


Hanshälterin, 


t nde 
ner, 


Ball 


, | Zimmer 


aſch· und Pü 


„| KZeute 


— 


Zu vermieten. 
(Anzeigen under biefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Bu vermieten: Shönes Nat in modernem 2 
Slat-Bridgebäube, 50 Fuß Grund, jeh3 große 
| Susan und Babesimmer, eleltriiches Licht. Fu 
s Selsuna, großes, belles Baiement et 
| Sch er Irodtenboden, Im beit Teile von Irn 
ing ® Part 6 Minute Mn bon N, Babnritation 
| Jedi Barf Dip. Kilwaut Ave. und Graw 
Gars, Micte $?8 den Monat. Ö 


Ave. nabe Srace Str, 


1} 
at 


b-* 


| In vermieten: | 2. 3. und 4, Storwert 
| „Abenbpuii“ » Gebäudes, 223— 225 
RR. Walbinaton Str,: aroß, heil und Ini- 
‚tin: Dampibeisung. Näheres beim We: 
ee ber „Abenbuoit“, 223—225 


. ®nidingten Strafe, 


in 


> 
* 
Su dermieien: 
um» Bad, 1008 

| field Ude. Nadıau 


ſey Parlwah. 


6 belte Simmer Wohmu 
Diverich Rarfwad, na 
en: Apoibefe, 1000 


rag Dir 


| Bu bermieten: Bier beile, reine Zimmer, 1815 
| Binell Straße. 


j —— — * 
Zu vermieten: Stallung, vier Stände, Baaen 

faup pen, fowie Bafldraum, 1521 Hudſon 

| Su vermieten: 53immer, Damp ig, büoich 
uno modern; Miete $30, 25 il 
Ave, TIelevbon: Lale View 

io — — — — 

| „_ ‚u bermieten: 6 Zimmer lat 

E trilhes Lit; Wailerbeizer 

( Aubert Ave. 


* 


bei 
Ma 


Go8 und 
Korb undPDard. S2 


u bermieten: 
"heizung; 


Siweite 


Ina modern, 


655 


Bu i 
I Bad A} 
| rivadhiene 
| nah Mor 


|, 


mieten? 
nmerfüchc, 


Leute. 
ıtrofe, 


1 ei Selle 


> 


'seont, gutes 
art Str. 


ten 


bermieien: 4 
nah 


iutr 


belle 
gen bei 


Su bermicien: Zimmer Wohnung 
Larrabee 


Sir, 


un 


bermieten: Zwei helle leere 
254 Sedawid ©tr,, 
n: 6 Zimmme 5 
mitaf on 


vermieten: 
ndige Leute; Ba 
Garverbindung; 
nabe Elfton, 


4 


utbport 


Netie® 5 Zimmer 
d: Gas; heitzes 


Miete $16, 34 


Flat an 
Waifer; 
71 stedzie 


Dimmer lat 
ive., nabe 


— 
an 
Harenin 
Lincoln 


u vermieten: 
| preiswert, gute 
| fide Avenue, 
| Bu vermieten: 

let. 647 WWebiter 


mmerwo— 


Transportation, 2168 Summb« 


Bier Zimmer 
Uvde. 


Flat; GaB; Tois 


ten: —* gute Lage für Meat⸗ 
neben beleb xvern-Siore, der mut 
aeihäfte nn 5, Seitern Ave Ju 
riragen bei AYuguft Witt, 209 5, n %be., 
abe Zablor Str, 


Market 
Baar 


tor 


el ener 


J 
|: 
| 
I 
| 


u bermieten: $10,00 für ichönes, belles vier 
Slat. 1356 Mobawi Eir 


| 2301, famomifa 


| mieten: 
ineider, Ubı 
, 2. Wu 


Smwet Bigaarreı 


4 
0419 


ıma» 
in» 


Him 


macer, Arditeli, 


Freundlices \ 
Sicht; aute Berbi 


haufragen bei 


gu dermi eten: 
JVBad, elet 


na 


N ırttzt 
uiig, 


Frau Reiter, 


e| Clart Straße, 


uid Bart!" 


ai A 


720 | 


2 dot tiv x 


= Stellungen 


fnden: (Fhelente. 


zubrit 1 Een das 


Finanzielles. 
unier dDieler Rubrif 2 Ger 


> das io 


-t 


ſeid 


wir verfau. 


derbeflertes 


Geldo 


ien 


egen? Wern 
Sie es zu uns und 
ine erſte Hypothel auf 
tum. Unſere ſaͤmmuichen 

bon der Chicago Tille & Truſft Co 
d Darlehen über— 
Grundeigentums⸗ 
porheien, Die 6% 
32W, S30U, 

0, 82000 

ſend 


zum D, 


ndcigen 


Dol 


zie uns 


& Zruit 
wrleibt 


im unicrem neuer 
tion Str ‘ 


dernen Raume. 


auf weite 


Supothet au 

auf verbciiertes Wrumbdeinen: 
sum; leichte Zahlungen, mäßige Aaten. 
F. Blotle. 127 N. Tearborn Str. Zim» 
1101*% 


— — — 


bpotb het, bon Pris 


Ab Wde ſaſon 


Vrivatgelder 
vereihen, 


0 auf eriie 


x 447 


Incht 


IyU ibef, 


jtrau 
autee 


end bis % hr 


1341 Miu Abe 

ot 

im Geihäft auf demfelben Rlası 

find Yaumeiiter von Häufern täden Flaett 
ern Geld, Pune und 

uen touıplet te 

o. 2 


n 


ranıc 18 
] Ertras 
d® & orn . 


Co. 26 R. 


bauen wollt, 
obne Auslagen 
ne Mnleibe } 
konatliche 
e Eriabı 


doiria | 


an 
Sarbeit 


Sloer. 
m—ion 
vom Kochen 
als periefte 
wobnn; gu» 


». SDeb. 


—— Mãadch 
icht, bat bier 
Köcin au: Szubilden, muß ' 
ser Lobn, "Bhone: Foreſt 
7551 Weit Viedijon Str, 


ceiwas 
breit Sich 
ii uns 
Part 


Geiese 


oo. 
oo 


» ai fon No. Robey 


Sinfen 31, 
ı n, ii 
111, 


ul 


Ic 


ge Comp 100 9 


{ Grundeigentum, 
Mubar! eben eine 
dienung. H. C 

Hando iv) 6 m. 


Säufer oder 
zpeäl alität. So⸗ 
tune & Eo,, 
Montoe Zirake, 

25in*F 


300, 


| Save 8500 bis s2 2500 au 
Eigenium „u_ berlciben, 
EStrabe, 


berbe 


fierte Nordleite 


Wort.) ! 


zani Bed, aut 
4dieu* 


| Bu 


verinieten: 6 belte 


ıcoln 454 


Im 


belic® 
vicht 0 

: Rabenätmood 
immer, Front 
nabe 


Deren, 


warcrab 


niler, agene 


Ic. 


zugeſchle rd 
fat 


der Gde, 


Nagnolia Abem 
vermieten: 4 belle 
Bad, ki 3.00, 


Bimmer, an 
2058 Elifton Ave, 


one 


ermisten: 4 ichöne, belle 
eibit guic Gas» u 
437 Beblter 


bermieien: 


Hinter: 
Rangcs zu 


Qı m.’ 
Su D 


Bimumner, 
baus; 


da nd Lfen 


Smwei moberne 4 

da#& andere Dfenb 
und 

t Belimont 


Zincoin 32 


Janitor 2a m 
Ave, Ervrehftation, 
Ir!a 


u berinielen: Billig, Store j 
immer ‚siat. 4010 Albland A 
ermieten: 952 Garfield, ‚nabe 
ner Brit Relidens, Fur 


* 


nuce, 


amm« * F lat nit 


toom 4 


oilet und Bord 


Zimmer und Board, 


Ken befori 
privat, ımod 
oben, 


ie, 


untzımıner, | 
Ebepaar, mit Kü 


yuüu:, 
1448 Einbı 


epural 
henbenut 
derren r 


oblirtes mmer. 


mer 
dauf 


an antin 


Na 5 Uhr reden 


Orleans 


dorzuft 
ie, 


oder 


Nas Tann 

ivdens Tinden; 
card mmer und 
Logar ıare), 2056 N, 
»eln 1407, 


cin Tecbı 
alie Bcaus 


KA 
af 


auie: 
mlid 
che. 88 die 
Zamwbher Av 


balı 


to1tt 


vei — Front ‚immer mit 
und elf ‚34 2 Str, ſſon 
bei ein 
ulhvort Abe,, nabe 


Sit berinicten 


ud; üu d 20. 


ten: eines 


1.50 2847 


E@lafzimmer 


1 
zir 


_ Srontzimmer in 
ei. Flat. 


m jädden finden 
Jean. 3108 No. 


Br ipatfamilie 
fafon 


Fre undliches 
1415 Gcorge 2. 


Wobnung bei 
Lceavitt Er, 


1 oder 2 quie 
alleinfichendber 


Ju vermieten: Schönes ; Frontzimmer * 


battamili it —— 
ai vs Seirht nahe en. 


tıcld | 


ruhige | 
ide, | 


| aedanicnlehre”. 


\zweiflung und ichweriten Strantheiten ge— 


unb ein | 


und ! 


‘von Erfindungen, 


18. J. 


* | 


Sim ıcı urD Board 
(Anzeigen unter diefer Nybril 2 Gents das Wort) 


Zu bermieten: Simmer, alle Bequemlistett en; 
pribat. 4534 No Siaremsnt Mbe., nabe Biljon 
und Lincoli Wen 

Rubiges 
ihläft, $2. 
2142 


fir Mann, der am 
Zimmer, $3.,50 bie 


Tag 
Woche, 


Zimmer 
Grohe» 
Gleveland Ave. 
blirte Zimmer: Bad; aud 

Hudſon Avenue. fafon | 


‚it bermicien 
Board; billig. 
Nrau oder Mäd 

Frühſtück. 13 
ſaſo 


nieten: für 


Mtri 


immer 


rau 
wah 
Straße 

Ihoönces „stontzimmer au 


an einzelne Herren. 2306 


Yale Riem 1609 


Imn 
— 


rur 


e Str. 


Betisimm 
rau 


neo 


toltdes 


r 
in, 


if, 


3wei 
oder 
eit. 


au 
wei 


moblirie 
zreunde. 


wũnſcht NMoomers. 


rm unden 
Cleveland 


neile 


Gt wıp 
feparaut, 


ermieten: 
nd eim Meines, 
Straßze. 


möblirtes 
And 
zremoönt 
m reipeliabler Herr geiw 
Dampfbeisuna und 


x y Sıfn nt ty 
Floor, EJe Webſter 


micht 
21 
de, 


nn 


„oblirie 
Iafier, pripat, 
045 


ny 
Dam 


Goetbe 


Zimmer 
119 


belle 
vater 


.— — 


zu vermielen: Schön 
für zwei Herren. 435 
Telephon: Lincoln 7161 

Vermicte I 
3214 N, Raci 


friaiun 
mer; $2, — 
irla | 

Straße 
irfa 
modern, 
Irving Bart | 
Irla ! 


eine Hau 
ne Ude. 
Boarders gewüniiht. 1031 R. Halited 
Hr bermieten: Mi 
nabe Eheridan Expreß. 1055 
Boulevard, 1. Flat. 
Bu bermieten: 
1314 PBarrb ve, 
vermieten: Zimmer, mit Kolt, Dampi 
zung, bei alleinfichender Grau, 1730 Sed wid 
Straße. — om 


littes Zimmer, 


möblirtes Sromtztmmer. 


_bofrfa 


eu 


bermieten: Hübihes Zimmer in Privatfa- 
mi.ie, nabe Hood» und Strabenbabn, 816 2 
geld Straß "Phone: Lincoln 5442, 200f1mK 
Vermiete arohes möblirtes Frontzimmer, für 
wei, modern: $3: Ende „Garfield“ Hodhbahı. 
836 Serdbinand Ave, 2, Floor, Foreft Bart, 


1 
Pu} 


17011108 | ccı 


Zu mieten geſucht. 
a nzelgen imter diefer Rubrif 2 Cents das T 


Wort 

Zu mieten geiucht: Laden mit Yutcher Fixtures 
und 4 immiec. 4735 Archer Ave. Telephon: 
Drover 3800 


Mann 
erbeien 


wünscht 
unter br: : 


mmer. Ausführliche Offerten 
x 130 abenbpo N, 

unger 
Zimmer nebſt Fr 


20) wünfcht 
421 


töndiger 


Mann 
ubitü 


ein | 
Abends 


id. & 


Berjönlid,cs. 
(Unzeigen unter tiefer Rubril 2 Gent3 ba 
Wen zum Glüd und Erfolg, oder „Neus 
Erprobte Lebensphiloſo⸗ 
phie, die Tauſende Unglücklicher ron Ver— 


Wort) 


rettet und zum Wohlitand geführt bat, 
Darüber kält Gar! Habn deutidie Bor- | 
träne jeden Sonntag vunft 6 Abends in 
Beiant Halle, 116 ©. Midhigan Avenue, 
15. Stod, Zimmer 1508, — Lintritt frei. 


0f23,3U 


Meiner Bienen-Honig! Phone Lake 
View 6299 „der Boitbeitellungen, nelie: | 


| 
8 
| 
| 


5 Pfund $1.20, einzelnes Pfund 
PB, Stunfel Bieneneigentümer, 4019 
Baılina Str, 


25c. 
N. 


* 


und Hauttrauthe iten, Magen⸗, 
nieiden, Kheu 


umatismus, RNer—⸗ 
title beieitigt in Iuricr „ett 
Radet 25c; 5 Badete $1.0u, 


les Deutihe Wpotbefe 


Apr 


iertigt, Wargen, 
ubl, 6242 ©, YHaltled 

2301,210X 
in Board, Telepbo 


info 


8066 


hmen Carr 
de und Reparature; 
Wdr,: 1714 R. Halſted 
2141, fafonmo 


raing gut um 


eutjb, deutidh-englit 
turreipundeitzen ın 
suverlaitig. Earivrtits 
Str.; Abends und Sonntags 
nabe Genter 


ı engliid-t 


ı und 5 


ei. 
161p,did 

Sirbeit gefigert 
103* an 


rl 


bein 
br 


Tag 
zabe 


rein 


h feine 
Bont | 


Jabrilation 
220f1r0% 
aetrag. $25—$60 Müner- 
Ueberzicber, $5.00 
abgeholte 80845 Unzüge u, 
Sorbon's, 1415 $, Halit 


Anzuge U, 
e nic 
{ 1» Brei 


und fonitige Yeiden daueritd 
neue Äntravdenofe Bebandlung. 
Blutunteriuhung und lirin=Ana 

058 Center Str, 2. Blat. 
170t1108 ! 


rben», Hat 
durch 
ultation, 


Irei, 


Ivie 


Pianos 
4560 


, $1, 


Telephon Humboldt 


17012mX 


fügenaelbäit, 
solftam Sir, 


Katalog feet. = Bohbart 
o2— 31% | 


heute 
bie 


win 
We 


nad meinem Bergeichentz 
iebr in Nacfrage find. 
Dan Buren Eier, Chicago, 


Tia*x | 


En 


Sie 


Schreiben 


Zanders, 116 


we. 


Leichenbeitntter. 
(Anzeigen unter dDiefer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


Woeltern Gastet i and. Undertafing Co, — Yıcı- 
gan Bipd. und Randolph Ei. Zel. — he 


| voll 


er — —* | acır Rranibeit, 
| fert frei ins Haus Dienstag und Freitags | 


| nadı jeder Stadtadrriie, IV Bfund $2.30; 


Gefihhäftsgelegenheiten. 
(Unzelgen amter di dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


xꝛooo Baar — 
neben, infolge von plöslich eingetretenen 
derfönlihen Amiftänden, einem feridiem 
Seren Gelegenheit, ein kaufmänniſches 
Geichäft zu überne;men, das jährlich das 
Zehnfache einbringen fann, (Hierfür Un- 
terlanen, da Geihäfts:Eraebnilie vorlie- 
gen). Keine Brande-Kenntniffe erfor- 
derlich, dagegen muß Ränfer intelligent 
und aftiv fein. A-1i Gelegenheit zur 
Selbſtändigmachung. Agenten und un— 
jeridie Angebote nünzlich. zwedlos. Of: 
ferten unter Adr. T 441, Abendpoit. 


Das 
ein Rooı 
fommen 

15 immer; 


ten iſt: 
ſicheres 


Beite bei den icdhledten Zei 
tabaus, e5 bringt ein 
iche Bebandlu 

freie Heizung; 

Eim 30 monatlich; 

2 imme Einnihme 
Lincoln Parf; arte Möbel: mie 
16 Zimmer; fpart $50 ımonatl 
11 Zimmer, Miete $45; Einnat 

Manche andere; große ır. 


ur 
! ı Qan 
eht 4 


u Lansge, 704 


Ein 


& zı e. 
2tof1mX 


Atos 


und 


tfanfen: feinen 

Ak n Confeeti 
oder beite & 
ie Abend 
torgen von 


und 
ihı 


Chicago 


verlaufen. 
301 1wæ* 
Lizens 


11 Antworten 
—— an 


Weſt 


verlau⸗ 


Str. 


Gutzahl 
en, iv 


maps n 
ndes 


fofort 


vomingbaus 
genommen. 6 


au 


seit 8 Dat 
rtaufen: 


til 


egante Reſtaurant, 


—— 
Uneinigleit 


E 
ig w 


egen 


Orr 
wer! 


Bart bierlade n 


faron 1 


r leud Lan 
Iwrifter 
eier 


taası 


($rocer Dt jigarren 
balben Preis berfe ten; Tchr ie: 
ige Miete, mit ſchön ru; 83225, 
Teilgablung, 1024 toritia Ave. 


—X 


im 


Moderne 
gden Abenne 
utgehende Bädetei, 
dern eingerichtet, 


Ga 
vi 


verlau 
821 


fer: 


Zt 


Zu Schubdrey 


ltutie, 


araturwerl⸗ 


billig, we⸗ 
etwas Baar 
Commercial benue, 
jajomodi 

Haus, Miete $55; 
Unzufragen 


Zu verlauien: 
en Krankheit, m 
geld. Fred W. R 
ud Ehicago. 
verlaufen: 15 Zimmer 
gute Möb verfaufe billia 
North) LaSalle Etr, 

Verlang!: Für neues 
Köchin t Erfabrung 
3952 KCottane Grobe 


„u 


Reitaurant, eine gute 
Deutibe oder lingariit. 
de, atom 

3 uien: Roomingbaus, 14 Zimmer, gut 
möslirt, ztemlid beiept, X tafferheizuug, gute 
Nachbarſchaäft, ſehr große Dard, wenn jofort ge 
nommeit s125. 2551 W. Adams Str. ſaſo 
berfaufen: 6 Zimmer 

t Sebdißanz; Miete $36: 
Zimmer $44. Für $200 v richle 
Suveriot 6188. 
derlaufen: 
re. 2101 


„u 


veria 


neheistes Flat 
men am drei 


In D —9* 


250lt1imw 
Billig, Delilateijen- ur 
Larradce tr, 2 


td Gros | 
rhH 


: Blllig, HcmesBäderei, 
Stadt. 2554 W. 


in beriamfen: 


wegen 
laitens der 


r Van Buren 
* 

berlaufen: Möblirtes 83 Zimmer 
billig wegen Abreije, $18 Miete, 3 
mietet. 1255 R, Elarf Str., 
Borfenroty. a 


‚lat, 
Zunmer 
op Sloor 3, 


Ju 
ver 
doſa 
Zu verlaufen: 
t mit 

fingbetten 
rige Xeaie. 


13 Zimmer Rooming 
Roomers; eine fchöne 
feine Möbel; bilige Miete; 
522 Yullerton Partway. doſa 
Zu verlaufen; Dentate ffentore beſte Lage an 
Lincoln Abe. Bargain. Anzufragen 18801 1xving 
Part Boulevard. frfafon 


Gegend; 


Mu verfaufen: Wegen Uneinigfeit ber Bart: 
ner, gutzablende und ganz gefüllte Grucery und 
Delitatellen; Kreis $750; Miete mit Wohngim⸗ 
mern, $20. 3504 Wabanlia Ave e, fria 

zu verfaufen: Delifatejiene und Grocery:Ges 
fhäft, 2416 No. Afbland !ive, frlafon 

Cofort zu verlaufen: 
geichäft, fehr biliig, 


Sutgebendes Schneider: 
1736 Sedgmwid 


Str, 

Zu berlaufen: Bargain, 

beit für tätigen Deutichen; neuer 

und rirtures; neben und gegeni ül 
Theatern: beiter Plag auf der 


351 Fullerton Ave 


Delilateſſen: Gelegen 


Del ate fen und 
tür beite Offerte, 101 


berlauien: * y 

{be 

ten: Gutigebendes 
ir, 


Schn 


eidergeſchä 
midofr⸗ 


Sutgebendes 


Xot und 


9ipiınid 


1.0 mn un 2 ve Tee ee Sum m nn Tan nen 


weiäftst: ilhaber. 


tubrif 2 


einträ 
ſich eini zen 
haben. Sid 
Ahendpoſt. 


sn 


5, 346, 


Nähmaidinen, vBieyeles 


(Angei das W 


t26 05 Wort) 


gen unter Diejer Rubrik ent3 
New 


Home 
9,00 


82 


1 


Räaͤhmaſchiner 
Tauſch; Repar 
ausgeführt. 


kalwinen nel 
Art werden p 
1328 Sedami 

brauchte Fan ( 

‚$5 und aufwärts, Schlefinger, 

ı Abe 5 


nıien 


ep. 


Nähma ch inen 50c mwödenıl, | 
Mbaablung gebrauchte Maſchinen 93 aufwis. 
garantirt, NAuh Abends, i I Kortd Ave. 


ro 7 8 2*1 Per 
nabe edgwid Str 


Ar 


Muſik 
(0 Anzeigen unter bie fer 


Leslie Gr 
Geſangslehrer. 
Vom Anfänger bis zum Kunzert- Zänger. 
2828 Mabiion Str. Kedzie 5497. 


Offen 9 VBorm. b. 10 Abds. Sonnt. 10-3. 
200fimtX 

Piano, Banio, Mandoltn, Guitarre wird jun 
gen oder alten Yeuten in Furzem 
Zügl. von 9 Bm. bi} 10 Abds. 
10-5, Ebicago Mufical Seminarb, 


Schulen. 


it 2 Cents das 


Brof. off, 


offen, Sonntag 
2828 Madilon, | 
200f1mtk 


Hreiratägeiuche. 


(Anzeigen ımter diefer Nubrif 3 Cents ba3 Wort, 
aber feine Anz eige unter einem Bollar.) 


Mel terer 


Wittmann, 


Heiratsachı ich. ſucht die 


Belanntſchaft einer WBittwe oder Mädchen von 


bis 45 ya äwedö Heirat, Ordentliche, 
Manche: & us e Derfon. Driefe erbeien unter der" 
448 Übenbnoit 


Kauft | 


d, derjelbe | 
Brofite | 


805 


. Xelepbon: | 


Lincoln I 


| 5501. Didoſa 


famodidofa |. 


lebe | 


| 

| 

Houfe, | 
Mei: | 


breitäh: | 


fria | 


dofria | 


| brauch dafür. 


Nähmae» | 
054 Fub 


iu | 


26fevimf ! 


Termin gelebri. | 


Möbel, Hausgeräte n. i. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wortj 


— — — 


Heizofen. 17 721 Burlin 
fafo 


Zu berfaufen: Guter 
traße, 1, Slat. 
Berkaufe 
zu, : 


ö— — r wñï — t⸗ 
Meſſingbett, Roger, Stühle, 
Larrabee Str., hinten, oben 

fajonıg 


26 Gau 


billig, 
Bilder, 1705 


Zu verkaufen: arlor 
field Avenue, ’ 


Set, billig. 


Berlaufe bo ochfeines Barlor Set. 1405 
wid Str, 1 Flat. 


3u berfa 
Hamburg 


— 
Sedg⸗ 


fen: Aleiner Seigofen. Billig, 64 


au 
=tr 


Zu verlaufen: 
Q 


i 11 Brautlente, Hlein 
} Zimmer Einrichtung 2 Monate ge braucht, ein 
zeln oder zulammı [ 


Barr jillig, wegen Abreife, — 
Barry 


— 
Reife nah dem Eüden, Biana 
Room Set, Betten, Gasherde 
324 Gortde Str. Von 14 
ſaſon 
Parlor⸗Hei⸗a · 
oſe Straße, 2 
ſaſon 
Compoſition Gasofen. Heike 


billig. 3620 Eoutbporf 


Brilltant 
taucht, 


Zunfbine 
1700 Meir 


| Su verfa 
| warieriru 
Avenue, 2 


un 


u, 


sale Yvenue, 


Zu berlaufen Ga nae, 
mer Flat⸗Einrichtung. 
Slat, Sront. 


—— 
einer 6 Zim⸗ 


berea 


od > 
oder Teil 


Beach 


3300 love, i 


— — — 


ufe Ofen. 3120 


ren: 
Straße, 


Se Mungen 


Zu verlar 
Leabitt 


NT 
zimmer 
N — 


a 
au berfaufen: $4 Piano fir 


1505 Ehzimmers 


made > 
nur einige Donate 
| billig. _Reftdena, 


Kedzie Avpe. 


halben 
1521 
von Aſhland Avenue 
W. 11 


un gefäbr den 


id laufen 
Itlich 


lönnt? 


verlauft 
ittetes 


et 


werden: 
bier Zimm 
Sonntags vorzuſp 


2 7 


3. Flat, 


ıUE Pal 
teen ‘ 

m v4 
Stahlverd und Garland 
— outhp ort Abe. 


Ein guter 


vertaufen: 


Heiz 
708 


told 

Ju $ ochof en, 
Weſt 
Zu verlaufen: 
Gas Nanae umd 

lonnettion, billig, 
Belden Avenue. 


Guter 


G == 
Barlo 
Wegen 


6:löchr iger Kochofen 
Füllofen mit Waſſen 


dampiheizung 


berte ıfen, 


Heizofen billig 
hintere Kotiage, 


2 
zu 


Parloy 
Irpit 


friı 


Porzellanſchra ul 
Aſhland Ave., 


und 
Stand. : N nabe 
Rarf Boitlebard, 


gu verfaufen: 9 
Rugs, Ipotikil 


Kochofen, 
Larrabee 


Heigofen 


Str. 21ofimd 


ig. 


Zu berlau 
Flat. 


Möbel, 1763 Gedgwid Et 
midofrfd 


Piano. 98. muritalifche Initcumente. 
(Anzeigen unter di efer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Berfaufe Wheelock Upright Biano, Walinuß 
Sehäufe, * billig. 27 No. Sermitage Ave, 
Telepbon: Graceland 7 


} 
38 
84 . 


Zu verfaufen: Ein $650 Mahagoni 88 
— Nano, für 3195, mit Bant und 
agen: 1451 Weſt Madiſon Str. 
zragt nach Mrs. 


Smith Player, 


Rote nt 


m 
at ufr 


n: Billig, ein Gibbs Piano, 


beſter 
Str, 4. Floor. 


friafon 


Deut ſche Necordd für alle Maldinen. tyon? 
25 Weit Lale Str, nabe State, 10ia “4 


Verde, Wagen, Hunde, — u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Bu derfauien: 
8740 Belt nont 


— — — —es— 


Kuh und Gänſe. Henry Mueller, 
Ave, 


— 


$60 für 1 300 Rid, Pferd, W agen unb Gefdirr, 
Pony $25, Bugey und Wejdirre, Wagen, Biliig, 
633 N. Weſtern Avenue. 

Zu vertaufen: 1250 Pfund Pferd und leichtes 
Erprebivagen, oder tauihhe für jchweres Bierd, 
1520 Elybeurn Wbenue, 
mib bon Gel 10 
Truds, Erpre& Sefhirr, Cover, 
annehmbare Ufferie zurüdgemiefen, 
cord Place, nahe KEihbourn Abe. 


Ziehe 
| Mäbren, teing 
921 Con⸗ 

Zu verlaufen: Starles, junges Rony, mit Toys 

Wagen, Bargain, wenn glei gelauftl, 125 

weus Straße. 


Nuß berfaufen: 2 unge 
ihwer: eine etı te tit tragenDd 
fted Straße. ‚Sol 3. 


ze. 2500 RD. 
1316 R, Su 


Gırtes Pferd, $35; habe fein: 
849 Milwaukee Abenue 


„ni, 


‚u berfaufe n: 
ebrauch dafür. 
J 
Iu verlaufen: Billig, 8 gute, junge 
ind Bierde, 1000 bis 1460 Pfund, 
ſchitre. 1912 No. Weſtern Ave. 
Zu ver —— aute 
ir, 1 unory Wagen, 1 
leichte — 5 
Geſchirre 
Abenue. 


Muß 


auch 


Bi erde 2 Gr: )e 
Sarmtsagen, 2 
Erpreiwagen u 

Fierdededen; billig. 


nr 


2241 ine 


rde, 1400 Pfund 
Einzel Geſchirr 
Str. 


verlaufen 


5 


mit 


Zu verlaufen: 
alt 


zu verlaufen: 
audh einzeln; Tebr 


Rieri 
billig 
5308 S 


„I rl 


ı der laufen: 


Ar 


& intemann, 


Tauben 


H im ann 


rien 
un, 


Automobile u. 
t unter dieier 


ap via” 


Rechtsanwälte. 
(Anz eigen unter dieler R ıbrif 2 Vent3 da& 


J— 


* 


FredPlotke. deutiher Rechtsanwalt. 
| Alle Redıtsiachen prompt beiurat. Kraiti 
zirt im allen Gerichten. Rat frei. 127%. 
Dearborn Str. Zimmer 1444. ſbe 


dert A. zZanwall 
in ol serichtäböfen neiftbrt 
Seite ge eichi t f e 7 
Anſpri üche De 
„foltettigt, Abftee 


20 Harr 


lie 


> t 
Reit 


vgen 
| Ihnelt 


| 
* 
* 


— 


atsammalt Paul A. F. Warnhols, 
Otis Building. Zimmer Nr. 1528. 
IC Sonth LaSſalle Straße. 
Telephone: Franklin 795. 


Re 


17 2 
berai . Sgel gt; 
de aid Aſi'n, 


1b ends oder Soun 
Ede Larrab 


| Hausbeliger! Eile: te * 

alle ÜUntoften nur $5,00 Lar 

2 N. Dearborn SEtr. T isn 

tag Morgens, 555 North Live 
Deuticher Advokat. Nat frei An Of» 

fice des 8.9. Laszlo. Melia Notar, 
4 Str., Zimmer 

1544 Larrabee ti. — 


— — — — 


ae a Bl —— 
. Mvotat Bitte vorzuſpre⸗ 
—2 — —J Sffen Abends und 
nu 2101 Ainco! 200k1wæ 





—— und Säule. Grass J A⸗ Grande ntum er Vänier. Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Eentd das Wort) | (Uinzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) (Anzeigen umter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Norpdieite @üpfeite. 


twei-Slat Framebous, su 50 Sub Lot, clef- But berfaufen: Sebr Billig, nabe 51. und Car- 
triibed Sicht, Bad, Gas, heißes und Taltcs ter ©tr., 2itödiges Framebaus, 4 und ö 
Waffer, 33250. $500 Bear, $15 monatii. |35 bei 95 Fuß; im beften Zelle von Wabene- Yinumer, in guiem Suftand; Miele $25 monat 
Bm Zelosfty, 1905 Belmont Ave. |wood; ein 6 und ein 7-gimmer Flat; Com.rer | ii, Preis $2000. I. ©. Reiter, 1543 Belt 
230f,10& | Kurndamtent: 2 Yurnaces: Miete $55 monall:; ‚51. Etrabe "Bbone: Drober 1200. 230ffamita 
Mur. s500 baar und $50 monatlid, ein lieplid) er ee 
Sinien; beauem gelegen, nabe RoriuDERNEN | * — 
Hoc babnftation, ( 30. ’e , 
Foon S ei, 31. 8 N. Aſbland Adeiuc. Chicago Heights nehme auch Kordicite Chicago 
ei Bu — | Bropertb_ im Laufe. Näberes zu erjabren bei 
Bu verfaufen: ihönes großes 6 | Daniel Eiterer, 611 Alasla tr. dofa 
Npartmentbaus, 4-Zimmer R ohnungen, Dam · — — — — — — 
beisuna, eleftriihes Licht, Comm enparlor und 


Nar dieite 


aufen: Nur 86500, hũbſches axobes 2. 
— J——— Brickgebãude auf einer Kot 


Gründliben Biolin- und Pianounterrict et» 
| teilen zu mäßigen Preifen Wir. u. Mrs, Metbire 
|\Sirfb, Anfänger umd Torgelbrittene. 637 Norid 
Ude... nabe Yarrabee Etr, Tci.: aa | 

19ap.ia* 


Grim dlicher Klavier: Inte rrict, 
Ernit 9. Kemnis, Rianilt, 


mäßige Raten. 
1845 Cleveland Ave. 
—3001,fa 

und. Drge lum. rriht er 
leichtfakli ber weile Br of, 
Glarf Etr, Rur aute Mufil. 
28fp, difalımi 


I 


erit firnf 


2813 


$1000 Baar Laufen neues 2-Flat 
Rabensivood Gardens, 
Sobbahnitation, 


Bridbaus, } 
1 Bot zur Rocdmeil 
5 und 6 große Simmer, Fur⸗ 
nacebeizung, elettriihes <ict: 30 Zuß Lot; ge: 
pilafterie Strabe. Preis $6975. 

Bm, Zelos!y, 1905 Belmont — 


Jabre gebaut, Lot 
Gommtercial Mve., Zontb | 


Borzünlien Fianos 
teilt im inıerefianter 
Bolzinger, 5838 


| 
Nur sis, 500, 


N, 
108 | RE 

Gnalifer 
Leite 
zablung. 1 


Zprabunterriht sr Eingewanderie. 
Methode, Breife mäßig. Heine‘ Boraus 

523 N. La Ealle Er. Dttilte Roebnte. 
160lfafonmiimt 


Greer Eollege of Motorinp. 
| Größte und beite Automobil-Schule in Ebicago: | 
wir lehren das Fabren, Reparaturen umd die 
iKonlirulion. Deutihbe Inſirutteure. Abend 
Nlafien Moniag, Mitmwoh nnd Freitag. Yebr» 
geld: Zaoflafte, 865.00; NAbendllalie, 850,00, ! 
Auf Abzablung, Graduirten werden Ziellungen | 
erichalft, Spre di vor oder fchr eibt um freies | 
B üdlein 2. "Bbone: Galumet 2657. 
1519—21 Babaſh Mpenue, Ebicagı 


817,50 


0; 


ichönes, 
Zimmer 


t: 


arones | 


Neues 4 Apartment —* idgebäude, 30 Rub Cd» | 
lot, Xafe View. Jede moderne Sinnebmiiäteit. | 
Wuͤrbe $2500 Baar nehmen, oder Mord» oder 
Tordweiticite Baufielle cder Tieineres | 
eigentum elsTeilzablung nebmen. Rreis $15,000. 
Bm. Zelosty, 1%5 Velmont En — 
RBotuwe 


Ein prächtiges 


> 
“ 


Grumnditü 


a 


Bridgebäude, „joeben fertig geitellt, Eihenboiz nicht weit von der Clarl Str. Eleltriinen. Nur Acre Hübnerfarm. Baue na Aunid, Erane: | 
babn = 4 Nahbarihaft mit John Se im, 3148 Afhland Avenue. 155 N, Elarl Eir. 1901*X% | 
“Sm. selosty, 1905 Belmont Ave. | Zu _verfau en: Nur 
Ed gewate r Sohbabıttation, öftlih bon %. Elarf 
John Heim, 3145 N. Afbland Adeuune. ariei 


Nerboff ıhe Rabeite Südweitjeite. 
— | alle modernen Berbeilerungen m. * in |  Sert Mietesabl <&10 monafl Yınla 1, 
$700 Baer, $30 monatlih laufen neues 2-Flat | wood Hocdbahn- und PR. I Eifenbahnitation, esabler! $10 monatlih laufen 14 
Arher Mpe. Modition: $2500: jäbrlides Gıns | 
? rl de 214 odition, 520003 iches Ein 
Fußböden und =Berfleid — Moſailhallen und | 83000 baar, Reit auf Abs ahlır 18, oder m tommen für se 9 1626 en So 
Badezimmer Fuß Lot; Straben- und Hod)- | Tleineres Cigentum, in ZTeilgab! ung jato € sazeit. u 8 y 
Berfehrs ;Derbinbung: * * R — — — ae 
% — 
Bauborichrtiten, $6475; $700 Baar, $30 monat * ones | Bortanı 
230F, 108 | neues 6-Flatgebäude, lauter ! 2x 0b» 
nungen, Q fenbeisung, elettrifhes Lidl, nase) 
|@tr. Nur 82000 baar, Reit Teihte Abzablırng, | 
| oder nehme Hleineres Eigentum in Zeilsab.ung. 
- jalon | 


auf 
einen Tleinen Gemüfegarien, einen 
‚ Iönen Blumengarten und gen ügend Haum fit: 
eine großen NRalenplap und Schattenbäume 
baben fünnt, 
Ziefe Grunditüde liegen beauem au bc Kabr 
ı geiegenbeit, meuer Pub.iffhule und Golf Mino 
j au» wegen der vielen prädtigen waldähnitdhen 
| Bäume tragen fie den wobiverdienten Namen 
E. 1, Eummiınas & GCo.s 
Green Dais Mdditio a 
| au Mont-_Glare, 
t-Seitenwege. | „Das Land iit bo gelegen und * bi bi wie 
*1oo ein Barf. Der Boden ilt ertragreid. Shr 
belommt gute Nacbarır. 
br fönnt fofiort 
und Eigentün 
g A vol gt m bie veile: 
4* y I vi 


Eud, 


[7 


mo Ahr 


Nut, 
Korpweitielte, 


x 


ofimi x 


'$1000 Saar, $20 monatlich, faufen fait neues 
%:8lat Haus an Leaviti nahe Noscoe Stratze; 
el (eftriied Licht, Bad, Gas, heißes und Taltes | 

Raffer. Hoher Dahboden und Bridbaiement. 
Sepflaiterie Straßze. Preis 83800. | 

um. ZelosId, Subbdipifion 
K, Weitern Ave, Ede Addition 


Baudrede t: unsit— Ueberrafet, moftifisir! ! 
Freunde, “indem: \br die timine in einer 
dog, außerhalb des Fenftere, binter der Zürc | 
etc. eriönen läßt. Garantire diefe Kunit in 10 | 
teftionen au lebren oder gebe Selb zurüd,. Er: | 

ı läuterungen frei, Diten bon 9—0 Abds,, Somnt. 

‚10—3. School of Bentriloquism, 2828 Madilon. | 

Ootimik | 1 


5 


Bü 


vertaufen: 

1000.00 — 
Bunaalows 
anf dem 
330x121 


(2 noch nicht 
zweiten 


cht ſer⸗ 
Floox. 


i Nene 6-Zimmer 
| tig geltcilie 
Stadtwaſſer 
Groß 
El 
Feines 
Bedingu 


O 


| ffic 


ce mm 
, gimmter 


ind 
und 
mi 


$750 
Relidena, 


—* 320 monatlich faı Ben 
uf 50 Fuß Xot. Heim 
eiettrifches. Licht; gepflaiterte Sır 
zahlt. Preis S3250. 
Am 3elo3ly, 
R. Weſtern Abe., 


R. 


1% Ü je 
ij erbeizu na 
alles Dis 


Engliiden Unterricht erteilt 
Anfängern, Borgelcrittenen 
Billig. Adr.: PB 581 —B 


Norib Shore Automobtifule 
nene Klaf fen ein ım Tag und Abend» | 
| n, Sperteile Abendturfe für Diejenigen, Die | 
'mwübrend des Zaaed beihüftiat find, an Momag, 
Miitwoh iumb Freitag YIbenden. Tagfurje, 855; | 
Abendluric, $25. Auf Abzablung. 
zel.: Grassland 760, Ss5b1—53 Ebeifieid Vive, 
Odtan"k 


tũchlige 
Erfolg 
Obendpoit, 


arolzes* Badcaimı 

aen: 8100 Baar 

jen mit eingeial 

Srand Ave. Strakenbabnli nie 
Gar big Sabre Ave. (71 
Sffice iit an der Ede, 


I 


. cana modern 
20 monatlich, worin 
„ien Sind, 


eın®s 
wer 


ı = ıren garantirı, 
abe, * ec 
Subdiviiion Difice, a 
Ede Addilon 


on 
Av 
4 


ha 
Dimatı nen: 


23 Drei 


‚Ise 1 sh den Monat 
3301,110X | * g 14 Mere i 


neues 2-Flat 
Bimmer, zu arob 
samilice. Ayürde 
s25 monatlich. 
Bm, Zelssty. 
N, Keltern Ave., 


Bridbaus, 6 und 6 große 
für Gigentü nur zwei MR | son; 
35675 nebm 


$1000 


ven 
wirtlich 
tlauſen, machen 
sn oder 5316 
das GWeld ‚mie | 


konat 


beder 


Saft x 


Tas 
tendb me 
Ifdunen 
monatlich 
bermiifen, 

Die man nad 
Kommt Zams 
»ebhmt Grand 

unierem grof 
| Ave, (Emdpn 


Grundeigentu 
bi 


ros. 


00 


jebt 
‚ Die 
leicht 
werdet 


wert 
Profit 
bLezablen 


A — —— 
70 Fullerton Abe. 
en. —4 


J 


is ımi 
und 


* 
„ol Io 
Cuf bdi {vi io 
Ecke 


Die einzige deutfche Automo! bilfhule In 

Etadt. Diele Kabfragen für deurihe Ehauffeure 
und Stepaririceute, teldte Sablungen, Tag. und 
Abendklafie. Chicago Echool of ot toring, 2019 
—2021 Laflin tr. 


Zu verfaufen: Lotten mit aroßer Zu—⸗ 
£unft, vorzünlihe Lage, niedrige Preiie, 
aute Transportation, auf leichte Abzah 
lung: $5.00 ver Monat: in Anton N. 
Schmids Milwanfee Avenme-Subdivifion, |" 
6084 Milwantee Ave. und Holbroot Str., | 
Eliton und Beterion Ave. Bringen Sie 
diefe Anzeige zur Office am Blase, often 
jeden Tan, wo Ahnen 310.00 als erite 
Anzablung erlaubt wird. Telephone: 
Monticello 2401. 18otiw 


Green Dals 
tag ober Son mag 
Abe. Cars und ſeigt bei 
zen Zeit, Grand Abe, und Sarlem 
: ınfi der Grand Aves Ztrakenbabn- | 
linie) »ir nchmen Eub in Empiang m — — 
„hr der Kar centiteiat EEE Fe 

Kommt beraus als unfe 
nicht zu Saufen, wenn 


Volt 


F 
— 
rnna 
— 15 
auf Ed» ab 
bezahll, 


Stall 
SIdil, 


d 


5 Zimmer Cottage 
Rot, beide 
s2100. 8200 

23. 


und arober 
aepflaftert um 
$15 monatlich. 


005 


Straßen 


Baar, 
Belostn, 


Ds 


©, 
i 


Geld auf Möbel u. fi. w. 


Anzeigen unter dieler Nubril 2 Cents das Wort) 


re Gälte— Ihr braucht | 
br nit wollt, 


Moderne CE 
Stalion der 
Zimmer id 
boden, Furnaceheizu 
s15 monotlic 


Kr 
W IM, 


| 
, 
J 

otlage 

Northr 


Bud; 


v eſtern 


obhes 


— 
DIOR 8 Alles Geld, das Ihr baben 
aui Eure Wöbel, Bianos,' Bierde, 
Ihr habt von einem bis —W 
Ubzablen. 


ih 


“. EC ummings & Eo, 


arlem Ave. 
friaio 


ı wol 11 
Wagen uf, 
WKonate eilt zum 


bezsablen Eure Edhulden. 

nt das Geld folort haben und nad Des | 
‚urüdzabien in wödentliben oder monate | 
Katen, Spredit bor, fchreibt oder zeicpbor | 

Randolpb *2* Fragt nah Mir. Eviper. 

$10 r — — Standar redii Compvan 

Se neue Gebäude, Saar | Simmer 702. Hartford Bldg.. 8 ©. Dear born 535 
Mahwood, oder Zimmer 
en 1901*% 


10, Sm Bell — Grand Mve, ımd 


a 
of 5801 — 
gel x 


= I 
verfanfen: 
mus 


Ubi 


us 
3 nnter 
ıgr ohe Lot 
Daf Bart. 


Mur 
modern, 
tvesich 


Zu verlaufen: Haus 
Sohnungen, ede bon 
Station, Miete $1320. 
lat Gebäude. $10,72 0, 

3709 Soutbyport Abe, 

Zu verfaufen: 2⸗ 
5 und 6 Zimmer 
nabe Montrofe Bivd. 
709 Soutbport Ave. 


mit 


> “Mbaabluna, 
veißwaſſerhe 


Mdo., nabe 


83500, 
izung 
Harriſon 
frfaion 


Ihr I 
Itebe m 
liden 

nirt 


fünf 880 0 "Anzahlung 
Fuß, s20 monatlich 
Tauſche inſen taufen ein „Yuetell* zwei Flat Brid- 
Blum eAbrams ide 30 Bub Lot; ein "lat vermietet, das 
| andere fertig zum Einzieben. 
$150 Anzablung 
$10 monatlich 
n lauſen eine Zimmer BrickTot. 
ichen⸗ Futzboden und Veriieidung som | 
Iret Yarem ent; itrilt mudern, 
tell Zuetell | 
4108 Fu ullerto 2201 N. Koftner ve, | 
bnmair% 


30 nabe 


Herr Mietezabler! 
| Acre Hübnerfarn: 
ragen 4 — 19 ine 
1620 Clatt 


ı 


Fla 155 N. 


Geld für Ye den, 
| ir leiben Geld auf Möbel und Pianos. Und 
aub aui Sbren Yobr. 6 monatlide leidte Ib. 
zabtungen febr niedrige Preife,. Das einzigite | 
deutſche Geſchäft in Chicago: Iciner wird abge: | 
wieien, Geld denielben Zag. Seihäft iit offen | 
von :30 Ubr Morgens bis Ubr Abende. 
Kummer 105 W. Monroe Etrabe, Jimmmer NO>, 
"Bbone: Central 505%, Federal Leib 


Farnılandereen. 

_Bu verlaufen, oder vertauſchen: 
Obſt- und Gemüſefarm in Michigan 
bäuden und Maſchinerie. Carl Schup, 
coln Abe, 
Zu verlaufe 
einer feinen Farmaeacend 
ſchwerer Boden, 
gahluı ıgebedingau 
Zzügemiühlen 
"überes bei 


Blum & Abraı 18, 


ſami 


8666. u 
neu und 
zu 40 

mit 
2030 


Acker 
(er | 
vn 

fafon 


„Bu berfaufen: 
tenbeizuna, 


Ss7400, 


2 Fla Rridbaus, & 


\ anf 
Abrams, 


n Avbe. 


un 


Blum & ge 


An 


10, monatlih und Zinſen 
‚slatgebäude, je 5 Yimmea, 1. 

rmietet; Mitic und Bafement; Ei 

eleitrifche3 Licht, Forzellan- u. | 
breite Zot, $4700, 

Edhbart Tb 


vom, 
Kimball Ape., nabe Eliton 


- (5 
$100 > - — u 


Sur nördlichen 


ıhlır 815 


Michigan, in 
Sartbolziand, iauter 
für $15 den NAder, mit leichten | 
naen und Prbeit in unieren 

Worceiter Lumber Comvanv, 
Peters, 740 W. Stt., Chicago. 
Zu verfaufen: Sand, Alfalla DicHenrh 
©. NR, reihes, flaches Talland, frei bon 
zteinen, Unterbola und Allali, in Tralten bon | 
10 !icres aufwärts, Leite Abaablungen. Eine 
- | Heine Stapttals sanlage auf unferen leichten Zab: | 
lung&plan madbı Euch unabbänaiga. Erlurfioneint | 
Dienstags, Seht die große Anzeige im Chicago 
Herald am Sonntag | 
2 Ztone & 0. 


Geſchaãftsa 
und bier 0-51 
Gi uumner 


zur verlaufen: Neues aufen 

ord Elarl Etr., zadeı 

‚sohnungen, Dampibei; ung iger 

veld, Kebme aub ein 3:Flat Geb 
en Plum & Abrams, 53709 
venne. 


—— 
J 


inte 


orfbuß anf Eue er Lobn 
Falls Ihr ftetia beibäftigt feid, mahben Wir 
Eud auf eine eınfahe Note innerbalb fünf 
Minuten eine Anleibe — leine Siherbeit— 
lein Indoilireer — bertraulid. 
Oxford Finance Co, 
118 Latalle Straße. Zimmer 616—611. 
(Mac feinen Fehler in der Zimmernummer) 
23oltia, momift aw 


ons 


äud zücherſchr 


HD. 


dene, | 

friadi | 
— — 241 
imm er C onage ni ıbe Armit- | 
N ilautee Nve,; nur $350 YUnzablung. | 
1955 Skiwanlee Ave. mdofla 


56419 


26 


Billig, Rave NSWooDd, oft 4. Brid 
*urnace; 67 7 immer: Miete $26 ; 
tobey, 2, Slat. Xelevhon: Raven: swoo 

Verlaufe und Lot in der beiten 
yend der pallend für Mildmann 

i x 412 


<teintt 
12 | 
od 118. 


uft 3 


Ballcy, 
age ud N. 
— — Lennett 


Haus Ge⸗ 
ordſeite: oder jeue moderne Brickhäuſer, aivet * — — 
aſcher 84500. Adr.: Abendx und 6 Zimmer Wohnungen, Niedrige Naten für Möbel» und Fiano-Dar- 
afor leben, $25 


$25 für 75c monat!,, 850 für $1.50 mon, 
in ein paar Si nden. Wir geben alle 4 
die Andere off ı v sentral_ 5443 

ı Sec Nor. ) 


| 


76 3, Monroe Shı 


‚eiicano, 


Kol 
So; 


ande 
leichte 


Viel 
ML 


Ernte 
breis 
146 


ayiung 
> sr “ 


> 
2 
J 
1200 Dadıng . 
Bimmer 


eder 


Bridhaus, 
50 bei 10, 


in non * alarm 
lauſer a“ alonm 


1: gimmer 
Cotta n 


= 


fi) 


<hidenfreie 
unfbeitshalber 
Aben dyoſt. 


st. 200 Mcres Wislonſin 


beriauichen. Adr. 


frı 


une | 
800 N.Elarl Er. | 


1408,3moX | 


„sarın mu 
s , 


Darlehen 
Ebic, 


auf Möhel etc; niedrige Naten; 
Mulual Loan Co., 


uf; 


! Frame Da 


n tofo rt 

‚st nfıe 
i Sintme r 
— — 


werden: RNeues 2Flat 
yiod-Bafement mit % “aundey, 
feftr, Zicht, Bad: 30 Fuß Xol; | 

* 1935 Byron Str. 


Zahlung 82 


faio | 
neues Haus | 
Meilen weitlicy 
qau ter Pla für Hüb- 
Rn 5. 2. Bor 4, 


—| 


eilead [281 
beite 
die Das 
Meilen von 


vei 4 Zimmer 
nahe Greenbiew 
m. D. 


1615 Belmont Ave. 


— 


Ave.; 


Zu verfanfen 
und große Stallungen 
bon Domwners Grove, 
nerzudt. Maib, 
Downers Grove, 


5 Mcres Farm, 
dabei, 2 
IAl. 
statliorb, 
Ju 


il, 


we taält: einrihtunpen, Viairhinerie ulm 
(Uı izeigen unter biefer Ru ibzif 2 2 Cents das Wort) 


Pillia, neues 5 Zimmer Haus, 
5, Eihen-®erlleidung; auch zır | 
. Kourt und Armitage, Elms 

falon | u mon nt 

belommen Cie 160 oder ! u MAcres Home 
Land im füdlichen Golorad Es ift Die 
Erde, was Ihnen die Yeute —* 78 
Land ſchon da haben. Blo8 1 bis 
RK. NR, Station. Jegt fit Beiegenpeit, eine gute 
Farm umfonit zu befommen,. Xocation und ge 
richtliches Eintrugen beträgt $1: 2 für 160 Acres 
ober $12b für 320 Mcred. Damit ift alles be 
zabit, Das erite Papier gemügt Frant 
Chancher, 1624 Eurtis Eir, Denver, Colo, 

25ip,fafon,imt 


zel,: Graccland 3509, Zu vertau fen: 
jaion | Edlot, 160 bei 
— ——— vermieten. 

u verlaufe 2 2 Flat St infrontgebäubde e; ic sh wood Bari. 

im mer; Furne eisung; Gas und elettri ſche⸗ 

— 86500. 1617 l Strabe. 


verfaufeit: 2 


Blackſmith⸗Werlzeuge, billig. — 
Emerald Ave. 


Zu berlaufen: 
— 311 
Ave, nabe Hamlin, | 
Flaıs, 4 Bimmer jedes; 
Konlret- sundament, Dienbeizung; Miete $isU, 
Preis $4500, Leichte Bedingungen U. Dolinger 
& &o., 11 Eüd YaSalie Sırake. a* 


Neue und gebraudte Firiures für Bädereien, 
Deiifaiefien, Groceries, Dlarfeis, Reftauranıd 
und Ronditoreien. Die billigiten Preife im Lande, 
Für Baar ober Wbihlagszablung. UAmerican 
Store Firture Go, 121—125 &, Hallted Str. 

120f— np 


Zu verfaufe: Humboldt 
3ıhtöd, Aramebaus, 


Bargain an Dayton Etr,, nabe | 
jelden Abe., 2 Flat und Vajement Bridgebäude, | 
35 bei 125, alles bellc Zimmer; in erjier | 
slafle Zuſtand; reis £ 55500. ] 

P. J. ——— 56 


4 


be, 


sebiiet | Bit verfaufen: Glegante 6 
meitiih bom SHumbc!dt Parl; 

duna, Eleltrif und 6 icht; Zement: und Stein 
bafement traße fter! md bezablit; Preis 
Reit wie Miete, zu 


30) SI00 
7 cago Avenne. Irla 


Zimmer Cottage, 
Eicher ibolaBerlici 


{ 1 € ugenie Etr., 
und Baſement 


nabe u 
Nricge- 
Flats; 


Baraains für Drudereien! 
— Zu verkaufen: Eine Anzahl Rennle, 
Schon gelegene” Acres Illinois Farm * Kaäſten und Einſchiebebretter, billig. Nä—⸗ 
— —— a deres beim Geſchäftsführer der Abend- 
719 St. An N 223225 8. Balhinaten Strafe, 
.i 


Anzahlung, 
> seit Ebi 


eritanen e 


si 


IN ml 


und at. Marlet, 
zu verlau fen 
Zimmer das" 


3504 X Chicago 


Groce 
Brichhaus 


Bargain! 
tigem 
oder 


Peters 


rw 2 
nebme T3im 
in Tauſch. 
— ve. 


|fauft, didr.: E. 8.3 >, 63, ©. Anne, Qu, | Holt“, 223 


NM. 4, B. 
frion 


N - 


frfa 
Aridi beus, aut | 
Baar $1000 3er | 
| 
“ 
J 
I 


WO notta; 1 
Pargain. M. 


zu ., 


Co N, — — — 
$609 Anzablung 
Wis xonſin Farm; 


lung. 3. Wag, 1802 


r 3. le 3 son. E tipirte so —S 
leihte Abzah 
Abe., Sinterbaus, | 

frfafo | 


lauien fl 
RBreis 81500; 
N, Kedaie 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents da 


und 5 Zimmer 
341003 


H 


verlauſen: 4 
Lot: Preis 
mumer P. 


Wort) 
Adem 1€, 


£ | cago — — ” — 


verfaufen 
nabe 

Boden. 

habt 


oder 
Koloma 
und 


Sur? 


— SEE u 
60 Wider | 
Gebäude und 

Breis 7000 | 
Bodert, Wıicb. | 


friafon | Tuiren 


zu bertaufcen: 
nich. Gute 
Naſchinerie 
M. Grosby. 


Su 
Farm, 
ſeier 

was 


Dr. Weitz, erſahrener, vertraulicher Urgzt, 
u alle Sraucnftranfbeiien, leitet SHeb» 
unnerihnie, Staatseramen-"rdbereitung; nimmt | 
ıt Inbungen an. 1176 Wiilmwaufee de. vier 

dl, von Dliſion. Zel.: M utoe 9, 
23u*% | | 


Eiod 
Er! 
den, 

Cdart 


lltıc 
eleftriihes Licht, breite Lot, $4700. — 
Ibon Kimball Abe. friadi 


Fine Eilenbabngefelihatt inftlorida fucht noch 
mebrere Deutice ſich daſelbſt anzufiedeln 
Adr.: M Abendpoſt Sloltim& 
| u ber 40 

und Crown Point, 
zer 
Halfte 


Genſſenger, 3304 W. Chi 
ria 
modernes, gut 
Heißwaſſerhei⸗ 


8100 Anzablı Ing 815 den Monat und Zinien 
Muß feb billig ver» 
tr., nabe Ave 


neues lat, je 5 Zimmer, ein lat für $20 
bermietet, Nitic ımd Bafement, eihene Fubbos 
5629, friafon 


u De riaufen: 


ttc 3 


I 
| 
ö j geba 
I zung, tocben 
| fauft werden. 
ee Lelaud. 7 


De 


Dr. Bafencieher Speastaliit für Frauen 
franfbeiten: beite Webandisug. onfuliation | 
frei. 1413 ©, Madiſon Sit. Stunden u bis | 

241p.02.0.d,1 


Ein pradtvolles, um 
Zimmer Bungalow, 
tertia ‚aetelit 
0628 Slocum 
Irving 


5 J 
Ader Farm, zı 
mitWebäuden, 
äume, $165 per 
Herman Eaile, Gam, 


i, 
r 
lauten: 


mit 


. 56, ei viſchen Sam | 
reicher ſchwar⸗ 
Ad t; Die 
Ind, 
oftim! 


Dr. Front, deutfer rat, 
der Wiener !iniverfitätl, bebandcl!t gewiflenbaft | 
alie Krankheiten. 1164 Villmaufce ve, nabe | 
Ztoifton Sir, Borm, 10-12, Abends 6. * 

lapr⁊ 


£ 


amei 
deißwaſſerbeizun g 


23500 


Boden; ftt 
baar, 


n: Much aui * ahlung 
olniandig ſodemteie⸗ 
noch ein Haus dar 


lod von Lincoin pe, 


SAtöd, Haus mode TEC | 


im eriten | 


Ich wünſche Landsleute als ine 
für die ieue Kolome im Süden 
Wolf, Yand, Waller 3 Klima 
faufa be dingungen bere Ausltu 
George Kittel, Farmer, 1821 Elitan 

of? 


ya 


roſt. 


= t 
eben, ein 
i Abend 


rid, amwei moderne 
Alle Steuern Bezabli, 
5 KCortland Siraßie. 


‚ Radbarn 
nabe Deut 
gute Yn» 
erteilt 


ı 24 Yenmmpsr 
Bri 6 Zimmer 


Irla | 


* img 2 ftö dd. 
nabe Robe 
Baumann, 3065 


Frame, 
elte 
x Hi ıcoin 


fein 
fan» z ı 
il. 


Billard und Bodet Tiiche. 


(ı zeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das g 


Zimmer | 
SHupotbet | 
Eigentum if 

ſehen, wenn 

nie n 


ir 

— Abe 
Anteil in dem 6 I 
3120 NR, Bernard 
fullia in 4 Nabren. Das 
>00 wert, Berläumt nicht es 
_eiten Bargain mwünfdt. 


er teinen 


-nobiK | 
‚nab 


Haus Stre. 


— Bort) 
Leute, we elche 
eſſiren im ſonnigen 
dreimal een tet im Sabr, 
alle Airchen, 
Aust 
ir 


ih für 


s Seeleh 
wodernes Frame, 


ınn, 3063 


Abe. ⸗ 
zu verfa: fen: 2 bollitändig neu 

| Sarom oder Bodet, mit vollitändigem Yubebör. | 
ı $115; nebraudhte Tiſche a4u _berabge fegten Brei» 
| let te zablungen. Wir vermieten Ziidhe | 
mit bem ‘ ribi jegıuım ‚ Die Miete bom staufpreis 
uzi beu. Biparrenladen » Einridbtumngen eine 
Zyestalität. The Yrundwid »- Balle +» Collender 
o., 623 Aabaib Ave, 5ian*z 


o. ll) 


Hllard»Tifde, 


aute inter 


sarı ‚mian d 
aut 
In 
2iv : 

Ariel 
52 Ruf; nu 


oin Abe, 


f 
tal yere 


summer I 


tn 


lm 
’ Bei ’ 
ıme, $4000: 5 : 
. Calife enia Ade 


nımer Got: | — 
boirla 


Baar 
— 
e Sitte 


Su Bo - 
it leichte .y© 
alle Bau 
ye Ichönc 

in icago 


even: soille, 


81500 { 
Acres 
Jeiner 


Abe., nahe 
Fram 


ur 


Eiger n 
iod, 


deutſce 


Michigan. 


% 


[-? 
KHoufordia Baiebalikiga. FE 


Das Meifterfchaftsfpiel zwifchen ben | “ 
Riegen Ebenezer und \mmanuel von 
|der Kontorbia Bafeball-Liga im Cub 
Bafeball Park, das am legten Sonn: | 
tag bes Wetterd wegen verjchoben | 
werden mußte, wirb ı, orgen, um 2:30 | 
Uhr Nahbmisiags, geipielt werden. | 


— — — —— 


— Ein Flottenfliegertorpe will der 
Flottenſeltetär gründen, Henn der 
Kongreß ſeine Zuſtimmung gibt. 

— Ein Unbekannter hat der Uni— 
verſität in Wilmington, Delaware, 
8500 000 und einen Bauplatz im 
Werte von 83200,000 geſchenkt. 

— Bildhauer T. Waldo Story ift| 
heute in New Yort geſtorben. Er hat 
viele Kunſtwerle ausgeführt. 


J 


We ſteite. 
win Auſtin 
ig, eleltri 
vertaufen. 
auf Abzahlung. 
Ford, Eigentümer 
2801, lai 


Ave. nn yant, 


10 
icht; 


877 


Sic 


ım 
unt 


seim 3 
Veiam ie) 


erfaufe 


l bung. 
Mer 


‚mit vier 
boort Ave. 
von ma. 
Najemen! 
jafon 


at iſche 
iauf 
us oort 


L, Meit 
Nm, 


u 
Nid 
omt,im 


RNehme 
Kommt 


num 


i Florida | 

ireften, berboffert uder 
welden den Stüufern beliebigen 

gungen. Tawihen auch für Hause 

den nörblisen Staaten. zoutbern 

Development Eo., 106 28, Monte 

12, 


m fan 
„IT DETIAUIEN 


fleinen 
irgend 


mhorhoefior 
umdberbettert 
um 


Vertaufhe Haus 


Br diviſion. 

icago, auf Bun 
rämt; miedrige 
te perlauft, 20 | 
Abroblung in mo» 


Ndiation Field 
ubdivifi on in ED 
Slatgebäuoc wel 
Miete; TO Hot 
‚ auf leidte 
Serlauf. 
tılon., ton 
vBart 


be fan ten 
yoi labeitar 
, ſchöne Geb— 
1943 Grace 


40 


eit 


le 


Acres gellärt: 
‚ toniger Yebm 
1000, 


2 


Mcre *3 
dem 


100 
nd au* 
Avenue. au 


Dot. 1wi 


18, 


8 Abzahlur 


er. 


Südseite. 

ufen: Ein Paraain! 
Slatgebäude, 
ande 
nier 


berfaufen 


Berieienenes, 
in 


Pre 

und 5 
1 gepflafterte 
v, Eebr leide 
o 11 eiid 


3u Sive., nat 
I ‚inner Cott ange. 
eir Breite 
u gen. 


Si, 


PBridbaus, 
une en. Bom 
d P lac e, Flat 1. 


— 341ock. und Baſe 


Abenne 


ſofort 
für gute 


Q 


‚ Ab 


Möchte 
Sorfiadı 
Adr.: 

Yu berlaufen: 
gebaube, 


Ebicago 
3335 Parneil i 
ſtets vermietet 
verläßt Die adt 
Nur 84000. Paſſende 
eine Offerte. Schreibt 
. Flat, fafon ige 
J 8 
Attic 
Licht; 


2000 iga 
a ndvoit i 
A, D0s * 
SaSalle s — —— 
x zweiſtödiges Geſchäft 
60 3 


Fuß tief und 
Banttelle 42 
Auch ſchönes 


—A 
Brid, 27 Fuß Front. 
enwärtig Fleiſcherladen, 
Fuß, ſechr gute Geſchätsede. ör 
Wohnhaus miı DO Zimmern, ncbit arobem Stall 
und Ihönem Obligarten, beide Gebäude mit al» 
lien modernen Cinribtungen verieben. Ran 
ihreibe oder Tpredbe vor bei Beier eiter. | 
Illinois, 220fltk | 


dingunger ıcht 
den Cine niumer, 


Sreiftodiges 
ont, D er 1 
umer 1119 


Zimmer Cottage, 
eleltriſches 
denne, 


eue 


große Porches; 
5641 Sonne 
‚immer Cottage! Furnacebei 
So. Hohne Abde. 


Zu verfau ten: N 
und Baicment; 


xot 32 bci 125 


aartaı 


DC zu. 


3u bverla 


zun 
un 


uten: 
® 1900, 


9 
> Woodſtoch, 
Q 5637 


vertauichen: 
3 Flat Stein» 
ung; modern; 
| naccheiz 
wüniche 


Patentanwälte. 
(Anzet ge: unter dieler Rubrit 2 Cenis das Vori) 


cin 00 


1 


u 
nes 


seo Dit 46. Blace, 
umd Bridgebäupe, Damı * 
‚Tür ein 2 Flat. Dfen- oder Sure | 

oder Flat und Lonen; 


Flat. 


2 — — — — — 
2 — 


Erteile Auskunft über Rgteme kleines 
Buch frei. Robt. Klon, U. S. Patent: | 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
Clart Straße. Zimmer 1705. 
Dav.dibotalon® 


— — — 


Spezt alver 
“incoln Yive 


3 


Umſtändehalber 


Blod don! 
ı Zar vre ent e Ave bin id gezwungen, mein 
ni Wut Binmer Haus mit Rad, Eihenholzverfleidung, 
Lincoln Nide,, | in ausgezeichnetem Zuftand, mabe Boulevard 

* | umd Nihland Sipe,, für $2900 zu verlaufen; Xot | 
ift allein 81000 wert. Peitebige Abzablungen 
Iris la & Eo,, 5105 Aſhland Ave. ſaſon 
Zu verlauf: on: 5931 Carpenter Str., 2 
figcs Framehaus, Pementhafement, 6 
Zimmer, Cleftrit und Gaslidht, Bargain, 
“| Eid Halited Str. 


48 


vermitte lung 
itglieder fommiſſio 

Grundbuch ai ben, Eit 
beitrag $1. v0 per Sahı 
Mieter. Real Eitate 

North Une. 

s—10, Nadmittagaz 
agbormittag 10— 


tung für S. 
in allen 
Diiiglieds 


ufer umd | 


Dachdeder un. |. w. 


Anz eigen unter diejer Rubril ECer ıt3 dad Wort) } 


= 
J 
88 


Miller’s 
Vale, 
9 Uon 
Ottober· Ausvertauf· Der vierten Stra- | Hol wo 
Benlänge von eleganten 2 Flat-Bridbäu> | Cents, 3 
iern im idönen Winranette Manor, 59. | 
und Rodwell Strafe. Schneller Bertaui 
mit kleinem Profit unfer Motto, Alle | 
‚neuften Ginrictungen, Straßen achila» 
‚stert und bezahlt. Rabe zwei Straisen- 
‚bahnlinien, 59. Str. und Weitern Ave. 
‚Einentümer am Xlas, aud Sonntans. 
Bruns Bintert & Söhne, 
Hauptoffice 4810 ® 22, Str., Cicero, IH. | 


.\ Rlats mit Danpfheisung an vermicte. | 
Muß ſchnell verfauft werben: 6 Zimmer Brid | 
tage, „Yurnace, an Lincoln Str., nabe_ 660. | 


Dadded 
Ri bone 


en und 
Monroe 


Montoe 
> 


Bau: Material, 
422, umdb 1118 
Phone 1617, 1 Schioe 
_Gents; Schidbien, ver Rolle, 
Schichten, per Nolle, 31.00. 
ol21*X% 


EEE 


1116 


— —* 151 

Zu verlaufen: $5500, Wintbrop 
dt 40%X150, eleftr. Sicht, Eihenbr 
e, 6 große Zim ner; $1000 


6211 Broadiwan. 


Abe Hefidenz 
olz-Fußböden; 
Baar 

Edgemwater 77 


190f1m% 


Neues 2 Slat Bridbaus, 
modern, mit Heih AL, ds | 
i3 86100. 2344 Cullom Ave. Nach | 
2122 Rarner Ave, Mr. Zope. 
10ol1m | 


THE MOST TALKED OF 
DEVELOPMENT IN CHICAGO 


Make Your Dollars Work 


» FOOT RESIDENCE LOTS 
AS LOW AS $3W. 


No Assessmente, ‚Sewer, Water, Gas, 
Blectrio Light, Osment Walks, All In, 


A DEPOßBIT OF 
10% WILL GET YOU STARTED. 


Your Dollars will Double By £prirg. 


Come Out Today 


Take Cicero Ar. Que an Ger On at Baer 
An Sun — South of Beimeont s 


mt | 


Decht, 


Kaufs- und Berfaufsnngebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das | 


E „verlaufen: 


"or ri 
alles 


t) 
e. 


Dleanderbäum 


- 


Zu verlaufen: 5 


N Sabre alte 
5210 Süd Laflin 


Sit. 


24 friſch geleerte — Halbitittfähler bils | 
lig au verlaufen, Aug. Benz, 135 N, Dearborn | 
Strabe. 161p,do1a* | 


Baranin in Glektriihen Frirtures! 
Aus Meiiing aemadt, für 4 Lichter, 
mit großem Borzellan-Schırm. Vaſſend 
— — — leichte Bedingungen. Ru. Mar |für Offices, Läden oder Lanerräume, 
ten, 3028 Xoiwe Abe. dofein | Näheres beim Geichäftsführer ber 
Großer Bar 2 „Abendbpoit“, 223—225 W. BWaibinaten 
— in, Cottage. S1400, 3 Straße, 2 


i Simmer-Refi- 
3. alle au einem Flur, Gas und Bad, Sei. | 
wateirhei eteltritches Licht, Lot 50 bei 125 

eguem zur Milwauiee Ave. Car und der I 

jerjon Station der Northiveitern Babır. $300. 6 
auꝝ, Roſt 325 mongatlich, mit Zinſen. 
John Heim, 3148 North Aſhland 


Bu berlaufen: 


enz 


$3500, große 


| 
| 
| 
Abenue. | Eot 


2 


51 verlaufen: Sig, | Eotage, eingerichtet für | 
Familien, mit und 


i oben. 1223 
Adbiſon Str, unten, * 


u: on 


iX 
Jan 


Lehrerin 


Mai „ 1.00% 
| Jan 


gitirungen, in erfier Linie, meil 
| bie Riefenzufuhr 
|Bushels Weizen am Montag in Du 
(utd, Minneapolis und Winnipeg be= | 
22ip*3 | Füirchtet. 
‚len Zandesteilen geradezu ibeal, 


J ſticken. 


| 


teüber Wililten | „ 


ı( 


i Sithner, 


| Rippen, 


"Beste, 2-40 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 23. Ott. 1915. 
Die nahitebenden Notirungen an der, 


| Wetreibebörie, vom Beninn der Börien- | (Nolitungen bon Al, Biron & So 177 
#tunden bi® nm 11 Uhr Vormittags, wers 


den der „Abendpoit‘ tünlih von ber Ge: | 


treibemafler- Firma E. W. Waaganer & 


!& »., Suite 706, Cuntinental & Commer- 
eial Bank Blda., -aeliefert: 
Hech Niedrig 11 Borm. gan; 
izeu ⸗ eſtern 
— — $1.001% 
Mei ... 1.0215 1.02% * 
Mais — 
Da: A 
Mai ... 
Safer— 
DER u. 
ai 
Svpeck ⸗ 
Of 


I 
Du. 
ar 


Ss 00% 


1.01% 


$ 009% 
1.02% 


SB 
„94 


16.45 
Ehmal;— 
DER 
- 8.05 


Nipden— an 
8.07 


Ei“ 5 9. 00 9.00 9,00 


— liefern E. W. Wagner 
& Co. den folgenden Situasions- 


bericht, forwie nls heutige Shluf- 

notirungen: 

Weizen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen 

IT 575 37% 
38% 


Des ..$ s « 


Ser 


. 16.55 9,00 

Weizen ieh, um 1% bis 2%, 
Mais um } bis #, Hafer um & niebri 
|ger ab, zu ben niedrigſten Tagesno— 
man 
Millionen 


von 8 


Das Wetter iſt in faſt al— 


die Anſage lautet ebenfalls ſehr gün— 
ſtig. Maiweizen ſteht mit 10044 um 
10 Cents niedriger, als die höchſte 
Notirung im Oktober des Vorjahres 
betrug. Der Weizenverſandt 
Kanada und im 
alles hisher dageweſene. Wenn 
noch zwei Wochen in gleicher 
anhält, fo werben die. Zerminalpunfte | 
im Norden an Weizen förmlich er- 


er | 


Produftenbörie. 


Entgegen fonftiger Erfahrung var 
das Geſchäft in 


Waaren fanden reichlichere Abnahme, 


ohne daß dies jedoch die Preiſe zu be⸗— 


einfluſſen vermochte. 

Butter Die Nachftage war be⸗ 
trächtlich ſtärler als geſtern, und wur— 
de nur ein geringer Teil der Zufuhr 
auf Lager genommen. Aufträge von 
außerhalb, 
einliefen, 
bt jedoch zu den Ausnahmen. 
Gier, befonbers ertra frifche, ver: 
ben prombt bon Käufern übernommen 
und erzielten den Höchitpreis. Nady-| 
läffe werden hur betreffs jolcher aus 
Miſſiſſippi und Tenneſſee gewährt, 
da die von dort angelangten Eier mei— 
ſtens nur klein ſind. 

Geflügel bewahrte die geſtrigen 
Preiſe. 


anſehnlicher. 


gehören 
je 


Cents da3 Bufhel 
Der Lagerbeitand 
Untäufe bon 
berringert worden. 


Die folnenden Breiie nelten für den | 
Grohbandel. Beim Ginkani 
Ouantitäten find d’e Breiie etwas höher. | 


Molkereiprodufte. 


Butter. 
von Wayne & Low, 
South Water Etraßc.) 
„Ereameru”, extra, das Plund.$0. 
"Extra Firlts“, das Phund..... 
„ehts”, das Piund. 
„Seconds“, das Plund........ 
Dairied, „extra“, das 
„Wirits”, das Biund.... 
Eccond#”, das Pfund... 
PBalwaare, das Bund. 
Ladles”, das Bund ö 
PBrozebbutter, das Plundun .. 0,32 


Eier. 
von Wahne & Lom, 
South Water Straßze.) 
Treſfh Firſts“, das Dubend.... 0.26 
„Lord tnary Ze. das Dubend 0.25 
Gemifbte Waaren ‚ Kilten einge» 
fhlofien, das 
„Dirties“, das 
Ghedä”, das 
(Eier für 


teurer angeboten. 
ift dur größere) 


I (Nottrungen 159 Weit 


2645 —0.27 


’ 


(Rotirungen 


„Dupe ud 
UBEND. uuunenunn U 

Gtocers ungeläbr 
Käie, 

bon Der 
‚dos fund 0.13 
das Pfund.. 0.13 
dad —— m. 1 
Blund.. 


2c böher.) 


Molirung 
Nabmlafe, ‚wins“ 
ug YUmerica“ 
. yon tg Hornd‘ 
D2oilles Dun 
Brid, das 
Schweiger, rund, Das 
do., „Blod“, bas 
Limburger, 2 fd. Elüd, we. 
dbo.,, 1 Pfund Stüd.. * 


Geflügel und Fleiſch. 


Geflügel (leben»). 


lotirungen bon Sepien & 
South voler Sirabe ) 

Breiſe genen nur für fünf Ya ttenliften oder 
einzelne Yattenfiiten %c d. Bid, hober.) 
das Pfumbd 0.11 
fette, das Bund. ER 
„epring Broilers”, unter 2 
Piund, das Piund.. 

bo., über 2 Pfumb, das Rind 
Iruthühner, leben, das Pfund. 
Hähne, das Pfund ..... 
Enten, das Blund....... 
Indian Runner Enten, 
GSünfe, das Plund.. 
Berlbübuer, das Dupend.. 
Alte Zauben, leben, Zutend... 
do, lot, das Zugend 
„Sauabs”. lebend, Dutend, 
do, augerichtet, Segend.. 

stleine, magere, weniger. 


Geflügei (troden nerupft). 
Truthühner, je nad Dualität, 
Das Pfund 
Gänfe, das Pfund. 
Enten, das Pfund...“ 


Geflügel (nebrübt). 
Hühner, 4 Piund u. mehr, Rid. 
do., „Eprings”, dad Plund.. 0.1: 540. 
(Zur Notiz für Geflugelfender! Nur 
fleifige tere find bier verfüuflic).) 


Kälber !neihlachtet). 


(Nosirungen bon Jepfen & Murmanit, 
Soutb Water Eitabe,) 
50— 80 and Gewicht, Bid, O 
6— 90 Rund Gewicht, Bid. 0,1214 
00—100 ‚Bund Gewidht, VPid. 
Ausgeſuchte Kälber, das Pfund. 
Kälber tnchantet.) 
Kälber, Sc bid dc das Pfund niedriger als um 
gebhäwer i ö 
Hindfleiih (Augerichtet.) 
(Preilc don Armour * orwanyh.) 
Nr. 1, das Blund.. 
das 
das Pfund........ 
1, Das Plund.. 
"do, * 2 das Pfund, 
do,, Nr 5, das Pfund 
„Rounds”, Re. 1, dad Pfund.. 
. Nr dad Pfund... 
Nr, 3, das Pfund 
„hide“ E Ne, 1, das Pfund.. 
do., Mr. 2, das zus 
do., Nr, 3, 2 ® 
„Blated“, Rr. 
d0., Nr. 2, va Blund........ 
do,, Ne. 3, das Bund. ....... 


Schweine (aumerichtet). 
iu PD. Werie — 004 010°. 


zen 


—— 


—. 


> —* 


fir nd. 
Pfund 
0.1: 20. 1: 
- 0.15%, —0,13 15 


(9 
Die 
meh 


I, 


do 


0.15% 
0.15 
0.14 
0,10% 
v.14 
0.12 
0.13 
2,00 
195 
0.75 
2.00 
—,.00 


fu md... 


.00 


— 


10 
101 


2 


226 Weit | 
2 —0 


y 
DI. : 
h 


015 
bo., 


0,0044 
0.24 
0,18 


0.13 
0.12 
0,08 
0.113 


' 
I 
I 
J 


Ss. | 


und 


in, 
Nordiweiten überfteigt | 


Stärte | 


South Water Straße! 
"| Beute ziemlich lebhaft. raft ſämmt.iche 


die Anfangs des Monats 
' ziemlich zahlreich 


Der Verlauf mar ein recht 


Kartoffeln Haben fi chmwieber 
im Preife gefeftigt, und wurden heute 
für einzelne Qualitäten um 2 bis 5} 


außerbalb beträchtlich do., 


Hleinerer | Radieschen, 


Murmann, 225 Saeit | 


0.12% | 


| Winteriveizen. 


' Mais, 


I 


gute | 


| 
I 
| 
| 
| 


0.11% 


ı Siveet ‚Bougbs, 
| Dumeh, 


| Maiden Blufh, 


I * — 
| (Die folgenden Breife 


"damptianı ns, 


| Braune, 


I1Diefe Breife gelten nur für den Großhandel.) | 


Del, Harz und Altohel, 
J ection. weiß, 1W80.00000000..$ 
light, 175 ⸗⸗ 
Nadbıla — ⸗⏑ ⏑—⸗ ⏑νννα 
Gaſolin ...+ “nee 
Eocene ..* 
MaſchinenGaſolin. 
Weſt Leinſamenöl, roh, im Faß..... 
Sen do.gereiniot, do...... 
| Terpentin, im Saß.. 
»Bieimeiß, ım dab, ® Bfund.. * 007% 
Drangefarbiger Eihellaa, Gallone $1.30; weißer, 
31.40. (Ber Abnahme don 5 und 10 Gallos 
nen 5c die Gailone niedriger.) 
180-gradiger DR Allobol in Häle 
‚fern, die Gallone.. ee .4ö 
95:gradtger t Holzaltohol, in 'Fäftern, Gall. 0.49 
(5 u. 10 Ball. Kaunen Te die Gallone höher.) 


Aftienbörie. 


Nachftehend die geitrigen Berfäufe 
an ber hiefigen Attienbörfe: 


Altuen 
Verlaufe. 


Lebende Syanfertel. 
12 ⸗20 Piund Gewicht ........ 150 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 


—2.00 


South Dater | 
IMealıhb, Ar. 1, das 
Illinois. 1 Bufhel⸗ Korb. not 
Nonatyans, das — 
das Ü Fan. 
Sud, das sab.. 
Wolf River, das Bab.. 
das Fah.. 
Ber Dadis, Nr, 1, das Jaß.. 
GSoiden Eiveet, das dah.. 
Grimes Golden, das Faß.. 


Kings, Das 
| Greeningd, Midigan, das Zah. 
—— 


u on... 


Straß 


0 34 
3.00 


I 


| Das Fab........ 
ı Der Korb, % 
⸗ 
Michigan, 
Kifte, 24 


1 i 
i 
’ 
Hoch. Nedr. Schlußz⸗ 
vreue 
72% 724% 
€ 35 


Buibel.. — 
wrdfeeren. 
das Quart... 


Rd ' Amer, 
Pints 


Amer. 


* 
“ 


Locemoſive. . . 50 
Im Sbipbnilding..110 
Chic. Pneum. Zosl.. 925 
| Chic, Ays., Series 2 


| Eommmonmw. Edilon .. 
Diamond 


MAD 2... 
Sifinois BIBE unse DU 
K. C. R. & L., ev. 
Andſau Liabi rare 
Nat’i. Carvon, bev.. 105 
ı Bublic Service 
do., bevorzugt .... 
| Beoples Gas 
Duafer Dats 
I Do, 
Sears Roebuck 
Stewari-Werner 
' Swift & Comp 126 
Union Carvide ......355 
United St. Steel....100 
Bonds 

85,000 Chicago City —* — 

3,900 Chicago Nailways 
15,000 Chicago Telephone 
6,000 Commonwealth 
2,000 Publice Service 


— — —— — 


Todesfälle, 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen du 
Deutihen, itber deren Zod dem Gelundheitsam. 
Weisung zuging. 

Bruske, Henry J., 5 

Brantigant, Marh, 

Everie, Lyas., 1469 

Erpei, Eyus., 65 3; 

Groeger, Johyn, 708 

Serzug, Lena, 47 

Heroders, Chas., 


= 


IR SUus 


—— 
Faß. ..... 
Melonen. 


Kifte bon 
Neloiten, 


- 
Te 


Cape Cod, das 


get 


wu» 


Cantaloupe, 


Röttihe U 


0.40 
0,15 


al 5. .. 
Kilte von 15. 
Nüiie 
das Pfund 
Sidorhnülfe, da3 Bufbel 
Schwarze Wallnüffe, das Pfund 
Becannüffe, da3 Pfund. ........ 


Kalifornijches Obit. 


Kernobit. 

Al. Biron & Co, 
Water Sirabe.) 
Pic Kilte.. 

Sorte, 
of 


ei 2 8 
er ÖL. 
B5 


fnitanien, 0,10 
1.25 
0.02 

—0,25 


Molirungen don 
South 
Valencia, 
geringere 
Grape arnit, Ist 
120 Stück 
Sitronen, talif., 
Do, ieflina, 
' Ananas (rate 
Iseintrauben, 
do,, Ichwarze, 
Niagaras, 


117 


* 


5.25 


. 5,00 


Orangen 58 
do 53 
* VD.o 0.0.0 
Edifon 5£ 
58 


Bine, 
Miltecan... 3.2: 
Beau ZT 


j 
| 
I 
— | DLLLLETTEITEETTE PER > 
Die } 
die ! 
Micigan, "8 Körbe 
Dritaaten 
e SKörbe. 


— 
inseriert 


Bfirfiche, 
6 torbe 
Elbertas, 
die Kiſte. 


Bilanmen. 
Michigan, Buſhel 
do., Kiſte, 10 Quarte 


Birnen. 

Michigan, Bartletts, das Faß.. 
do., zen Bulbei 

| Omtaaten, wartletis, 


ı stilte, 12 3 98.: 


1132.S. Highland Ab. 
4610 


Lawrence Abe. 
Sedgowict Str. 

y14 %, Garfornia Ave, 
Xueils Str, 

‚5 9649 wWinthrop Ave. 
9 3.5 506 Beimont Abe. 
yundt, Emil, 63 53.5; 1644 NR. winchener Abe 
Ro), Zoroinen, TI S.; 1659 Beimont Abe. 
int, Eıxcamor, 11 Dw.; 3714 E, Sonore Str, 
Keter, Wary, 1009 Madiſon Straßze. 
Steinbrecher, Auguſta, 2129 N.Weſtern Abe. 
Schatzmann, Roſe, 1203 R Cıuark-Etr, 
Zellmer, W. 22. Place. 


Michigan, 
New Vort, 


2 —— 
Kolorado, 


2 
2 


W 
3. 00 —.00 
0. 60 
4.00 


—0.75 Alice, 24 3.; 2387 
a n * 

—— 
das Faß. 
old ronen. 


—5,00 
— — —— 


Dititaaten, Warnende Stimme, 


do, Der 


5.00 


$riiches Gemůſe. 


—6,00 


225 
ud 


........ 


..... 


Der Kongrehnba. Britten erhebt fie aber- 
mas vor dem „Berman Club“, 
Zu bem heutigen gemeinfchajtiichen 
Fruhſtüct des „German Cluo of Chi— 
cago“ im Hotel Sherman war der 
Kongreßabgeorönete Fred A. Britten 
als Hauptredner eingelaben* worden, 
der ſich als Thema „Japan“ gewählt 
hatte. „Kächt dem Ichreuuichen scampf, 
ber in Europa ausgerochien twird“, bes 
gann der Kebner, „erjyeint nich. 3 jo 
jehtr von Wichtigfeit, aıS der dipioma-= 
the Kampf, den Graf Okuma, Ja⸗ 
pans Wlininer des Auswärtigen, im 
den Hauptſtädten der Alliirten führt 
um eine Berſtändigung mit ge 
rantreic und Rußıand betrefjs Ja— 
| pans dauernder Steuung in China zu 
erlangen. Bisher hat dıefer räntenoile 
Staatsmann nur allgemeine Zufiches 
tungen mohlwollender Geſinnung, 
aber ein bejtimmtes Verfpredien er» 
halten, und e8 würde daher Taum 
Ueberrafhung hervorrufen, wenn Kür 
pan ohne Rüaficht auf jeinen Verbiims 
deten England ein Sonderablommen 
mit Rußland trifft, das ebenjo gene;gt 
ift, chinefilches Gebiet im Gitreben 
nad) fommerzieler und politifcher 
Wacht zu verlegen, tie japan. VDiejes 
fühlt, daß Die von ihm angeſtrebten 
Vorteile eher jetzt wie nach Friedens» 
(ft uß erlangt werden fünnen, Wenn 
nach Beendigung des Kampfes die Di: 
| plomatie den Ausgleich von Gewinnen 
und Verlujten unternimmt, hat Ja— 
pan zu befürchten, daß feine Berbün- 
| beten fich des von ihm durch weit— 
ı gehendite Forderungen an China in 
Werleßung bejtehender Verträge verüb- 
!ten Verrats erinnern, und e3 erfcheint 
ſehr wahrſcheinlich, daß auch Deutſch— 
iand mit Japan abrechnen wird. 
-„Rur der Meigerung Englands, 
Franfreihs und Deutfch:ands, Japan 
die nachgefuchte finanzielle Unterjtüt> 
zung zu gewähren, ift eS zu bam.en, 
daß vor zwei Jahren anläßlich des fa- 
| lifotnifchen Landkonflitt3 nicht die 
\jungen Männer unjeres Landes das 
| Sternenbanner und hr Heimatland 
| gegen eine Million japanerifche Sol: 
daten zu verteidigen genötigt waren. 
4 [a ein amerikaniſches Schlachtſchiff 
im Pazifik würde es ſich für Japan 
leicht erweiſen, einen Flotien- und mi— 
litäriſchen Stützpunkt auf den Hawaii— 
ſchen Inſeln zu gründen und gegen 
unſere weitläufige Pazifikküſte und 
den Panamakanal vorzugehen.“ Der 
Redner wies dann darauf hin, daß, 
| wenn die aroße im AtlantıE befindliche 
amerifaniiche Flotte Durch den Pana- 
malanal gejfandt würbe, ihre Schiffe 
| fich beim Verlaffen des Kanals verein- 
|zelt einer fchlachtbereiten japanifchen 
Flotte gegenüber jehen würden, oüre 
irgendwelche Ausſicht auf Erfolg. Er 
Clatt Eix.) empfahl dann, daß der Kongreß durch 
Mbnadme van ppffätimliches Verlangen genötigt 
0.48 werde, genügend Mittel für eine 
2 | Kriegsfictte zu bewilligen, die der ja- 
panifchen nicht nur ebenbürtig, . fon- 
dern überlegen fei, und daburdh 'unfe- 
irter Pazifitfüfte genügend ſtarken 
Schutz gewähre und für alle Zukunft 
Feinde von ihr fernzuhalten. 


— — — 


Rohe Patrone. 


gelten nur beim Einkauf 
groͤzerer Wengen.) 
fal., gr. Faß, Ar. 1 
vv, großes ah, .. 
Blatiralat, zreibbaus, 
‚Slumemiogl, „Ssurnots, 
dv., Weiwigun, 
Bonneniraut, 
Voree, das 


| 
I 
| 


I 


R 
Artiſchoten, 10.00 F 
5.00 

—U,10 

—1),40 

—1.,50 
—0.09 

— V. 45 

0. 35 
— 40 
— .50 

3.50 
—1,00 
—1.50 
— . 35 
— 
— 1.00 
— . 60 


u) 


— 0. 09 


5.00 — 
998 
0,28 


0,50 


DuRBend.. 
zattentitte... 
2 Bunpel... 
Buñdel 
l Kid, 
dv., wiinnerota, das 
ANDETe SOTIEH DMeaeeeeee 
eierpfianze, Florida, Küte.. . 
| _do., sumVls, L WURENd. un... 
Erbsen, Buffalo, 1 Wulhel...... 
Enpivienfatai, Suinvis, Kite... 
i dv, Vllinois, Romaine... 
Dd),, Wutralo, »Bulbel 
Grunlohl, St. Louis, aroße Erate 
dv, Ilunois, 100 KRöpfe..... 
Di Dis. BED irren 
Gurten, wumatenliite .. 
Du Mitigas, Bufbel.... 
Subbard Zuualh, © 
 Kerrotten, Illindis, 
do,, Sllinvis, 100 wundel.. 
INmovlauw, Der Strang. 
do., italienifcher, kfund.. 
Aubırabi, „Sliinois, 100 
| Ropfiatat, Michigan, 1 
D0,, Jllinois Kiſte.. 
| Kürbiiie, DUBENdD .... 
Diais, am stolden, Indiana, "Bu. 
do., Jllinvi3, 4 — 
Mojoran, 12 Bünder.. .. 0.07 40 
Meerrettig, St, Kouis, Faß... 5,00 —6,50 
DU. —28 — 12 Stangen... 0,65 
00., biefiger, Wlundeencnnee. 0.040,05 
Vioprrüben, ın ——— 0,50 —. 60 
—* — Kübel. 0.50 
ew Orleans, Faß. 2.00 —2.25 
— Kanner, Fab. 300 —4.00 
Otra, Illinois, 0.15 —0.30 
Oblterptant, das Dußend....... 0.40 —6.50 
! Baitinafen, der nübel.. 0.60 
do,, der Tad.. 
Beierf tie, Buffalo, 
DI nenn 
—— 
effer, Illinois, 
Ihviana, 
wWufhel . 
„Sbertins“, 
Xtiinot 5, 
| —— — 


"Karıon. 
Bund. 


. 


—(),75 
—|] ‚00 
—1,235 
—(), 40) 
—1.50 
— 0,40 
-0.12 
-—1,5U 
—1,50 
—0.75 
—2.00 
0.40 —0.50 
0.40 °—0.70 


USCHD. 20... 
Kubel. ..... 


0.90 
0,90 
1.25 
.. 0.50 
SE 
Anidel. 1.25 
Er 0.30 
+ 0.40 
. 1.00 


.. 


...„......... 


ar a 
Ruf nee 
0.40 


0.3 


"Rüdel — 
Zomatenttite.. 
——— 0.75 
suesore son. U.DU 
"Bufhel. — WE 
Dill“, %» Bu. 1.06 
ber 0.05 
Illinois, Bufhel.... .75 
dV., 100 Biündel..... 
Roientabl, — 
do, “Tr großes Fab.. 
Rottohl das Faß... —— "8:80 
Rüben, Sitinois 100 ,Bündel.. 1.75 
dv., Wulabagas, Qd. .ono.+. 
| Yiettige. ſchwarze, die Kilte....... 
dv. do. der Sad. un. 
do, Koulfiana. Ya 
00, New Okleans. "aß. * 
J ⏑ — — 
A 
Schneidbohnen, Yidigan, Korb, 
du, Allinois, Se td. BP 
Schniu auch, in Töpf fen, i "Did. 
do, lofe 
stilte BR oononecon«e. 
2 | ei terie, Michigan “seit e 
do,, Kalaınazoo, Kifte.. 
do., 26 Ded. aß, Kanner. 
Zellerietohl, Obio, Siite 
Sbaliots, Xoyiliana, Hamper,. 
| Spinat, ©t. Konis, Bulhel...... 
d0,, der Stübel....::.. dere 
Sürklartoffein, Serieb Fab..... 3 
do,, Illinois, Hamper 
| Sauafh, Sllinvis, das Dugend. 1.00 
dbo., ber 0.40 
Tomaten, Sllinois, 0.50 
do,, Michigan. 50 
Bagsbobnen. 0.40 
| Miaiferkreffe "das 1.00 
Wermutfceut, 12.Büı —— ..o20 U.0Ö 
= | Siwiebein, imeiße, Stifte. 0.40 
do., rote der Ead.. —— 
00. g8 Ibe, der en aenn 0.65 
do. X Sefbington, 100 — 1.25 
do. Sllinois, Eal.. . 0.40 
do., jpaniiche, Erate. ———— 1.00 
do., grüne, 100 Bündel,. 6.00 


Bohnen, 
HAMDEr. 2222... 0.85 
Illinois, 24 DS. 4.00 
Indiana, 24 —— 4.00 
Kierenbobnen ..... 3.50 
Beans“, Bandgepflüdt. ... 3.80 

germöbirliche 3. 50 

fehmwedtiche, längliche.... 3.75 


Kartofiein. 

E., 192 9, 

getan nur bet 

Waggonladungen.) 

Minnejota und Obio, Bufbel.:. 
Wisfonfin, Bufbel 

Buibel.... 


0 


Pid dıes, 


an 


o. 


| 


| 


| 
E 


kin m in in ir to 
SMN199O09050 
un 


die SKilte.... 
8 Körbe.... 

Slino is, Kifte,. 
Fa 

... —) "65 

— .60 

—0.75 

—1.50 


Sriine Bobnen, 
Wachsbohnen, 
by.. i 
Rote 5 
„Era —4.00 
do. —3,75 


—4.00 


(2. Starts 
(ie Breife 


—0,55 
0.52 


Dakota, fanch weiße, —(,55 


Betreide und Hen. 

( Baarpreije,) 
Nr. 4, rot, $1.02; 
Nr, 4. bart, 99c—$1.04; 
‚ bart, 99c—$1.04; 


Nr. 3, 
Nr, 3, 
Mr, 


rot, 
Dart, 
bart, 


$1.04; 
31.04; Wr, 
$1.01—$1. Ay 
Sommerweisen. 
Rortbern, 
Mr, 
ir. 
66% 4 67 


t 

3 
q 
o, 


Nr. 4, Northern, 

31.04—$1.06, 

gemiiht, 065 %c; Nr 
gennint, B6-—-H6%%c; 

u: hr. 2, weiß, 66- 

Die geltrige Anfuhr von Weizen für den bie 
figen Marit betrug 114,000, von Mais 117,600 | 

Buſhels. Verſchidt von bier wurden 65,000 Bu, 

Weizen und 171,000 Bu, Mais. 

Hafer. Nr, 4 weiß. 35% —860; Nr. 
mifcht 4c; Nr. 3, weiß, 364 —: 
=tandar. 3E4—39; „Sample 
BIu—B51gc. 

| Gerite. „Maltina“, 
„Scereenings 
m. Ne 2 


88c; Nr. 1, | 


4 


> 
4, 


Der 3Zjährige Chas. Seidel, Nr. 
11816 Cleveland Ave., geriet gejterit 
\Mbend in der Wirtſchaft Nr. 46566 N. 
—8 Str. mit zwei anderen Gäſten 
in Streit. Dieſer fand damit ſeinen 
Abſchluß, daß einer ſeiner Widerſa— 
.\her dem Seidel ein Bierglas ins Ge— 

| Ficht warf und dann mit feinem Ge- 

Nr, an Be ae 31.04%4 5 moffen dabonlief. Seidel, der häß- 
ıMedt, „Stzaigbt“, $4.80—85.00 das Zah: Nog-| |Tihe Wunden an der rechten Wange 
genmebl, meiß, $4.80-.84.00; duntel, 84.25) und ber Oberlippe erlitten hat, fant 


3, gemiicht, 
Nr, 2, gelb, | 
66 %c - 


böc; 


{ 3 


ge 


2 — | 


5—60c: 
45-—50c. 


„Feed“, 


I 5615< a 


4, 


—$5.355 „Ssirir Eleard”, $4, 40—$4.5 ); „Se 
cond Glears“, $3.0-—$3.40 |Xufnahme im Alerianer Hofpital. 
Hen, Verlauf auf den Geleiten.) Zintothh, neu, | RER EREBE RR“ 
Ricciemen. „Galh Rule” $12.00- ο lauf 
pr 3", 812.00-—819.00, j li verlaufen 
Timothniamen. „Calh ots“, 85.00-87.50, | Roch eumvfuo — 
Shlartvien. | Ein Emil Forsberg, Nr. 4519 N. 
| Rinder. Gute bis aus © $8.50— | 
en mitlere one | Külbare Une, gefäriger, bon Fan 
Stiere, ge: —e— 3. $— | Garljon bedienter Kraftwagen ftieß 
3.90; Bullen 50 — 75 
Schafe. Range Wethers“, $5.85—$6.50 pro 100 heute Morgen gegen halb acht Uhr 
— — Kur? 2* ————— | auf der Diviſion Str.⸗Brücke mit der 
wi ), $1 — ıniitiere Di ausge 
wäblte —— $7.60—$7.90; oute| Spritze des Spritzenzuges Nr. 30 der 
— En ꝛ | ftäbtijchen Feuerweht zuſammen. Ei⸗ 
Schafe. „Range Weibers", $5.85—$6.75 pro 100 
em. „Rative peartings”, * —— ES ned ber bor bie ——— 
Nande earlin 0.00.-—$ 5; „Kan 
mes“, Ne 6; „Buds’, $4.25— 5.00; Pferbe iſt ſchwer rn, bh Ba; 
Native Nam Be 186: „lange Bealeitmannſchaft aber und der = 
Kambp.. 9. ). genführer find unverfehrt geblieben, _ 





ur Srieadlage, 


Die Eerben und Allürten auf dem Ballan bon 
den beuticen, T, I, Ölterr..ungar, und bulga- 
riſchen Truppen bös in die Enge getrieben. — 
Hauptitadt de8 „Schwarzen Peter“ nad Kra- 
jevo verlegt. — Auf dem öftliden Kriegsicau- 
platz machen Linſingen und Prinz Leopold bon 
Bahern an einem einzigen Tage 5500 Ge 
fangene, Nuffen im Norden und NAllürtce 
im Welten batten aniheinend „Schonzeit“ 
geitern, Aber die „Kabimader“* machen 
fihb wieder einmal im Küftengebieie maufig 
König Georg von Englend flebt fein Boll um 

Silie in der erniteiten Stunde des ftolsen Albion 
dur patbetiiden Aufruf an. — Jobn Bull’s 
„Xebtes Aufgebot?” — Egoismus und Indivi 
duelismus in England iteht Kolieftivismus 

| und Patriotismus in Deutihland gegenüber! 


Alle 


3239-3245 LINCOLN AVE. 


,&. & 9." Grüne Stams mit |1) 
jedem 10 - Einkauf. | 


— — — — 0002022. | 

.. } 
Kur für Montag! 
Normandı De.) [3500 Yarbs v. 
lenciennes Evi⸗ impori. Tox.l 
Ben [ ee || 
füge. eleganic )ben Auswabl || 


9 )don Glund 


15c Werte, die 


Dard zu - | N \ 


giſſenbezug Spitzen, 
breite Sorte, mei 
ſtens baumwollene 
Zorhons, — ertta 
idwer, viele 
Breiten, Yard. 


Entwürfe, a a 
. 2 Entwürfen, — 
bis 8 Bol fortirte _ Brei- 
ten — ſpeziell 
die Vard zu 50 
Breite 
Bands, 
hübſcher 
bon 3 
breit, 
bis 


her“ von Serbien und beijen YKegie- 
‚rung jelbjt innerhalb der „eigenen vier 
ı Wände“ zu fühlen beginnt, bemeilt das 


Spiten 
große Ausw. 
Entwürfe, 
bi 6 Bol 


45c ‚dc 
{ er 
- Muslins und Bettüdjer 


1 Bartie ger 
bleicht, Mus: | 
lin, 36 Zoll 
breit, feiner, \ 
weicher Fin-f 
ifh, regulärer | 

reis 10c—| 
fpeziell, die)! 
Dard .„..GYee) 


Werte 


50c, Vd. 


andern temporären Hauptſtadt, bie 
man zuerſt nach Monaſtir und dann 
nach Mitrowitza zu verlegen beabſich— 
tigte und jetzt nach Kraljevo — etwa 
65 Meilen nordweſtlich von Niſch — 
verlegt hat. Weder in Monaſtir an 
der griechiſchen Grenze noch in Mitro— 
witza nahe den montenegriniſchen 
Grenzpfählen ſchien es den ſerbiſchen 


(1 Partie un- 
geble ichter 
Bettuchiiofi— 

}36 Zoll breit, 

) fhimere Dua- 
Ittät, — dom 

Stück: regul. 
Preis 100 — 

Yard zu 6l%c 


1 


Waſch-Stoffe 
Eine Partie) 
gebleichter 100 15c Kongclotb 
Shaler » SFla-| und Nainf 


biſchen Geheimakten 
Koſtbarkeiten, die einſt von der ver— 
floſſenen ſerbiſchen Herrlichkeit den 
ſpäteren Geſchlechtern Zeugniß ablegen 
ſollten oder könnten. Aber auch in 
Kraljevo wird es denHofſchranzen und 


und die andern 
(Eine gartie 


tool 
nel, 27 Zolli „L Reiter 


breit, jchwere | Soll br 


yol breu — 
Yd peziell am 
s y 


wwitiaa — Dit 


— 216 
Corte — ive 
sic! die Pard | 
zu GYoc) Glac 
Eine Partie Ic Gardinen Scrim Reiter, 
bis 40 30ll breit, in cream, weiß 

und Arabia, Ward 
Eine Bartie, 
ganz im Garn | 
merzerif. Sa— 
tin » Sutter — | 


l 


Yard 
ten Schwarzen Peter innerhalb turzer 
Seit faum mehr gebeuer erjcheinen, 
denn die neue proviſoriſche Hauptſtadt 
des ſeinem verdienten Geſchick mit 
Rieſenſchritten 


36 
24 
6e 
Eine BVartie 
ganz im 
Garn merzeriſ. 


‚Boplin -» Ne 
iter 


25c 


alles gute alles gute 
Sarben; wert) 
19€ — Dard)| 
BU ....... 8vec 
Eine Partie 12%2c aebleichter Shater-lanelt, 
27 Zoli breit, — ichwere Zualttät, le 
7 


febr fvesiell, die Pard....... 
Handtüi,er und Crafl) 
Rz" Eine Partie farbin be- 
ründerte türtifhe Hand 
tücher extra große 
Zorte und ſchwere Qua— 
Ittat requlärer Preis 


\unjerer heutigen Ausgabe beigefügten 
Karte des jerbijhen Krieasichau 
plates erjehen fünnen) ganz bebent 
‚lich nahe den das Wiorawa=Tal herab- 
ı marfchierenden deutjchen und öjterrei- 
chiſch-ungariſchen Heeresabteilungen 
und außerdem ungefähr in der Mitte 
zwiſchen den mie eine ungeheure 
Sturmmolte vom Süden u. Südoſten 
ber, von Pirot und Branja, von les: 


ſchen Völker 


ſtändlich und daher völlig fremd 


fortwährende Herumſuchen nach einer, 


Beamten mehr ſicher genug für die ſer— 


ı Geheimräten des wohl bald ausgejpiel-; 


| entgegeneilenden Ger | 
|bieng liegt, (mie unjere Xejer auf der) 


1 


FE 
r 


in England jeit Jahrhunderten | 
pflegten und jeht jo jchmähliche 
Früchte tragenden einfeitigen Jndivi- 
dualismus, dem eine Opfermilligteit 
fürs Vaterland, wie ihn die germani- | 
in dieſem Welttrieg jo‘ 
glänzend betätigen, abjolut unver- 
lt. | 
König Georgd Appell in zwölfter | 
Stunde, von dem ein engliiches Blatt 
heute jagt, da& er alle etwa noch vor 

bandenen Illuſionen des enalilchen 


'Bolies endgiltig begraben mütje und 
werde, 


Alt⸗Englands und hi: 
Wie unſicher ſich der „Schwarze Pe— 


iſt ein Zeichen der Schwäche 
nur ſchwache 
Wirkung ha*en in den Kreifen, für bie 
er berechnet ift und deren Gelbitjucht 
nur now übertroffen wird bon ihrem 
Mangel an wahrem Batriotiämus, 

Vom öſtlichen Kriegsſchauplatz iſt 
bemertenswert, daß bei Czartoryst 
und bei Kolki die Truppen des Gene— 
rals Grafen Herberſtein (au Styr) 
ſtern 600 Ruſſen, und andere deutſche 
und k. k. Truppen unter Linſingen 
bei noch immer andauernden Kämpfen 
zwiſchen Kormin und Styr 15 Offi— 
ziere und 3600 Ruſſen gefangen ge— 
nommen und 10 Geſchütze erbeutet ha— 
ben. Prinz Reopold voi. Bayern aber 
fügte diefen Zahlen no 8 Dffiziere u. | 
1440 Mann als Gefargene hinzu, fo- 
daß die „Sejammtijtrede“ der geitrigen 
Treibjagd, als Halali aeblafen wurde, 
ca, 55U0 Mann auf jenem Teil des 
Kriegsihauplages allein betrug. 

Im „Jagdrevier“ des FFeldmar 
Ihall& Hindenburg mar geitern| 


„Schonzeit“ für die Rufjen. — Und | [uft erlitt Fyrant H.Repetto, das Haupt | Sprache erfcheint, ‚aber angeblich im 
aud im Weiten haben die bdeutjchen der Hauddeteltived des Congreß Ho: | Gegenjaß zu ihr eine den Gtreifern 
Heerführer anjcheinend noch immer die | tel, 


Karte vom jerbiichen Kriegsichauplag. 


° 
—J una, a a e nn 8 
—24 ey e* e 
— = A wur “ 47 4 S — >» 
4 ⸗ ne : 4 > eago, 
BEE EEE 


2 
De 
J 


—* 2 
Gm en 


F da 


| War auf dem Poften. 


Detektive vereitelt räuberiichen Ueberfall | 
auf Theaterkaiie. 


Als H. 38. Buntley, Nr. 1619 W.| 
63. Straße, der Gejhäftsführer bes | 
Hippodrome Theaters an W, 63. Str. | 
und Aibland Upve., geitern Abend nad | 
Schluß der Vorftellung Kafje machte, | 
tauchten vier Kerle, die in einemftraft- 
wagen vorgefahren waren, vor feinem | 
Berjchlag auf und verlangten die Her=' 
ausgabe der Einnahme. Sie hielten 
Revolver drobend auf Buntley geridh- 
tet, doch war der Vorgang vom Detel- 
tivefergeanten Thomas Fzahlin be- 
merft worden, der jogleich herbeieilte. 
Als die Banditen des Beamten anjic)-| 
tig wurden, jprangen fie eiligit in den] 
Kraftwagen, doch gelang e3 dem Bes! 
amten, einen der Burfchen zu verhaf- 
ten, während die anderen enttamen, 
troßdem ihnen Fahlin eine Anzahl 
Shüfle nahjandte. Der Berbafiete 
aab jeinen Namen ald Michael Yan: 
han, Nr. 5344 ©. Aberdeen Str., an 


‚und legte jpäter ein Gejtändniß ab, | 
feiner | 
Spiehgefellen verriet, auf iwelde bie 


in dem er aub die Namen 


Bolizei zur Zeit noch fahndet. 


Ritter vom Brecheifen jcheinen in=| 
im) 

* .. * .. * I 
| Woodlamır Bezirk äußerft tätig geive-| 


nerbalb ber lebten zwei Tage 
fen zu fein, denn drei größere Ein- 
brüdhe wurden der Polizei aus jenem 
Stadtteil gemeldet. Die Spitbuben 
erbeuteten Schmudfadhen und Klei 
dungsftüde im Gejammtmwerte bon 
etwa $2000. Den bedeutenditen Ber: 


in deifen Wohnung, 


4, den 23. Oftober 1915. 


Nr. 60361 freundliche Haltung zeigt. 


“ 


beide aber find geiftig mie förperlich 
noch vollſtändig rüſtig. Der Ehe ift 
nur ein, bereit3 berftorbener, Gohn 
ehtfproffen, der vier Kinder Hinterlaj: 
fen bat, 


War fein tröfus, 


Schr wahricheinlih beiat Osborne nicht 
zıehr als 300 Tollars, 
Die Annahme der Polizei, 
Mörder des Hauſirers Joſeph Os— 
borne, der in ſeiner Einſiedelei in 
Grand Croſſing erſchlagen wurde, eine 
bedeutende Summe Celdes erbeuteten, 
erlitt geſtern einen ſchweren Stoß. Der 
Leichenbeſtatter J. Metz war damit be— 
ichäftigt, die Kleider bes Greiles zı 
verbrennen und bemerkte, als bie) 
Flammen bereit3 einen er eine 
Rodes verzehrt hatten, daß ein Bud Amber Seife — Ab 
aus einer E Tajcher: herausfiel. E34 |riet das Sie ar 
ftellte fich heraus, daß es ein Spar- ME 
faifenbuch der Citizen Truft & Sao» 
ings Banf war, oo Odborne ein Sut=| 
haben von ungefähr $300 hatte, was 
jehr wahrjcheinlich fein ganzes Vermö- 
gen barftellte. 


_—-+ — — 


Böswillige Sahbefhädigung, 


daß bie 


Amber Seife — Amber Datmeal - 


ıwei für 


Ss 


= 


Stüden-Stärfe, reau 


t ä rte — Argo Mehl 
Crosby Gold Medal 
J bL, i tei Rer- 
läre 5c Badete, drei ur en . 

Fak Sad für. 79e 


Vackete 
100 + Fah Sad für 81,57, 


teie Rafile Tidets 
Mit jedem in unje= 
| rem Ö$roceries= oder Li— 
| för-Departements ver- 
| ausgabten Dollar geben 
wir Euch ein. freies 
| Naffle = Tidet; jedes 
Tictet berechtigt Euch 
sum Gewinn eines ap 
| Mehl; 50 Pfd. Zuder: 
1 Stilite Seife und 47 
andere große Preiſe. 
Ausloſung findet am 


Samstag, 10. Novem— 
der, 2:30 Nadım., ftatt. 
ET RITTER 


Die Infaffen eines Kraftwagens | 
zertrüimmerten heute früh mit Bad= | 
iteinen vier Fenfter der polnifchen 
„Daily News," Nr. 1455 W. Dipi- 
ion Str. Man mutmaßt, daß fie 
diefe Zeitung mit einer anderen ber 
wechfelt haben, die auch in polnifcher 


Butterine, Dornen’ 
Deligbt Butterine, in 
1-,2:u.5 Bfd. 
Baceten, Bd. . 1 8 c 
Grader8 — Taf 
boma Biscuit 


Soda Graderd, öc 
Padete, drei 


Misch — Carnation | 
Milb, reauläre 10c | 
Büchfen, die 7: 
DER 40.0 BE 
Speiialverfauf 
bochfeinen Kalifornia 
Boriweing, requlärer $2 | 
Wett, 
für s$1.29 | 
(Brobe frei fernirt.) 
Unier DOId Age Bour- 
bon Wbisfey von 
Fäſſern abgezogen, 
und zwar unter Regie 


Candy, 
a 2 r 
Be * 124 | rungsaufficht; requlärer 
re $4 Wert; Gall. 82.65; 


Sauerfraut 


EN T RS REITEE N NET): 


Weine Llahrungsmiltel - Austellung 


und Grpojition - Woche in allen Departments! 


Areie Proben, freie Tonvenirs, hübiche Laden- Dekorationen, freie Verloofung 
und hunderte von Grocery-Bargains! 

Der Zwed der Reinen Nahrungsmittel-Ansitellung ift, dai Ihr mit der vor- 

züglichen Bartie von Öroceries, welche wir verfaufen, näher befannt werdet. 

Sahlreiche der arofen Fabrifanten haben Buden in unierer Grocern und erfah- 


tene Demonſtrators verabfolgen freie Broben und zeigen, wie die verichiede: 
nen Nahrungsmittel zubereitet werden. 


> — Burity Rolled 
Vals, ed aibt nichte feineres, 
in fanitären Badeten, 


Waibburn ! 


unfere® -S un fhine, 


© 
T.AVE 


© 


Gattin» — Snider’g 
Tomaten Gatiup, dies ift 
reauläre 250 Flaſche, 


3uder — Crnital!Borar - 
Domino ga ranulirter' Team 
BZuder, in 


Badeten, 
Pfund .... 


20 Mule 

| Borar, requ 

Pfund! täres 150 Badet, wäh- 

3 |rend vieles 

—* 5 ic Verfaufs — ..10e 
Tomaten — Feine gan jr 
verpadte Tomaten, droße 
12c Büchien, 1 

20 


5 


Kakao — Runkel's 
ſtücks-Kakao, 25 
| Büchfe für 


Früd 


Waſchpulver — Snow White 
Waſchpulver. 2060 Packete, 
das Badet 


Badpulver 


Badpulver, 25c 
Büchie für 


Rumford’s 


D liven — Fand! Bran — 
Quen Dliven, 25c | 
| Badet 


Blafchen, die 2 1 
C | für 


Flaſche 

Grabam ı 
oder NKrispn Graders, | 
reg. 50c Büchle 
für . 


F Pillsburn’e 
Dealtb Bran, das 15cH 


Frei! Kommt, und 
trinft eine Taf 


| ie 
| ' e 
39c | unieres vorzitalichen 


Aroma’ Kaffees; die 


reguläre 40c 30 e 


Sorte, Bid. 
Sc | PER = ; —* 
AMäſe — Erxtra fanch 


Fancy verſchiedenartigze Vo ung 


Sunfbine 
Wafers, Datmeal oder | 
Grabam Eraders,| 
100 Badet 


Suaar 


American f 


39 


| _ ine _®artie von 
' Graihb Handtuchzeug, 


engliide Koofies, 

27c Sorte, 

Schadtel 

B oh nen — Beite | Pond’s 
Qualität bandgepflücte 
Navy-Bohnen, 


|tüb und Kumanomwo ber die jerbifchen | 
| Heerhaufen vor jich hertreibenden buls| 

| garijchen Irtuppenmajfjen, während im| 
— — — Rücken nach Weſten und Nordweſten 


A m 
Grtraft, 15c Flaſche— 850 
Flaiche für...... Diarjhall’8 _ Grescen 
weiße #Floating Toilet- 
Bohnen — Snider’s | tenjeife, 5c Stüde, fünf 


20c 
FamiInpä 
Wäfcheieife, Kifte mit 


n ur 
-R, Lay, 
IL 8 
N Kraguiev Stü 

= 9 Stücke 30 Stüden 


| Ihnitten, _wegulärer hin die bei Schabag und nahe der 
ı 2e montenegriniſchen Grenze ſtehenden 
deutſchen und öſterreichiſch-⸗ungariſchen 
Truppenteile einem eventuell nochmals 
ſich äußernden dunklen Drang na 
Weſten der königl. ſerbiſchen Archivare 
und Transportations-Räte ſtörend in 
den Weg treten könnten. 
Daß die Truppen der verbündeten 
gemaniſchen Vöolker unter Feldmar | 
ſchall von Madenjen im nördlichen und 
mittleren Gerbien unaufhaltjam vor= 
dringen und die Armeelorps des k. k. 
Generals von Höweß und des Generals 
von Gallwitz ihre Vorhut bereits bis 
nach Slatina und Ranſovac vorgeſcho 
ben haben, macht die Lage für dieſSer— 
ben auf dem nördlichen Abſchnitt des 
Kriegsijchauplages recht bedenklich, 
Sitannelette Nacttgewander ſur JI Und da auch an der unteren Morama 
Bon guter — Flanell, in | | Die germaniſchen Heere nördlich Bu 
dem beliebten vola u. Dlauen Age ıPalanta und Petrovac an Boden ge-| 
N DR monnen und Kumanowa, Köpülü, aud)| 
Veles genannt, im Vardartal von den! 
Bulgaren (unter Mitwirtung von tür | 
— EEE Zruppen!) genommen morben 
D © K b f ſind, ſo ſehen ſich die ſerbiſchen Streit— 
as ie eswer ‘ |träfte auch auf dem mittleren und ſüd— 
— —— Kriegsſchauplatze ihres eigenen 
Bodens immer mehr und mehr bedroht. 
Zeder Zeutſche hat die heilige Gelingt es den Bulgaren, noch näher 
Brit, ih daran zu beteiligen. als jet jchon gefchehen, nad) Monaftir | 
beranzufommen, ohne daß überlegene, | 
vieleicht vereinigte Gtreitfräfte der@er- 
| ben und Alliirten ihnen in den Weg zu | 
treten wagen, jo ilt die Gefahr au 
für Die in der jübmwejtlichen Ede von, 
Macedonien jtehenden, von Galoniti 
aus dorthin in ganz langfamem Zempo| 
1.00 gelangten Allüirten ebenjo groß mie für] 
: 1.09 | Die Gerben weiter nördlid. Denn e&| 
5.00 | mag den Bulgaren und Türfen —— 
10.45 | möglich fein, zwei Fliegen mit einer 
rs | Klappe zu fchlagen, nämlich die Ailir- | 
..842,961.51 | ten entweder zu umgeben und zur fa-'| 
— pitulation zu zwingen, oder ſie auf 
94,990 | griechiiches Gebiet zu drängen, wo fie 
m | zweifellos internirt werben würden. | 
Der hölzerne »itter | Ein Abtransport größerer allüirten 
= Zruppenmaffen nad dem mittleren 
m ber „Abenonoft“-Dffice pro Nager | Und nördlichen Serbien ift, wenn über-| 
10 Eis. wurde von Folgenden —B ſolche Heeresmaſſen der Altür- 
verklopft: 
Frau Bertha Frey, 1 Nagel... 
Johannes Win. Weckmann, 
Nägel. one 
Hildegard Heine, 2 Nägel .... 
Hindenburg Heine, 2 Nägel... 


= A 


Kauft UAnterzena Montag 


48c groue geilichte 
Unterbempen 
Hoſen f. sinaben 
ſchwere. „(lad geil. 
stleidung® 2714 
füde Enid DI HC 4 
25e baumw. Damen: 
leiden, ausgeihn, © 
Hals, Turze Mermel 
oder Beine Mermtel, 

3 — 
gute große 15c 


Corte, Ctüd. 

—— | 

Musiin Bein— | 4 } | 
Heider—b0c Gm | & \ 
belope Beintleis | 
der, feine Dura! 
Musiin u mit 


beit. Ruf- 39% 
« 


und 


fle, Paar. 


Für den Fonds der deutſchen 
ind öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei— 
trägen bis geitern Abend die nad» 
ftehenden Summen zugegangen: 
%. 9H., der alte Eoldat ..... 
„Abendpoit“=Sammelbüchje 
Kate Aurit . 

Weit Side Stat Club 


Früher quittirt 
Zuſammen .. 


ır 


auf die Beine gebracht werden fünnten, 

0.10 nad der (jet auch unterhalb ber nach 
050 Mitromwiga und Niſch führenden 
020Zweiglinie erfolgten) wiederholten Un-| 
v.20|terbrehung der Saloniti-Westueb-| 
51.00 | Klch-Haupt-Bahnlinie, für abſeh— 
81,70688 bere Zeit ſo gut wie unmöglich gemacht. | 
Und die deutſchen und k. k. Truppen 

können daher in aller Ruhe ihren Vor⸗ 
marſch nach Süden und Südweſten 
zwecks Vereinigung mit den bulgari— 
ſchen und türkiſchen Verbündeten fort— 
Weriet an State und Quincy Straße zwi⸗— | jegen, ohne eine „ntervention“ feitens 
ſchen zwei Elektriſche. der „400,000“ bon den Alliirten „ber- 

Harry Krupin von Nerv Vor, der beigewünjchten“ Hranzojen, Briten | 
bier im Morrifon Hotel abgeftiegen | Oder Ruſſen und Italiener fürdten zu 
war, geriet gejtern an Gtate und Müfien, | 
Duinch Straße zwifchen eine nörblih) Die englifche Senfctiongmeldung, | 
u Ar —“ | bag der beutjche Kaijer das diesjährige 
glückliche der innerlich ſchwere Ber ER —— ARE 
legungen erlitt, wurde nach dem St — ger gr 3 
ur MUTDE Na Dem Di. tige, entbehrt aljo unter den obmwal- 

Lulas Hofpital geihafft. Sein Zus tenden Umjtänden mindejting nicht der 
— — 
Tötliche Verletzungen, denen ſie bald Fer — —— 
Ber eins, u a ante Sean- | Hingt. Daß aber etwa König Georg 
‚ . Jacdſon von England bei dem jetzigen Stande 


Boulevard, davon, als ſie auf dem der Bi | 
: ' I t | nge Luft verfpüren follte, fich 
— — — —* einem bei Präfident Poincars oder dem Za— 
gen überfahren wurde. Der ren bder einem anderen anderen feiner 
Er BE ſich an ber Leavitt hlreichen „hohen“ Verbündeten zum 
Ben DOR OUEN —— . |„&ma&-Dinner“ einzuladen, erfcheint 
Die Leiche eines Mannes, defien fo qut wie ausgeſchloſſen. 
Perſönlichkeit bisher noch nicht feſtge⸗ on 
u ze —— — an! life 2 Bun De ng 
tape un an be. aus „ e 
dem „BubblyGreet“ gezogen. Der Kör-|Ter Stunde der größten Gefahr 
per des Toten mies feine Spuren bon 


5 


Früher quittirt 


Dmen $1,767.95 


—ı —— 


New Yorker verunglüdt, 


l 


des Hemdfragens ift der Name „John nur jozufagen die Klimar ber logifchen 
Sarr“ eingeſcht ieben. Entwidlung des von Fuͤrſt und Bolt 


blutigen Kämp 


für 
den Weiterbeſtand des engliſchen Kai⸗ 
Gewaltkätigkeit auf. In den Taſchen ſerreichs, den unſere Leſer an anderer 
des Verſtorbenen wurden zwei Dol- Stelle dieſes Blattes finden, entbehrt 


lars gefunden. Auf der Innenſeite nicht einer gewiſſen Tragik, iſt aber 


© w 

4 —3 
* 

* 5 m, 


” 
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2 
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nen jind, 


Interniruna durdı die Griechen droht. 


— 


Strategie des „wachſamen Abwartens“ 


blick wenigſtens, relativ Ruhe zu ha⸗ 
ben. 

Dagegen haben nach ca. 50-ſtündi⸗ 
ger Vorbereitung durch Artillerie die 


Italiener im Küſtengebiet einen neuen 


jchweren (ben dritten jeit der Sirieqs= | 
erflärung) Vorftoß begonnen, aber vie 
Enticheidung in den no andauernden 
fen jteht noch aus. 

So jtehen denn die germanifchen 
Voller und deren Verbündeten auf 
allen Kriegsfchaupläßen nad wie vor 
ihren Mann, und wenn auch bis zur 
enbailtigen Entjcheidung des großen 
Völterringend noh mander brave 
deutfhe Soldat das ihm von feiner 
treuen Gattin oder auten Mutter zus | 
gefandte „guigemeinte” Feldpoſtpacket 
nicht mehr erhalten wird, mweil er auf | 
dem FFelde ber Ehre für's Vaterland | 
gefallen und ihn der grüne Rajen oder 
des Winters fchneeiges Leichentud in 
fremder Erde dedt, jo wird die mutiae 
deutiche Kriegerfrau doh auh als 
Sriegerwittwe nicht verfehlen, dem 
„Leinen Hänschen“, wenn es erit jel- 
ber groß geworden, vom Helbentod bes 
tapferen Vaters und Gatten mit opfer 
mwilligem Stolze zu erzählen. 


Das Kelbpoit-Padet, 


St umbeitellbar! ftand mit blauem Gtift 
Groß auf dem bräunliden Karton zu lefen 
Vom Regen war verwilht die ihwahe Schrift 


eng= | Dan jab, wie zitterig die Hand neweien, 


Nun lag e8 in dem ftaubigen Büro 

Mit vielen anderen umbeitellten Dingen 

Und Tlafite weit, E& jammerte mich io, 

Was ba beritrent war aus gelöiten Shlingen. 


Lichlos wars ofjen jedem „fremden Blid: 

Sigarten, Wurft, ein Tüfelben Schod’lade, 

Man fühlt. wie ſchwer es — 2* all zu 
aufen. 


Ein Bildben aud. Ein Meiner, lieber Sirid, 
Blauäugig, blond, mit wadter, praller Wade, 
Er *1* die un n 
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‚Ditilie Haas von Neuem ein. 
|diefer feierlichen Handlung, 
'Tämmtlihe Gemeindealieder beimohn 
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Eberhardt Ave, die Einbreder am! 


en vorhanden wären oder rajch genug | fortzujegen für gut befunden, und aud | Mittwoch während Niemand im Haufe! y , ; Su 
die Alliirten find froh, für den Augen: | war, eindrangen und einen PBelzman-| Bill von ihrem früheren Mieter nm ihre | 


tel im Werte von $600 ſowie Silber⸗ 
fahen im Werte von $700 fort! 
ichleppten. 


Bon zwei judendlihen Banditen 
wurde gejtern Frant Storill in feinem 
Kolonialwaarenladen Nr. 3801 Süd 
La Salle Straße überrumpelt. Die 
Bengel traten ein und machten eine 
Beitellung, Während der Hänbler 
ihnen auseinanderjehie, daß er den be— 
oehrten Artifel nicht führe, 30q einer 
der verwegenen Burjchen einen Revol- 
ber und zwang den Zabenbejiher, die 
Kaffe zu öffnen und ihnen den Inhalt 
von $30 audzubändigen. 

— oo: —— 


BSoldenes Hochzeitéfeſt. 


— | 


Herr und Arau rriedrid Haas durften 
es geſtern begehen. 

Nachdem am Nachmittag unier der 
Leitung des Frauenvereins der ebange 
liſch-lutheriſchen St. Peterslirche, Oak 
ley Boul ard und Cortez Str., dem 
Jubelpaar zu Ehren in der Schulhalle 
ein Bankett veranſtaltet worden war, 
ſegnete am Abend Paſtor Lambrecht 
den vor 50 Jahren in Deutſchland ge 
ſchloſſenen Chebund von Friedrich u. 
Nach 

faſt 


— 
—⸗ 


der 


ten, fand eine zweite weltliche Feier 
ſtatt. an der die Verwandien und die 
näheren Freunde der Familie Haas 
teilnahmen. Beide Jubilare ſtammen 
aus Nordder ſchland und wanderten 


vor 30 Jahren nach den Ver. Staaten 


ein. Herr Haas, der früher eine 
Schuhmaderwertftatt betriel, feit 
mehreren Jahren aber im Rubeftand 
lebt, ift 78, feine Gattin 76 Nabre ait. 


\ NN ) Borf and Beang, 15c 
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Orıa ZyNent iad 


ECHENL 


Die ichs Pfeile redıts unten nnd redts oben deuten die Stellen an, wo die Bulnaren in ferbiidıes Gebiet eingedrun- 

Die lieben Bfeile oben, lints und in der Mitte zeigen die Dunrdbruds- und Angrifis-Stellen der deutichen und 
diterreichiich-unaariihen Truppen in Serbien und nenen Montenearo an. 
redht3 unten nibt eine annähernd richtine Daritellung von der Art, wie die Alliirten vo 
lonifi aus den von zwei Zeiten aus bedrängten Serben zu Hilfe au eilen beabiichtinten: inzwiichen hat jich Die Operatious- 
bafis der Alliirten bereits ein wenin nadı Monaitir zu verichoben, wo ihnen Ginichliehung durch die Bulgaren oder eventuell 


Der eiförmige, oben nidıt nanz aeichloiiene Ring 


| 


Vicnic Schinken, 


Villen, die u 


Büuchſe 10:2e 


Fanch Gunpomder Tee, 


die 506 Sorte, 33c| 
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veranitalten. 
Beſenmachen — 
Mobelſchreinern — 


Matratenmachen— 


Hoſenträgermachen— 
Overall⸗Machen — 

Candy ⸗/Machen — 
Vortieren⸗Mochen — 
Sticerei⸗Demonſtratisn — 
Scide-Ausſtellung — om 


Leinen » 
Som 7 
Leinenſtoff 
Unterzeug—⸗ 


tion. 


Edelweiß Bavillon. 


N 
7 ‚. 


* 0 
Er 


leleva, Die rührigen Veliger, die Herren tor> | 
pin und Meflerichmidt, haben ein auberit | 
reichhaltiges Brogramım zufammenzgeitellt. | 
Frl. Emaline Louije, jowie die Herren | 
Carl Burger, Otto Xudivig und der Bias | 
niit Chris. Lemburg verjtehen e3, die Zu— 
börer immer in die Hergnügteite Stim= 
mung zu berjegen. Die Enjemble-®or= | 
träge „Der Verjiherungs-Agent”, „Der | 
faljche Liebhaber“ und „Die Oberammers | 
gauer” find Perlen des Humors. Wer | 
tanzen ill, findet dazu jeden Abend und 
auch Sonntags Gelegenheit. Bejondere 
Aufmerkſamkeit iſt der Küche geſchenkt, 
die unter der Leitung des vormaligen 
Chefs des Hotel Kaiſerhof, H. Beck, ſteht 
und das Beſte bietet. Am Mittwoch fin- 
det großer „Halloween“-Ball ſtatt, mit 
beſonderen Ueberraſchungen. 
—— — —ñ — — — 


Slawets Kafe. 


Min.» 


ponont ° 


AND 


—— | 
olindrb Slaivef3 gemütliche Herberge an ver 


Südmwejtede der North Are. und Halited | 
Straße ijt immer gut bejudht. Cutter 

lutes Volksſänger jind eine guie Zugfraft 
für diejeg beliebte Cabaret. Auer deuts | 
ichen und engliichen Liedern, welche im | 
mer großen Anklang finden, Tann man 
| jchöne Zither-Vorträge, mit Guitarrebe 

Ialeitung dajelbit hören. Die beiten Ges 
tränfe und freundliche Bedienung. Ans 
fang heute 2 Uhr. 

— — — 


Tiroler Heimat. 


dem neutralen (nriehiichen) Sa: 


— — | 
| 
Die Initige Wittiwe, | 
— | 
Die Inhaber der Tiroler Heimat, 729) 
I®. North Avenue, Fündigen für. ben Fam» 
n £ menden Dienstag einen großen familien 
In der Wache an der Warren Abe. | dend an dei dem es gang beſonders un⸗ 
ftellte fich heute die 28jährige Frau Ag: | terhaltend und gemütlich zugeben Toll. 
nes Shotwell, Nr. 307 ©. Kedzie Ave., zu — * en re 
= 34 * RT Ytwed nicht wenig durch den Schmaus 
—* und berichtete DER —— hausſchlachtener Blut- und Leberwurſt 
Beamten, daß ſie geſtern Abend nad) | mit Vegleitung ſüffiger Getränke, ſowie 
11 Uhr von einem ihrer früheren Zim- durch Verteilung von Preiſen. | 
merherren um Schmudjacdhen im Werte — SEIEN 
von $500 und eine fleine Summe Gel⸗ Bei' m Wurz'uſepp. 
des beraubt worden ſei. Frau Shot— 
well iſt. wie fie jelbft zugab, eine Te-| venue, geht es jegt am Sonntag nicht 
fufiine SR: Eunm | Avenue, gebt es je m © 
benslufiige Wittwe und hatte geſtern weniger lebhaft zu, als früher. Das Re- 
Nachmittag die Einladung von Freun- ſtaurant iſt wie gewöhnlich geöffnet, auch 
den zu einer Kraftwagenfahrt ange- das Konzert, gute Muſik und Gefang, 
} B . . 2 Er ie friıh 7 ı 3 y) 2 
nommen. Nachdem man im Bismard| findet wie früher Nachmittags undtlbends 
J— ift batte, fuhr X * ſtatt. Bei den Konzerten an den Wochen— 
Garten geſpeiſt 7a te, fubr Frau Shot⸗ abenden fließt natürlich die Bierquelle 
well wieder nach ihrer Wohnung, wo ebenſo reichlich wie früher, am Sonntag 
fie geaen 10:30 Uhr anlangte. Sie ſchänkt der Wurz'nſepp jetzt „Near-Beer“ 
> . BE cz . — 1 as chnedendes Er- 
war fchon beim Ausziehen, a!3 an bie aus, ein jehr angenehm Yhmedendes Er 
rt ..  jagmittel für den echten Artikel. | 
Zür aepodht wurde, doch antwortete fie | 
nicht darauf, als fih zu ihrem Eritaus| 
nen die Tür öffnete und ihr früherer | 
ieter ei 5 aetrunfen. | - - z 
Diete eintrat. Er war angetrunten, | In Hofers Kaſino, 8 —— 9 — 
wie ſie behauptete, und verſetzte ihr Bold, lann man ſich an Sonntagen eben 
einen ſo heftigen Schlag auf den Kopf, ſo gut unterhalten, wie früher. Schönes 
daß ſie halb betäubt zuſammenbrach. Konzert und gute Tanzmuſik unterhalten 
J Burſche ei d ki Eh Die Sälte, und für trodene Stehlen gibt es | 
Der Burje eignete fi bierauf ihre | zomar Vier. Qeder, der den Sonntag an- 
Handiaſche an, im der fich ihre Dias |nenehm verbringen will, jollte nicht ver= | 
g pi, Jolie mc)! 
mantohrringe, ein Diamantring und | fehlen, das Stonzert in Horers Nalıno au | 
ein mit Diamanten befegtes Halsband | Detuden. 
befumden, und madte fi mit ber | 
Beute aus dem Staube. Mom Bes | 
ımten gefragt, wehbalh fie die Mel- | 
dung nicht jchon geitern Abend erftattet | * Der Aljährige ofepd Sullivan, 
habe, erwiderte Frau Shotwell, daß Nr. 651 ©. Clark Str., glitt heute | 
fie zu müde gewefen. Sie, gab ‚an Harrifon und State Str. aus und 
dein Bermten den Namen ihres Anz | fiel fo unglüdlih, daß er fih einen, 
arcijers an, der num auf den Burfchen Schädelbruch zuzoa. Er wurde nad) 
fahndet. In. Verbindung mit ben dem St. Lulkas-Hoſpital gebracht. 
Fall wurde ein Mann, der feinen Na= | 
men als Thomas Eafey angab, ver- 


haftet. | 2ejet die „Sonntagpoft“ 


Scımudiaden beraubt worden jein, 


I 
| Beim Wurz’'njepp, Nr. 715 W. North 


Sofers Kafino, | 


925 


—1-— 


Kurz und nen. 


Sy 
u 


ul, 
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Montag, 
J 
Einen Schinken an jeden Kunden.) 


Nadelarbeit-Temonitration 
Koriet-Temonftration— 


208]; 
1lic 


3 Pfund für.. 


Balm Olive Toiletten | 


62< - 


..... .o re... 


10c 
Stück. 


feife, 
Stücde, 


Große Zusftellungs: Ttoche 


Interefiante Demonitrationen in allen Tepartement:. 
Etwas Neues — etwas Verihiedenes — als wa boten 5 
Wir haben mit verichiedenen Kabrifanten Arrangements getroffen, Zemon- 
jtrationen mit allgemeinen Waaren auch in anderen 


je vorher geboten wurde: 


Departements zu 


&3 jind 25 verichiedene Ausjtellungen, welche die verichieden= 
artigiten Waaren in der Heritellung zeigen. 
Seidenmurm 
fertigen Fabrilat— 
Ansitellung 


Flachs bis 


Zum Beiſpiel: 

zum ; D’Cedar Mop Demonijtre- 
tion— 

„Uncle Sam" Hemden-Auß- 
ſtellung 

„Eaſh Slip“ Halsbinden- 

Demonitration, 

Schuh⸗Ausſtellung — Zeigt 
Schuhe in den verſchie 
denen Stadien der Her 
ſtellung. 


bis 


zum 


Demonitra- 


zur Zeichnung auf dx’ 
Dritte Deutiche 
Kriegsanleibe. 


Dentjch- Amerikaner! 


Dec Appell ift an Euch ergangen, auf die 
Deutfche Kriegsanleibe zu zeichnen, umd eine 
Armee tft diefem Rufe aefolat. E83 war Euch 
nicht veraönnt, für das Yand Eurer Väter mit 
den Waffen in der Hand einzuiteben, wohl aber 
babt Yhr Eure Erfperniiie freudig daracboten, 
um Deutihland zum Siege zu verbelten. Es 
wurde aber noch nicht oenug aetan. Noch gibt ex 
Gleichaltiae, die an dem arofen Werfe feinen 
Anteil genommen baben. Dielen fet aelaat: 
Auf die Deutihe Kriegsanleige zu zeichnen, 
tft nicht num etwa ein Gebot der Gefühle, ſon— 
dern auch des Beritandes! Deutichland flebt 
nit um ein Almojen. Cs verlangt ein Dar: 
leben, auf das c8 5 Brozent BZinjen baablt. 

Zeichnungen auf die Deutiche Krieasanleibe 
werden bis auf weiteres zum Kurie von 


3210 für 1000 Dart 


entgegengenommen. Die 5sprozentige Verzin- 
fung der auf die Kriegsanleibe gezeichneten DBei- 
träge beginnt fhon am 1. Oftober d. %. Die 
Zinfen für das'volle erfte Halbjahr werden nad 
Erhalt der Zeichnung im Voraus ausgezahlt. 
Ab 1. April 1916 erfolgt die Zinszahlung nach: 
träglich. Die Zeichnungen werden an die 
Deutihe Bank, Berlin, überwieien, die die 
Rentenfcheine für die Dauer eines ‘Jahres voll- 
ftändig Eoftenfrei aufbewahrt und vermaltet. 
Feder Zeichner erhält uniere Depot: Beltätiauna 
über die bei der Deutihen Bant, Berlin, erfolgte 
Hinterlegung feiner Stüde. Auf Wunich Zönnen 
die Stüde an irgend eine Bartei in Deutichland 
augdgeliefert werden, der aledann auch der Zine- 
genuß zufällt.e Die Einienduna des Dollar 
Betrages bat mittels Boitanmweiluna (Boftal 
Monev Order) oder Banticher auf New Dorf zu 
erfolgen. * 
Auftlärungen werden bereitwilligſt erteilt. 


Transatlantie Trust Co, 


New York. 


Barteien, die Austunft Über die Trans: 
atlantic Truft Gompann zu erhalten win 
fen, wird es anheimachellt, im an Die 
Kaiferlih Deutichen Konsulate zu wenden. 


DPF Der Vertreter der Transatlantic 
Truit Go. iit nenenwärtig in Chicago, 
Zimmer Wr. 3, 154 W. Randolph 
Str, wojelvit er zu Ausfünfien mit 
Vergnügen bereit tft. 


. 


öVV 


Krankheiten 


der Mäuner, Frauenleiden, Magen⸗, Rie⸗ 
ren⸗ Darm⸗, Leber⸗ VBlafen⸗, Blut⸗ und 
Nerbdenleiden, Rheumatismus, Vergiftun⸗— 
gen, Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
arundlich und ehrendbaft behandelt. 


Dr. Sehwarz, deutſchet Atzt, 


© 39 W. Adams Str, Siumet Sn 
erter Bldg. gegenüber Der „ıyQiln, 
Gorsäftunnen: 9 Uhr Viorgs. bi8 5 Uhr 
Abends. Conntags 10 bid 12 Mittags. 


012%? 
—— — — — — — — 


* In der Nähe ber Ortſchaft Le⸗ 
mont wurde heute der in jener Ort⸗ 
ſchaft wohnhafte Arbeiter John Nito- 
läjezyt, 65 Jahre “alt, bon. ‚einen 
Zuge der Alton-Bahn überfahren und 
auf der Stelle getötet, 





Großer Breis 


Banama-PBazific Ausitellung 
Eon Krauziöte, 1915 


Großer Preis 


Banama ⸗California Ausſtellung 
Can Diego, 1015 


Geſchmack u. Aualität von 


BAKER’S 
COCOA 


find gerade recht, 


(Eophrigbt applied for by James 3. Eurran.) 


IV. 


deutidjen weeieuse im Wajjer mit ber 


Als ic mit Diefer Erzählung be leuten ge,iel, 
gann, verglich ich das Abjay.egen der kletterten Jie über die Wordivand Ler 
auf 008 | 


— Cicage, Gamfag Den 23. riorn 1015. 


- Eine Am he Schurferei. 


Sraufiges Blutbad unter ertrinfenden deutfchen | 
Seeleuten. 


Von James Y. Curran. 


— — 


| 


| Das ift mein ausdrüdlicher Befehl!” | 
|2a3 war ein Bejeyi, wie er den wee- 


Weit 


Baralong“ und Iprangen 


milden Georüll 


|sago auf einen Zug Delphine. Der; Ded bes „Ricojian“ hinao. Sie jaden | 


welphin tann jich auer ſtets in Sicher: 
heit bringen, wenn er will. Die fünf 
Deutſchen im Waſſer konnten das 
nicht. Ueberhaupt hatte Ytiemand bon 
der ganzen * Mannſchaft des Tauchboots 
eine Gelegenheit dazu. Die gange Ge⸗ 
ſchichte hatte eine größere Aehnlichkeit 
mit dem Schlagen junger Robben. | 
Die Worte des Kapitäns MceBride, 
des britiſchen Offiziers, hallten lautet 
in meinen Ohren wider als der Knall 
der Schüſſe. „Vorwärts, Jungens“, 

ſo rief er, „lat uns bie berwundeten 
|Teufel da im Waljer erſchietzen! Die 
leru.e Ealve, die fie auf die im MWarfer 
fichtbaren Leute abgaben, traf ofrenbar 
|Niemanden. Die Deutjhen mußten, 
|baß ihre legte Stunde gelommen jei; | 
trogdem mehrten fie fi mit bemun- 
dernäwertem Mut gegen ben ficheren | 


REG U S. PAT. OFF. 


Er beftgt den delilaten Geihmat und 
die natürliche Sarbe bon bodjeinen 
Kalao Bohnen; er ift in geihidter Weife 
bermittel3 eines bolllommenen mehani: 
fhen Berfabrend hergeftelit, obne die 
Verwendung von Chemifalien, aromati- 
Iden oder Tünftlihen Zar bitojfen, Er ii 
rein und gefund und entivricht böllig den 
nationalen und ftaatlihen Gejeten über 
unberfäliäte Nahrungsmittel. 

Vünlein von feinen Rezepten in 
Dentih wird auf Munich frei verianpt, 


Walter Baker & Co. Ltd. 


liefen. 
‚einer Pistole in der Hand zu meiner 
Schifräzimmer: 


‚mann bes „Wicofian“. Er brüllte vor! 


aus wie eine Schaar blutbürftiger Pi 
taten, 


SH ftand am Hed und mußte m 


1: 


it 


den anderen Yımeritanern auf anord⸗ 


„Es jind fünr Deutfhe an Korb“, 
jagte ber Kapitan, „vielleicht leiften fi 


‚nung des Kapitäns Deaung juchen. 


ie’ 


Aıdernand und vermunden einen oder 
ben andern von Eud.‘ Wom ed aus 
fah ich, wie die Geeleute auf der Suche 
nad) den Deutſchen die Vecks entlang 


An ihrer Epige rannte m 


Ueberrafhung der 


it 


Hreube über die Ausficht, an dem be= | 


boritehenden Blutbade 
Unter Führung bes 

ftürzte ji* ein Zeil zur Heizraumlul 
während der Reit zur Majshinenraun 


teilzunehmen. 
Simmermanns 


e, | 


1: 


"alle Gröhen, ein Baar an 


Slippers 
Blüich aefahte Hansd-ZSlippers für 
Damen, Cberteile aus guter Sorte 
Beaver, ihtweres _Rlanellfutter, Seis 
ten Rattı, Leder-Sohlen und Abſätze, 


39e 


jeden Stunden; 69c wert, zu. 


Mäntel 


Goats für Milied und Nuniord — 
aus guter Qualität Chinchilla, Yibi- 
line oder Cheviot nemarht, in mebres 
ren ber neueiten Serbit-Facond — 
aukerordentlicd; qute Werte — diejen 
Montar zu nur 


#3.98 


Dreſſing Sacques 
Eiderdown Dreſſing 
Sacques für Damen — 


Die Liſte 
Liberty 
mit Satin bejebt, in teit wird 


alle Größen — 


:1.25 


grau, 


fpeziell für 
nur 


Abteilung 


Epeziell! 


winner in 
Bell 


tag in der Frudt. 


jtellt fein. 


— — — — — — — — 


m——⸗ LH Stamps am —E 


MILWAUnEE AVE«UE AT PAULINA STREET 


— Montag, den 25 
Kleider 


Kleider für Damen und Milies — 
aus prächtiger Serge nemaht — in 
Kombinationen — ebenjo jeidenen 
Plaids mit blauer Serge; Gröhen bie 
au 42; wert $8.00, speziell für 
Montag zu nur 


$3.98 


Zwirn 

J. E B. Coats oder 
Carks Mile End bes 
fter Sir Cord Majchis 
nen⸗Zwirn, ſ*warz od. 
weiß, alle Nummern, 
regulär be — 25 

Spulen für. 96% 
Keine Bot: oder Teles 

phonbeitellungen. 


der Ge. 
unserem 
Kon 
am Mon» 


ausge» 


- Sftober 1915. 
Bettzeug 


Blan⸗ Baumwolf » Watte, 
let3, in grau, [oh» fanitär gereinigt, — 
farbig oder weiß — Größen 72x80, drei 
feiner weihe Wolle» Pfund fchwer, volle 
Nap, dolle Größe, Comforter » Größe, 
fanch Borte, $1.25 75c Wert 


Sorte — u ‚78c fveziell zu.... 49 


Gomforter?, mit ja» 
Gezadte ae: nitärer Watte ge 
nabtlos, Größe 81x füllt, bezoaen mit 
9, aus fehmwerem ectiarbig. Eretonne 
Stoff gemadt, nicht auf beiden Ceiten, 
aeitärtt. $1 Wert — dolle Größe, $2 wert 
da3 Etüd 


69 1 ei $1,35 


Gehleihter_ Muslin, 36 Zoll 
breit. feiner ala’ter Kiniih, frei von 
Drefſſing. vaſſend für un— be 


terzenn. 10c wert, — 


Baumwoll. 


Schuhe 


Dongola Schuhe für Kinder ıpır 
zum Knöpfen — Patent Leder id 
Oberteil, Spring Abſätze, bei Sand 
gewendet, Größen bis zu 6 — 
wert, — da3 Paar für 49: c 


nur, 


m... .........„...s 


— 


Waichitoffe 


Bargain-Tisch Neuigkeiten, 


Gebleichter Syuter Flanell — 


27 _Boll_5reit, ihperer Nap auf 


beinen Seit rien Seiten — die 
Yard fi für nur — 


Baderoben Velour⸗ 
Flanell, für Bade— 
toben oder Kimonos, 
wendbare Muiter — 


feiner Sammt-$inifh, 


Satterbid - — 6 
bie Yard.. 57T 


Kleider +» Bercale, 
36 Boll breit, heller 
oder dunfler Griumd 
mit gedruchen ecdhi- | einfarbig, fh were 
farbigen Meitern — | Qualit.. Fabrifreifer, 
12150 Wert, 10c BWert— 6 
Yard 2% I Yard zC 


Baumwolle Chals 
lie zum Bezug bon 
Eom forters — in 
verfifhen oder los 
vol » Muftern — 
= Yard 


Tenniß - inlanelf, 
dunfle oder Delle 
Muſter. — ſchön ges 
itreift, Iarrirt oder 


Sleiberkoffe 


Giablirt 1780 


Dorchester, Mass ıchusetts | 


Sotomtte ı 


— — 


Finanzielle®. 


u | 


State." an) Saving; m Bank, 


1935 M iwaukse Ave, 
Die Bank des Deutihtums 
von Chicago. 


Fleutige 
Preiie für Geldjendungen nad) 
Deutihland und Teiterreidy-In- 
garn unter Garantie — porio- 
frei in3 Haus »elickert. 


321.50 5.100 Marf 
15.487.100 Sironen 


Kriegs-Arleihen: 


Deutſche Reichsanleihen, alle 
Sahraänge und Zinsgattungen 
— billiger als New York für 
Berliner Banken. Deiter- 
reihiiche u. Umgariiche Stant3- 
anlcihen für direfte Miener 
und Budapeiter Grofbanfen, 
billiger als irgendwo. 

Kommt periönlich, Überzeunt Euch, 
uniere Beamten ipreden dentih— 
oder ichreibt. 


Auch EConntand vffen— von 10 Bis i2 
ihr Rormittans, 


110f*% | 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bankverein“ 


„Deutſche Bant“ Berlin 


Geldſendungen 


inter meinet Geſrantie. 


immer nı.) befeftigt war. 


Portofrei ind Haus 


Tod. Bei jedem Schuß budten fie fih /Iufe eilte. Uxmittelbar, 
unter dad Wafjer. Wir konnten ihre dort eingedrungen karen, wurden 
inadten Körper in ben Hell von der) Schüffe laut. ch ftand und wartete. 
Sonne beſchienenen Meereöiwogen | Das Ganze fam mir wie ein hãßlicher 
= | deutlich jehen. Fünfundzwanzig bri- | Traum, wie ein Albdrüden vor. Ich 
— ttiſche Seeleute ungefähr ſtanden an war natürlich machtlos, irgend etwas 
der Borbwand ihres Schiffes und zur Rettung ber „eutiden zu tum. 
|feuerten auf fie. „ie fluchten und ‚Trogbem fonnte ich mich nicht von | 
|prüfften, während fie fchoifen. Ihre dem Schreiensbilde Iosreihen. Aus | 
Aufregung mar fo hochgradig, daß eö|ber yeuerraumlute drang plöglich ein | 
'fie am fiheren Zielen und Treffen |Jauchzer herauf, und der Schiffs zzim⸗ 
hinderte. Erdlich wurde einer ber |mermann, noh imme. die Piltole in 
nadten Körper im Wa;, r fteif. Arme der Hand, Ihmwang fih an Del. Gr 
jund Beine firedten fi, ald ob er zu !ftolperte das Ded entlang und zog fich 
einem fräftigen Schwimmitoh * das Deck der „Raralong“ berauf, | 
holte. „Ich babe das acofe . ge-imwo Kapitän Manning, der Befe bis: | 
|troffen!“ fihrie einer von den Seeleu- Haber bes „Kicofian“, ftand und bie! 
ten. „Da geht ein anderer”, jauchzte ; Seeleute beobachtete. Der Schiffs: | 
ein zweiter. Ein Moeiterer von ben |zimmermann ftellte fich mit blöbem | 
Schwimmern rollte ſich zuſammen, als Lẽcheln vor ihm hin und ſagte „u 
|ob er einen Krampf hätte; dann ftreckte ‚ihm, während er mit feiner Piitole in | 
‚er fich plößli au und jein nadter‘ ‚ber Zuft Herumfuchtelte. „Ach habe‘ 
| Körper drehte fih jo, daß ihm bie! ‚einen von ihnen erwiſcht!“ „Einen! 
| Sonne voll ins Geiiht fchien. Aus: wovon?“ fragte der Kapitän Manning. | 
leiner aroßen Wunde am Halfe ftrömte | „Einen von den Deutfchen“, kicherle 
das Blut. ber Zimmermann. „Oh!“ sagte ber 

Schöner als Scheibenſchießen!“ Kapitän bloß und drehte ſich um, um 


| nit einem Unteroffizier der Marine: | 
Der Dritte wurde getroffen, als er |!" fig 

\gerade über dem Wafjer auftauchte, |Toldaten zu fpregen. Der Zimmer: | | 
um Luft „u ſchnappen. Beim Aufprall Mann mar damit offenbar nicht recht 


\zufriebengeftellt.. Er wendete fih um, 
der Kugel Baer Bean, —* ftarrte auf nich und trat, immer nod) 


'volle Sekunde in der ..r;t zu hängen, jmtt der Piftole in ber Hand, auf 


um dann wieder ins Maffer zurüdzus mich zu. 
‚finten. Gein Antlik war verzerrt bon 
|ben Dualen, die er auszuftehen hatte. 
Das Waifer war fo klar, dak ich ſei⸗ 
nen weißen Körper mit den Auaen | 


achdem ſie 


— —— — — — 


Jeitzt 30 Jahre alt. | 


Ev. St. Petri Gemeinde begeht morgen 


1 

I 

verfolg-n tonnte, wie er tiefer und tie: _. . a en | 
‚fer in die grüne Flut hinabglitt. Hin-| Die im ayrdep 1885 
ter ihm 309 fich eine breite Blutfpur don Paſtor W. Hattendorf gegrün- | 
wie ein rotes Band. | dete Ev. St. Petri Gemeinde, der | 
Sch babe einen!” fehrie ein junger feit dem Jahre 1911 Paitor W.| 
'Buriche an der Bordivand unweit der | Dreitenbad als treuer Seeljorger | 


ıboriteht, begeht morgen da3 Subi«-) 
‚Stelle, an der das Gternenbanner |; |Taum ihres 2Ojährigen Beſtehens. In 
Zmei von 


| dein Vormittagsgottesdienit, der um 
den Deutfcen tauchten immer wieder | 451, Upr beginnt, werden die Raito- 


‚auf, obmohl die Kugeln ber Seeleute yon G. Bohn von Benjenville und 
‚rings um fie das Maffer peitſchten. der im Ruheſtand lebende Paſtor 
‚Während fie fchofien, lachten und Frig Mueller von Chicago predigen, | 
Ioherzten die Seeleute mit einanber. lin 9 Abendgottesdienit um 7 Uhr die! 
„Das ift einmal etwas anderes als die Paſtoren Sri Werhbahn und W. 
langweiligen Schießbuden!” rief einer | Sattendorf von Chicago. Um 4 
von ihnen. „Vorwärt?, mir wollen | | Uhr Nachmittags findet im Schul-⸗ 
diefe beiden auch noch abtun!“ begehrte Haufe ein Bankett jtatt, Außer den! 
ein anderer, Ener von den Deutfchen | PRaftoren Sattendorf und Breiten | 
lag auf der MWafjerober,sädie, volljtän- |hach wurde die Gemeinde von fol⸗ 
dia erichö, ft von dem ewigen Unter= | genden Baitoren bedient: €. Dam- | 
tauchen. Während feine Lungen nay | mann, WU. Helmfamp, %. Werbahn, | 
'Zujt feuchten, fonnte ich feine Rippen’. Schmidt, €. Solz, ®. Bohn und 


Dreiiing Sacques 
Frlannelette Dreiiina 

Sacques für Damen— 

Ruffle, in fortirten 

Muitern, alle Größen; 

fpeziell für 

nur 


mit 


Nachtkleidere 


Flannelette Nadıt- 
fleider für Samen — 
mit doppelter Mole und 
mit Braid beieht — 


alle Gröken von 15 bi3 
zu 18 — 
fie nur 


Unterröcke 
Flannelette Ninier- 
röde für Tamen—mit 
breiter Klouncee — in 
grau oder fortirten 


Streifen— Abe 


fpeziell au.... 
Häfelgarn 
Echtes Nihardion 
oder Clarks mercerized 
Hälelgarn, in mweik od. 
die requläre 10c Sorte; 
Eeru, alle Nummern— 


jpesiell, die 
Epule für 


Stiderei 
18:zölline Stiderei« 
Flouncing und Korſet 
Cover Stickerei, neue 
Muſter — wert 39 — 


die Yard für 
nut 


Sfiderei Edaina und 
Einſatz, großes Sorti⸗ 
ment von guten Mu— 
ftern — mert I — 


die Yard für 
nur 


— — — — — — 


Spitzen und Einſütze 

Enaliihe Tordhon 
Cpiben und Einjäbe — 
requlär für dc verkauft 
—ipeziell für den Ver 
fauf am Montag — 


Anzüge 
Die Auswahl von ic- 
dem Männer» od. juns 
ge Männer-Angug—in 
Größen bon 82 bi3 44; 


wert $7.50 5.50 


fpeziell zu.. 
Bluſen 


Flanall- Bluſen für 
Knaben, in blau oder 
grau; Lint Buiton⸗Kra⸗ 
gen, extra gut gemacht; 
Größen 6 bis zu 16 


Jahren — Ic 


ertra Wert... 


Samm Set 
Stel. und Seiten» 
famme, 3 Ctüde, mit 
brilliant geichliffenen 
weiten Steinen aefaßt, 


50c wert — ( 
fpeziell zu... 29e 
Bendant und Kette 
Goldaefülltes Ben: 
dant und Stette, 12 Sta=- 
rat goldgefüllt, — mit 
Steinen gefaht und ges 
lötete Hettenglieder — 


$1.00 wert, 
zu Nur 


Bänder 
1,000 Yarbs fanch 
Band, Reiter — neue 
Mufter, wert bis zu 
15c fpeziel für 
Montag zu 


— 


Fenſter⸗Rouleaut 

Fadrit - „Seconds; — 
affortirte Partie bon 
Opaaue Klotb Fenſter⸗ 
Rouleaug, 6 Bub lang, 
27 bis 36 Boll breit — 
in verſchiedenen Karben, 


an guten Rollen, 17€ 


= Auswahl 
Maſchinenöl 
Nähmaſchinen-Oel — 
6 Unzen Flaſche — die 
keite 10€ Sorte — ſpe⸗ 
ziell diefen Berlauf Die 


Schuhwichſe 
2 in 1, und verſchie⸗ 
dene andere 10e Sor— 
ten — ſpegziell dieſen 
Verkauf die Schachtel 
offerirt für 


Rag Rugs 
Größe 24 bei 36 — 
ſchwer gefranſter Rag 
Rug, ſortirte Farben ⸗ 
extra ſpeziell für Mon⸗ 
tag zu 


Stroh⸗Matten 

VGröße 18 bei 30 — 
Agenten⸗Muſter, extra 
feine Qualität, Japa⸗ 
neſe Stroh Matting — 
vorzügliche Varietät, 
die Auswahl 
zu nur 


Kohlen⸗Eimer 
Lackirte Kohleneimer, 
mit ſchwerem Boden — 
flacher eiſerner Griff, 
geriffelte Seiten—15c 


wert — für 
nur 


Barnifh 


— Firniß — hell⸗ 


‚ Dienrobr:Emaille— 
1, Bintbüchie 
zu nur 


Whiskey 


Jag Cowan Bourbon 
Whiskey, Bottled in 


Bond — volles 

Quart, für.. :69€ 
Grtra feiner Kim: 

mel, Jamaica Rum od. 


Rod and Rye, 49€ 


die Flaiche . 


Whiskey 
Venſylvania Rye 
Bhisley. „volle Quart⸗ 
flaſche, 
2 für 


Gilt Edge —* 
regulärer Preis 81.65; 


Reinwollenes Chiffon Broadcloth, 52 Zoll breit, angefeunchtet und) 
geihrumpdft, alles gie Längen und Cihattirungen, 1 bi3 21, 953, | 


Eure 
lang, wert bis 4m $1.50, die Nard 


Reinwollenes Sıftinn, 54 Zoll breit, das Ueberſchußſtlager 9— ah 
Fabrilanten von &lo alinas, fhott, Euitinas, franz. GSlirtingd Aust I; 
Yard 


EEE ER FEN EDER nenn da nahe ana are 


Schwarze Ghitfen Taffeta, 36 Zoll breit, hochfeines eawarz — 
Unterzeug 


feiner weicher Finifd, $1.19 Mert, die Yard 
Reinwollener Storm Serge, angefeuchtet und seihrnnpft, 52 gen! 
Natural mwol- | Kein neribbte 
lene Hemden und wollene Leibchen 


lang, mittelſchwer, nur in ſchwar— au u. navbblau, richtige Dide für 

eiiria und Goat3, $1.00 Wert, die d 
Hofen für Mäns |umd Beinfleider f, 
ner — mert 75c; | Damen — $1.50 


Gordburun Pelveteen, 27 Boll Breit, alle neneiten Schaitiiungen, 
wie braun, gran und nady. $1.19 Wert, Yard 
ipeziell 45 Qualität, 98€ 
für nur. IC 
Weide fließ e⸗ 


fütterte Leib 
und Beinkleider f. 


Strumpjwanren-Bargains | 


Schwarze ba umwollene nahtloſe 
Damentrümpfend doppelte Aex: 
fen und » Beten, Baar... 


Schwarze ver Ih, Shmere wollene 
farbige baumwellene | nabtiofe Eoden für 
nabtlofe Männer | Männer — in Or 
ſtrümpfe, dopp. Fer⸗ | ford und grau — 
fen und Beben —|bovvelte Ferfen und 
Oc — r — 
ce Wert Beben das ic 


| Baar 
Schwarze gerippte | Weihe, rofa oder 
baummaoll, nabtlofe | bimmelblaue nabts 
Kinderitriimpfe, Res | lofe Strümpfe f. Bas 
fier und Ueberdleib» | bie, mit farb, Ser 


fel von un t0c | fen u. Beben, regul. 
u. 12%c Corte, 6 10c Werte — 
————— zu € | Paar 


1 
= Gerippte Union 
| Enit3 für Män- 


ner — die $1.00 
Qualität — fpes | Damen, 50€ und 


EU. 50 ar 3ße 


lität, zu.. 
Gerippte bliehnefütterte Leibchen 
und Beintleiber fi für Kinder, 


RR 
Männer-Ansitattungsartifel 


. Shivere Flanell⸗Ue berhemden 
für Männer, faced Aermel, volle 
Srögen, $i Werte, 


Größen bi8 3 bis 34, an 


Lisle Web Hofenträger für 
Männer, ein 2ö5c Wert — fpeziell 


18 ® verkauft, das Baar, 


Sweater Coat3 für Männer, | Warme Lederhaudfſchuhe für 
faney geſtrickt, 2 Tot. 649€ 


Männer, fpeziell, 
Shawlfragen, $1 Wer DE nn nn I 
— ———— nennen nen —— 


Groeeries und Fleiſchwanren 


Banner Marke friicd gerü- 
fteter Kaffee, in 4 Vfund⸗ 


Tomel-Säden, $1.25 O& 
wert, fveaieli zu 9% 


Fancy Basler Frired 
van Tee 


Edelweiß Marte Schmalz, 
offenen Keſſeln ausgelaſ⸗ 


len — Pfund 124c 3 


weite gemachtes Hambur⸗ 
Biund | ser Steat — 
Liptons Beriection Bew | Bi 

Kaffee — die Büchle 25C Lamm Stew uber Chur 


ol............. ....... 
—— J 
— —A——— 


Bars, Pfund a _@ 
riſch e a 
Roggen uper geifbrot, a) se a en 


Selen 8 Kaibe fir. AOC | ide, Bund 
: Armonrs star Bi | 
Soda Graders uder Gin- | ! Rurit, 3 5 u ie 
ger Snap? — das 5 nase sooo. 27 
Biund 


Rottenpreiß, .$1. 
1 55 

Butter, — Meadow SHill ln Zu ————— 
Creamerv, die aller⸗ 


* — aranntiter e 
beite, Bund 3lc mit $1 & 


| Hänbi« | weh! leif Gier Gertnaet 
@ier, — eusgemänte uno | ‚gg Sendung Gattin. | Sehe lia ober defägeh 
arob, garantirt — 


futter nicht einge» 
Fabchen Ic) iehloffen, Bid... „sie 


Dupend „ne 
| Stort Marte Buget Sonn | Uncle Gern — — 
—— 


Aepfel, feine — — 
fancy Greenings, ausgefumte | 10° „ne Ide SR, Zuömelzenmeit, 
Ohio De Kun geibe 


Beine geränderte Bicnie 
Shinlen, 6 bis 8 Biunb 
Fa 
3a | 
Kar Tafel-Spyru 
10 3. 8 Büdien für * 

White Bear Marke reine 

Obſt · Jams, Mafon 

— Jar zu 
eo Suiderd reiner Tomate ' 

Eatjup, 2 Slafchen an einen 


g u — > 
| Runden Bin 16c 


Raihburn Gold Mepet 


| 
I 
| Mehl, zu weniger ald dem 
I 


Nortbern Evlea, 
feine 
tebS, „befte Ntocforte, 


Zum bilfigiten Tagcsturs, * Sich 


Frölhaflsfahen, Volmarten 


Sonntags viicn von 9 bis 12 Upr, 


K.w. KEMPF 


IZON La Salle Strasse. 
1fep* ı 


Geldiendungen 


Befördern fir fchnell umb fidfer nad Deutſch 

and, Defterrch, Ungarn u, Rußland, nmter 

wollfter Garantie, biltiner eis irgendwo! 

Uirgen?s Tünnt hr beffer dtent werben. 
Kommt und Baer Ext 


ES chiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
werden billig wumd lachverſtändig berrertigt 


J. V. ZINNER & CO. 
Aroſete deutichungatiſche Agentur in Chicago. 
6:9 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &de Loomis 


Diien 8 Worgens bis 8 Nbds. Konntc-ge 9— 


| 
die Nard für Flaſche für die} Ga 4 GR Butoae Sup Haß Sun | Sartriin, 
| nur Ione für > ufhel 736; Fed 


ertennen. Ein halbes Dupend Schüfje 5. Lohie, Sie zahlt heute etwa 250| 
traf ihn auf einmal. |$amilien und. bejigt ein —— “ 
Eu Be — an 103. — ;e uns 
a 2 ie Deutfchen er- | Ave. Fräjident der Gemeinde ift | 
„in ber Stelle, iwo bie Deut] der frühere Stadtihagmeiiter Ernit | 
Hoffen worden waren, hatte fih auf Sonmel, gm der Spige des Krauen- 
‚der Wieeresoberjlähe inzwilden eine „orgins fteht Frau Anna Seip. 
'etiva fünfzehn Fuß an Umfang mef- — 
ſende Blutſchicht gebildet. Mitten in 
dieſem See von Blut befand ſich der 


nebli ” 
Beier. 6r mu en Rarter Mamn Kur Manner 
Konsultation frei! | 


—* ſein. Er hatte große mustu⸗ 
* feid freundlichft eingeladen, 
ab 


Geiftig: Gemütliche, 


Manner geheilt 


In den u. 2ı Zubren habe id mıeıne 
Prorid a die Heilung vun Männer» 
Stranfbeiten beihrünft Wührend diefer 
Zeit babe ıdy tuuiende bon Männern, die 
Immer fränfer wurden, entweder buch 
Naclätfigleit uder unmiftenihaftlide Ber 
bandluma. hebandelt und nebeilt 


Spezielle und geheime 
Männer: Sstrantheiten 


ı darunter Schwache Bluivergiitung Nie 
ten-, Ylafen- md Urinleiden. Deine 21« 
Jäbrige Erfabrung fit genignend Garan- 
tie, dab Euer Fall die wiſſenſchaftlichſte 
und nıodernfte Yebandtung erbält 

Ein freundſchafiches Gelpräch Loftet 
Eub nidt3 und mag dad Mitier fein, 
Euch tobrelanges “eben und Gelb au 
erivaren Wieine Rebandlung ti unge 
ſahrlich and ſichet Ich bebandle Eu 
verſönlich bis gebeilt 

Koriultetion frei, 
Eoredtiunden Zünlid von 9 did 8 Ube 
Montans Mittwochs und isrer taag von 9 
Uhr Lormiitand bie Uhr 9 dB. 
Sonntand bon 9 ba 12 Ubr 


Dr. Weintraub 


* Teuther Epestalarıt, 
B®. — * ‚ Ede N. Deasbore, 
eiter Floor. 


! Intereilante Berfammlung des RU. Turn- 
besirfö in der Sozialen Zurnbale. 


Das Komite für geiflige Beitrebun- 
gen des Illinois Zurnbezirts hat ge⸗ 
neinſchaftlich mit einem gleichen & 
Ausſchuß des Sozialen Turnbe reins 
ür die erfie * * 
ſammlung dieſes Winters ein 
Programm aufgefiellt. Die - —— — a 


Männer 


Befonders foldhe, bie anderäwo ohne Erfolg bes | 
banbelt murben, | 


fommmt zu mir, 


%4 behandle mit Erfolg und geringen Koſten 
alle pribaten und Kronifhen Sranideiten bon 
Männern toie: 

Sintveraiitung, Nranpiaderbrud, hörocele, | 

— “ Kraftverluſt, ſchwache Blaſe. | 

Rüd enichmer; en, Sämorrhoiden 


Zufriedene Kunden 


Silben genfigenden Beiveis für umfere 
jorgfältige ı. miffenfhaftliche Yrbeis 

Unjere großen u. durchaus bo 
men außgeitatteten ** chen Varlor 
ſichern aklurate und te Bedie 
nung, und fehlerloſe — 
niedrigen Preiſen. 


ee N 7 DEE TEE u 


“0 


ober 


J 


nr 


heute vor. Wie 


un LE a 


emeiner 


aug19,u0fadi® 


— Esiff 


Dolumente. 
Gefahr von und 


HEUMATISMUSG 


Abiolnt geheilt durch 
Schrages Rheumatie Eure, 


ahre im Martte. Tauſende ves Htie 
tungen, Keine freblichläge. un ber ganzen Belt 
derlauft. * —— Fälle & ne nn 
endweldher Uriahe und gana 1% 

"Son beitehend. Freied Fuh se lerne ve 

| Rhewmatismus und Beugmiife 


'Senrases $1.000 000 EURE 


Start Sr. uud Wehlter Ave. — (abte 


Biele 


nois, alle Aranfdeiien su behandeln, Dr. 
Ko annonzirt, weil e5 gefcgliw, gut uud 
riätig ft, den Leidenden zu fagen, wo fie 
wirlfame Silfe erlangen fönnen. Kommt und 
Ib tu Eu heiten wie hunderte andere Nänner 
peter des fiberiten und eriolgreidhiien Be 
dlungd-Edpitems, das bie medisinifche 
iffenihalt fenmt, 


Dr. B. M. ROSS 
35 $S. Dear.iorn Strasse 


Ede Disuroe, Chicayo, Eriliy Building. 


— — 


'E, STRASSBURGER. Optiten, 
2630 Lincoln Ave. — 
er = be 4 


3 


‚löfe Arme und eine mäc,.ige, — 
Bruſt. Von Zeit zu Zeit hob —* ſei⸗ | 
nen Kopf aus dem Wafler, ta einen | Dr. Rot | ig. Itiges 
tut Fotenlos zu fonfultiret wegen trgend | | HU cd d heiten J— 
uigen Aiemzug um. tmule mine | u anne || Sollen fol am Mittmoh Abe, Den tie Ayla, „meins | 
unter. Dabei mußte er natürlich beiten, ebandlungen daben I 13. November, in ber wo Kine Aeluneis erseit werden ohne Eud don 
i .„ Sein mebi- 
duch das Blut feiner Kameraden hin: yinifcpes Imftitut deitebet feit hi alle, Belmont Ave un < u («| Aufſchub ift sefäheric, 
durd. Bei jedem Schuffe ſuchte er Haben. | Str., eröffnet werben, und-Ule, wel | ame ala auf, errcar 
unterzutauchen. Aber jeveömal, wenn: \ eifaniie Meipoden, e6 wird Ihe fommen wollen, feibftverftändlidh | UFER ELEND 
j eipr n m Tein» 
er auftauchte, ftanden fünfundzwanzig EN fen einzerigiete Office, | auch Damen, merben | Dr. Burgess, 
Mann fhußbereit. Die Leichen feiner | a elertrite Ginstötungen, || fein, Der Bezirk bittet insbeſondere nn 
Be Bean Tomate Gasse I | B ber Nordſeite, Spezialist. 
Kameraden trieben fort ober fanten ame Aryneien, Zommt bente || die beutfhen Vereine 
*3 unter; aber er fohto..nm immer no) Banfbarer Batlenten Ser, die | | Diefe Verfammlungen als ihre eigenen 422 üb State Straße, Chicanı 
“ns unter; aber er Tem. Guß fapen werden, wie großen Ruben fi ht zahlreich zu gegenüber Ciegel, Cooper & Co. 
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Sung oder Alt! 


* 


Ganz gleich, ob Ihr Mann oder Frau ſeid, zwanzig Jahre 
alt oder ſiebzig, alles, was nötig iſt,daß Ihr Euren vollen Namen 
und Adreſſe auf den Kouvbon, der ſich unten an dieſer Seite befin— 
det, einſchickt, und es wird Euch zugeſandt ohne einen Cent von 
Euch. Alter iſt kein Hinderniß für Geſundheit und dieſe Offerte 
iſt offen für alte Leute ſowohl wie für Männer und Frauen in 
mittleren und jungen JIchren. Mir möchten jeder älteren Ber: 
fon eine volle Gröje ein Dollar » Cchadhtel von Bodi-Tone auf 
fünfundzwanziga Tage Probe fchiden, gerade wie wir fie an.die in 
jugendlihem und mitilerem Alter itebenden jenden, alle® auf uns 
fere Rechnung und Gefahr, um zu bemeijen wie VBodi-Tone bei 
Reiden der Alten jowohl wie der Aungen wirkt, um zu bemeiien, 
was es für Beide vermag, die an törperliher Echtwädhe und Echmer- 
zen leiden, ob vom Alter oder anderen Gründen. Die Probe» 
Offerte fteht allen Männern und Frauen gern und freudig offen, 
ohne Umſchweife oder Beidmwäntung QTaufende Berjonen, alt und 
jung, haben jich Bodi-Tone auf Probe fommen lafjen, ohne einen 
Cent au bezablen und fanden, dal es neues Fleiih auf ihre Sino» 
Ken bradte, ihnen Geiit neue Ecdhwungfraft gab, den Musfeln neue 
Energie und neue Lebenskraft jeder vitalen Funktion zuführte und 
mir möchten, daß Ahr e3 verfucht, ganz gleich, wie alt Ahr jeid, 
um zu jeben, ob es nicht ebenjo Gutes an Euch bewirkt. 

Alles, was Ihr zu jagen braucht, ift: „Ich möchte e8 probiren,“ 
und eine Dollar-Schadjtel wird Euch verabfolgt. 

E3 ijt ganz gleichgiltig, wer, wo oder was Ahr feid. Bodi-Tone 
übernimmt da3 ganze Rifito und beanjprucht feine Bezahlung, wenn 
e3 Euch nicht hilft. Ihr braucht feinen langen Brief zu fchreiben, Ahr 
braucht feine ermüdenden Formulare auszufüllen, braudit fein Geld 
oder Briefmarten zu jdiden. Wir fragen nidjt, ma8 Euer Leiden tft 
und Shr braucht fein Wort darüber zu jchreiben. Ale Bejchwerden bes 
ginnen im Körper und Bodi-Tone bringt den Körper in Ordnung. Als 
le8 mwa3 nötig iit, jchneidet den Koupon aus, wo darauf ſteht „Ach 
möchte Bodi-Tone probiren“, jehreibt&uren Namen und Ndrejfe ein 
und wir jhiden Euch dad Bodi-Tone ein. Auf dieje Weile joll Bodis 
Tone probirt iverden, auf diefe Weije beweist e3 feine Heilfraft. Wir 
fchiden e3 Euch gern, ohne einen Eent, freuten uns, Euch eine Gelegen- 
heit geben zu fönnen, diefe Medizin zu probiren und lennen zu Iernen, 
die fo vielen franten, leidenden und jhmachen Leuten, alt und jung, 
neue Gejundheit und Kraft gebracht hat, freuen uns, Euch zeigen zu 
fönnen, wie Gefundheit in jedem Alter errungen werden fann mittelit 
der reiten Medizin aus den rechten Zutaten gemadht. Fall Bodi-Tone 
Euch hilft, wie es Taujenden geholfen bat, bezahlt uns einen Dollar 
dafür. Wenn Ahr nicht befriedigt jeid, bezahlt Zeinen Cent. Wir wer» 
den feine Bezahlung fordern, noch Euch mahnen, denn wir überlajien 
Euch das Ganze. Schneidet den Koupon aus und fchit heute danadı. 


Bodi-Tpne 


betoirft genau, mas jein Name bedeutet—heilt Kranheit durh Kräf⸗ 
tigung des Körpers, und wir wünschen, dab Ihr eine Schahhtel auf uns 
fer Rififo probirt md jeht, was e3 für Euren Körper tun wird. Bodi- 
Tone it ein Heines, rundes Tablet, das dreimal jeden Tag genommen 
wird. Jede Schachtel enthält fünfundfiebzig diefer Tablet3, genug für 
fünfundzwanzig Tage Gebraud und mir fhiden Eu die Schachtel 
ohne einen Cent Rorausbezahlung, jo dat Ahr e3 verfudhen fünnt und 
erfahrt, tva® es iit, erfahrt, wie e3 im Sörper "arbeitet, wie e3 hart- 
nädige' Fälle Furirt dich Unierjtüßung der Natur, jedes Organ des 
Körpers zu fräftigen. Tone (itärten) ift ein Meines Mort, aber e3 bes 
deutet jehr vicl, alles für die Gefundbeit. Wenn jedes Organ fei- 
nen Zeil verrichtet, wenn jedes in natürlicher Weife arbeitet, wenn alle 
Bunktionen gejund find und mit natürlicher Kraft vor fich geben, wenn 
die Energie. Stärte und Kraft, Krankheit zu widerstehen, auf ihrem 
natürlichen Standpuntt jteben, dann iit der Nörper im rechten Zuftand, 
VBodisTone regt den Körper an bei der Heilung zu belfen dur Etär- 
fung und Sträftigung jedes einzelnen Teiles, Dies ift die Macht, die 
BodisTone als großes Merk für die Heilung von Stranfen zu Grunde 
liegt, in diejer Weife heilt es Krankheit und erzeugt gefunden Körper; 
dies ijt Die Macht, Die e3 Euch bietet, neue Gejundheit zu erlangen. 


&s it keine Patent: Medizin 


Bodi-Tone ijt keine Patent-Mebizin, denn feine Beitanbteile find fein 
Beheimniß. Cs enthält Giien, Phosphate, Gentian, Lithia, hineii« 
Ichen Rhabarber, Fernaniihe Rinde, Aus Bomica, Oregon Grape 
Root, Gascara, Gapiicum, Sarjaparilla und Golden Seal. Solche 
Beitandteile garantiren jeinen Nuten und Wirkfiamteit. 

Benn hr Bodi-Tone gebraucht,mwiit Ihr genau, wa33Nhr ae- 
braucht, wiht, Daß es aut und zuverläffig und wiht, das Ahr Die Arz- 
nei nehmt, die eine wirkliche Hilfe für den Körper iit. E8 ift eine reine 
Medizin, die au die Anfpruchvolliten befriedigt. E3 enthält feine Be- 
täubungsmittel oder zur Gewohnheit werdenden Droguen, nicht, tvas 
Euer eigener Doktor nicht empfehlen würde und fagen, dat e3 gut ift. 
E3 tötet nicht Schmerzen mit Opium, Cocaine, Morpbine oder ande» 
ren gefährlichen Droguen. E3 bringt den Körper nicht in Aufruhr 
mit Alfobol, jondern e3 jtärkt den Körper und heilt feine Eihmwächen 
mit Mitteln, die von der Natur zum Stärken und Heilen des Körpers 
bejtimmt find. Zum Beifpiel, Eiien gibt dem Blut Leben und Ener- 
gie, Carjavarilla treibt Unreinigteit aus, Rbosphate und Nur Bomica 
erzeugen neue Nerbenenergie und Kraft, Litbia hilft den Nieren, Gens 
tian berrichtet wertvollen Dienit im Magen und ben Verdauungsor⸗ 
ganen, Chineſiſche Rhabarber und Oregon Grape Root befördern kräf— 
tige Tätigkeit der Leber, Veruaniſche Rinde kräftigt den ganzen Kör⸗ 
per. Golden Seal beruhigt die entzündeten Schleimhäute und beſeitigt 
Tatarrhaliichen Auswurf, Cascara gibt den Eingeweiden neues Leben 
in natürlicher Weiſe und Capſicum macht das ganze wertvoller durch 
Erhöhung ihrer ſchnellen Abſorbirung in's Blut. Eine wunderbare 


Kombination, Die wunderbare Arbeit im Intereffe der Gefundheif 
vollbringt. 


Alles für die Gefundheit 


weder einzelne diefer wertvollen Veitandteile dient dazu zu hel« 
fen, zu fördern, aufzubauen auf dem Merk der anderen. Nedes fügt 
dem Sörper ein benötigtes Element der Natur ein. Kedes hat Arbeit zu 
verrichten und verrichtet jie aut. Sie werden wegen diejer ihrer Fäbig- 
feit verivandt. Wir behaupten nicht, dDiefe Ingredenzien in Bodi-Tone 
enidedt zu haben, jedes einzelne bat feinen eigenen tmohlverdienten 
Plaß in den medizinifhen Vüchern fait der garizen zivilifirten Welt. 
Wir beanfpruchen nur den Nredit für die erfolgreihe Formel, die wir 
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erfunden, für die Art und Weife, in weldher dieje wertvollen Nngres 
denzien zufammengejeßt find, für die heilende Sraft, welde Tauiende 
in Bodi-Tone gefunden haben. Die meiiten dieier Beitandteile find 
jo alt, wie die Zivilifation, denn die Seilträfte in Bodi:-Tone find die 
Kräfte, die immer in der Natır vorhanden geweien find für die Wies 
derherjtellung des Sörpers. Viele der Ingredienzien werden regel: 
mäßig von Merzten verichrieben für Krankheiten und Tranfhafte Zus 
fände, werden entweder einzeln oder in Verbindung mit jolden 
Droguen angewandt, wie der einzelne Doltor fie borziebt; denn e3 
giebt große Meinungs-VBerfciedenbeiten unter den Meraten der vers 
fchiedenen Schulen. Die genaue Verbindung, wie in Bodi⸗Tone ges 
braucht, giebt gerade Vodi-Tone die weitreichende und gründliche und 
dauernde heilende Niraft, die foldhe wunderbaren Heilungen, wie Vodis 
Tone-Gebrauder empfunden baben, ermöglicht Heilungen, die den 
Unterjchied zwiihen Vodi-Tone umd gewöhnlichen Mitteln beweifen. 
Deßhalb möchten wir Euch eine Ehachtel auf Probe fchiden, fobald 
Ibr danad) jchreibt, denn wir willen, Ihr werdet es ald ganz anders 
und unerreicht anerkennen. 


Sshr braucht es jetst 


Wenn hr der unaufbörliden Doftor-Recdhnungen und der fort» 
mährenden Medizin ohne Refultat müde feid, braucht Ahr gerade jet 
DBodi-Tone. Wenn Euer Hausarzt Euch keine wirkliche Hilfe gebradht 
bat, wenn Ahr ihm Gelegenheit geboten habt au tum, was er ver⸗ 
mag und die gewöhnlidden mediginiichen Kombinationen, die er ange: 
mandt, veriagt haben, dann gebt diefer modernen wiffenjcaftlichen 
Kombination von fpeziellen Heilmitteln eine Gelegenbeit zu zeigen, 
iva3 jie fün Euch zu tun vermaa. Nhre garöhten Erfolge bat fie 
erzielt bei Männern und Frauen mit chronischen Leiden, die Aerzte 
und Spezialijten zubaufe und anderswo verfucht hatten, obne dauernde 
Beilerung zu erzielen, und aus allen dieien Gründen laden wir alle 
Kronifhen Leidenden ein, ed auf fünfundzswanzig Tage auf unier 
Riſiko zu verſuchen. 
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Bodi⸗Tone bietet Euch ſeine wertvollen Dienſte werabe jebt, bi- 
rekt von dieſer Seite, falls Ihr krank ſeid, falls Ihr mediziniſche 
Hilfe braucht, falls Enre körperlichen Organe nicht wirken, wie 
ſie ſollten, fals Euer Körver ſich in unnatürlichem Zuſtand be— 
finde. Dafür ift Bobi-Tone da — die Weiunbheit, Kraft, 
Lebensfreude und Stärke wiederzugeben durh Stärkung bed 
Körpers. 


Wenn da irgend etwas nicht richtig iſt mit Euren Nieren, Bodi— 
Tone hilft die Nieren kräftigen, bilft ibuen in Ordnung zu kommen. 
Wenn eiiwa3 mit Eurem Magen iit, jo hilft Bodi-Tone den Magen 
fräftigen und da3 Verfehrte richtig jegen. Wenn etwa mit Euren 
Nerven, Eurem Blut, Eurer Leber, Euren Eingeweibden, ober Eurem 
allgemeinen Befinden Ios iit, die gejundheitfördernden Beitanbteile in 
Bodi-Tone geben fofort an’3 Wert und KMiben dabei tagein, tagaus, 
üben eine beftimmte Wirfung aus, die Heilungen erzeugen, die vop 
dem Patienten gewürdigt werden. Wenn Ihr an Rheumatismus lei⸗ 
det, hilft Bodi-Tone die Irinjäaure au Eurem Körper auöfcdeiden, 
während e3 gleichzeitig die Nieren träftigt, ebenijo den Magen und das 
Blut, fo daiz eine Kortdauer des rbeumatiichen Giftes unmöglich iit, 
und den Musöteln, Nerven und Gelenten neues Leben augeführt tvird. 
Bodi-Tone follte von jeder Frau, die an weiblichen Befchtwerden leidet, 
gebraudit werben, denn jeine Fräftigenden Eigenfchaften haben fich 
als beſonders wertvoll bei foldhden Leiden eriviefen. Alle älteren Män 
ner und Frauen follten Bodi-Tone gebrauden, audı ivenn fie fein 
gefährliches Leiden haben und fich tar und gejund jür ihr Wlter 
fühlen. BodisTone wirkt als ein Nörper » „Tonitum” für die Alten, 
hilft da8 Blut gu erneuern, die Nerven zu berubigen unb guten Appes 
tit zu fördern. E3 hilft bei der Verdauung, Ausfheibung und andes 
ren wichtigen Funktionen und giebt gejunden und frifchen Echlaf, der 
fo jehr nötig iit für alle alten Leute. Ceine fpezielle Wirkung auf 
die Niereft iit für jede ältere Berion bilfreich, ganz gleich, ob fie, fo 
viel man weiß, an den Nieren leidet oder nidyt. Wiederholte Fehl: 
ichläge, einen mwirtliden Nugen von den gewöhnlichen Uirgneien zu zies 
ben haben viele alten Leute, die an bverichiedenen Gebrechen leiden, 
zu der Anficht gebracht, dat foldde Sirankheiten zum Ulter gebüren, 
aber der Erfolg von Bodi-Tone bemweiit, dab man fich guter Gejund 
heit aud) in älteren Jahren erfreuen Tann. 


Wir nehmen jedes Nififv 


Meshalb noch einen Tag aufihieben, wenn eine Probe diefer 
geprüften Medizin Euch auf Wunfch zur Verfügung fteht? Weshalb 
weiter leiden, wenn hr dur dad Ausichneiben bed Koupons und 
Einfüllung Eure Namen3 und Mbreiie und Ueberſendung deſſelben 
an und eine fünfundszwanzig Tage Bebandlung bon diecjem aroien 
Heilmittel erhalten könnt, das; jchon jo vielen taufenden die Gejund 
heit wiedergegeben bat und worüber die Leute überall jih unteuhalten. 
63 erfordert nur eine Briefmarke, und Ahr bezahlt feinen Cent, außer 
ed nüßt Eud. Ahr Tauft fein Rifikto, denn der Wert und die Heilkraft 
bon Bodi-Tone find feit drei Jahren durch glorreiche Heilungen erivies 
fen. €8 ijt nicht länger ein neues Heilmittel, fonbern ein foldhes mit 
einer Geidhichte — eine Gefhhichte von Heilungen, bie die Merzte in 
Erjtaunen und die Kranken in Freude verjeßt bat. E3 it in taus 
fenden bon: Fällen erprobt, bei veridhjiedbenen Xeiden, bei beiben Ges 
fchlechtern und jedem Alter. 


Lente, die an MRheumatismus, Magenübel, Nieren-, Leber- unb 
Blaien-Befchwerben, Sarniäure leiden, an mweibliden Störun: 
gen, Gingeweide-, Blut- und Haut-Affeltionen, an Waileriudt, 
Sämorrhoiden, Katarrh, ichlehtem Blunt, Schlaflofigfeit, Ya 
Grippe, Bein, allgemeiner Schwäde, Nervenzerrüttung, haben 
Bodi-Tone gründlich veriuht und die grofartigen Heilwerte in 
folhen Fällen erfannt. 


Ihre Erfahrungen haben über jeden Zweifel beiwiejen, dat ber 
Bodi-Tone Plan, den ganzen .SKörper zu kräftigen, ber richtige ijt, 
der dieje und andere Xeiben furiren Hilft, eine wirkliche Hilfe für die 
Natur. Viele, deren Gefundbeit feit Jahren fdleht war und 
die die befannteften Mebdizinen verfucht haben, fanben, daß, eine ein- 
sie Schachtel von Vobi-Tone ihnen mehr nüßte, ald alle anderen 
zufammen. Undere, bie feit vielen Monaten und viele, die feit Jah- 
ren Doltoren und Cpeszialiiten verjucht haben, erzielten den eriten 
toirfliben Nubken mit Bodi-Tone, nahdem alles andere berjagt und 
die Hoffnung faft verfchtwunden war. E83 geht an die Wurzel in dem 
Körper und heilt, weil es vernünftig unb gründlich arbeitet, die ein» 
ige Weile, nadihaltige Heilungen zu erzielen — die auf folidem 
Grund jtehen. Lejet die Berichte auf diefer Seite, dann fchidt nach ei— 
ner Schadjtel und probirt es. 


* 


oft, Chicago, Samftag, den 23. Oftoder 1913. 
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Heille Rheumatismus und Herzleiden 
im Alter von 72 Jahren. 


Falls; Benna — ModisTone hat Wunber bei mix geivirkt. 
dh babe jest Teine Mage ;» oder Heraleiden mehr. Ich bin 
zweiundſiebzig Jahre abe. Ich hatte 
Rheumatisnius und Herzleiden und 
ein Gewicht auf meinem Magen, als 
wenn ein Bleiball darauf läge. Ich hatte 
leinen Appetit und ſank zu einem wah— 
ren Slelett herab, als ich die Bodi⸗Tone 
Anzeige erblickte und meine liebe Frau 
vor ungefähr acht Monaten nach einer 
Brobe = Schachtel jchrieb. ALS ich zwei 
Schachteln Bodi-Tone gebraudht Batte, 
war der Slumpen verjdhwunden, das 
Herzleiden und Rheumatismuß waren 
eheilt und ich fonnte fhlafen. O, wel—⸗ 

Heilung dies war, E83 find jebt 
über 5 Monate, daß ich nichts mehr bon 
diefen Leiden verjpürt ze. Meine 
Frau Hat zwei Schachteln gegen ihr 
Herz» und Magenleiden gebraudt und 
al3 wir e3 jeit vielen. Jahren waren. 

William Hepler. 


wie beide find gefünder, 


Pitt feit Rindheit an Verſtopfung. 


Big Rapidz, Mid. — Ich Titt feit Mindheit immer an 
Veritopfung, aber jet arbeiten meine Eingeweide regulär. ch hatte 
beftige Schmerzen im Streug und hatte nur eine halbe Schachtel Bodi- 
Tone aebraudit, ald die Schmerzen verjchwanden und nimmer tvie= 
dertehrten. Auch hatte ih einen eigentümlichen Cchmerz im Kopf, 
welcher ebenfalls verfchtwand. Meine Hände, Fühe und Augen branns 
ten feit Nahren, und dies ift alle3 vergangen. Ach bin dem Bodi⸗ 
Tone äukerit dankbar; e3 war gewik eine Gottefgabe, dat ih bon 
dieier Medizin hörte ch werde e3 jedem Leidenden empfehlen, da 
ich überzeugt bin, daß e3 für andere das Gleiche tum Iann, mie für 
mid. Ich bin adıtundfünfzig Sabre alt, und wenn ich die Werzte 
fonfultirte, janten fie mir, ıdy mühte mich operiren Iaffen, aber ıd) 
ließ e8 nicht zu, Mrs: U Hofman. 


— — 


Sie brach zuſammen, ein vollſtändiges 
Wrack, beim Lebenswechſel. 


Limon, Colo. — Ich bin eine lebende Zeugin für die Kraft 

des Bodi⸗Tone. Ich begann damit vor etwa drei Jahren, als ich ſehr 

trank und verzweifelt war und mir wenig 

mehr am Leben lag. Ich war meiſtens 

ſehr ſchwächlich ſeit der Geburt meines 

erſten Kindes, und als ich mit 42 Jah⸗ 

ren am Lebenswechſel anlangte, brach ich 

zuſammen und war ein vollſtändiges 

Wrack. Meine Leber und Magen waren 

in ſolch ſchlechtemZuſtande, daß ich ſchreck— 

lich ausſchaute und alle, die mich ſahen, 

glaubten, ich müßte ſicherlich Schwindſucht 

haben. Ich fürchtete, daß ich langſam 

meinem Grabe entgegenging. Ich litt am 

ganzen Körper an Neuralgie. Sobald 

ich mit Bodi-Tone begann, merkte ich, daß 

meine Nerven itärfer wurden, und nadı= 

dem ich eine ganze CSchadtel gebraucht 

hatte, tonnte ich jchlafen und gewann mie- 

der Hoffnung am. Leben. Ach bin jest 

über den Lebenstwechfel.. ch befinde mid 

jet wie ein zmangigjähriged Mädchen. 

Ich bin pollitändig geiund. ein Mann und beide Sinder haben e3 
auch genommen und e3 bat alle geheilt. 

A. 8. Serhbarbt, 


Mr. 


Magen, Nieren u. Herven waren krank. 


Montello, Wis! — Ehe ih mit dem Gebraudh von 'Bodi- 
Tone begann, waren mein Magen und Nieren in jehlehtem Zuitande 
und meine Nerven waren zerrüttet. Ach hatte jtarle Schmerzen auf 
meiner ®rujt und batte feinen Appetit. Ich ivar jteiß Frank und 
wenn ich nur im Geringiten arbeitete, war ih bollftändig erfchöpft. 
Seitdem ich Bodi-Tone gebrauche, bin ich gefundb und Tann eine gute 
Tagedarbeit verrichten. Ach ejje eine tüchtige Mahlzeit und geniehe 
fie, mein Magen verdaut fie und fie befommt mir, da meine‘ Ge- 
wicht von 126 Pfund auf 140 geftiegen ift, melddes ein jehr gu= 
tes Gewicht für einen Mann meiner Größe tft. Jch arbeite angeitrengt 
und bin nicht müde. und die Leute bemerken, um tie viel gefünder ic) 
bin. Wenn ich meinen Freunden begegne, welche mich ftet3 fragten, 
was mir fehle, fo find fie überrafcht und fragen mid, was ich für 
meine Geiundbeit getan habe. edermann Tann fehen, daf e8 ein 
gutes Mittel üit. Stredcerid Krueger. 


War fo Neif, daß er ic) kaum bücken Konnte. 


Elaremont, © Dal. — %ıh 
begann Bodi-Tone vor ungefähr 7 Do- 
naten E gebrauchen, als ich ſo ſteif war, 
daß ich mich kaum büden Zomnte, um 
meine Schuhe zu ſchnüren. Mein Syſtem 
war vollſtändig erſchöpft und mein Hera 
beläjtigte mid. Ich bin 56 Sahre alt, 
ein Huffimied und mein Leiben_ftörte 
mich im Geihäft. WIS ich drei Schadh- 
teln Bodi-Tone gebraucht hatte, war ich 
fo gefund wie vor zwanzig Kahren und 
die aute Wirkung bielt an, und ich blieb 
geſund. Die Sieifheit iſt verſchwunden 
und ich Tann mid) ohne Schwierigkeit 
büden und biegen. Meine Frau ivar 
im legten Sommer taum im Stande, 
ihre Urbeit gu tun, aber feitdbem fie Bodi- 
. Zone gebraucht, arbeitet fie jeden Tag 
nit immer müde, wie e3 früher bei 7 der Fall 

Baul Otto, 


Halle Blähungen von Tieren: und Magenleiden. 


St. Louis, Mo. — ch möchte gern ein Dankeswort jagen 
für die wunderbare Veränderung in meiner Gefundheit, jeit ich 
Bodir-Tone genommen habe. or zwei Monaten konnte ich faum 
berumgeben, hatte Nierenleiden und harte lumpen in meinem Ma- 
gen, welche fich berumgudreben fdhienen. Net find fie alle ver- 
Ychwunben, aud) die Blähungen und befinde mid) fo wohl, wie jemand 
e8 bei meinem Alter erivarten fann. Ich babe nur zwei Echachteln 
rebraudt. Ach fpreche immer zu Gunften von VBody-Tone mit allen, 
die ich lenne. Mary U Ereafon, 

1805 O’fallon Eir. 


ſchwer und iſt 
war. 


— 
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Spesialift verlangt H100 für die Bes 
handlung feines Falles. 


Toledo, 
Leber und batte 


Ohio. — Id litt feit Jahren am Magen und der 
das Gefühl, als befänden jih Würmer in meinem 
Körper. U fagte meinem Arzt, day 
ich einen Bandwurm Haben mitte. Der 
Arzt gab mir Medizin, aber ic) wurde 
immer jhmächer und jant von 180 Pfd. 
auf 150. Ich Konnte nicht jchlafen, 
meine Füße tvaren Talt, meine Zunge 
belegt, und ich hatte einen jchredlichen 
Kopffatarıh und Fieber, und jeden Mors 
gen Brennen im Magen. Ein Spezialiit 
wollte mich für $100.00 heilen, aber id) 
hatte nicht genug baares Geld. Ic aing 
noch zu zivei anderen Werzten und jeder 
agte mir, dag ich meine Arbeit in der 
Brauerei aufgeben müfje. ch verfüchte 
Batentmedizinen, aber alles half nichts. 
Ich hörte von Bodi-Tone und glaubte, 
f daB ich es verſuchen ſollte. Die 
drei Aerzte halfen mir nicht für dc, aber fünf Schachtel von Bodi— 
Zone hei ten mid von Leber= und Magenleiden. Ach wiege mehr, 
befinde mic ausgezeichnet und arbeite ununterbrodhen. Es find 10 
Monate. verjtrichen, jeitdem ich zuerit VBodi-Tone verjuchte, ich mei 
jomit, daß der Einfluß auf den Körper nicht fchnell verloren acht. 
Geo. Dietjcd, 612 VBelmont oe, 


Erhielt Gefundheit und Glük. 


Brooklyn, N. Y. — Vor 6 Monaten ichidte ich nach einer 


Vrobeichachtel Bodi-Tone, im Biveifel darüber, ob es mir Heilung von 


Rewöfität. und allgemeiner Erjchönfung, verichaffen würde, aber jeßt 
bin ih voll des Lobe3 darüber von der mir gebraihten Heilung. Nach 
Krankheit und Nerböfität bin ich durch VBodi=- Tone glüdlih ges 
worden. Frau Wm Bertid, 

506 Dft 34. Straße. 


Halte feit 20 Jahren Bheumatismus. 


Ereter, Nebr. — Ad bin dankbar, dat ich Bodi-Tone gis 
braucht habe und es nicht vermiffen brauchte, tvie e3 viele tun müs 
fen. &3 heilte mich von Nheumatismus, womit ich jeit 20° Nahren 

behaftet war. Ach Hatte den Gchrauch de3 

redsten Armed verloren, und war beinahe 

hilflos von NRheumatismu3 und Lumbago 

im Rüden. Ach ließ mich bon verfchedenen 

Werzten behandeln, aber erhielt nur für 

furze Zeit Hilfe, nur Bodi-Tone heilte mic, 

nadbem alle anderen Eachen verjagten. Sch 

bin 73 Sabre alt. ch habe eine gute Farm 

und Stadthaus, und fan jchön leben, wenn 

ih gefund bin und Bodi = Tone Hat mir 

biel Genuß im Mlter bereitet. ich hoffe, 

G dab biele Leidvnde die Bodi-Tone-Dfferte 

R * beachten werden und eine Brobejchadtel 

' > X > nehmen, ivie ich e8 tat. Ach möchte erivahr 

= nen, daß ich niemal3 nad) dem Betrag ded 

Breifes der Brobeichachtel gefraat wurde, jondern gern dafür bes 

zahlte, ala ich mich von der Güte überzeugt hatte. Ach babe vielen 
Reute dabon erzählt. Mr: Eufan Witten 


Chicagoer hatte geringe Hoffnung. 
Ehicago, JEl. — Ich bin 66 Jahre alt und var feit Nabe 
ren magenleidend. ch hatte beinahe jede angezeigte Medizin gegen 
Berjtopfungen und Gas im Magen gebraudit,aber erhielt niemals 
wirkliche DBeiferung, bis ich die Bodi-Tone-Brobe-Offerte annahın. 
Ich konnte leine Tagesarbeit vollbringen, war immer müde — und 
Tonnte des Nachts nicht fchlafen. IH nahm Bodi-Tone mit menig 
Hoffnung auf Heilung, da ih fo vieles verfucht Hatte, aber al3 id) 
die ganze De efhachtel bemubt hatte, wußte ich, daß ich endlich dad 
Richtige gefunden hatte. Sch nahm 4 Echachtel und befinde mich beis 
nahe mieder tvie ein Junge. Ach verrichte meine Arbeit acrn, icjlafe 

gut und bin frijch am Morgen, und Bodi-Tone hat dies bewirft. 

RR. ©. Plopper, 2857 103. Etr. 


Erwies fid) als großer Segen für diefen 
13jährigen Farmer. 


2ouifiana, Mo. — E3 find 18 Monate vergangen, feitdem 
ich eine — Bodi⸗Tone exhielt und mit dem Gebrauch die⸗ 
ſes Mittels begann. Ich war ſehr ſchwach und erſchöpft durch häu— 
fige Anfälle von La Grippe und Pneumonia 
wãhrend vieler Jahre. ach Gebrauch ei— 
niger Schachteln dieſes Mittels wurde ich 
ſtark und kräftig und konnte mit Leichtigkeit 
und Vergnügen arbeiten, obgleich ich 73 
Jahre alt bin. Ich arbeite immer, und meine 
Farmarbeit iſt jetzt ſehr dringend, da ich 
leine Arbeitskraft erhalten kann. Ich kann 
gut ſchlafen und meine Verdauung iſt viel 
beſſer, wie früher. Ich kann Mince Pies, 
Wurſt und Kraut eſſen, welches ich ſehr liebe, 
aber ſehr riskant für mich waren, bis ich 
Bodi⸗Tone nahm. Ich weiß, daß Bodi— 
Tone ein großer Segen in meinem Fall 
war und bin ſehr erfreut, die Anzeige geſe— 
u haben. Ich rate jeder kranken Perſon, nach ei⸗ 
den unb e8 au probiren. 
2. 5. Jummalt. 


Probe⸗Koupon 


Bodi-Tone Company, 
Hoyne & North Ave., Chicago 


Sch habe Ihre Offerte wegen einer Dollarflafche Bodi-Tone 
auf Zötägige Probe gelejen und wünſche eine Schachtel mit wenden— 
ber Boit portofrei. ch merde fie einer genauen Probe unterzieben 
und fchide Shnen prompt $1.00, fobald ich fpüre, dat e3 mir gebol- 
fen hat. Wenn e8 mir nichts Hilft, bezahle ich Ihnen feinen Cent 
und fähulde Ahnen nichts. 


Be ei 

ud 
aa a ee 
Strafe oder R.F.D. 
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